
326 Wiener Stadtbahn.

DlevkeHvs -KclLenöev.
Lokak-Werkeyr. — Wiener Stadlliaßn.

Ferlsipreile für die Stadtbahnlinien und für die Wiener Verbindungsbahn.
a) An Werktagen . 1. Auf Entfernungen bis 3 Kilometer : Für eine direkte Fahrt II . Kl - 15 Heller, III . Kl

10 Heller. (Siehe nachfolgendes Verzeichnis.)
2. Auf Entfernungen über 3 Kilometer : Für eine direkte Fahrt II . Kl. 30 Heller, III . Kl. 20 Heller.
b) An Sonn - nnd Kcicrtagen. FüreinedirekteFahrtaufbeliebigerEntfernungll . Kl . 30 Heller , III Kl . 20 Heller.

Norretchnis jener Fahrten , für welche an Werktg. die Fahrpreise für Entfernungen bis 3 Kilometer Anwendung finden

Von j_ Nach
MrentlMl -Zrnie

Aütlckdorf-
Kacking

Ober -St . Veit
Unt.-St .Beit -Baumgart.
Braunschweiggasse
Hietzing

Höer-
St . Seit

Hütteldorf -Hacking
Unt.-St .Bett -Baumgart.
Braunschweiggasse
Hietzing
Schvnbrunn

Anter-
St . Seit-

Aaum-
garten

Ober -St . Veit
Hütteldorf -Hacking
Braunschwerggasse
Hietzing
Schonbrunn
Meidling -Hauptstraße

Araun-
schweiggasse

Unt.-St .Beit -Baumgart.
Ober -St . Beit
Hütteldorf -Hacking
Hietzing
L-chönbrunn
Meidling -Hauptstraße

Kietzing

Hütteldorf -Hacking
Brannfchweiggasfe
Unt.-St .Beit -Baumgart.
Ober -St . Beit
Schönbrunn
Meidling -Hauptstraße
Gumpendorferstraße
Margaretengürtel

Hchönvrunn

^rinmsgchweiggasse
Unt.-St .Veit-Baumgart.
Ob .-St . Beit
Meidling -Hauptstraße
Margarethengürtel
Pilgramgasfe
Gumpendorferstraße
Westbahnhof
Burggasse

Weidting-
Aauptstraße

Schönbrunn
Hietzing
Brannfchweiggasfe
Unt .-St .Beit - Baumgart.
Margarethengürtel
Pilgramgasse
Kettenbrückengasse
Gumpendorferstraße
Westbahnhof
Burggasse

g ^ ethen-
gnrtet

Meidling -Hauptstraße
Schönbrunn
Gumpendorferstraße
Westbahnhof
Pilgramgasse
Kettenhrückengasse
Karlsplatz
Hietzing

Sitgram-
gasse

Margarethengürtel
Meidling -Hauptstraße
Schönbrunn
Kettenbrückengasse
Karlsplatz
Stadtpark
Hauptzollamt

Von j_ N a ch

Ketten-
Srückengaste

Pilgramgasse
Margarethengürtel
Meidling -Hauptstraße
Karlsplatz
Stadtpark
Hauptzollamt
Radetzkyplatz
Ferdinandsbrücke

Karksplatz

Kettenbrückengasse
Pilgramgasse
Margarethengürtel
Stadtpark
Hauptzollamt
Radetzkyplatz
Praterstern
Ferdinandsbrücke
Schottenring

Stadlpark

Karlsplatz
Kettenbrückengasse
Pilgramgosse
Hauptzollamt
Rennwcg
Radetzkyplatz
Praterstern
Ferdinandsbrücke
Schottenring
Elisabethpromenade

KauplzoL-
amt

Stadtpark
Karlsplatz
Kettenbrückengasse
Pilgramgasse
Radetzkyplatz
Praterstern
Arsenal
Rennweg
Ferdinandsbrückc
Schottenring
Elisabethpromenade
Brigittabrücke

Dc»naukarral -Kinie

Kerdinands-
vrücke

Kettenbrückengasse
Hauptzollamt
Stadlpark
Karlsplatz
Radetzkyplatz
Pratcrstern
Rennweg
Schottcnring
Elisabethpromenade
Brigittabrücke

Schotten-
ring

Radetzkyplatz
Praterstern
Hauptzollamt
Stadtpark
Karlsplatz
Ferdinandsbrückc
Elisabethpromenade
Brigittabrücke
Nußdorferstraße

HNsaöeth-
promenade

Währingerstraße
Schottenring
Ferdinandsbrückc
Brigittabrücke
Nußdorferstraße
Hauptzollamt
Radetzkyplatz
Stadtpark
Praterstern

Von Nach

Brigitta-
vrücke

Heiligenstadl
Nußdorferstraße
Währingerstraße
Elisabethpromenade
Schottenring
Ferdinandsbrücke
Hauptzollamt

Oirrtel -Kinie

Humpen¬
dorferstraße

Margarethengürtel
Meidling -Hauptstraße
Schönbrunn
Hietzing
Westbaynho f
Burggasse
Joiefstädterstraßc
Alserstraße

West-
vahrrhof

Margaretengürtel
Gumpendorferstraße
Meidling -Hauplstraße
Schönbrunn
Burggasse
Josefstädterstraße
Alserstraße
Währingerstraße

Uurggaffe

Westbahnhof
Gumpendorferstraße
Meidling -Hauptstraße
Schönbrunn
Josefstädterstraße
Alserstraße
Währinaerstraße
Nußdorferstraße

Aofefstädter-
straße

Burggasse
Westbahnhof
Gumpendorferstraße
Alserstraße
Währingerstraße
Nußdorferstraße

Alserstraße

Josefstädterstraße
Burgaasse
Westbahnhof
Gumpendorferstraße
Währingerstraße
Nußdorf«rstraßc
Alserstraße
Jofesstädterstraße
Burggasse
Westbahnhof
Nußdorferstraße
Heiligenstadt
Brigittabrücke
Elisabethpromenade

Währinger-
straße

Außdorfer-
straße

Währingerstraße
Alserstraße
Jofefstädterstraße
Burggasse
Heiligenstadt
Brigittabrücke
Elisabethpromenade
Unter-Döbling
Schottenring

Keittaen-
stadt

Nußdorferstraße
Währingerstraße
Brigittabrücke
Unter-Döbling
Ober -Döbling

Uovorte -Kinie
Auter-

AöSling

Nußdorferstraße
Heiligenstadt
Ober -Döbling

> Gerst
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Bon N a ch Von Nach Von Nach

Köer-
Pööling

Unter-Köbling
Heiligenstadt Lenzing Breitensee

Ottakring Arsenal
Favoriten
Rennweg
Hauptzollamt
Rennweg
Praterstern
Hanptzollamt
Stadtpark — Karlsplatz

Gersthof
Unter- Döbling
Ober -Döbling
Hernals
Ottakring

—

Kersthof Nnter-
Kehendorf Meidling

AadeLkv-
pkatzGersthof

Ottakring
Breitensee

Meidling Unter-Hetzendorf Kettenbrückengaffe
Ferdinandsbrucke
Schottenring
Elifabethpromenade

Kernak»
Aavoriten Arsenal

Rennweg

Ktlakring
Hernals
Gersthof
Breitensee
Penzing Aennweg

Arsenal
Favoriten
Hauptzollamt
Stadtpark ^raterster«

Radetzkhplatz
Hauptzollamt
Stadtpark Karlsplatz.
Ferdinandsbrücke
Schottenring
Elisabethpromenade
Rennweg

Areitense«
Ottakring
Hernals
Penzing

Ferdinandsbrücke
Radetzküplatz
Praterstern

Anmerkung . Die Fahrkarten berechtigenzur einmaligen direkten Fahrt nach einer innerhalb der betreffenden
Entfernunysgrenze gelegenen Station in beliebiger Fahrtrichtung und können im voraus gelöst werden.

Die Fahrkarte ist beim Betreten des Bahnsteiges zur Markierung vorznzeigen und hat «ur Fahrt nur Giltig¬
keit, wenn sie markiert ist.

Aa ^ Preisermäßigungen ?)
Scirüler -Monatskavten . An Schüler und Schülerinnen von Lehranstalten , welche das Öffentlichkeits¬

recht genießen , werden zum alleinigen Zwecke des Schulbesuches aus Grund von innerhalb ein >s Schuljahres
geltenden Legitimationen Schüler -Monatskarten durch die Personenkassen verabfolgt.

Die Preise der Schüler-Monatskarten betragen für Entfernungen bis 3 Lm II . Klaffe Kronen 3.75 , III . Klasse,
Kronen 2.50. Für Entfernungen über 3 Lm II . Klasse Kronen 7.M , Itl . Klasse Kronen 5.00.

Arbeiter - rosset, errkarten . Anspruch auf Fahrpreisermäßigunghaben folgende Kategorien von Arbeitern
und Arbeiterinnen , und zwar : s) Gehilfen : ausgenommen : Werkführer, Mechaniker, Faktoren , Buchhalter , Kassiere,
Expedienten . Zeichner, Chemiker, Baupoliere , Aufseber u . dgl ., welche nicht im Jabres - oder Monatsgehalte stehen;
b) Favriksarbeiter ; v) Lehrlinge ; >1) land- und forstwirtschaftlicheArbeiter ; e) Bergarbeiter H Taglöhner.

Der Preis für Arbeiter -Wochenkarten (Montag bis Samstag ) gegen Vorweisung von Arbeiter -Legitimationen,
beträgt für Entfernungen bis 3 Lm. lli . Klaffe Kronen 0.60, Entfernungen über 3 Ln» III . Klaffe Kronen 1.20.

In jenen Strecken, in w lchen Arbeiter -Wochenkarten zur Ausgabe gelangen, muß die Hinfahrt um 0 Uhr
Morgens beendet sein , die Rückfahrt darf vor 4 Uhr abends nicht angetreten werden. Es sind jedoch auch Fahrten in
der Mittagszeit zwischen IS und 2 Uhr gestattet.

Kinder bis zum vollendeten vierten Lebensjahre werden frei befördert. Kinder vom vollendeten vierten bis
zum vollendeten zehnten Lebensjahre genießen eine 50°/oige Fahrpreisermäßigung mit der Maßgabe, daß die geringste
für ein Kind zur Erhebung kommende Fahrgebühr in der II . Klasse 15 Heller und in der III . Klasse 10 Heller betragt.

Zeitkarten gelangen mit Giltigkeit iür i Kalendermonat zu folgenden Preisen und den nachstehenden
Bestimmungenzur Ausgabe : ») Auf Entfernungen bis 3 km für i Monat II . Kl. L" 6.00, MI . Kl . 4 .00;

d) „ „ über 3 Km „ 1 „ II . Kl. L' 1100 , MI . Kl . Ll 7.00:
a) alle Linien der Wiener Verbindungsbahn (Unter-Hetzendorf —Pratcrstern ) M . Kl. ^ 17.00, III . Kl . US. 00 .
Die Zeitkarten unter s ) und b) werden nur für Fahrten zwischen zwei bestimmten Stationen ansgegeben Bei

letzteren Karten darf die gewäblte Route nur zwei anschließende Linien der Wiener Stadtbahn oder eine solche Linie
und die Wiener Verbindungsbahn (Unter-Hetzendorf—Praterstern ) beziehungsweise Teilstrecken derselben umfassen.
Ausnahmsweiseist bei solchen Zeitkarten im Verkehre zwischen Stationen der Wiener Verbindungsbahn und jenen der
Gürtel - oder Borortelinie der Wiener Stadtbahn , ausschließlich der Stationen Kütteldorf Kacking , KeiligenKadt
u«d Meidking -Aauptstraße , die Wahl einer Route gestattet, welche die Wiener Verbindungsbahn und zwei Linien
der Wiener Stadtbahn beziehungsweise Teilstrecken von solchen in sich schließt , falls die gewählte Route die kürzest
Verbindung in der betreffenden Relation bildet . Die Karten , welche für die Vorortlinie und die Donaukanalliniee
gelten, können sowohl über die Route Heiligenstadt—Brigittabrücke als auch über Heiligenltadr—Nußdorferstraße—
Brigiltabrücke benützt werden. Die Zeitkarten werden mit Giltigkeit vom 1. bis Letzten eines Monats oder vom 16.
eines Monats bis inkl 15. des folgenden Monats ansgegeben.

Noiiektozarrck 4 . Auflieferung . Reisegepäck , einschließlich von Fahrrädern , kann von und nach den
Stadtbahnstationen Hauptzellamt , Hütteldorf -Hacking , Penzing , Ottakring , Hernals , Gersthof und Heiligenstadt unter¬
einander , im direkten Verkehre zwischen diesen Stadtbahnstationen und allen Stationen iHaltestellen) der k. k. Staats¬
baimen abgefertigt werden. — Auf den vorstehend nicht genannten Stationen der Wiener Stadtbahn , sowie auf der
Wiener Verbindungsbahn , kann Reisegepäck weder anfgeliefert noch ausgefolgt werden

Die Weiterbeförderung des in einer Station der Wiener Stadtbahn nach einer Station der k. k. österr.
Staatsbahnen anfgeaebenen Reisegepäckes mit einem an den Zug der Stadtbahn anschließendenZug findet nicht statt,
wenn der Zug, zu welchem das Gepäck aufgegeben wurde, auf der Anfchlußstation (Hütteldorf -Hacking , Penzing oder
Hciligenstadt ) nicht spätestens 15 Minuten vor Abgang des anschließenden Zuges eingetroffen ist.

8 . Auslieferung . Der Inhaber eines Gepäckscheines ist nicht berechtigt , in der Bestimmungsstationdie sofortige
Auslieferung des Gepäckes , welches auf die Wiener Stadtbahn übergeht, nach Ankunft des direkten Zuges , zu welchem
es aufgegeben wurde, zu verlangen . Er kann die Auslieferung erst nach Ankunft des nächstfolgendendirekt nach der Be¬
stimmungsstationverkehrendenZuges fordern , vorausgesetzt, daß er der verzehrungssteueramtlichenRevision beigewohnt hat.

Reisegepäck , welches nach einer außerhalb des Verzehrungssteuergebietes von Wien gelegenen Station auf¬
gegeben ist, kann auf einer innerhalb dieses Gebietes gelegenen Station nicht ausgefolgt werden.

(!. Hransportgevühren . Für je angefangene io Kilogramm Gepäck sind zu entrichten für die Strecke:
Heiligenstadt —Hütteldorf-Hacking

vis . Gürtel - und Borortelinie
s PenzingLS

. . I Ottakring . . ,
Sestlgenstadt - MeidlingS .B . über
Donaukanallinie—Hauptzollamt

mcking l
telinie > 8L

4 k

Hütteldorf -Hacking
und Penzing —

l Gersthof . I
< Hernals . >
I Ottakring j

«Meidling S . B I

Donaukanallinie I

Für d. Verkehr zwisch. d . Stationen
Gersthof, Hernals und Ottakring 4 K

Als geringste Transportgebühr werden
so K eingehoben.

eine Transportgebühr oder auchv . MekengeSühren. Für jeden Gepäckschein, auf Grund dessen _ _ . —, —.
Zuschlag für Deklaration des Interesses an der Lieferung berechnet wird , gelangt außerdem eine Stemvelgebübr von

zur Einhebung . — Wird Reisegepäck nicht innerhalb S4 Stunden nach Einlangen in der Bestimmungsstation
übernommen , beziehungsweise abgeholt , so sind nach Ablauf dieser Frist an Lagergeld 12 K für das Stück und jeden
angefangenen Tag zu entrichten.

*) Die bezüglichen, nach dem Vordrucke entsprechend anszufertigenden Legitimationen sind zum Preise von 4 5
»er Stück bei den Personenkassen erhältlich.



Städtische Straßenbahnen.
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Aampfstraßenvahntimey.
Lainz —Mödling , Men - Slammersdorf, Aloridsdorf— Kr. Knzersdorf und für die Lokal¬

bahn Slamrnersdorf—Auersthak.
Wien — Stammersdors —Aucrsthal.

Wien » Auqartenbrücke- Mathildenplatz —Wallensteinstraße—Stromilraße —DrcSdnerstraße —Franz Josef - Brücke—
Strombad—Floridsdorf , Donanstraße , am Spitz » AmtSgebäude—Lokomot ' vfabrik—Groß -JedlerSdorf— StammerS-
dorf —Post R -ndezvous — Hagenbrunn —EnzerSfeld— Gr . - Ebersdorf - Eibesbrunn - Obersdorf (Lokalbahn)—Pil-

lichsdo f- Br .- Engersdorf -Bockflüß —Auersthal.

Wien- Groß -Enzersdorf.
Wien » Augartenbrücke— Floridsdorf » am Spitz—Swinolergaff -—Schloßhoferstraße—Wagenfabrik—Leopoldau—
Schmidtgasse—Reichsstraße- Kagran— Hirschstetten—Nen-Aspern—Asvern a . d- Donau— Eßling - Grotz -EnzerS-

dorf , Stadt, Bahnhof.

Lainz—Mödling.
Lainz— BerbindungSbahn- Speifinq—Gallgasse - Rosenhüael-Linienamt—Leitengasse — Mauer—Mauer, 'Langegasse
— Katksburg — Rodaun— Perchtoldsdorf , Hochstraße, Wienergaffe, Bruun -rgaffe, Salitergaffe — Brunner Fclsen-

keller —Brunn am Gebirge —Maria - Eazersdorf — Liechtenstein - GaSfabrik—Mödling.

Automoöit - Stellwagen-Wnterrieljmung der Gemeinde Wien.
Won der Simmerrnger Kauptstraße nach Karser - HSersdorf und zurück.

Fahrpreis per Person »nd Fahrt 18 Heller, für Kinder unter 1 30 w Größe und Schüler öffentl. Lehranstalten
iv Heller.

Kagran—Leopoldau—Akoridsdorf, Aloridsdorf - Leopoldau- Kagran.
Fahrpreis 12 Heller für die Teilstrecken : Kagran (Standplatz Floridsdorferstraße ) — Leopoldau (Standplatz
Leopoldauer Hauptstraße ) . Leopoldau (Standplatz Leopoldauer Hauptstraße — Bedarfshaltestelle Unsallhiiuser;

Bedarfshaltestelle Unsallhiiuser—Floridsdorf (Rathaus .)
Fahrpreis 20 Heller für die Streck«: Leopoldau ( Standplatz Leopoldauer Hauptstraße ) — Floridsdorf (Rathaus .)

Fahrpreis 10 Heller für Schüler öffentlicher Lehranstalten gegen Vorzeigung der Schüleranweisung und für
Kinder unter 1-30 ra Körpergröße für die Zurücklegung eines Teiles oder der ganzen Strecke : Kagran —Leopoldau-

Floridsdorf.

Pötzleinsdorf —Neustift am Walde — Salmannsdorf.
Fahrpreis 80 Heller, Kinder unter i '3v m Größe io Heller.

Aktiengesellschaft der Wiener Aokalöahnen.
Direktion : XII . verlängerte Eichenstraße 1.

Wien, Kiselastraße-Waden. Tour jTour u.f retour
Bon oder nach Fahrpreis in H.

Philadelphiabrücke.
Neu-Steinhof.
Jnzersdorf.Neu -Erlaa.
Vösendors -Stebenhirten . . . .
Ziegelei Union.
Krottenbach.
Wr . -Neudorf Station.
Haltestelle Mödling -Laxenburgerbahn
Ziegelfabrik Herzfelder.
Ziegelwerk Biziste.
Guntramsdorf.
Möllersdorf.
Traiskirchen.
Wienersdorf . .
Tribuswinkel -Josefsthal.
Pfaffstätten-Rennplatz . .
Leesdorf . - . . .
Baden Viadukt.

, , Josessplatz.

- .40
—.50

—.6»
— .70
- .70
— .70
- .80

— .90
1.—
1.—

I . lO
1.20
1.20

1.30

— .70
—.80

1.«0

i !so
1 7̂0
1.90
1.80
2.00
2.20

Lokalfahrten von Äa-en
nach Vöslau.

I . ZSaden—Aanhenstein.
Baden —Pelzgasse . . 16 L
Baden — Rauhenstein . 24^

II . ZSaden- Söslau (Bad ) .
Baden — Pelzgasse . . 16^
Baden — Soos . . . . 30 L
Baden — Vöslau . . . 40L

Gemeinde Wien — städtische Stellwagen-Wnternestmung.
stehen derzeit folgende fünf Linien im Betriebe:

I . Winkelmannstraße (resp . Westbahnhof) z.
Nordbahnhof.

II . Favoriten (Bnrgerplatz, resp . Staatsbahn¬
hof) zum Franz Josefs -Bahnhof.

III . Südbahnhof zum Nordwestbahnhof.

IV . Hernals (Elterleinplatz ) nach St . Marx.
V . Margaretengürtel auf den Stefansplatz.

Diese Roulen zerfallen in Teilstrecken
(Zonen) , nach welchen der Fahrpreis berechnet
wird.
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Hages - Harrf (von halb 6 Ahr früh bis halb 12 Ahr nachts ) .
An Werktagen : An Sonn - und Feiertagen:

Für eine Teilstrecke . 12
„ zwei Teilstrecken . 14
.. mehr als zwei Teilstrecken . . 20

Für eine Teilstrecke . 14 L
„ zwei oder mehrere Teil¬

strecken . 20
Für Fahrten an Werktagen , die vom Betriebsbeginn bis halb 8 Uhr früh angetreten

werden , beträgt der Fahrpreis für die gesammten Strecken bis zum Stephansplatz ohne
Umsteigen und mit Ausschluß des Verkehres von und zu den Bahnhöfen . 12 L.

Für den Bahnhof- und Umsteigverkehr bleiben die allgemeinen Tarifbestimmungenaufrecht.

Macht-Harif (von halb 12 Ahr nachts vis halb « Ahr früh ) .
An Werktagen wie an Sonn - und Feiertagen:

Für eine Teilstrecke . 20 L
„ zwei Teilstrecken . 30 „
„ mehr als zwei Teilstrecken . . 40 „

Für Fahrten von Theaters , Varietes, Vergnügungslokalen rc . , nur auf der betreffenden
Route und ohne Umsteigrecht
vor dem normalen Betriebsschluß, daß ist bis halb 12 Uhr nachts . 20 L
nach halb 12 Uhr nachts . 40 „

Außerhalb des Theaterrayons , beim Einmünden des Wagens in die gewöhnliche Rome
hat der allgemeine Tarif Geltung.

Kepäcks - Tarif.
Für das dem Kondukteur zur Mitbeförderung übergebene Handgepäck ist zu entrichten:

Bis zu 25 LA . 20 L
über 25 LA dis 50 LA . 40 „

Gegenstände , die schwerer als 50 L§ oder zu umfangreich sind, oder gegen die sanitäre
oder sicherheitliche Bedenken obwalten sind von der Beförderung mit dem Omnibus ausgeschlossen.

Kinderkarten.
Für ein Kind unter 13 nr Größe während des Tagesverkehres für eine oder mehrere

Teilstrecken 12 L, Kinder unter 2 Jahren, von Erwachsenen auf dem Schoße oder Arme ge¬
halten, sind frei.

Lokalschiffayrlen der ersten k. k. priv . Donan-Dampfschiffahrts Gesellschaft.
Direktion - III . Obere Weißgärberstraße 1.

(Nur in den Sommermonaten .)
Lokalfohrten auf dem Donankanale : Weißgärber und Freudenau zu den Wettrennen vro Person 60 st.
Donaufahrten an Sonn - und Feiertagen S Uhr nachmittags) ab Weißgärber—Sofienbrücke—Praterspitz—

Praterkai und retour pro Person 80 st, Kinder von 4 bis io Jadren 40 st.
Sonderfahrten Wien Weißgärber —Deutsch -Altenburg—Hamburg —Preßburg jeden Sonn - und Feiertag ab

Wien S Uhr früh . — Fahrten ab Wien Praterkai in die Wachau Krems—Spitz Melk 10 Uhr abendz.

Seilüv erfuhren.
1. Zwischen Dampfschiffflraße III . und Untere Donau-

straße H.
2 Zwischen Krieglergafse Hl . und Swüttelstraße ll.
S. Zwischen Woff-rgasse III . und Schüttelstraße H.
1. Zwischen Simmering XI . (neues Wirtshaus ) und

Freudenau >1
5. Zwischen Nußdorfersporn XX . (nächst dem Sverr-

schifs) und der Nußdorserlände XIX. (beim Durch¬
laß der Franz Joses-Bahn zur HeUigenstädter-
lände ) .

6. Zwischen Haidingergasse llt . und FriedenSgafse II.
7. Ueber die ölte Donau nächst dem Birnerschen Bade.
8. Ueber die alte Donau bei der Nordbahnbrücke.

Kahrpreis an den überfubren 1. bis 7 . per Person
4 st, an der überfuhr 8. per Person S st.

Aropellerüberfuhr
zwischen Nußdorf XIX . und Jedlesee . — Fahrpreis so st,

Kinder unter 10 Jahren 10 st.

Kahlenberg Hisenkahn
(System Rigi.

Nußdorf — Grinzing —Krapsenweldl - Kahlen-
berg.

Kayrpreise: Nußdorf— Kahlenberg I . Kl . 25 150,
II . Kt . 25 t .— . Kahlenberg — Nußdorf I . Kl. X" 1.20,
II ' Kl . ^ —.80 . — Tour und retour I - Kl. ^ 2 —,
II . Kl . L 1.40, an Werktagen ^ 1.20.

Ainder von 4 bis 10 Jaqren die Hälfte, bis zu
4 Jayren gebührenfrei.

An Sonn - und Feiertagen werden zu den Zügen
II . Klasse pro Person 25 1.— an den Stationsrassen in Nu

Zahnradbahn )
Avonnementskarte « st 20 Stück , tour oder retour

I Kt . ^ is .— , II . Kt . ^ 11.—. Schüler oder Kinder
II Kl ^ 6 —

Kamittenkarte « für 5 Personen zur Fahrt Nvßdorf—
Kahlenberg und rerourll . Kl- HI .— , an Werktagen L 5̂.50.

Jeden Mittwoch und Samstag Fahrpreis Nußdorf -
Kahlenberg und zurück , ohne Unterschied der Strecke,
Per Person II . Klasse 7o st.

»is 10 Uhr 30 Minuten vormittags Hin - und Rückfahrten
ßdorf und Grinzing ausgegeben.
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Aetrieösordnnng und Warimatlarif des Wiener Wersonen-LoHnfuHrwerkes.

Die Statthalterei -Verordnung vom 10 . Mai 1910 stellt das ganze Lohnfuhrwerkswesen
auf eine neue Basis und trägt den modernen lechnischtn Einrichtungen der Beförderungsvehikel
Rechnung. Der in dieser Verordnung enthaltene Warirnattarif gilt nur für das Kemeinde-
aeöiet von Wien und bemißt die Fahrtaxe nach der Gattung des Fuhrwerkes , welches sich in
Zweispänner (Fiaker ) und Einspänner uvd in das Automobil - Platzfuhrwerk gliedert.
Die in Aussicht genommene obligatorische ..Verwendung des Taxameters (Fahrpreisan¬
zeigers ) erfordert naturgemäß eine gewisse Übergangszeit , welche aber auf die Ansätze des
Maximaltarifes keine Wirkung übt, sobald dieser in Kraft tritt.

Der Maximaltarif ist auf dem Prinzip der Streckentare für die eigentliche Fahrt,
der Jeittare für die wahrend der Fahrt eintretenden Pausen (Wartezeit im Falle des Ver¬
langens des Fahrgast ! s , Rasten usw .) , aufgebaut , wozu noch eventuell besondere genau fest¬
gesetzte Zuschläge kommen.
Die Streckentare beträgt für den Einspännerwagen bei Tag , d . i . von 7 Uhr morgens

bis 11 Udr abends , für die ersten wenn auch nur begonnenen 500 Meter . li 60
Für je weitere begonnene 500 Meter . „ 20
Bei Nacht , d . i . von 11 Uhr abends bis 7 Uhr morgens , für die ersten, wenn auch nur

begonnenen 333 Meter . „ 60
Für weitere begonnene 333 Meter . „ 20
Für den Zweispänner bestimmt der Maximaltarif bei Tag , das ist von 7 Uhr morgens

bis 11 Uhr abends , für die ersten, wenn auch nur begonnenen 500 Meter . „ 120
Für je weitere begonnene 500 Meter . „ 30
Bei Nacht , d . i . von 11 Uhr abends bis 7 Uhr früh , für die ersten , wenn auch nur

begonnen 333 Meter . „ 120
Für je weitere begonnene 333 Meter . „ 30
Für Automobilwagen entfällt während der oben bezeichnten Tagzeit für die ersten,

wenn auch nur begonnenen 1000 Meter . „ 200
Für je weitere begonnene 500 Meter . . „ 50
Bei Nacht für die ersten, wenn auch nur begonnenen 666 Meter . „ 200
Für je weitere begonnene 333 Meter . » 50

Bei Automobilwagen kann die Nachttaxe auch bei Tagfahrten zur Anwendung gebracht
werden, wenn mehr als drei Personen den Wagen benützen, wobei jedoch ein Kind unter
10 Jahren nicht als Person giU.

Die Jeittare kommt zur Anwendung bei Wartezeiten und Rasten ; ans eine solche hat
der Kutscher eines mit Pferden bespannten Wagens nach einer ununterbrochenen Fahrt von
2 Stunden Anspruch , die aber nicht länger als ^ Stunde währen darf . Der dafür entfallende
Betrag ist nach der Zeittoxe berechnet dem Fahrpreis znzuschlagcn . Die Zeittaxe darf für je 6,
wenn auch nur begonnene Minuten nicht höher als mit 20 k bei Einspännern , 30 st bei
Zweispännern und 50 st bei Automobilwagen berechnet werden.

Die bei der Feststellung des für eine Fahrt entfallenden Preises zulässigen Zuschläge
bestehen aus der Restellungsgeöühr , wenn der Wagen nicht sofort benützt, sondern für einen
bestimmten späteren Zeitpunkt bestellt wird . Sie beträgt bei Einspännern 60 st, bei Zweispännern
90st, bti Automobilwagen 100 st.

Für einen nicht bestellten , aber bei einer Eisenbahn - oder Aampfschisistatton gemieteten
Wagen kommt der Wahn - oder Schiffszuschlag zur Anwendung , der gleichfalls beim Einspänner
60K, beim Zweispänner 90 st , bei Automobilwagen IM st beträgt . Von Stationen der Wiener
Stadtbahn ab , darf kein Bahnzuschlag gerechnet werden.

Für Gepäck (dazu zählen auch Tiere ) , das der Fahrgast nicht im Wageninnern unter-
bringcn will̂ oder das dort ohne Beschädigung des Wägens nicht untergebracht werden kann,
das daher außerhalb verladen werden muß und ebenso wenn das im Innern untergebrachte
Gepäck das Gewicht von 10 Kilogramm überschreitet , tritt der Sepäckszuschkag ein, der beim
Einspänner 60st , beim Zweispänner 90st , bei Automobilen 100st beträgt . Für die Mitnahme
von Hunden darf ein Zuschlag nur gefordert werden , wenn er nicht schon für anderes Gepäck
berechnet wird.

Bei Fahrten in schwierigem Herrain , sogenannten Bergfahrten , kommen gleichfalls Zu¬
schläge zur Anwendung . Doch sind sie nur bei folgenden Fatirten zulässig : auf das Hamcau
bei Neuwaldegg (XVII . Bez . ) . auf den Kahlenberg und Josefsdorf (XIX . Bez. i , auf die Schaf¬
bergalpe bei Pötzleinsdorf (XVIII . Bez . ) , auf den Himmelhof bei Ober St . Veit (XIII ), zur
Restauration Steinhof (XVI . Bez .) und in die Steinhofstraße ; auf dem Predigtstuhl , zur
Sängerwarte bei Dörnbach (XVII . Bez .) , zur Jubiläumswarte (XVI . Bez .), zur Restauration
am Himmel über Sievering (XIX . Bez .), zum Krapfcnwaldl bei Grinzing (XIX . Bez .) . Als
Zuschlaggebühren bei solchen Fahrten dem Einspänner 120 st, dem Zweispänner 180 st, dem
Automobilwagen 200 st.

Fahrten über das Kemeindegeöiet hinaus kann der Wagenlenker ablehnen , die Be¬
stimmung des Fahrpreises ist aber jedenfalls der freien Vereinbarung überlassen.
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StreckentaL - HaöeLe für Iiahrten von, vez« . zu den ZSahnyöfen , nach dem alten tzarif.
Während der voraussichtlich längeren Übergangszeit bis zur völligen Durchführung der

neuen Lohnfuhrwerksordnung , deren Inkrafttreten noch nicht festgelegt ist , werden noch vielfach
die alten Fahrttaxen zur Anwendung kommen. Es folgt daher nachstehend eine Tabelle , welche
für Fahrten von und zu den Bahnhöfen usw . die alten Taxansätze enthält und auch Anhalts¬
punkte für die Beurteilung der bestandenen Streckentaxe für andere Fahrten gibt.

und
X.

Süd-

XV.

West-

IX.

Fr .Jos .»

II.

Nordw .»

II.

Nord-

X.
Arsenalu.
Staats-

III.

Aspang-

XII.
Meidling
O . U. u.

Bhf.

ii.
Prater-

quai
Dampf-

schiff- St.Bahnhof

Z Einsp. Einsp. Einsp.§> Einsp.§> Einsp. Einsp. Z T
in Heller

I . Innere Stadt . .
II . Leopoldstadt . . .

m . Landstraße . . . .
IV . Wieden . . . . .

V. Margarethen . .
VI . Mariahilf . . . .

VH . Neubau.
VIII . Josefstadt . . . .

IX . Alsergrund . . .
X . Favoriten . . . .

XI . Simmering . . .
XU . Meidling . . . .

XIH . Hietzing . . . . .
XIV . Rudolfsheim . .
XV . Fünfhaus . . . .

XVI . Ottakring ^ i
XVII . Hernals.

XVlU . Währing.

XIX . Döbling ) U .. !
XX . Brigittenau . . .

Eüdbahn X.
Westbahn XV.
Franz Josef -Bahnhof IX.
Nordwestbahn H.
Nordbahn II.
Staatsbahn u . ArsenalX.
Asvangbahn III . . .
Meidling . O .--. N.- . U. Bhf.
Praterquai Dampfsch . St.

240 160 240 160 180 120
240 160 so« 80k 180 130
180 160 30« 200 300 300
180 160 840 16« 300 200
180 160 180 130 300 200
240 180 180 12, 300 800
240 180 180 180 210 160
240 18« 180 120 180 120
300 20« 240 160 120 80
ISO 80 3«0 240 360 840
180 120 480 320 480 320
240 160 340 160 480 330
360 240 240 160 480 330
360 240 120 80 360 240
300 300 120 80 300 20«
420 280 240 160 240 160
480 320 240 160 360 240
420 280 240 160 240 160
420 280 240 160 840 160
480 320 360 240 180 180
600 400 420 280 240 160
240 160 300 200 180 120

300 roo 300 200
300 800 300 200
300 200 300 200
840 160 300 200 180 120
240 160 300 800 240 160
130 80 300 200 300 200
120 80 300 800 300 200
240 ISO 240 160 480 320
360 240 480 330 360 340

240 160 240 160 240 160
120 80 12« 80 240 160
180 120 180 180 180 130
840 16« 340 160 180 120
300 20« 300 20« 180 120
300 20« 300 200 340 160
300 200 300 200 240 160
300 SW 8«0 200 240 160
240 160 840 160 300 800
360 840 360 240 120 80
360 240 860 24, 180 130
480 320 480 320 240 ISO
480 320 480 820 360 240
360 240 360 240 360 240
360 240 360 240 300 200
360 240 360 840 420 280
480 320 480 320 480 820
360 240 360 240 430 280
360 240 360 240 420 280
300 200 300 200 480 320
360 240 3W 240 600 400
120 80 120 80 240 160
240 160 240 160 120 80
300 200 300 200 300 800
180 120 840 16« 300 20«

120 80 240 160
120 80 240 160
240 160 840 160
840 160 840 160 120 80
480 320 480 320 340 160
180 120! 120 80 360 340

180 120 360 840 300 800
240 160 360 840 840 ISO
ISO 80 360 840 800 800
180 120 840 160 360 240
840 160 180 180 480 380
240 160 180 180 480 280
240 ISO 240 160 480 280
240 160 360 340 480 880
300 200 480 SSO 360 340
840 160 180 120 360 340
180 120 360 240 420 280
360 240 ISO 80 480 330
480 320 300 200 600 400
360 840 240 160 480 320
360 810 240 160 480 SSO
360 240 360 840 480 SSO
480 320 480 320 600 400
360 240 360 840 480 320
360 840 480 380 480 320
480 320 600 400 360 S40
480 320 720 480 480 280
240 160 360 240 240 ISO
120 80 240 160 360 240
300 200 840 160 480 380
3«0 200 480 320 360 340
240 160 480 320 180 120
240 16« 480 320 120 80
130 80 240 160 360 840

350 840 390 200
860 840 480 320
300 800 480 360 —

Die Zeittaxe ist nach Viertelstunden zu berechnen und wird jede begonnene Viertel¬
stunde für voll gerechnet.

Die Höhe der Zeittaxe für jede Viertelstunde der Fahr - sammt Wartezeit beträgt:
für den Fiaker 60 ä , für den Einspänner 40 H.

Extragebühren sind zu entrichten und zwar ohne Rücksicht auf die Dauer der Wagen¬
verwendung und ohne Unterscheidung zwischen Tages - und Nachtzeit , dem Fiaker 90 ä , dem
Einspänner 60 L , in jedem der nachstehenden Fälle:

a - Für die Zuhaltung eines bestellten , das ist nicht sofort zu beginnenden Fahrdienstes;
L ) für eine nicht vorausbestellte Fahrt , welche von einer Eisenbahn - oder Dampfschiffstation

begonnen wird und
<0 für das Gepäck, welches im Wagen keinen Platz findet.

Bei Nacht ist die Fahrgebühr um die Hälfte höher.
Als Nachtzeit gilt in den Monaten Mai bis Ende September die Zeit von 11 Uhr

abends bis 6 Uhr früh und im Oktober bis Ende April die Zeit von 11 Uhr abends bis
7 Uhr früh.

* ) Zwischen der Joscfstadt und der Wattgafse.
**) Zwischen der Wattgasse und Hütteldorf.
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Kilometertarife
für die Beförderung von Personen und Reisegepäck auf allen Linien der österr . Staatsbahnen.

Fahrpreis für 1 Person
DZ

Fahrpreis für 1 Person

Pers od . gemischter
Zug Schnellzug

Per,. od gemischter
Zug Schnellzug

I. II. III. I. II. III, UZ I, 11. III, I II III,

Klasse UZ
L> Klasse

Kronen inklusive Fahrkartensteuer Kronen inklusive Fahrkartensteuer

0 50 0 30 0-20 0-80 0 -50 0 -30 0-04 90 8 -20 5 — 3-20 10-80 660 420
0-70 0 40 0 SO 1 — 0-60 0-40 0-04 100 9 — 5.50 3-50 11-90 7-30 4 -60
0 -80 0 -50 0-30 1-10 070 040 004 110 16 — 6 io. 3-90 13-10 8-— 5 -10

1 — 060 0-40 1.60 1 — OSO 0.04
0 »8 120 10 80 6 -60 4 20 1420 8 70 6-50

1 10 0 70 0-40 1-70 110 060 0-08 ISO 11 -80 7-20 4 60 15-60 9-50 6-10
1-20 070 0 50 1-90 ISO 070 0-08 140 1260 7-70 4 90 1670 10 20 6-50
1-30 080 0-50 190 1 20 0-70 008 150 13-60 8 80 5-30 17-90 10-90
1-50 0.90 060 210 1-30 0 80 0 08 160 14 10 880 5 60 19- 1160 7-40
160 1 — 0 80 2 20 1-40 0 80 008 170 15 40 9 40 6 — 20 -30 12 40 7-90
1-70 1 - 0 70 2 30 1-40 0-90 0-08 180 16-20 9-90 6 30 21 -40 13 10 8-80
1- 40 1-10 0 -70 2-40 150 6 .90 0-08 190 17 20 10-50 6 70 22 -60 13-80 8-80
1-90 1.S0 0 70 2-70 1-70 1 — 0 -12 200 18 — 11,— 7 — 23-70 14-50 9-20
2 — 1 20 0-80 2 80 1-70 110 0 12 2,0 IS — 11-60 7 -40 25 10 1530 9.80
210 1-30 080 2 -90 1 80 1 10 0-12 220 19 80 12 10 7 70 26-20 16 — 10-20
2 30 1,40 0 -90 3,0 1 90 1-20 0 -18 «30 20-80 12 70 8-10 27 -40 1670 10-70
2-40 1-50 0 90 3-20 2- 1-20 0-12 240 2160 13 20 8 40 28 50 17 40 1110
2-50 1 50 1 — 3-30 2. — 130 0 -12 250 22 60 13 81 8-80 29 -80 18-20 11-60
2 60 1 60 1 — 3-40 2-10 1-30 0-12 260 23-40 14-30 9-10 SOSO 1890 12-

280 1-70 1-10 3-60 2-20 1-40 0-12
0,16 270 24-40 1490 9-50 32 20 19 70 12-50

2-90 1 80 1-10 4 — 2-50 1 50 016 280 25 20 1540 9-80 33,20 20 -30 1290
3 — 1-80 1-20 4 -10 2-50 1-60 0 16 290 26 20 16 — 10-20 34 50 21-10 13-40
3-10 1-90 1-20 4 - 10 2 60 1-60 0-16 300 27 -— 16-50 10-51 35 -70 2180 13-90
3-30 2-— 1,20 4-40 2-70 1-70 0 -16 350 31 -60 1930 12 30 4170 25 50 16-20
340 210 1-30 450 2-80 1.70 016 400 36 — 22 - 14 — 47 50 29 — 18-50
3-50 210 1-40 4-60 2-80 1-80 016 4L0 40 -30 24 -50 15-50 53 -20 32 40 20 -50
360 2-20 1-40 4-70 2-90 1-80 016 500 44 50 27 — 17-— 58 -90 35-80 22 60
370 2-30 140 5 20 3-20 2— 0 20 550 48 80 29 50 18 50 64 70 39 20 24 70
3-80 2 30 1-50 530 3 20 210 0 20 600 53 — 32 ' — 20 — 70 -30 42 60 26 70
3 90 2 40 1 50 5 -40 330 2-10 020 650 56 -80 34 ' --- 21 — 75 50 45-40 28 .30
4-10 2-50 1-60 5-60 3-40 2 20 0 -20 700 60 50 36 — 22- 80 60 48 -30 29-80
4-20 2-60 1 60 5' 70 3 50 2-20 020 750 64-30 38-— 23- 85 -90 5120 3140
4 -3 1 2 60 1-70 5-80 3-50 2-30 0 20 800 68 — 40 — 24 — 91 10 5410 33 —
4 -10 2-70 1-70 590 360 2-30 020 850 71 -80 42 - 25'— 96 -30 34 50
4 -60 2 -80 1-80 6-10 3 70 240 0-2 > 960 75 50 4t -- 26 — 101 40 59-80 3610

. 5-40 3-30 2-10 7-SO 4 40 2-80 024 960 79.30 46 — 27 — 106-60 62 -70 37 60
6-40 3-90 2 -50 840 5 10 3-30 0-28 1000 83 — 48 -— 28 — 11180 65 60 39 -2)
7-20 4 -40 2 80 9-50 5-80 3-70 0 32

L>

1- 6
7—8

S
10- 11

12
IS

14- 15
16- 17

18
19
20
2 >
22

23- 24
25 - 26

27
28
29

30- 31
32
33

34- 35
36- 37

38
39
4 >
41
42

43- 41
45—47

ä7
48
49
50
60
70
80

E

TU

0-36
0 40
0 44
0 48
0 52
0 56
0 60
0 64
0 68
0 72
0 76
0 80
0 84
0 88
0 92
0 96
1 —
1 04
1 08
1 12
1 16
1 SO
1 35
1 50
1 65
1-80
1-95
2- 10
2 25
2 '40
255
270
2' 85
3-—
3 15
3 -30

» . Bestimmungen über den «SePäcks-TranSPorr.
Kleine, leicht tragbare Gegcnstänve (Handgepäck) können , wenn die Mitreisenden dadurch nicht belästig

Verden nach Maßgabe des Verhältnisses der vezahltcn Plätze zu dem in den Gepäckshältern verfügbaren Raume
von den Reisenden im Wagen mitgeführt werden , soferne Zoll- und Stcuervorschriftcn solche- gestatten . Solche
in den Wagen mitgenommeneGegenstände sind von den Reisenden selbst zu beaufsichtigen und von der Bezahlung
einer Gebühr befreit . — Alles andere Gepäck wird nur gegen Gcbührenentrichtung auf Grund des nachfolgenden
Tarifes zur Beförderung übernommen. — Für je 10 L- Gepäck und für jeden Kilometer find bis zu Entfernungenvon
1- SOOL« einschl . der Stempelgebühr 0 -4 Heller, bei Entfernungenüber 300 Ln» für jedes L« über 300 Lm 0 3 Heller zu
entrichten. — AIS geringste Gepäcksgebühr werden einschließl . Stempelgebühr 20 Heller eingehoben . — Für die als
Reisegepäck aufgegcbenen Musterkoffer von Handlungsreisenden, welche sich als dieser Berufsklasse angehörend mit
einer den Namen des Reifenden und dessen Firma, Anzahl und Inhalt der mitgeführten Koffer , die Unterschrift des
Inhabers und die Bestätigung der kompetentenHandels- und Gewerbekammer enthaltendenLegitimationskarteaus»
veisen , erfolgt jedoch die Gebührenberechnung derart , daß für je 10 L§ und für jeden Kilometer 0 -2 Heller eingehoben
werden. Die Einhebung einer Manipulations » oder Aufsichtsgebühr findet nicht statt . Die Berechnung der Gebühren
erfolgt in Zonen L 10 L« und werden angefangene 10 Lm voll gerechnet.
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Karife auf der Strecke Wien - Afpang.

Zone Kilometer
Einfiche Fahrt für eine Person

Reisegepäck für je 10 Kg.I. II. III
Heller, einschli -kl . d Frbrkartenüeu °r Heller, auttchließll l» des Stempeln

1. 1- 10 0 -99 OSO OSO 4
L. 11—SO IO 1 — 0 60 8
r 21 - 30 2 SO 1 50 0 SO 12
4. 31 —40 S 40 1.10 16
5. 41—SO 4 20 2-50 140 20
«. 51 - 60 1- I0 3 1 70 24
7. 61 —70 5 SO 3 SO 2 — 2»
8. 71 - 80 6 70 4 -10 2 .SO 32
9. 81—90 7 60 4 eo 8 50 36

Personen - und Gepäcks -Karife auf den österreichifcheu Linien der
k . k . priv . Südöalm.

Für jed :S Kilometer
Schnellzug Personenzug HGemischter Zur

I. II. III. I I-
K l a s s e

III II i ' I

Bei Entfernungen von 1—600 Kilometer S 1 6 825 4 55 7 '- 5 -25 3 5 3-9375 2 6 !5
Bei Entfernungen über 600 Kilometer kür

jede- Kilometer mehr. - 7 -8 5 85 3 S 4 5 3

Ausnahme -Tarif I. Zoncn -Tarif (für die österreichiscken Linien und für den Verkehr von und
nach Fiume , wobei für die ungarische Strecke die unten angesetzte Traasportsteuer zuzurechnen ist.

Z Schnellzug Personenzug E>.milch,
Zug Z Schnellzug Personenzug Gemisch . !

Zug !
8 I. ii. III I II III II III Z ii. III I II III I. ii . !
8

K l a s s
8

K l a s s °
« Kronen einschließlich Frhrlartensteuer ncr v; Kronen einschließl ich Fahrfartensteuer

i 5 0-50 140 0-30 040 0 30 0-20 0 30 0 20 20 225 23. — 17 20 11 20 17 70 13 20 8 60
i

2 10 1-— 1-80 0 -50 0 80 0 -60 0 -40 0 50 0 -30 21 250 25 50 19 10 12 50 19 60 14-70 9-60
3 15 1-50 1-20 0 -80 1 20 0 90 0 6-,> 0-70 0-50 22 275 28 — 21 . - 13-70 21-60 16 20 10 60
4 20 2 -10 1-50 1-— 1-60 1 -20 0 80 0 90 0 60 23 300 30 -60 23 — 15 '- 23-50 17- 70 11 5«
5 25 2 '60 1 -90 1-30 2 — 1-50 1 - 110 9 70 24 350 35 -70 26 80 17-50 27 50 20-60 13 -40 « k-
6 30 3 10 2 30 1 -50 2 40 1 -80 1 20 1 -30 0 90 25 400 4080 30 60 20 31-40 23 50 15-30
7 40 410 310 2- 3 20 2 -40 1 60 1 80 1 20 SS 450 15 90 34 -40 22-40 35-30 26 -50 17-30 Ar»
8 50 5-10 3 81 S -5( 390 3 — 1-so 2 20 1 50 27 500 51 — 38 -20 24 -90 39 80 29 -40 19 20
9 60 6 -16 4-60 3 - 4 -70 350 2 30 2 70 1-70 28 550 5610 12 -10 27 40 4310 32 40 2110 L 8

10 70 7-20 5 -40 3 -50 550 4 10 2-70 3 10 2 — 29 600 6120 45 90 29 90 47 10 35-30 23 ' -
11 80 8-20 6 -10 4- 6 30 4 70 3 10 3 50 2-30 30 650 65' 50 49 -20 32 ' - >040 37 80 2 . 7t
12 90 9 20 6-90 4 ' 50 7 10 5 30 8 50 4' - 2 60 31 700 69-90 52-40 34 SO 53 80 40 -30 26 30

ZN13 100 10 20 7 -70 5 — 7 90 5 90 3 90 4 -40 2 -90 32 750 74-30 55 70 36 30 57-10 42 -90 27 SO
14 110 11-20 8 40 550 8,60 6-50 4 20 4 SO 320 33 800 78-60 59 — 38 50 60 50 45-40 29-60
15 ISO 12-30 920 6 — 9 -40 7 10 4 60 5 30 S 50 34 850 83' — 62-30 10-60 63 90 47 -90 31 20
16 ISO 13 30 10- 6 50 1020 7 66 5 — 5-80 3 7t 35 900 87 40 65 50 42 -70 67-20 50 -40 32 -9o
17 150 15-30 11-50 7-50 11-80 8 80 580 6 60 4 30
18 17S 17-00 13-40 8 70 13 70 10 30 6 70 7 70 5 40 1-08 0 06 004 0 06 0 -05 0 '03 0 '04 0
19 200 20 40 15-30 10 '— 1570 11-80 7' 10j !

Kinöeitsfähe für die Beförderung von Ueifegepäck aut allen Linien der
Sridvastn.

j
Für jedes Kilometer Für le 10 Kilogramm ReisegevLck !

Heller j

Bei Entfernungen von 1 —300 Kilometer. 0-4 ' !

Bei Ents -rnungen über 80 ) Kilometer für jedes Kilometer mehr . .
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Als geringste Gebühr werden ausschließlich der Gepäcksschein - Stempelgebühr 30 Heller
eingehoben.

Die Berechnung der Gebühren füc Beförderung von Reisegepäck erfolgt für Zonen L
10 Kilometer und werden angefangene Zehn -Kckometer -Zonen für voll gerechnet . Reisegepäcks-
Freigewicht wird auf der Südbaha nicht zugestanden.

Für Musterkoffer besteht ein besonderer ermäßigter Tarif.

Mitteleuropäische oder Zonenzeit.
Diese ist im Eisenbahn - , Post - und Telegraphenverkehr von Österreich - Ungarn , Bosnien,

Herzegowina , Deutschland ( im Einschluß von Bayern , Württemberg , Baden -Elsaß -Lothringen ) ,
Dänemark , Schweden - Norwegen , Italien , Schweiz , Türkei ( Salonicher Netz ) und Serbien ein¬
geführt und sind alle Fahrpläne , Postkurse rc. darnach gerichtet . Sie ist gegen die Wiener
Zeit um 5 Minuten 21 Sekunden zurück und zugleich Ortszeit von Gmünd ( N .-Ö .) .

Die westlich gelegenen Länder Europas , Großbritannien , Belgien und Niederlande
haben die westeuropäische oder Greenwicher Zeit (1 Stunde zurück gegen die Gmünder Zeit ) .

Rußland , Rumänien , Bulgarien , Türkei haben die osteuropäische oder St . Petersburger
Zeit ( 1 Stunde voraus gegen die Gmünder Zeit ). Frankreich nach Pariser Zeit . Griechenland
nach Athener Zeit . Portugal nach Lissaboner Zeit . Spanien nach Madrider Zeit.

In Belgien und Italien werden die Stunden von Mitternacht zu Mitternacht in fort¬
laufender Reihenfolge von 1 bis 24 berechnet.

Gegen die mitteleuropäische Zeit gehen die Eisenbahnuhren nach : Frankreich
50 Min ., Grogbritannien , Belgiers , Niederlande ( westeuropäische Zeit ) 1 St . , Spanien 1 St.
1b Min . , Portugal 1 St . 37 Min . — Gegen die mitteleuropäische . Zeit gehen die Eisenbahn¬
uhren vor:  in Griechenland 35 Min ., Bulgarien , Rumänien , Östl . Türkei (osteuropäische
Zeit ) 1 St . , Rußland 1 St . 1 Min.

Die mitteleuropäische Zeit gilt in Ungarn auch für den bürgerlichen Verkehr.
In vielen Orten Österreichs (Krakau , Ölmütz , Salzburg , Villach , Troppau u . a. m .) sind

die öffentlichen Uhren nach mitteleuropäischer Zeit gerichtet.

Post - und Telegraphenverkehr.

Allgemeine Wormen für die Wriefpost.
Won der Mriefpostöeförderung find ausgeschlossen:
a ) Sendungen , welche geeignet sind , das Postpersonal za verletzen oder durch deren Inhalt

andere Sendungen beschädigt oder beschmutzt werden könnt - n , auch leichtentzündliche oder explo¬
dierende Stoffe , scharfe Instrumente , Fette , Farbstoffe , Flüssigkeiten , ferner lebende oder tote Tiere,
sofecne nicht bezüglich der Mustersendungen besondere Ausnahmen zulässig erscheinen.

b ) Sendungen , welche an der Außenseite schriftliche Bemerkungen oder Zeichnungen zeigen,
die eine lLhrenbeleidigung ooec eine sonstige strafbare Handlung beinhalten oder die eine Porto-
hmterziehung verursachen könnten . Im Verkehr mit Großbritannien samt den Kolonien und mit
den Bereinigten Staaten besteht ein strenges Verbot , die Außenseite der Sendungen mit Bemerkungen
oder Reklamezujätzen unsittlichen Inhaltes , überhaupt mit Abbildungen zu versehen.

0 ) Sendungen , deren Umschläge und Emballagen mit Ausschnitten versehen sind , um die
Marken unmittelbar am den Inhalt kleben zu können.

ä ) Im Auelaudsoerkehr sind auch ausgeschlossen : Münzen und alle zollpflichtigen Gegenstände,
endlich solche mit welchen der Verkehr im betreffenden Bestimmungsland verboten ist . Die wichtigsten
dieser Verbote betreffen:

Für Ägypten : Abbildungen von Postwertzeichen ; ausländische Lotterielose , auf solche be¬
zügliche Promcssen , Ankündigungen und Ziehungslisten als Drucksacheasendungen.

Belgien : Abbildungen von Postwertzeichen , Postkarten und offene Karten mit Verzierun¬
gen und Buderschmuck aus Mineralstaub , Glassplittern oder Metallteilchen ; Lose ujw . , Vanille,
Absinthe , verarbeiteter Tabak , Saccharin.

Dänemark : Ausländische Lotterielose , Spielpläne und Ziehungslisten ausländischer Lot¬
terien ; Nachi -ildunaen von Münzen , Papiergeld , Marken , Wertzeichen , Aktien , Koupons usw.

Deutschland : Ankündigungen ausländischer Lotterien und auf solche bezügliche Ziehungs¬
listen ars Drucksachensendungen ; Süßstoffe und mit solchen bereitete Nahrungsmittel ; Spielkarten;
seingeichulltener Tabak m Mengen von 50 § an und darüber , sowie Zigaretten in Originalpackung
im Gewicht von mehr als 30 F , in loser Verpackung mehr als 25 Stück , unterliegen der Zoll-
behanolung.

Krankreich : Pakete mit Ansichtskarten ; Drucksachen , betreffend Lotterien ; Ansichtskarten
mit Mruelalftauv oder Glassplittern ; Nachdruck « vertcagsrechtlich geschützter Werke ; Gegenstände
mit gefälschten französischen Fabriksmarken ; Kaffee über 20 Seidenraupeneier über 15 A ; Alu¬
minium ; Bleistifte und Ble stiftmmen ; Bonbons ; Gewebe ; Gewürze ; kleine Gegenstände aus
Elas ; Brillen - und Uhcgläsec ; Hanoschuhe ; Knöpfe ; Musikinstrumente ; Nadeln (Steck - , Näh - ) ;
Saccharin , echter und falscher Schmuck ; Seide ; Spielkarten ; Stahlfedern ; Tee ; Uhrenbestandteile.
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Griechenland : Spielkarten ; Tabak ; Zigarren , Zigaretten, Zigarettenpapier ; Saccharin.
Großbritannien und Irland : Flüssiges Zelluloid ; Sendungen mit solchen Angab -n oder

Zeichnungen auf der Außenseite oder Adresse , die die Pollmanipulrtion beh ndecn können (Um¬
rahmungen der Briefmarken zu Reklamezwecken u . dgl .) ; Abbildungen von Postwertzeichen ; An¬
kündigungen von Lotterien und Weiten ; Nachdrucke von Vertrags echtlich geschützten Büchern;
Gegenstände mit gefa schten Fabrikzeichen ; Ansichiskart -n und andwe offene Karten mit Mineral¬
staub oder Glasspli tern ; Saccharin ; Tabak , Erzeugnisse aus Tabak ( zugelassen werden : Muster
nicht verarbeiteten Tabaks bis 4 Unzen ) ; Zucker.

Italien : Ansichtskartenpakete von mehr als 100 F . Für die Einfuhr von Warenproben¬
sendungen gellen gewissenhaft zu beachtende Besch äukungen . Es sind zulässig : bis zum
Gewicht von  lOO § : Nähnadeln , bearbeiteter Bernstein , bearbeitetes Elfenbein , B skuit , Kakao
in Körnchen , zerstoßen , gemahlen oder in Teigform , roher Kaffee (gebrannter unzulässig ) , kan¬
dierte Früchte , bearbeitetes Zelluloid , Schokolade , Bleistifte , kondensierte oder konzenirierre Milch,
bearbeitete Perlmutter , St -oh , Halme von Stroh , Pfeifen , Pfeifenrohre , Federhalter , Metall¬
federn , Farbenschachteln , Stecknadeln , Firnis , Rüben - und Traubenzucker in S ück oder Staub-
form ; Farben in Täfelchen oder in Teigform unb in Tuben , in Schachteln enthalten , mit und
ohne Zugehör ; kleine Arbeiten aus unedlen Metallen und ihren Legierungen , auch vergoldet , ver¬
silbert oder poliert , sowie alle Arbeiten aus Nickel , Bronze und Aluminium ; Pinsel ; A beiten aus
Schildpatt ; bis zum Gewicht von  150 -? : Saiten für Musikinstrumente , kleine Holzgegenstände
(Spiel - und Krämereiwaren aus Holz ) , Bein - und Hornwaren ; Arbeiten aus Ebonit ; Kautschuk
oder Guttapercha in Blättern , in Röhren oder in anderen Arbeiten ; bis zürn Gewicht
von  200 § ; Schnüre und Drähte für elektrische Leitungen ; Kindermehl , sowie anderes derartiges
für Nährzwecke zubeceitetes Mehl ; Seife.

Luxemburg : Drucksachen oder Formulare , die Banknoten oder Wertpapieren (Postwert¬
zeichen ) gleichen ; ausländische Lotterielose.

Niederlande : Nachdrucke vertragsrechtlich geschützter Wer ê ; Lose und Ankündigungen
fremder oder in den Niederlanden nicht gestatteter Lotterien.

Norwegen : Ankündigungen fremder Lotterien und Ankündigungen, betreffend die Einfuhr
von Medikamenten ; Abbildungen von Postwertzeichen.

Nortugak : Nachdrucke vertragsrechtlich geschützter Druckwerke ; Schecks , Banknoten , Zinsen¬
coupons , alle Gattungen von Jnhaberpapieien , ausländische Lotterielose.

Rumänien : Tabak, Zigarettenpapier, Salz , Spielkarten, Abbildungen von Postwertzeichen;
Bilder religiösen Inhalts ; Porträts , Schlachtenbilder usw,  ohne Rücksicht auf die Art der Re¬
produktion , ohne künstlerischen Wert , sofern sie sich nicht auf tue Geschichte Rumäniens beziehen;
ausländische Lotterielose.

Rußland : Drucksachen ( Bücher , Broschüren usw ), die den Charakter einer Handelsware
haben , wenn sie ranz oder t - ilweise in russischer Sprache abgesaßt sind und außerhalb Rußlands
herausgegeben wurden , mit Ausnahme der Wörterbücher mit teilweise russischem Text ; Bilder,
Zeichnungen , Pläne oder Skizzen , Landkarten , Atlanten , Partituren oder einzelne Musikstücke ( aus¬
genommen die Reproduktionen von Werken russischer Künstler , sowie die Reproduktionen von
Bildern , Zeichnungen usw . im Text von Büchern und Zeitschriften oder als Beilagen dieser ) ;
Lotterielose und Prämienpapiere und darauf bezügliche Ankündigungen , Zelluloidwaren ( nur als
Warenproben zulässig , wenn in hölzernen Behältnissen verpackt ) . Briefe und Kreuzbandsendungen
mit gebundenen  Drucksachen (Noten , Zeitungen , Plänen usw .) werden dem Empfänger gegen
Entrichtung der entfallenden Zollgebühren ausgefolgt.

Schweden : Lotterielose und Ankündigungen solcher ; Photographiealbums ; Bleistifte ; chemische
Produkte ; Gewürze ; Tabak ; Kuverte ; unechter Schmuck ; Zwirn.

Schweiz : Ankündigungen usw . wie bei Deutschland; Pakete über500Finit Ansichtspostkarten,
Serbien : Drogen ; Medikamente ; Schale ; Halstücher; Krawatten ; Spielkarten ; Tabak,

Zigarren , Zigaretten , Zigareckenpapier ; Schuhwerk , Handschuhe (von beiden nur einzeln ?, zer¬
schnittene und nicht verwendbare Siücke zulässig ) ; Gewebe über 20 cm ? ; Pakete mit Ansichtskarten.

Hunis : Nachdrucke vertragsrechtlich geschützter Druckwerke ; Spielkarten ; Tabak.
Aürkei : Postkarten mit dem Aufdruck : „ ? 08 t68 imxeriulss ottomanss " und solche mit

Abbildungen von Banknoten ; Zelluloid ; Salz ; Tabak.
Bezüglich der Adresse und anderen schriftlichen Bezeichnungen auf der Außenseite der

Briefpostsendungeu gelten folgende Vorschriften : Empfänger uno Bestimmungsort der Sendung
sind an deren Außenseite so genau und deutlich zu bezeichnen , daß jede Ungewißheit oder Ver¬
zögerung in der Zustellung ausgeschloffen ist . Ist im Bestimmungsland nur der Gebrauch lateinischer
Schriftzeichen üblich , fo ist die Adresse mit solchen zu schreiben . Die Anwendung allgemeiner nicht
individueller Bezeichnung für den Empfänger , z . B . die Adressen an ganze Kategorien von Berufs¬
oder Brancheangehörigen , ist unzulässig . Nicht rekommandierte Briefsendungen können jedoch ohne
Beisetzung eines Namens , nur mit einer Chiffre , einem Schlagwort oder einer Zahl versehen,
zur Beförderung als „postv restanlv " oder „postkagernde Sendung " aufgegeben werden,
jedoch ist stets das Postamt zu bezeichnen , bei welchem das Beheben solcher Briefe erfolgen soll.
Alle Angaben der Adresse und deren sonstigen Zusätze dürfen nie die postalische Behandlung und
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die Anbringung der Poststempel behindern . Etwa sonst verwendete Abbildungen ( sogenannte „ Wohl-
tängkeilsmarken " ) müssen derart ausgestaltet sein , daß jede Verwechslung mit den Postmarken un¬
möglich ist , auch dürfen erstere nicht so angebracht sein , daß die Prüfung der Echtheit und Unver¬
sehrtheit der Frankierungsmarken erschwert wird.

Für alle Sendungen dürfen in Österreich nur inländische Marken verwendet werden und
sie sollen , um die Manipulation zu erleichtern , am rechten oöeren Wand der Adresse aufgeklebt
werden . Auf Schiffen aufgegebene Briefe sind mit Marken jenes Lundes zu verseqen , aus dem das
Schiff stammt ; erfolgt die Aufgabe jedoch während eines Aufenhaltes im Hafen , so kommen Marken
jenes Landes zur Anwendung , in welchem der Haken liegt . Die Postmarken können mit der Adresse
teilweise überschrieben werden , jedoch nur derart , daß ihr Bild vollkommen erkenntlich ist ; eine
Überstempelung oder ein Durchstreichen ist jedoch nicht gestattet . Das Durchlöchern oder der Aufdruck
von Linien auf den Marken ist zulässig , doch darf dadurch kein Zweifel an der Unbenütztheit derselben
geweckt werden . Schon benützte , aus Postkuverten oder Korrespondenzkarten ausgeschnittene Marken
oder solche, an welchen der perforierte Rand ganz fehlt , sind ungiltig und schließen die Sendung
von der Beförderung aus.

Angenügend frankierte Sendungen sowohl Briese , als Korrespondenzkarten , Drucksachen,
Warenproven , weroea befördert , de,, a . . der richtigen Frankierung fehlende Betrag jedoch vom
Empfänger doppelt eingehoben . Nur bei Sendungen nach Ungarn , Bosnien -Herzegowina und
Deutschland werden ungenügend frankierte Sendungen gleich den ganz unfrankierten behandelt,
das tatsächlich aufgewendete Porto aber abgerechnet.

Die Aufzahlung für unfrankierte Sendungen ist aus dem nachfolgenden Briefportotarif
zu entnehmen . Unfrankierte « orreiponoenzkarrcu werden doppelt berechnet , Drucksachen , Geschäfts¬
papiere und Warenproben kommen aber unfrankiert gar nicht zur Beförderung . D >eS rst auch der
Fall , wenn im Bestmunungsland der Frankozwang besteht . Zm Jnlandverkehr ist für unfrankierte
Sendungen portofreier Behörden an portopflichtige Empfänger nur das entfallende einfache Porto
zu entrichten.

Briefpostkarif.

Nach

Briefe Korresp.-jkart-n
S
8

8 Rückschein

N
Drucksachen,

Waarenprobenund
GeschäftSpapiere

Z --

v v

L.
>S tt

8
!! Heller für ! »

Österreich -Ungarn mit . e
Bosnien , Herzegowina <

n. Liechtenstein . . . t

bis SO

„ 250

10

SO

20

40
5 10 25 25 so

«Drucksachen bis SO- . .
, » 100 „.  .

„ „ 250 „ . .
- „ „ 500 „ . .
i „ „ 1000 „ . .
I Waarenproben „ 250 - . .
I „ „ 350 s .
(Geschäftsvapiere unzulä,stg.

3
5

10
SO
SO
10
20

Deutschland . ^

bis 20

„ SSO

10

20

SO

30
5 10 25 25 30

Drucksachen bis SO- . .
„ 100 „.  .
.. „ 250 „.  .
„ „ 500 „ . .
„ „ 1000 „ . .

Waarenproben „ 250 „ . .
„ „ 350 .

GeschäftSpapiere unzulässig.

3
5
10
SO
30
10
SO

Montenegro . ^ sürfeSO
10

20 H 5
10 25 25 30

Drucksachen je 50 - . . .
Waarenproben „ 50 „ . . .

mindestens . . . . . . . .
Geichäftspapiere unzulässig.

5
5

10

Rumänien») j
' . s ^ . 'L

SS

15

50
10

30
20 25 25 30

Drucksachen je 50 - . . .
Waarenproben „ SO„ . . .

mindestens.
Geschäftspapiereje SO- . . .

mindestens.

5
S

10
5

S5

Serbien ») . ^ fürjeso 10
20 H 10

20 25 25 30
Drucksachen je SO- . .
Waarenproben » 50 „ . .
Geschäftspapiere „ 50 „ . .

5
5
5

»es Weltpost - j <ür
"^ ineS . j weit . 20

25

15

50

30 *0 2« 25 25
30 ^

Drucksachen je 50 - . .
Waarenproben „ 50 „ . .

mindestens .
Geschiiftspaviere je SO-

mindestens.

5
5

10
5

25

„ , bis so
BereinS -Ausland . . . 1 sür je

ff Wett. 20

25

15

50
10

30
20 25 25

25 ^

Drucksachen jc 50 .v . . .
Waarenproben „ 50 „ . . .

mindestens.
Geschäftspapiereje SO- . .

mindestens.

5
io :
5

25 !

. h Grenzverkehr : für Briefe zwischen Bukowina, den unqar. Grenzbczirken und Rumänien ; zwischen österr. und
>ch>vriz. Postanstalten unrer :iO Lm Entfernung j zwischen Leu Ländern irr Ungar . Krone und Serbien — für Brief
tt 15 A frankiert 10 k, unfrankiert 20 5.

A.»K. 1911
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In den Merkehr des Weltpostvereines stnd einöezogen folgende Lander
und Hrte:

(Ein beigesetzteS L bedeutet , daß die Expreßzustellung möglich ist ; k zeigt an , daß Rück¬
sendungen erfolgen , k'sue , daß im betreffenden Land Frankierungszwang herrscht.)

Abessinien (Äthiopien).
Argentinien ( k) nur nach den Städten BuenoS-

Ayres , Rosario und La Plata zulässig.
Austral-Asien, Britische Kolonien: Britisch

Neu -Guinea, Neu- Seeland mit den Cooks¬
inseln sAtiu , Aitutaki , Matiaro . Mauke,
Hervey (Manuai), Mangaia . Raratonga) , den
Inseln Polmerston (Avarau), Savage (Niue)
Pukapuka (Danger) Rakaenga , Suwarrow,
Manahiki und Penrhyn (Tongareva) und der
Insel Fanning,Neu-Süd -Wales, Queensland,
Süd -Australien , Tasmanien (Van Diemens-
Land ) , Victoria, West-Australien u. Fidjiinseln.

Belgien (L) .Bolivien.
Brasilien.
Belud chsistan.
Britisch-Jndien (einschließlich Britisch-Birma)

und die britisch -indischenPostanstaltenin Aden,
Mascat am Persischen Golf, in Guadur , Kasch¬
mir (Indien ) und Ladakh ' (Tibet) .

Bulgarien mit Ostrumelien.
Canaüa : Quebec, Ontario , Manitoba, Britisch-

Kolumbien mit Vancouverivsel , Neubraun¬
schweig , Neuschottland , Prinz Edward-Jnsel,
Hudsonbailänder.

Capkolonie (mit Basutoland , Br. Betfchuana-
land , Kl. -Namaqualand, Pondoland, Temdu-
land , Transkei, Walfischbay u . Westgriqualand.

Chile ( L ) .
Columbien , Vereinigte Staaten von.
Congo -Staat.
Costa-Rica.
Cuba.
Dänemark (k nur nach Poüorten ) mit Island

Faröer - Jnseln und Grönland
Dänische Antillen : (St. Croix, St. Jean , St.

Thomas» (L).
Deutschland ( ll) .
Deutsche Postanstalten:

s) in China : Amoy , Canton Chefoo (Tschifu),
Futschau Hankau , Jtsch ang , Kaumi , Kiaut-
schou (Stadt ) , Nanking , Peking , Shanghai,
Swatau » Tientsin , Tongku , Tfchingtschoufu,
Tschingkiana,Tschoulsun,Tsinaufu,Weihsien;

b) in Marokko : Alcafsar , Casablanca , Fes
(Fez), Larache, Marrakesck, Mazagan,Meknes
(Mequinez ), Mog ador , Rabat, Sasfi, Tan g er;

e) in der Türkei : Beirut, Jaffa , Jerusalem,
Konstantinopel , Smyrna.

Deutsche Schutzgebiete:
a) in Afrika : Deutfch-Ostafrika , Kamerun,

Togogebiet , Deutsch-Südwestafrika (Groß-
Namaqualand,Damaraland und der südliche
Theil des Ovambolandes) ;

b) in Asien : Kiatschou (Tsintau) ;
o) in Australien : Deutsch-Neuguinea (Kaiser

Wilhelmsland , BiSmarck-Archipel und Salo-
mons - Inseln ) , Karolinen - , Mariannen -
(außer Guam) und Palau -Jnseln , Marschall-
Jnseln, Samoa;

Ekuador.

Egypten(einschließlich Nubien und Sudan) .
Frankreich (2) m . Algerien(H , Fürstent. Mo¬

naco ^ ) u . d . srz . Postanstalt , in Madagas-
car ? ) Marokko ? ) Chinas u . Zanzibar-

Französische Kolonien:
n ) m Afrika : Westküste : Riviöres du Sud,

Assinie, Grand -Baffam,Porto-Novo,Congo-
Franyais , Senegal , Ober- Senegal « . Mittel-
Niger , Gabun . Mauritonien ; Ostküste;
Comoren , Groß- Com ro- Andschuano, Mo-
helli , Madagaskar, Nosst-Bä, Französische
Somal -Küste , Räunion;

b) in Amerika : Französische Antillen (D6si-
rade , Guadeloupe , Marie Galante, Marti¬
nique , Barthälemi, nördlicher Theil von
St . Martin), Französisch- Guy ana ( Cayenne),
St . Pierre und Miquelon;

e) in Asien : Cochinchina mit Tambodscha,
Annam , Tonkin , Laos , Haut-Laos (u . Bas
Laos ) , Französtsch-Jndien (Lhandernagore
Karikal, Mahö , Pondichöry und Janaon)
und indochinesische Postanstalten in China;

ä) in Austral - Asien : Niedrige Inseln (IIss
dassss) , Loyaliiäts - Inseln , Marquesas-
Jnseln , Pins - Inseln , Neucaledonien , Gesell-
schckts -Inseln Cllaliiti).

Griechenland.
GroßbritannienundIrland (ki) .
Großbritavnische Colonien:

a) in Europa : Gibraltar und Malta (nebst
den englischen Ponanstalten in Marokko:
Casablanca , Fez, Laraiche, Mazagan, Moga-
dor, Rabat, Sasfi, Tanger und Tetuam) ;

b) in Afrika : Goldküste, Lagos , Gambien
(Bathurst), Sierra Leone (^ nur im Bezirke
von Freetown) , St . Helena und Ascension;
Kabkolonie (mit Basutoland, Brilisch -Bet-
schuana>and , Klein-Namiqualand , Pondo¬
land,Tembuland, Transkei, Walfischbay und
Westgriqualand ) , Mauritius ( ll) mit Amiran-
ten (AdmiralitätS )-Jnseln, Rodriguez und
Seychellen ; Natal mit Zululand ; Betschuana-
land ( Schutzgebiet ) und Süd - Rhodesia,
(Maschoualard , Matabeland),Zanzibar und
Britisch-Ostafrika, einschl - Uganda und So¬
maliland . (In Zanzibar auch franz . Post¬
anstalt ) Oranjefluß-Kolonie, Süd -Nigeria
(Schutzgebiet ), (^ ) Transvaal;

o) in Amerika : Bermudas-Inseln, Falklands«
Inseln,Britisch-Guyana (Berbice,Demerara,
Effeqnbio) (k nur nach den Städten
Georgetown und New-Amsterdam) Britisch-
Honduras ( Belice) , Neu -Fundland. West¬
indien : Bahama-Jnseln, Antillen ( Antigua,
Barbados, Barbuda , Caiman Inseln,
Cariacou, Dominica, Grenada, Grenadinen,
Jamaica , Montserrat, NeviS , St . Kitts
sSt . Christophe) , St .Lucia ( L) , St . Vincent,
Tabago, Trinidad, Turks-Jnseln , Virginische
Inseln, Caicos-Jnselu) ;

ä) in Asien : Britisch - Nord -Borneo, Ceylon
Cypern , Hongkong incl . der von der brit.

») Ambositara , Andevorante , Fenerive , Fiaranantsoa , Foulpointe , Jvondro , Mävatanana , Mahambo,
Mahanoro , Mahela , Maiutirano , Majunga , Mananjarp , Morondava , Morotsangana , Nosfi-Vü, Tamatave,
Tananarive , Batomandry , Bohemar . — *) Casablanca , El -Ksar- el-Kbir , Fez, Laraiche, Marralesch , Mazagan,
Mogador , Rabbat , Saffi und Tanger . — ' ) Amoy, Canton Chefoo (Tschifu), Foo -Tehson , Hankow, Hankau,
Hoihow, Lang TehSon, Mongtse , Pakhoi Peking , Shanghai , Tientsin, Tschongkung und Aanam - Leu.
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Kolonie Hongkong in China unterhaltenen
Postanstallen in Amoy , Canton , Chefoo,
Foo - Lhow (Futschau ) , Hankow , Hoihow
(Kiung Thow ) , Liu -Kung , Island ( Wei-
Hai -Wei ) , Ningpo , Shanghai , Swatow,
Labuan , Sarawak (nordwestl . Teil von
Borneo ) , Straits - Settlements ( Malacca,
Penang , Smgapore , Provinz Wellesley ) .

Guatemala.
Hayti ( Republik ) .
Honduras ( Republik ) .
Italien ( ^) mit der Republik San Marino und

den ital . Postanstalten in Durazzo , Janina und
Sculari , (Albanien ) , Canea ( k ) (Kreta ) , Tri¬
polis und Bengali (Afrika ) ( si ) .

Italienische Colöuie in Afrika (^) : Erythrea
Benadir (Somaliküste ) .

Japan ( L )̂ mit Formosa (L) , den Pesca-
dores - (Fischer ) - Znseln u . den japanesischen
Postanstalten;

in China : Karafuto (japanisches Sachalin)
und in der Mandschurei , Amoy , Changsha,
Lhefoo , Foochow , Lhinkiang , Hangkow , Han-
kau, Nanking , Newckwang , Pecking,Sbanghai,
Shashe,Soochow , Swatow , Tientsin , Tongku;

in Korea : Cbemulpo (Jinsen ), Chinampo,
Fusan ( Fusampo,Pusan ) ,Kunsan , Masan , Mok-
vo (Mukho ) , Pingyang , Seoul (Söul , Söul ) ,
Duevsan ( Genzanshin , Wönsan ) .

Korea ( L) .
Kreta (Kretische Postanstalten ) .
Kuba.
Liberia ( k nur nach Monrovia , Buchanan,

Edina , Greenville und Harper ) .
Luxemburg (L) .
Mexiko.
Montenegro (k ) .
Nicaragua.
Niederlande ( IO-
Niederländische Colonien:

a) in Amerika : Nlebecländ . Antillen (Aruba
Bonaire , Curacao , Saba , St . Eustache,
St . Martin , sniederl . Teil , Philippsburgj ) ,
Niederländ . Guyana ( Surinam ) ;

d , in Asien : Große Sunda - Inseln : Java,
Celebes , Borneo ( außer Britisch - Nordborneo
und Sarawak ) , Sumatra , Madura,
Billiton , Banka - Archipel , Riouw - Archipel,
kleine Sunda - Juseln (Bali , Lombok, Sum-
bava , Flores ), der südwestliche Teil von
Timor , Molukken;

e) in Austral - Asien : Der nordwestliche
Teil von Neuguinea (Papua ) .

Norwegen mit dem norwegischen Postamt in
Adventsbay ( Spitzbergen ) .

Österreich -Ungarn ( 2 ) mit dem Fürstentum
Liechtenstein ( k ) , Bosnien und Herzegowina

nur nach Postorten ) .
Panama.
Paraguay ( 2 nur nach Afsuncion ) .
Persien.
Peru.
Portugal ( ^ ) mit Madeira und Azoren

(San Miguel , Terceira , Pico , San Jorge,
Fayal , St . Maria , FloreS , Graciosa , Corvo ) .

Portugiesische Kolonien:
» ) in Afrika : Angola (Louando , Beuguela,

Mossamedes ) , CapverdischeJnseln , Mozam¬
bique , Portug . Guinea mit Bissagos -Jnseln
Principe , San Thomas;

b) in Asien : Portugiesisch - Judien (Damao,
Diu , Goa ) , Macao , Timor.

Rumänien ( k) .
Rußland mit Finnland (inkl . der russischen Post«

anstalten : Cheesoo,Hanakow,Kalgan , Äulvscha,
Peking , Shan . hai , Tientsin , Tschugutschak,
Urga und Urumtzi in China ) .

Salvador E nur nach der Hauptstadt ) .
San Domingo (Republik ) .
Schweden
Schweiz ( k ).
Serbien nur nach Postorten ) .
Siam nur nach Postorten ) .
Spanien mit der Republik Andorra , Bale¬

aren (Majorca , Minorca , Jviza und Formen-
tera ) ; Carrarischen Inseln ( Canaria,
Ferro , Fuerteventura , Gomera , Lancerota,
Palma , Teneriffa ) ; den spanischen Besitzungen
an der Nordküste von Afrika ( Ceuta,
Melilla , Velez de la Gomera , Alhucemas!
und spanische Postanstalten an der Westküste
von Marokko ( Casablanca , Laraiche, Marra-
kesch, Mazagan , Mogador , Rabbat , Sasfi,
Tanger u . Tetuan ) .

SpanischeKolonimrnAfrika : Niederlassung im
Busen v .Guinea (Anobon,CorriSco,FernandoPo)

Tunis (Regentschaft ) .
Türkei (Ottomamsche Postanstalten ). K. k. Post¬

ämter befinden sich:
s) in der europäischen Türkei : in Adria¬

nopel , Cavalla , Landia , Canea , Kon¬
stantinopel , Dardanellen , Dede Agatsch,
Durazzo , Gallipoli , Janina , Lagos , Prevesa,
Retimo , Rodosto , Salonich , Santi Qua¬
ranta , San Giovanni di Medua , Scutari
(Alban . ) , Valona;

b) in der asiatischen Türkei : in Beirut,
Laipha , Jaffa , Jerusalem , Jneboli Keras-
sund , Metelin , Rhodus , Tamiun , Smyrna,
Trapezunt , TscheSme , Scio ( Chios ) u. Bathi.

Uruguay.
Venezuela.
Vereinigte Staaten von Amerika mit den

Staaten und Territorien : Alabama , Alaska
Territ ., Arizona Territ , Arkansas , Kali¬
fornien . Carolina (Nord - und Süd - ) , Colo¬
rado , Columbia -District , Connecticut , Dakota
Territ . » Delaware , Florida , Georgia , Illinois,
Indianer Territ . , Indian » , Idaho Territ . ,
Iowa , Kansas , Kentucky , Louisiana , Maine,
Maryland , Massachusetts , Michigan , Minne-
fotta , Mississippi , Missouri , Montana . Ne¬
braska , Nevada , New - Hampihire , New -Jersey,
New - Mexico Territ . , New -Aork,North Dakota,
Ohio , Oklahoma , Oregon , Pennsylvania,
Rhode -Jsland,SouthDakota , Tennessee,Texas,
Utah Territ . , Vermont , Virginia , Washington,
West -Virginia , Wisconsin , Wyoming Territ .,
ferner die Besitzungen Hawai , Porto - Rico,
Philippinen -Jnseln und Insel Guam.

») Auch im Verkehr mit Fusanpo , Gensanlhin , Jinen , Mokvo und Chinnampo (Korea ) und S '. an >,hai
(China ) .

22*
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(Wereins -Ausland ) .
Abessinien (5r « . , k , N8 .)
Brit . Zentral -Asrika (k ) .
Brit . Besitzung , Nord -Nigeria ( k) .
Nordost - Rhodesta und Nordwest - Rhodesia

(Northern Zambesia ) (k ) .
Marokko , fr « . bis zur Bereinsgrenze (k ) .
Afghanistan (Kabul ) , fr « bis zur Grenze von

Brit . Indien ) , (k nur bis zur Bereinsgrenze .)
Arabien (exkl. Aden ) , (fr « ) , ( k bis zum Aus¬

schiffungshafen ) .

Belutschistan (fr « bis zur Bereinsgrenze ) (k
nur bis Guadur ) .

China , Frankierung bis zum nächsten chine¬
sischen Postamte (k ) ( K8 ) .

Tibet , fr « bis zur Vereinsgrenze (k ) .

Bank -Inseln , Ellice -Jnseln , Gilbert -Inseln,
Neue Hebriden , Salomon - Jnseln (süd >. Teil,,
Sia . Cruz -Inseln u . Tonga - (Hreundschafts )-
Jnseln <fr « bis zum Ausschiffungshafen ) .

Rücknahme von Wriefpostsendungen und Änderung der Adressen . Eine solche kann
vom Absender beansprucht werden , so lange die Übergabe an den Empfänger durch das Zustellungs¬
organ noch nicht erfolgt ist. Die Anhaltung einer Sendung kann persönlich , aber auch schriftlich
und telegraphisch verlangt werden . In einigen Ländern , z . B , in der Schweiz , ist die Rücknahme
oder die Änderung der Adresse nur gestattet , wenn der etwa schon avisierte , oder die Zustellung
verlangende Empfänger seine Zustimmung gibt . Handelt es sich nur um eine Änderung der Adresse,
so genügt ein Änsuchen cn das Bestimmungspostamt um Vornahme der Änderung . Soll jedoch
eine Sendung inhibiert und dem Aufgeber rückgestellt werden , so muß dieser seine Identität Nach¬
weisen , in einem stempelfreien Ansuchen alle besonderen Merkmale ( Kuvert , Siegelung und Adresse)
der Sendung Nachweisen , bei rekommandierten Sendungen das R zepisse oder Aufgabebuch vor¬
legen und sich bereit erklären , für jeden aus der Rücknahme der Sendung entstehenden Schaden
aufkommen zu wollen . Das für die rückgenommene Sendung entrichtete Porto wird nicht rück--
erstattet , für Verfügungen der Postbehörde ist aber die entfallende Gebühr für einen rekommandierten
Brief oder für ein Telegramm zu vergüten.

Vom Postamt de« Bestimmungsortes werden die gewöhnlichen und rekommandierten Brief-
Postsendungen , die Briefe mit Wertangabe bis 1000 L ) die Pakete bis 2 ^ und bis zum Werte
von 1000 L ) die Geldbeträge zu Postanweisungen und zu Zahlungsaufträgen an die Postsparkasse
bis zu 1000 dem Empfänger in das Haus zugestellt . Besondere Bestimmungen regeln die
Zustellung schwererer Pakete , größerer Geldbeträge oder solcher Gegenstände , welche irgend einer
zoll - und gcfällsämtlichen Behandlung unterliegen.

Als berechtigter Empfänger gilt in der Regel der Adressat oder dessen nachgewiefener
Mevollmächtigte . Zur Ausfolgung der Sendungen kann eine gerichtlich oder notariell beglaubigte
Vollmacht verlangt werden , die beim Zustellungspsstamt vorznlegen ist und genau zu bezeichnen
hat , auf welche Sendungen sich die Ermim tigung zur Übernahme erstreckt . Ist der Empfangs¬
berechtigte nicht anwesend oder sonst an der Übernahme verhindert , so kann das Zustellungsorgan
Pakete ohne Wertangabe einem erwachsenen Familienglied , sonstigen Hausgenossen oder Bediensteten
übergeben . Dies gilt auch von rekommandierten Briefen , von Paketen und Geldsendungen bis zum
Werte von 10lH ; solche auf höhere Beträge dürfen nur den Adressaten oder dessm Bevollmächtigten
übergeben werden . Eine Annahmsverweigerung ist sofort bei der Zustellung zu erklären.

Wenn ein Empfänger die für ihn einlangendcn Postsendungen selbst beim Rossamt des
Westimmungsortes holen oder holen lassen will , so ist ein schrütlicheS Einschreiten um die
Bewilligung hrezu erforderlich , wozu die Postbehörde besondere Formulare ausgibt . Jn ..diese ist
auch ernzutrageu , auf welche Arten von Sendungen sich das Abholen erstrecken soll . Über die
Legimatation der mit der Abholung der Postsendung betrauten Person ist zwischen dem Postamt
und dem Adressaten eine besondere Abmachung zu treffen Bei rekommandierten Briefen , solchen
mit Wertangabe oder Paketen wird vorerst nur der Abgabeschein oder die Postbegleitadresse erfolgt.
Zur Aufbewahrung solcher Sendungen bis zur Abholung ist ein Fach im Postamt
bestimmt , für das der Empfänger eine Gebühr von 2 L " monatlich zu entrichten hat . Erstreckt sich
die Abholung nur auf Zeitungen , so entfällt diese Gebühr . Auch von außen sperrbare Fächer für
gewöhnliche Briefsendungen stellt die Postverwaltung zur Verfügung , deren Entleerung gestaltet ist,
so lange das Publikum Zutritt zum Amtsraum hat.

Zlnöesselköare Rvstsendunge« werden nach bestimmten Fristen an das Aufgabepostomt
rückgelei . er . Verweigert der Aufgeber die Rücknahme oder behebt er die Sendung , eventuell den
Geldbetrag vierzehn Tage nach erfolgter Verständigung nicht , so können die Gegenstände zu Gunsten
der Postkasse einge oqen oder verkauft werden , Briefe und nicht verwertbare Schr f en aber
vernichtet . Ist der A sender unbekannt , so sind gewöhnliche Briefe drei Monate , andere Gegenstände
ein Monat beim Aufgabepostomt aufzubewahren und durch ein im Amt zu affichierends Verz ichnis
bekannt zu geben.

Wachsendungenwerden eingeleitet, wenn ein Empfänger seinen Aufenthalt verändert hat
und sein neuer Wohnort bekannt ist . Für die Nachsendung wird keine weitere Gebühr eingehoben,
wenn die Frankierung schon vorher für den neuen Bestimmungsort hinreichte oder behufs Nach-
'endung auf die ensprechende Höhe ergänzt wurde . Sendungen , welche schon für den ersten Be-
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stimmungsort ungenügend frankiert waren , sind als Nachsendung mit dem Porto für den neuen
Bestimmungsort zu belegen . Jene , welche als unbestellbar an den Absender zurückgelongen , müssen,
wenn sie mit veränderter Adresse nochmals zur Aufgabe gelangen , ganz neu frankiert werden.

Wachsrageschreiöen . Über einen rekommandier en Bri . f einen Brief mit Wertangabe , ein
Paket oder einer Postanweisung kann der Absender amtliche Nachforschung mittelst Nachfrageschreibens
verlangen und zwar auch bei einem anderen als dem Aufgabepostamt . Es ist dafür eine Nach¬
forschungsgebühr von 25 ^ zu entrichten , die aber rückerstattet wird , wenn die Ursache der Nach¬
forschung im Verschulden der Post liegt , ebenso wird diese unentgeltlich eingeleitet , wenn Rück¬
scheine oder Auszahlungsbestäiigungen nicht innerhalb einer angemessenen Frist beim Aufgabs¬
postamt einlangcn . Be , Nachforschungen über gewöhnliche Briefe , die dem Adressaten nicht zukamen,
ist eine Gebühr von 25 ü erst nachträglich und dann zu entrichten wenn nachgcwiesen wird , daß
die Sendung tatsächlich richtig zur Zustellung kam.

Wekommaridalion . Briefpoflsendungen , mit Ausnahme von Bahnhefbriefen , können unter
„Rekommandanon " (Einschreibung ) ausgegeben werden , wobei jedoch im Verkehr nach dem BereinS-
ansland gewisse Be chränkungen platzgreifen . Sie werden mit der Vormerkung „ Rekommandiert"
versehen . Rekommandierte Briefe müssen , auch wenn der Absender sie schon auf der Adresse als
solche kennzeichnet und entsprechend frankiert , stets am Postschalter überreicht werden . Nur im
Verkehr mit Deutschland können auch unfrankierte Briese oder Korrespondenzkarten rekommandiert
aufgegeben werden , in welchem Falle aber auch die Rekommandationsgebühr bei der Aufgabe nicht
entrichtet wird . Wünscht der Absender eines ordnungsgemäß frankierten und rekommandierten
Briefes im Verkehre mit Österreich -Ungarn und Bosnien -Herzegowina eine Veistäudigung über
daS richtige Eivlangen der Sendung am Bestimmungsort , so ist hiefür eine Gebühr von 25 ä durch
Anbringung einer Frankomarke auf der Rückseite des Brieses zu entrichten , welche auch den Namen
und Wohnort des Ausgebers zu enthalten hat , auf der Vorderseite ist aber der Vermerk „R . E "
anzubringen . Drucksachen , Warenproben und Geschäftspapiere , die den allgemeinen Normen für
ihre Beförderung nicht entsprechen , lassen auch keine Rekommandation zu . Die Haftung für in Ver¬
lust geratene rekommandierte Briefpostsendungen begründet , den Fall „ höherer Gewalt " aus¬
genommen , eine Entschädigung von 50 L " an den Aufgeber . Reklamationen sind im Jnlandsverkehr,
in jenem mit Bo ' nien - Herzegow 'ina und mit Deutschland bis zum Ablauf von 6 Monaten , in das
übrige Ausland bis nach einem Jahr von Aufgabe der Sendung ab , zulässig.

Für rekommandierte Wriefpostfendungen mit Nachnahme gelten die Bestimmungen wie
für gewöhnliche relommaudierre Sendungen , doch ist eure Wertangabe nicht zulässig . Sie sind
zulässig bis zum Höchstdetrag von 1000 Kronen im Verkehr nach Österreich - Ungarn , bis zu
800 Mark nach Deutschland , bis zu 720 Kronen nach Dänemark (samt Faröer -Jascln und Island ) ,
bis 1000 Frank nach Belgien , Frankreich (mit Monaco und Algi r) , Italien ( samt der crythraeischen
Kolonie und Tripolis ) , nach Luxemburg , der Schweiz , Rumänien , Serbien , Tunis und der Türkei,
bis 480 holländische Gulden nach den Niederlanden ( samt den Kolonien in Asien ) , bis 720 Kronen
nach Schweden und Norwegen , bis 1000 Frank nach Portugal , bis 400 Zerr nach Japan Und
mittelst der japanischen Postämter in China und der Mandschurei , endlich bis 530 Pesas nach Chile .* )

Auf der Adreßseite ist oben auffällig der Vermerk „ Nachnahme ", für das Ausland , mit Aus¬
nahme Deutschlands „ Ukmdouikkmvnt " , anzubringen , darunter der Nachnahmebetrag in Ziffern
und Buchstaben (Teilmunzen nur in Ziffern ), dann Name des Absenders , Name und Adresse des
Empfängers , jene des Absenders ist auch auf der Rückseite des Briefes anzugeben . Diese Briefe
sind im Verkehr mit Deutschland unbedingt zu frankieren . Die Portogebühren , die Normen über
Gewicht , Haftpflicht usw . , gleichen jenen über gewöhnliche rekommandierte Sendungen . Nicht ein¬
gelöste , unbestellbare rekommandierte Nachnahmesendungen werden im Verkehr nach Europa 7 Tage,
im Verkehr nach außereuropäischen Ländern 15 Tage nach dem Eintangen beim Bestimmungs-
Postamt aufbewahrt und nach dieser Zeit , bei Annahmeverweigerung sofort , an den Aufgabeort
zurückgesendet. Der eingezahlte Nachnahmebetrag wird dem Aufgeber mit einem Abzug von 10 ä
oder 10 Cents rückgezahlt . Die Fristen für Behebung der angewiesenen Nachnahmebeträge sind
die gleichen wie im inländischen , respektive internationalen Postanweisungsverkehr.

Für die postalische Vermittlung der Nachnahmen im Jnlandsverkehr und in Ungarn und
Bosnien -Herzegowina nimmt die Postverwaltung außer dem tarifmäßigen Gewichtsporto eine
Provision , welLe für je 4 Li des Nachnahmebetrages 2 ä , mindestens 12 ü beträgt.
Nach Deutschland , Portugal , Spanien , Schweiz und der Türkei über Triest sind für je 2 L Nach¬
nahme 2 L, mindestens aber 12 L nach Rußland für je 2 ^ Nachnahme 5 ^ mindestens aber 12 ä
zu entrichten . Für Sendungen nach der Türkei über Semlin und ins übrige Ausland entfallen für
ie 20 ^ Nachnahme 20 ä ; nach Portugal und Spanien wird überdies noch eine Provision für die
Beförderung auf portugiesisches , beziehungsweise spanisches Gebiet eingehoben . Die Provision wird
nur dann vom Absender entrichtet , wenn die Sendung frankiert wird.

Wird die Zustellung einer Briefpostsendung auch außer der Zeit der gewöhnlichen Exp :-
dition gewünscht , so ist auf der Adreßseite deutlich sichtbar der Vermerk „ Expreß " beizusetzen.
Im inländischen Verkehr erfolgt jedoch die Zustellung von 10 Uhr nachts bis 6 Uhr früh nur,
wenn ausdrücklich die Weisung deigesügt ist : „Auch nachts zuzustellen !" Solche Sendungen
müssen ordnungsgemäß frankiert sein und ist außer dem gewöhnlichen Porlo noch die Expreß-

*) Die festgesetzten Umr chnungskurse für fremde Geldw -rte folgen in einer besonderen Tabelle.
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oder Avisierungsgebühr durch Aufkleben einer 30 Hellermarke zu entrichten. Für nichtrekomman¬
dierte Expreßsendungen übernimmt die Post keinerlei Haftpflicht . Ist die Sendung außerhalb des
PostorteS nötig , so gebührt dem Boten eine Entlohnung von 1 Krone lür je 7 5 Kilometer und
wird eine Teilstrecke für voll gerechnet. Der Botenlohn kann auch bei Unbestellbarkeit , bei Nicht-
annabme oder Nachsendung des Expreßbriefes eingesorden werden . Expreßsendungen sind stets
am Schalter einzureichen ; sie werden aber für den eigenen Bestellbeznk des Postamtes nicht an¬
genommen und sind auch nicht nach allen Weltposlvereinsländein zulässig.

Aufgabescheine (Rezepisse) werden über rekommandierte Briefe , Postanweisungen und Fahr¬
postsendungen ausgefolgt . Parteien mit größerem Verkehr von Sendungen , über welche Aufgabe¬
scheine auszufolgen sind , erhalten gratis Pvstausgabebücher in zwei Formaten.

Der Umtausch von Postwertzeichen auf verdorbenen Briefumschlägen , Korrespondenzkarten,
Kartenbriefen oder Drucklachenschlegen erfolgt bei allen Postämtern , wenn die diesen Tonen auf¬
geklebten Marken unbeschädigt sind und keine Zeichen postalischer Verwendung zeigen. Die Um¬
tauschgebühr beträgt für jedes einzelne Wertzeichen 1 ?r.

Korrespondenzkarten . Außer den amtlich aufgelegten mit eingepragten Postmarken zu 5,
bezw. 10 ü versehenen, sind auch solche von der Privatindustrie hergestellte zulässig. Diese
Korrespondenzkarten dürfen das vorgeschriebene Maß von 14 cm Länge und 9 cm Höhe nicht
überschreiten. Für dieselben ist die Titelüberschrist „Korrespondenzkarte" oder „ Postkarte" ( 6arts
postst «) oder im ausländischen Verkehr mit der Bezeichnung in der Sprache des Aufgabelandes
vorgeschricben. Im Jnlande sind Korrespondenzkarten auch ohne Titelüberschrift zulässig.

Die Adresse darf (ausgenommen nach fremden Staaten ) mit Bleistift geschrieben oder auf¬
geklebt sein . Die Vorderseite ( Adreßseite) ist zur Hälfte für die Adresse bestimmt, die andere Hälfte
kann für schriftliche Mitteilungen Verwender werden. Die Korrespondenzkarten können rekom¬
mandiert oder per Expreß bestellt werden . Kaxten beleidigenden Inhaltes werden nicht zugesteüt.

Ankündigungen und Abbildungen sind zulässig, dürfen jedoch auf der Adreßseite die Deut¬
lichkeit der Adresse und die Anbringung der Stempel nicht beeinträchtigen . Für behördliche («x ollo- )
Dienstkorrespondenz im Jnlande ( inklusive Bosnien -Herzegowina ) existieren portofreie Korrespondenz¬
karten , auch mit Antwortkarte . — Unfrankierte oder ungiltig frankierte, sowie jene Korrespondenzkarlen,
welche der vorgeschriebenen Form und Ausstattung nicht entsprechen, werden wie ungenügend , frankierte
Briefe mit Porto belegt. — Die Gebühr für einfache Korrespondenzkarten beträgt für Österreich-
Ungarn , Bosnien und Herzegowina , Deutschland und Montenegro 5 A, nach allen anderen Staaten,
nach welchen nur die speziellen Karten des Weltpostvereines zu verwenden sind , 10 A.

Korrespondenzkarten mit bezahlter Antwort  können gegen die doppelte Gebühr
sowohl im internen als auch im ausländischen Verkehr versendet werden.

' Arncksache » müssen unter Kreuzband , Schleife , in Kartenform , bloß zusammengefaltet
oder in unverschlossenem Kuvert aufgegeben werden , so daß der Inhalt leicht zu prüfen ist.
Nur solche Drucksachen werden zu ermäßigtem Preise befördert. Gebühren  siehe Briefposttaris.

Unfrankierte  Drucksachen und Warenproben , oder solche , welche den Versendung «-
bedingungen nicht entsprechen, sind von der Beförderung ausgeschlossen.

Als Drucksachen können versendet werden : Bilder , Papiere mit erhabenen Punkten ( Relief)
zum Gebrauche für Blinde , Zeitungen und periodische Werke, broschierte oder gebundene Bücher,
Broschüren , Musikalien , Visitkacten, Adreßkarten , Korrekturbogen mit oder ohne die dazugehörigen
Manuskripte , Kupferstiche, Photographien , Albums mit Photographien , Zeichnungen , Pläne , Landkarten,
Kataloge , Prospekte, Ankündigungen und Anzeigen verschiedenerArt , dieselbenmögen gedruckt, gestochen,
lithographiert oder autographiert sein . MitFeder oder Schreibmaschine hergestellteSchriftstücke sind dann
als Drucksache zulässig, wenn sie durch eiu mechanisches Vervielfältigungsverfahren ( Chromographie)
erzeugt sind und am Poflschalter in d . r Anzahl von wenigstens 20 Exemplaren aufgegeben werden.

Drucksachen (Preiskurante , Kataloge u . dgl.) , welche wenigstens dreimal jährlich erscheinen,
bezw . das Gepräae einer periodischen Druckschrift haben, können mit Zeitungsmarken versendet
werden . Die Dimension  der Drucksachen ist auf 45cm in jeder Richtung , oder in Rollen¬
form auf 75 cm Länge bei 10 cm Durchmesser beschränkt . Das Gewicht der Drucksache darf im
internen Verkehr, sowie im Wechselverkehr mit Ungarn , Bosnien , Herzegowina und Deutschland
1 L- , im Verkehre mit den übrigen Ländern 2 nicht übersteige» .

Drucksachen, mit Mustern desselben Absenders vermischt  sind im Jnlande und im Verkehre
mit Ungarn , Bosnien , Herzegowina bis 350 § zulässig, Taxe wie für Muster . Im Weltpostvereins¬
verkehr sind Drucksachen und Geschäftspapiere zu einer Sendung vereinigt , bis zum Gewichte
von 2 zulässig. — Drucksachen können auch rekommandiert  oder per Expreß bestellt werden.
Für ungenügend  frankierte Drucksachen und Warenproben wird dem Adressaten das Doppelte
des fehlenden Portobetrages angerechnet.

Im inländischen Verkehre können zur Antwort oder zu ähnlichen Zwecken dienende
Korrespondenzkarten , Postanweisungen , Kartenbriefe rc. , auch wenn sie die aufgeklebte oder aas¬
gedruckte Frankomarke tragen , Drucksachensendnngen beigegcben werden . Solche Karten rc. müssen
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mit vorgedruckter Adresse oder vorgedrucktem Texte versehen sein und den Bedingungen für die
Versendung von Drucksachen entsprechen. Auch können solche Karten mit der Drucksache in der
Form einer Doppelkarte verbunden sein . — Bücher und sonstige Drucksachen in russischer Sprache
dürfen, wenn sie im AuSlande herausgegeben sind , mittelst Briefpost nach Rußland nicht eingesührt
werden, desgleichen nicht Reliefmodelle in Karton nach Rußland und Schweden . — In den Bereinigten
Staaten von Amerika ist für Drucksachen, ausgenommen Zeitungen und Druckschriften, sowie die zum
persönlichen Gebrauche bestimmten Drucksachen, eine Zollgebühr von 25«/« des Wertes zu entrichten.

Einem Einfuhrszolle unterliegen : In Spanien alle Drucksachen , ausgenommen Zeitungen
und Zirkularien ; in den Vereinigten Staaten von Columbia alle jene Bücher , welche nicht zum per¬
sönlichen Gebrauche bestimmt sind ; und in Uruguay Büchersendungen im Werte von über 100 Frcs.

An den als Drucksache bestimmten Sendungen dürfen keinerlei Abänderungen oder Zusätze
gemacht werden , welche als persönliche Korrespondenz gelten könnten , doch ist eS gestattet , daß
die Drucksachen nebst der Adresse des Empfängers und Absenders noch handschriftlich oder gedruckt
enthalten : Datum der Aufgabe, Unterschrift, Beruf , Wohnort des Absenders, ferner Durchstreichungen,
Unterstreichungen, Druckfehlerberichtigungen, Korrektur in Korrekturbögen, bei PreiskurantS , Offerten,
Zirkularen rc . unter Beischluß des bezüglichen Manuskriptes , oder bei Raummangel auf einem
beigegebenen Blatte ; Zahlenansätze , Namen der Reisenden , Datum der Abfahrt von Schiffen ; auf
Einladungskarten der Name Geladener nebst Datum und Zweck der Versammlung rc . handschriftlich
anzubringen , beziehungsweise abzuändern ; bei Buchhändler -Bestellzetteln die bestellten Werke hand¬
schriftlich anzuführen oder zu durchstreichen, auf Büchern , Musikalien , Zeichnungen , Zeitungen,
Photographien , Stichen , Weihnachts - und Neujahrskarten eine Widmung anzuführen , beziehungs¬
weise die bezügliche Rechnung beizuschließen; Modebilder , geographische Karten und dergleichen zu
kolorieren ; weiters auf gedruckten Visilkarten in offenen Kuverts Adresse des Absenders , Stand,
Begrüßungen , Glückwünsche, Danksagungen , Beileidsbezeugungen in höchstens 5 Worten oder die
Abkürzung p . k. rc. anzubringen . — Zirkulare , welche mit Stichproben der Perforier -DurchlochungS-
maschine versehen sind , dann Papierbogen mit Typenabdrücken von Schriftgießereien sind nicht als
Drucksachen, sondern als Muster , Warenproben zu versenden. Desgleichen Musterkuverts , bedruckt
oder unbedruckt, welche mit Zirkularien zur Versendung kommen.

Schriftliche Mitteilungen , welche einer Drucksache beigeschlossen oder an derselben,
beziehungsweise au dem Kreuz- Schleisbande angeführt werden , unterliegen dem GefällSstrafverfahren.

Warenproben und Wüster werden im Inlands und nach Deutschland im
Maximalgewicht von 350 § ohne Unterschied der Entfernung befördert. Dieselben müssen frankiert
und in Säckchen, Schachteln , Kästchen oder unverschlossenen Umhüllungen derart verpackt sein, daß
der Inhalt der Muster leicht geprüft werden kann . Sie dürfen keinen Kaufwert haben und keinen
anderen handschriftlichen Vermerk tragen als den Namen oder die Firma des Absenders, die Adresse
des Empfängers , Fabriks - oder Handelszeichen, Nummern , Preise und Angaben bezüglich des
Gewichtes, des Maßes , der Ausdehnung und der verfügbaren Menge , sowie des Ursprunges und
der Natur der Ware.

Die Größe der Warenproben darf 30 om in der Länge , 20 « n in der Breite und
10 em in der Höhe nicht überschreiten ; bei der Rollenform ist die Dimension auf 30 « n Länge
und auf einen Durchmesser von 15 mn beschränkt. Warenproben dürfen keinerlei schriftliche
Angabe oder Briefe beigepackt oder angehängt werden . Warenproben und Muster können auch
rekommandiert und Per Expreß bestellt werden.

Die Adresse muß aufgeklebt oder haltbar angehängt sein und den Vermerk „ Warenproben"
oder „Muster " enthalten.

Klischees können als Warenproben versendet werden.
Photographien sind als Warenproben nicht zulässig.

Glasgegenstände  müssen in fester Emballage aus Metall , Holz , Leder oder Pappe
derart verpackt sein, daß eine Beschädigung ausgeschlossen ist.

Flüssigkeiten und Öle,  sowie leicht schmelzbare Fettstoffe  find in hermetisch
geschloffenen GlaSfläschchen zu verwahren und letztere sodann in ein mit Sägespäuen , Wolle rc.
auSgefülltes Kistchen oder Schachtel aus Holz oder Pappe zu schließen und eventuell noch mit
einer Metallhülse oder Kistchen mit aufschraubbarem Deckel oder mit festem, dichtem Leder zu
umhüllen.

Flüssigkeiten u . dgl . können im internen Verkehre sowie im Verkehre mit Ungarn und
Deutschland auch in bloßer , jedoch genügend starker Wellpappoerpackung versendet werden . Fette,
welche nicht leicht schmelzbar sind » können bloß in Schachteln , Pergament , Leinwand rc . und
sodann in einer Umhüllung aus Metall , Holz oder festem und dichtem Leder verwahrt sein.

Im Verkehre nach den Ländern der heißen Zone und nach den Bereinigten Staaten von
Amerika müssen auch nicht leicht schmelzbare und dickflüssige Fettstoffe wie die leichtflüssigen Fette
verpackt sein.
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Lebende Bienen müssen in Schachteln derart verwahrt sein, daß jede Gefahr aus¬
geschlossen ist.

Zur Versendung als Warenproben sind auch zugelafftn : einzelne Schlüssel , abgelchmttrne
frische Blumen , naturwissenschaftliche Gegenstände , getrocknete und prävarierte Tiere und Pflanzen,
geologische Muster , Tuben mit Serum und andere pathologische Präparate . Derlei Gegenstände
dürfen aber nicht zu Handelszwecken drenen und bedürfen einer ihrer Art entsprechenden Verpackung.

Als HeschLftspapiere gelten solche Schriften oder Urkunden, welche nicht als persönliche
Korrespondenz anzusehen sind , wie sz. B . alle Akten , sowie Urkunden jeder Art von Behörden
Zder öffentlichenBeamten , Frachtbriefe , Berladungsscheine , Rechnungen , die geschäftlichen Dokumente
der Versicherungsgesellschaften, Abschriften oder Auszüge von Akten , geschriebene Partituren und
andere Musikalien , Manuskripte (ohne Druckkorrektur) aber auch offene Briefe und Korrespondenz¬
karten älteren Datums rc . Die Geschäftspapiere haben im inländischen Verkehr und im Verkehre
mit Ungarn , Bosnien und Herzegowina Deutschland und Montenegro keine Ermäßigung . Dieselben
können nur im Verkehre mit den Ländern des Welt -Postvereines und Vereins -Auslandes zu dem
ermäßigten Preise wie Drucksachen, jedoch nur unter Schleife oder Kreuzband aber auch
rekommandiert und expreß versendet werden. Gebühren siehe Briefposttarif . Das Maximalgewicht
ist 2 Ausdehnung nach jeder Richtung auf 45 ein beschränkt, wenn Rollenform 75X10 om.

Unfrankierte und vorschriftswidrig beschaffene Geschäftspapiersendungen werden nicht ab¬
gesendet, für ungenügend markierte wird der fehlende Betrag doppelt berechnet.

Zeitungen . Inländische und ausländische Zeitungen können bei allen Postämtern und
Zeitungsexpedmonen abonniert werden. Für die Bestellung wird eine Manipulationsgebühr von
10 ä eingehoben. Die Abonnementgebühreu sind im vorhinein , gegen Quittung zu erlegen.

Zeitungen werden in der Regel als Kreuzbandsendungen behandelt und sind
wie diese zu frankieren. Für die von inländischen Zeuungs - Redaktionen im Jnlande zu
versendenden Zeitungen sind besondere ermäßigte Gebühren eingeführt , und zwar Zeitungs-
Frankomarken L 2 ä , welche bei den Postämtern zu 100 Stück gegen Bewilligung der Post¬
direktion auf besondere Einschreibbüchel zu beziehen sind.

Inländische Zeitungen , Journale , auch Preiskurante , Kataloge u . dgl., die in der Woche
mehrmals erscheinen , sind ohne Unterschied des Gewichtes mit 2 L zu frankieren . Höchstes Einzeln¬
gewicht ohne Beilagen 500 §.

Zeitschriften und Drucksachen, welche nicht öfters als einmal wöchentlich, aber mindestens
zweimal monatlich erscheinen, sind bis zum Gewichte von 250 A mit 2 L pro Exemplar zu fran-
kiereu ; übersteigt das Gewicht einer Nummer 250 oder erscheint die Zeitschrift seltener als zwei¬
mal monatlich , so beträgt die Gebühr für je 100 § 2 L. Seltener als vierteljährig erscheinende
Zeitungen find als gewöhnliche Drucksache zu versenden, ebenso Feuilleton -Nachträge . Bei Ver¬
sendung von mehreren Nummern unter einem Bande ik für jede einzeln die Zeitungsmarke zu
entrichten oder die ganze Sendung als Drucksache zu frankieren . Auch Probenummern und Tausch¬
exemplare können mit Zeitungsmarken versandt werden . Redaktionelle Beilagen , Beiblätter
(Broschüren , Kalender , Bilder rc .) , welche die Redaktionen auf Grund ihres Programmes
versenden , sowie Pränumerations -Anzeigen (ausgenommen nach Ungarn ) sind gebührenfrei . Für
alle sonstigen Extrabeilagen , deren Gewicht 30 A pro Zeitungsexemplar nicht übersteigen darf,
beträgt das Porto bis 10 § Vz ^, bis 20 § 2/^ und bis 30 A 1

Inländische Sammelwerke ( Lexika rc .) , gebunden oder nicht, welche den Abonnenten
periodisch zugesendet und von einem Redakteur gezeichnet sind , genießen bis zum Einzelgewicht
von 500 A die Versendungsbedingungen wle Zeitungen Ausländische , aber im Inland aufge¬
gebene Zeitschriften dürfen keine Inserate von fremden Lotterien als Extrabeilagen enthalten.
Nach Rußland  dürfen politische Zeitungen und Zeitschriften nur dann unter Kreuzband
(Rekommandation sehr zu empfehlen) versendet werden , wenn sie in dem von der russischen Post¬
verwaltung veröffentlichten Verzeichnis angeführt sind ; andere politische Zeitungen werden vernichtet.
Streng wissenschaftliche und technische Zeitschriften sind von dieser Beschränkung befreit. Im
Auslände gedruckte russische Bücher undZeitungen ( in der Regelverboten ) dürfen nicht unter Kreuzband
nach Rußland geschickt werden . Siehe auch „ Drucksachen" .

Zeituugsrekkamatioueu an inländische Redaktionen über ausgebliebene Zeitungs¬
nummern sind vortofrei  wenn sie keinerlei andere Mitteilung enthalten und iu offenem
mit „Zeitungsreklamation " bezeichnetem Kuvert aufgegeben werden.

Jeitungsverüehr mit dem Anstande . Alle k. k. Postämter nehmen Bestellungen auf
ausländische  Zeitungen gegen Vorausbezahlung der Pränumeration an . Adreß»
Veränderungen innerhalb Österreich sind kostenfrei , nach dem Okkupationsgebiete , Ungarn,
k. k. Postämter in der Levante und nach Deutschland beträgt die Überweisungsgebühr 1 L.

Aeitungs -Iusteltuugsgeöuhr . Diese beträgt für jede einzelne Zustellung bis zum Gewicht
von 25oA 1 L und ist auch bei ärarischen Postämtern mindestens für einen Monat im vorhinein
zu entrichten.
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Für die Zustellung Pränumerierter Zeitungen ist keine  Zustellungsgebühr zu entrichten.
Kür Zeitungen , welche im Postbezirke, in Wien in den 20 Bezirken, zur Aufgabe gelangen
und zu bestellen sind, wird eine Beförderungsgebühr per 1 k eingehvben.

Postanweisungen . Im Rerkehr im Jnlande , mit Ungarn und Bosnien und Herzegowina
können der den Postanstalten oller Postorte Geldbeträge bis zu 1000 L zur Zahlung nach allen
anderen Orten innerhalb des obigen Gebietes mittelst Postanweisung  angewiesen werden und
zwar kann die« , wo sich beim Aufgabspostamt eine Telegraphenstation befindet, auch im tele¬
graphischen Weg geschehen.

Bon einem Absender können jedoch an denselben Empfänger gleichzeitigmehrere Postanweisungen
bis zu je 1000 L aufgeaeben werden . Die Postanweisungs - Formulare sind bei allen Postämtern
und Berschleißstellen zu 3 ä per Stück erhältlich . Die Postanweisung « gebühr , welche vom Auf¬
geber durch Aufkleben der Briefmarken zu entrichten ist , beträgt : bis 20 L 10 ä , bis 100L20K,
blS 300 L " 40 bis 600 L 60 bis 1000 L 1 L Infolge der endgültigen Regelung des staats¬
rechtlichen Verhältnisses zu den früheren Okkupationsländern habeu die beteiligenden Ministerien
die Gebührensätze für die Postanweisungen im Verkehr mit Bosnien -Herzegowina auf die Sätze
des vorstehenden inländischen Tarifes herabgemindert.

In das gedruckte Formular der Anweisung ist der Betrag (die Kronen in Zahlen und
Buchstaben) , die möglichst genaue Adresse des Empfängers und der Bestimmungsort deutlich und
mit Tinte anzusetzen . Auf dem Kupon der Anweisung , welcher vom Empfänger abgetrennt
werden kann, ist der Name und die Adresse des Absenders anzusetzen; aus demselben können
Mitteilungen angebracht und bei Zeitungs - Pränumerationen auch die Adreßschleife aufgeklebt
werden. Änderungen , Radierungen , Korrekturen dürfen weder im Betrag noch in der Adresse vor¬
genommen werden . Einlangende Anweisungen , welche nicht mit „posts rsstauts " bezeichnet find,
werden dem Adressaten gegen eigenhändige Empfangsbestätigung in die Wohnung zugestellt. Dem
Überbringer der quittierten Anweisung wird der Betrag bei der Abgabspostanstalt gegen Einziehung
der Postanweisung ausbezahlt . Hierbei ist , wenn nötig , die Identität der Person nachzuweisen. Mit
der erfolgten Zustellung der Anweisung an den darauf bezeichnten Empfänger erlischt die Haftung
der Postanstalt . — Anweisungen , welche innerhalb 7 Tagen nach erfolgter Avisierung ( mit » posts
rsotLnttz " bezeichnete binnen einem Monat ) nicht behoben wurden , werden an das Aufgabsamt zurück¬
gesendet und die eingezahlten Beträge dem Ausgeber zurückerstattet. Die Zustellung  der Post¬
anweisungen ohne Geldbetrag erfolgt kostenlos. In Postorten , wo die Postanweisungen dem
Adressaten mit den angewiesene» Geldbeträgen zugestellt  werden , ist für jede einzelne Post¬
anweisung bis zum Betrage von 1000 L 6 - und in Landbestellbezirken ohne Rücksicht auf den
Betrag 10 ä Bestellgebühr zu entrichten. ES steht den Parteien frei, die Postanweisungen selbst
abzuholen oder durch Bevollmächtigte abholen zu lassen . Für die Aufbewahrung ist eine Fach¬
gebühr von 2 L per Monat zu entrichten.

Die .Nachsendung ins Ausland ist zulässig, wenn das betreffende Land den PostanweisungS-
drenst mit Österreich-Ungarn eingesührt hat . Für die Rück - oder Nachsendung der Postan¬
weisungen  ist keine besondere Gebühr zu entrichten.

Die Expreßbestellung von Postanweisungen kann, wie die Expreßbestellung der sonstigen
Korrespondenzen, über Wunsch des Aufgebers erfolgen . Der Vermerk „Expreß" ist unter die Auf¬
schrift „Postanweisung " zu setzen und die entfallende Gebühr per 30 ä in Marken auf die An-
Weisung zu kleben . Die Auszahlung einer Postanweisung erfolgt, wenn die Geldmittel deS Abgabe-
PostamteS nicht ausreichen , erst nach Beschaffung derselben.

Bei Unregelmäßigkeiten bei der Expedition telegraphischer Postanweisungen kann der Adressat
telegraphisch auf eigene Kosten die Anweisung richtigstellen lassen . Die Rücknahme und Adreß-
Snderung ist, insolange die Anweisung dem Absender nicht ausgetolgt ist, statthast. Für die
Auszahlungsbestätigung,  welche bei und nach  der Aufgabe der Anweisung verlangt werden
kann, ist eine Gebühr von 25 k in Marken zu entrichten.

Postanweisungen «ach dem Austande . Postanweisungen sind bei ollen österr. -ungar.
Postämtern nn Verkehr nach und aus den in der umstehenden Tabelle angeführten Ländern bis
zu dem darin angegebenen Moximalbetrage zulässig.

Die Ein - und Auszahlung der Postanweisungsbeträge erfolgt in Österreich-Ungarn in öster¬
reichischer Kronenwährung . Im ausländischen Verkehr hat der Absender jenen Betrug einzuzahlen,
der sich aus den iu der Tabelle Seite 358 — 59 bezeichnete « Umrechnungstabellen L aus
der »remden Währung in tue Kroneuwährunz ergibt.

Die Ausstellung  der Anweisung hat mit Ausnahme von Montenegro ausschließlich in
der Wäarung des Bestimmungsortes zu erfolgen . Wenn dem Absender der zu überweisende Betrag
nur in der Kconenwährimg bekannt ist , so sind zur Umrechnung aus der letzteren in die fremde
Währung die Tabellen I —X ( Seite 360 — 61) zu benutzen.

Für Postanwej ungen nach dem Auslande (einschließlich nach den k. k. Levantepostämtern
urd den k. u . !, Krieosswiffcn) sind die internationalen Formulare (2 L per Stück) zu verwenden
uno die tarifmäßige GeoÜhr durch Aufkleben von Postmarken zu entrichten.
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zulässig . 1? — Telegraphische Anweisung zulässig .)

Nach und aus

Ägypten mit d - ägypt.
Sudan LHLI . -

Argentin . Republ L ^ Ll
Australien (Neu- rüd

Wales , Queensland,
Süd Australien, T
Manien, Viktoria
Westaustralien)

Belgien L T LI
Bolivien L Ll.
Brasilien L ^ LI.
Brit . Besitz , u . Kolonien
Brit Indien . . . .
Bulgarien mit Ost-

rumelien T LI .
Chile . - -
China:

a.) deutsche Postagen
turen ^ LI . .

d ) französische Post
anstalten LI.

ol jap . Postanst . bl^ LI
Dänemark mit Faröer-

Jnseln u . nach Reyk-
jawik auf Island (V
n . n . Dänemark) ^ LI

Deutschland L T LI
Deutsch -N .-Guinea ^ LI
Deutsch -Ostafrika ^ LI

„ Südwestafrtka LI
Finnland 21 . . . .
Frankreich mit Algerien

und Monako T LI
Französ . Kolonien a . d.

Westküste von Afrika
Griechenland LI . .
Großbrit . u . Irland
Hawai (siehe Vereinigte

Staaten v. Amerika) .
Hongkong m . d. brit.

Postanst . i . Hochow
(Kiung-Schow) u .Lin
Kuna Island (Wai-
hai-Wei) .

Italien mit der Kolonie
Erythrea und San
Marino Lu . 1 (nach
Erythrea nicht) LI

Japan mit den Fischer-
(Pescadores -)Znseln,
Formosa u . d . japan.
Postämtern in China
u . Korea L TL . LI.

Kamerun (deutsches
Schutzgebiet) ^ . LI .

Kanada.
Kap-Kolonie mit Natal,

Oraniefluß - Kolonie,
Rhodesia u . Transv.

Auszustellen
in

Höchst¬
betrag

Franken
Pesos

Pf . Sterling
Franken
Pesos

Franken
Pf . Sterling
Pf . Sterling

Franken
Pesos

Mark

Franken
Yen

Kroner
Mark

Kroner

Franken

Pf . Sterling

Mark

Franken

Yen

Mark
Dollar

Pf . Sterling

1000 Fr.
100 Pes.

40 Pf . St.
1000 Fr.
530 Pes.
1000 Fr.

40 Pf . St.
40 Pf . St.

500 Fr.
530 Pes.

800 Mark

1000 Fr.
400 Yen

780 Kr.
800 Mark
800 „
800 „
800 „
360 Kr.

1000 Fr.

1000 „
, 0' 0 „

40 Pf . St.

800 Mark

1000 Fr.

400 Yen

800 Mark
200 Dollar

40 Pf . St. III

Nach und aus

Karolinen -Jnseln (nur
Donape u . Yap) ^ . LI

Kiautschou (deutsches
Schutzgebiet) L. LI

Kongostaat L . . . .
Kreta:

s.) k. k. Postämter
Kandia , Kanea,
Rettimo Ll . .

b ) Kretische Postan¬
stalten L. LI . .

Kriegsschiffe , k. u . k. Ll
Luxemburg L T L. LI.
Malta.
Marianen -Jnseln (nur

Saipan ) (siehe Karo-
linen-Jnselnj-

Marokko L. lÜ . . . .
Marshall -Jnseln (nur

nach Jaluit ) L. LI
Mexiko durch die brit

Postvermaltung .4.
Montenegro T LI
Neu-Seeland . . .
Niederlande L T L. LI
Stiederländ. - Ostindien

TL . LI.
Norwegen T LI . .
Peru (durch Vermd.

brit . Post)
Porto -Rico (s. Verein.

Staaten v. Amerika) .
Portugal nebst Madeira

u . d . Azoren LT
PortugiesischeKolonien
Rumänien T LI
Rußland europäisches,

ausschl . Finnland ^
Samoa (deutsch . Schutz¬

gebiet) LI.
Schweden T LI . . .
Schweiz L T L. LI . .
Serbien T LI . . .
Siam (nur nach Bankek

u . Chiengmai) L L. LI
Togo (deutsch . Schutz¬

gebiet) L LI . . .
Transvaal .
Tripolis , ital . Postan¬

stalten in Bengasi u.
Tripolis ^ LI . . .

Türkei, k. k. P .-A . L. LI
Tunis T ^ Ll . . . .
Uruguay .
Bereinigte Staaten von

Amerika nebst Hawai
(Sandwich - Inseln)
(nur nach Honolulus
und Porto -Rico . .

Auszustellen Höchst¬
betrag

Mark

Franken

Kronen
Franken

Mark

Pf . Sterling
Kronen

Pf . Sterling
Gulden , holl.

Kronen

Pf . Sterling

Franken

Lei

Rubel

Mark
Kroner
Franken

Mark

Pf . Sterling

Franken

Dollar

800 Mark v I

800 Mark v I
1000 Fr. L I

1000 „ L IV

1000 „ L I
loov Kr.
1000 Fr. L II
1000 „ L I

800 Mark v I

800 „ v I

10 Pf . St. I' III
lOvO Kr. IV

40 Pf . St. § III
480 Gllld L I

480 „ H I
720 Kr. 0 I

40 Pf . St. § III

1000 Fr. L I
500 „ L I

1000 „ L I

300 Rubel I III

800 Mark v I
720 Kr. 0 I
1000 Fr. L I
1000 „ L IV

800 Mark v I

800 „ v I
40 Pf . St. V III

1010 Fr. L I
1000 „ L IV
1000 „ L I
1000 „ L I

100 Dollar L m
Die bei der Aufgabe zu entrichtende Gebühr für ausländische Postanweisungen beträgt:

Tarif l
für Postanweisungen nach allen übrigen Ländern.

Bis 50 L- . .85 Bis 400 L°. L2 .— Bis 750 L- 3 .75
„ 100 „ „ - .50 „ 450 „ . „ 2.25 „ 800 „ . „ 4 —
„ 150 „ „ — .75 „ 500 „ . „ 2.50 „ 850 „ . „ 4.25
„ 200 „ „ 1 — „ 550 „ . „ 2.75 „ 900 „ . „ 4 .50
„ 850 „ „ 1-25 „ 600 „ . „ 3 — „ 950 „ . „ 4 .75
„ 300 „
„ 350 „ .

„ 1.50
» 1.75

„ 650 „ . „ 3 .25
„ 700 „ . „ 3.50

Tarif II

„ 1000 „ . „ 5 .—

für Postanweisungen nach Deutschland und Luxemburg
Bis 40 L" . — .80 Bis 220 ^ . H .IO

„ 60 „ . — .30 ,, 2-10 „ . „ 1.20
„ 80 „ . — .40 „ 260 „ . „ 1.30
,, io >„ . —.50 „ 280 „ . „ 1.40
„ 120 „ — .60 „ 300 „ . „ 1.50
„ 140 . - .70 „ 3 0 „ . „ 1.60

„ 160 „ . —.80 „ 340 „ . „ 1.70
„ 180 „ . - .90 „ 360 „ . „ 1.80
„ 200 „ . i .- ! „ 380 „ . „ 1.90

420
410
460
480
500

L-2 .—
„ 2.10
„ 2.20
„ 2.30
„ 2.40
„ 2 .50

Über 500 L" für je
2<n — 10 L mehr.

25
60 „ .
75 „

100 „ .
125 „ .
150 „
175 „

— .85
— .50
—.75

1 —
1.S5

, 1.50
. 1.75

825
850
275
300

für jede weiteren 25 ^ —
25 L mehr.

Tarif HI
für Postanweisungen nach Großbritannien , den britischen
Kolonien (außer Kanada , Malta , Neu-Seeland , Transvaal
und Hongkong) , Mexiko , Peru , Salvador und Rußland.
Bis 200 L . ^ 2-

L.rs
.2 .5»
,8 .75
. S.-

Tarif IV
für Postanweisungen nach Montenegro , Serbien und den
k. k. Postämtern in der Türkei (ausgen . Adrianopel ) und

auf Kreta.
Bis 50 L- . . . . L7 — .20,Bis 600 L". H .A

„ 100 „ - - . . „ — .40 „ 1000 „ . 2.-
„ 300 „ . . . . „ — .80 >

*) Nach welcher Umrechnungstabelle der auf der Postanweisung in der fremden Währung ausgestellte Betrag
in der einzuzahlenden österreichischen Währung umzurechnen ist , siehe Seite 358 . **) Siehe obige Tarife.
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Der Betrag der Einzahlung muß natürlich auch bei Auslandspostanweisungen in Zahlen
und Buchstaben geschrieben sein , ohne Durchstreichung, Radierung oder andere Abänderung.

Auf den Postanweisungen nach dem Auslande , mit Ausnahme jener nach Deutschland, muß
die Landesbezeichnung unterhalb des Bestimmungsortes angegeben und die Adresse sowie die Geld¬
angabe mit Lateinschrift geschrieben sein.

Postanweisungen können auch mit dem Vormerke „posts restante " aufgegeben werden.
Schriftliche Mitteilungen auf dem Kupon der Postanwessuno , Expreßbestellung

sowie telegraphische Postanweisungen sind nur nach den auf der Tabelle Seite 346 angegebenen
Ländern zutässtg. Für telegraphische Postanweisungen sind außer der odangeführten Gebühr die
entfallenden Tetegraphengebühren zu entrichten.

Die Rücknahme und Adreßänderung ist insolange die Postanweisung dem Adressaten
noch nicht ausgefolgt , beziehungsweise ausgezahlt wurde , im Verkehre nach allen Ländern zulässig;
im Verkehre mit Montenegro und Serbien und den brit. Kolonien in Australien ist nur die Rücknahme,
nicht aber Adreßänderung gestattet.

Die Auszahlungsbestätigung , durch welche der Absender von der Auszahlung deS
angewiesenen Betrages verständigt wird , kann bei oder nach der Aufgabe verlangt werden . Die
Gebühr für die AuSzahlungsbestätigung beträgt 25 L.

Die Nachsendung einer gewöhnlichen Postanweisung kann, für den Fall der Adressat
seinen Aufenthaltsort geändert und derselbe bekannt ist, nur in jenen Ländern , mit welchen ein
Postanweisungsverkehr besteht, erfolgen.

Die GiltigkeitSdauer zur Behebung der angewiesenen Beträge ist nach folgenden
Terminen bestimmt : Im europäischen Verkehre und im Verkehre mit dem Kongostaate und Egypten
2 Monate , im Verkehre mit den Levantepostämtern , Montenegro und Serbien 1 Monat, im Ver¬
kehre mit Großbritannien, Rußland und den k. k. Kriegsschiffen 6 Monate.

Nach der festgesetzten Frist ist die Behebung einer zugestellten Anweisung nur auf Grund
einer besonderen , von der Postverwaltung auszustellendeu Ermächtigung möglich.

'Noftaufträge . Dieselben vermitteln die Einhebung von Forderungen in Form von
Quittungen , Wechseln und quittierten Rechnungen , auf weiche der einzuziehende Betrag in der
Währung , des Bestimmungslandes angegeben sein muß . (Coupons und gezogene Wertpapiere
nur in Österreich-Ungarn , Bosnien- Herzegowina , Deutschland , Belgien , Luxemburg, Rumänien,
Schweiz und Türkei zulässig.)

Die Formulare : Postauftrag oder Bordereau ( L 2 L bei jedem Postamte in deutscher und
französischer Sprache zu haben ) sind entsprechend auszusüllen und mit dem die Forderung be¬
gründenden Dokumente : quittierter Wechsel , Rechnung , Quittung , Schuldschein, Coupons rc . in
einem verschlossenen Kuvert an das Postamt des Schuldners, von welchem der quittierte Betrag rc.
einzuziehen ist , rekommandiert und franki ert abzusenden. Das Kuvert ist mit der Aufschrift „Post-
anftrag " und im Verkehre mit dem Auslande (Deutschland ausgenommen ) „Valeurs L reeouvrer" zu
versehen. Die Forderungsdokumente werden sofort oder bei Angabe eines Fälligkeitstermines an
diesem den Schuldnern behufs Einlösung vorgewiesen. Jedes Forderungsdokumentmuß voll eingelöst
werden. Die nicht sofort eingelösten Forderungsdokumente werden, wenn vom Absender keine weitere
Verfügung getroffen wurde , durch 7 Tage behufs Einlösung seitens des Schuldners bereit gehalten,
dann eventuell kostenfrei au den Aufgeber retourniert. Der eingezogene Betrag wird mittelst (grauer)
Postanweisung, abzüglich des für gewöhnliche Postanweisungen entfallenden Portos , der even¬
tuell entfallenden Stempelgebühr und einer Einzugsgebühr  von 10 ä (10 Centimes ) für
jedes eingetöste Forderungsdokument, wobei zusammengehörige Coupons als ein Forderungs¬
dokument gerechnet werden , vom Postamte an den Absender des Auftrages befördert.

Wünscht der Auftraggeber die sofortige Zurücksendung nach einmal vergeblicher Vor¬
zeigung , so ist auf der Rückseite des Auftrages die Bemerkung „ Sofort zurück " anzubringen;
eineNachsendung  de« Postauftrages nach einem anderen als dem ursprünglichen Bestimmungsorte
ist im Bereiche des Bestimmungslandes zulässig . Schriftliche Bemerkungen , welche den
Charakter einer Privatkorrefpondenz enthalten , dürfen auf dem Aufträge nicht angebracht und
auch keine verschlossenen Briefe beigefügt werden . Desgleichen dürfen auch die Forderungs¬
dokumente selbst und die dazugehörigen Beilagen keine schriftlichen, privaten Mitteilungen
enthalten . Mit einem  Postauftrage können auchmehrere  Quittungen, Wechsel , Coupons , sowie auch
Forderungen an mehrere im Bestellbezirkeeines  Postamtes wohnhafte Schuldner, doch nur für
denselben Verfalltag , beigeschlossen werden, wenn deren Gesammtsumme den zulässigen Höchstbetrag
vonlOOOL nicht übersteigt . In Österreich-Ungarn und in Bosnien-Herzegowina dürfen nicht mehr als
fünf Forderungsdokumente (auch gezogene Wertpapiere ) an eine oder mehrere Personen und im Ver¬
kehre mit dem Auslande Forderungsdokumente , die auf mehr als fünf verschiedene Schuldner
lauten, nicht in einem Postauftrag vereinigt sein . Das Gewicht eines Postauftragbriefes darf im
internen und im Verkehr mit Bosnien-Herzegowina , Ungarn und Deutschland 250 § nicht
überschreiten ; nach anderen Ländern ist das Gewicht unbeschränkt.

Die Taxe ist dieselbe , wie für rekommandierte Briese desselben Gewichtes ; sie muß bei
der Aufgabe erlegt werden . Dem Absender wird über die eingezogeneu Beträge und dir Gebühren-
abzüge mittelst Vollzugscheines Rechnung gelegt.

Es können mittelst Postauftrages eingezogen werden:
Im Verkehre des Inlandes * mit Ungarn* und Bosnien- Herzegowina * Kronen 1000 '—
Durch die Levante-Postämter* . . Frank 1000 -—
In Deutschland * . Mark 800 —
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In Ägypten (mit Anschluß von Suakim , Tewfika und Wadi - Halfa ) , ^
dann in Belgien * , den dänischen Kolonien St . Croix , St « Jean I
und St . Thomas * , in Frankreich und Algier , in Italien mit der - Frank 1000 —
erythäischen Kolonie und bei den ital . Postämtern in Begati und I
Tripolis , in Luxemburg, * der Schweiz, * Serbien * und Tunis 1

In Rumänien * . Lei 1000' -
Jn den Niederlanden und Niederländisch -Ostindien . Holl . Guld . 480 —
In Dänemark mit Färöern und Island * , in Norwegen und Schweden Kronen 720 —
Der beigesetzte Stern zeigt an , daß in diesen Ländern und Orten , sowie bei den Post-

^ ämtern in Beirut , Jaffa , Janina , Jerusalem . Konstantinopel , Salonichi , Skutari und Smyrna,
Teilnehmer am Scheckverkehr des PostsparkaffenamteS auch Forderungen von mehr als 1000
Kronen beziehungsweise 800 Mark und 1000 Franc zur Gutschrift auf rhr Scheckkonto anweisen
können. Solche Postaufträge dürfen jedoch nur auf einer Forderung basieren und es erfolgt eine
eventuelle Nachsendung nur im ausländischen Postgebiet.

Rohrpostverkehr . Der Rohrpostdienst für die pneummsche Korresvondenz umfaßt in Wien
nur bestimmte Postämter in den Bezirken I — XII , XIV — XVIII und XX . Er beginnt um 7 Uhr
morgens und währt bis 10 Uhr abends , in welcher Zeit in Pausen von 20 Minuten , in bestimmten
Strecken auch von 10 und 15 Minuten die eingegangenen Sendungen durch die Rohrpost beför¬
dert und durch besondere Expreßboten zugestellt werden . Es kommen für die pneumatische Be¬
förderung besondere Briefkuverte n 45 L, Kartenbriefe n 35 H, einfache Korrespondenzkarten
L 25 ü und Korrespondenzkarten mit bezahlter Antwort ä 50 ^ zur Ausgabe . Wenn auch entsprechend

s frankierte und den Bestimmungen nachkommende Korrespondenzen zur Beförderung gelangen , ist
> doch wegen Erleichterung der Manipulation und Sicherung des Verkehres der Gebrauch der

amtlichen Drucksorten sehr wünschenswert.
Pneumatische Korrespondenzen dürfen keine steifen oder zerbrechlichen Einlagen , auch

! ! keine Geldstücke enthalten und nicht mit Siegellack verschlossen sein . Ferner dürfen dieselben
das Gewicht von 15 § , sowie daS Maß von 11 zu 15' /, em bei Briefen und 9 zu 14 om bei
Korrrespondenzkarren nicht überschreiten. Pneumatische Korrespondenzen müssen frankiert werden,

t > Unfrankierte oder unzureichend frankierte , oder zur Beförderung mit der Rohrvost nicht ge-
! eignete Sendungen werden als gewöhnliche Briefpostsendungen behandelt und bestellt. Reko mm an-
s ! vierte Sendungen werden zur pneumatischen Beförderung nicht angenommen,
s Korrespondenzen zur pneumatischen Expreßbeförderung können sowohl bei allen Wiener
° Post - und Telegraphenämtern , bezw . Rohrpoststationen zur Aufgabe gebracht, als auch in die an
s verschiedenen Orten angebrachten und durch ihre rote Farbe kenntlichen Rohrpostsammelkäken
j gelegt werden . Diese Kästen werden an Wochentagen von 7 Uhr morgens bis 8 Uhr 30 Min.
' abends alle 20 Minuten , an Sonn - u. Feiertagen von 6 Uhr früh bis 10 Uhr 30 Min . vorm.
: und um 4 Uhr nachm, jede halbe Stunde von Sammelboten ausgehoben und den Rohrpostämtern
^ ^ zur Weiterbeförderung übergeben . Die nach 8 Uhr 30 Minuten abends oder in der Nacht in
, diese Rohrpostsammelkästen hinterlegten Korrespondenzen werden mit dem ersten Sammelgange
^ - um 7 Uhr vormittags zur Weiterbeförderung eingebracht.

Behufs beschleunigter Behandlung der pneumatischen Korrespondenzen empfiehlt sich die >
direkte Aufgabe derselben zu Händen des Beamten bei einem der Rohrpostämter , welche Rohrpost - s
korrespondmzen noch bis 9 /̂, Uhr abends zur Weiterbeförderung , bezw . Bestellung annehmen.

Für die Zustellung der Korrespondenzen zur pneumatischen Expreßbeförderung gelten
dieselben Bestimmungen , wie für Telegramme.

Eine Bestellgebühr ist nur für die Zustellung außerhalb der geschloffenen Häuserkomplexer
deS BestellorteS zu entrichten u "d zw . bei einer Entfernung bis zu 3 Kilometern 50 ü/ bis 6 Kilo¬
meter 90 ü, bis 9 Kilometer X 1 ' 20 . In der Nachtzeit erfolgt ein Zuschlag von 250/g.

^ Mittelst der sogenannten pneumatlschen Bahnhof -Korrespondenzen können auch Briefe und
' ! ^ Karten au- Orten außerhalb des Wiener RohipoflrayonS in dessen Verkehr einbezogen werden.

1 Briese und Korrespondenzkarten , welche nach Orten außerhalb des Wiener Stadtpostrayons gerichtet
find, aber mrt der gewöhnlichen Post den nächsten abgehenden Eisenbahnzug nicht mehr rechtzeitig
erreichen würden , können mittelst pneumatischer Post direkt auf daS betreffende Bahnpostamt
zur Weiterbeförderung mit dem nächsten Eisenbahnzuge aufgegeben werden.

, Diese Korrespondenzen muffen auf der Adreßseite den Vermerk tragen : „ Zur pneuma¬
tischen Beförderung auf den . . . . . Bahnhof" (Südbahnhof , Staatsbahnhof rc.) und
gehörig frankiert , u . zw . nebst der gewöhnlichen Frankogebühr außerdem noch mit den Marken

! , in der Höhe der für die pneumatische Beförderung entfallenden Gebühr versehen sein.
. , Das Maximalgewicht darf auch bei diesen Briefen nicht höher sein als das für gewöhnliche
! ? Korrespondenzen.
!s " Auch von auswärts nach Wien gerichtete Korrespondenzen können mit pneumatischer Post
jz ^ weiterbelördert , bezw . zugestellt werden.

jl ! ; Die Gebühr für die pneumatische Postbeförderung ist bei diesen Korrespondenzen keine
^ - i ermäßigte , sondern die volle, u . zw . für Briefe 30 L , für Korrespondenzkarten 20 L.

U ! Nachfolgende Tabelle enthält alle im Gemeiodegebiet von Wien befindlichen Postämter mit der
E ' 7. Angabe, welche Dienfizweige bei denselben vereinigt find. Es bedeutet k ein Postamt , I einTele-

graphenamt , li ein Rohrpostomt , 8 eine Telephonsprechstelle, 8s eine automatische Telephonsprechstelle.



Allgemeine Postbestimmungen. 349

i/l

ii/i

II/2

>1/3
Ikt
II/6
I ' /7

11,8

III/I

111,2

II1/3
M/4

! IV/1

Iv'/S

Dienst
zweige LS

kl « 8

l « 8s

klnachtS
8

kl « 8
kl8

l

k
kl « 8
kl8
kl8

kl « 8

kl « 8
kl8
kl«

l
kl « 8s

?l8
l8
l
l
l

k8
kl8
8s

kl « 8
l
l

kl « 8
kl « 8

8»

l
l
l

kl8 u.
8»

kl

kl
kl « 8»

kl
kl « 8

kl'
kl8
l8

kl8

kl « 8s
?

kl
l

kl « 8»
k8
l

8s

kk « 8s
kl « 8

8 »

kl « 8s
kl « 8

kl « 8s
kl8
?l8
kl«

l

I . Innere Stadl
Franzensrinq I.

(ReichSratSgebäude)
nur während der
Sitzungszeiten

Telegraphenzentrale
Böiseplatz I.

Hauptpostamt : Post¬
gaffe io.

Fleischmarkt 19.
Stoß im Himmel 2.
Goruagagafle 8/4.
LandSkrongaffe 1.
Hohenstaulengasse 8.
Schoitenring 16.
Börseplatz 4.
Minoritcnplatz 9.
Lichtenfelsg, 2 (Rat

Haus)
Bräunerstraße 12.
Nibelungengaffe 6.
Schottenring ii.
Friedrtchstr 4.
Maximilianstraße 4
Seilerstätte 22.
Canovagaffe 5.
Wvllzeile 15.
Göltweiher Gaffe 1
Wvllzeile 12.
Museumstraße 12.
Herdenschuß 3.
Stadtbhs . Schotten¬

ring.
II . xLeopoldstadt.

Taborstraße 44.
Taborstraß - 18.
Kaiser Josefstraße 29
Körnergaffe 2.
Nordbahnhof (Ab,

fahrtshalle ) .
Nordbahnhof (Ab¬

fahrt u . Frachten
mag- zin S) .

Prat -rstraße 7.
Schütt -lstraße 1.
Lagerhaus derStadi

Wien.
„Englischer Garten"

(Sommer ) .
Rotunde (zu Aus

stellungSzeiten) .
WittelSbachstr . 4.
Srevhaniestr . 1.
U- t . « ugartenstr . 40
Taborstraße io.
Linnägaffe 11.
Fr -ude au 555.
Freudenau Rennplatz

(nur an Renntagen
nachm.) .

Borgar reastr. 195
HI . Landstraße.

Landstr. Hauptstr . 95
Landstr. Hauplstr . 68.
Erdbergerstraße 117.
Jnvalidenst aße 2.
Löwengasse 23.
Bord , « ollamtsstr . 1
Hint Zollamtsstr . 1
Stadtbhs . Hauptzoll

amt.
Marokkanergasse 17
Aspangbahnhof.
Asp -ngbahnhof (Ab

fahrt ) .
Zentralviehmarlt.
Mohsgaffe 20.

IV. Wieden.
Neumanngaffe 3.
Phorusaaffe 2.
Resselaasse 5.
Karolinenplatz 5,
Favoritenstraße 40.

v/1
v/z

VI/1

Vl/2

VII/1

V1I/2

VI / j

VIII/1
V1I1/2

IX/I

ix/z
Ilr/3

IX/4

X/1

Xl/1

XI/2

XI1/1

XI1,2

XII/3
XII/4

Dienst¬
zweige Standort

V. Margareten.
XIII/1kl « 8» Rüdiger «affe 2.

kl « 8s HuudSturmerplatz 7
! kl Stollberggaffe 44.

XlII/2! VI. Mariahilf.
^ l8 Telex honzrutrale l. XIII/3

Dreiyvfeisengaffs 7 XI >1/4
j kl8 Gumvendorferstr . 63 XII1/5

« . u 0.
l « 8 Esterhszyqaffe 15A. XIl"l/6

l Nellengaffe 3. X1I1/7
kl « 8 Mittelgafse 2. XIII/8

VII. Uenvan. XllI/9
kl « 8s Ziegl -rgaffe 8. Xlit ' 10

XIII/11kl8 Westbahnstr. 56/58.
kl8 Neustifigaffe 42. Xlll/IL jkl « 8s Stistgaffc 13.

kl « 8 Lernardgafle 12.
VIII . Josesstadt. xN ' /r

kl « 8s Maria Treugasie4/ü. xv/r >
kl8s «ennoplatz 1A.

8» Stadtbahnhof , Josef-
städterstraße.
IX. Alsergrund. x - / > ^

l8 Telephonzrntrale II.
Lnterurbane und
Automatisch » Te-
lephonzentrale
Berggasse 35.

XVl/I

kl « 8s Porzellangaffe 18.
l Hörlgasse 6. X ^ I/2

kl« Eli 'abeth-Promenad
7/9

Siadtbahnhof , Elisa-8» XVI1/1belh-Promenade.
kl« Lazareitgaffe 0.

l Nußdorferstraße 7. XV1I/2k '1' 8» Garnisongasse 7. XVII/3l8 Als rstraße 4.
8s Stad ' bhf. Brigitta. XVIII/Ibrücke.

kl « 8 Franz Josefs -Bahahf.
8s Franz Josess Bahnhf.

(Abfahrt u . Ank .).
XVIII,3' kl « 8 Ahrenhoffgaffe 4.

8» Stadtbh . Währinger- XV11I 4̂
strafte.

8s Stambh . Nußdorfer- XIX/I
straße.
X. Kaooriten. XIX/2

! kl « 8 Laxen bürg erstr. 6.
kl « 8 Laxenburgerstr <6/48 X1X/S!

XIX/4 >
XIX/5
XIX/6 l

kl Alrinqerqaffe 46.
kl BuckSvaumgaffe 31.

?l « 8 Süddahnhof.
8s Lüobahnhof (Abs . u.

Ankunft) .
kl « 8 Staatsbahnhof.

XX/18» StaatSbabnhof . (Ab-
fahrt u . Ankun t) .

XX/2l K. u . k. Arsenal Ob --
jekt 1) .
XI . Simmering.

kl « 8 Hauffqasse 4/4 4. „ l

kl
?Nrlephon;entr . S .)
Simme,inner Haupt- " >

straße 128. XXI/I l
kl 8 Kaiser Ebersdorfer-

straße 298.
XII . Meidling. " '

kl « 8s Meidling . Hauplstr . 4
(Melephonzentr . Ml.) XX1/2

kl Scvönbrunnerstr . 262
k8s Stadtbhs . Meidling. xxi/z

Hauptstr. XX74
kl8 Dörfechraße 13.

kl «8 Schönbrunnerstr .189. XXI/5
kl Wrlfganggaffe 25. XX1/6

kl8 Altmannidorferstr 73
kl8 Hetzendorferstraße68AXXI/7

Dienst¬
zweige Stand orr

kl

kl8
kl8

kl 8
kl8
kl8
k8»
kl8
kl8
?l8
kl8
k '1'8
kl8

kl

kl
kl8

kl8s
kl « 8

kl « 8
8»

kl « 8
kl
k

kl « 8

?l « 8
kl
8s

kl8
kl8

kl « 8
kl « 8

k>l
kl8
kl8
kl8

kl « 8

klS
kl 8

kl8
kl 8
kl8
kl3
8s

kl8
l « 8

kl « 8
8s

kl8
l

kl

kl8

kl'
kl'

kl

kl8
kl8

kl8
kl3

kl8

XIII . Kiehing.
Lustscvl . Schönbrunr.

(nicht permanent)
FaSho .»gaffe 3.
Penzingerstr . 59.
(Telrphonzentr . S)

KendlerD ' ße 24.
Baumgartenstr . 37.
Linzerftraße 418.
Stadtbhs . Hürteldorf.
Kremsergoffe 11. .
Hictzmg.Hauptstr 148
Auhofstraße 198.
Sieinlechnergaffe 2.
Speisingerstr . 41.
Lainz, Tiergarten

(nickt permanent ) .
Am Steinhok , N . ö

Herl- u . Pflcgeanst.
XIV. Andolfsheim.
Goldschlagstr. 116.
Märzstratze 40.
Ullmannstraße 37.
Leh : ergaffe 2.

XV . Künfhans.
Westbannhof.
Westbahnhf. (Abfahrt

u . Anlunft ) .
XVI . Kttakring.

Or >a ringerstr . 71.
Ortalrrngerstr . 158.
Thaliastraße 133.
Th alt str . 25.
(Telephonzentr . O .)

XVII. Kernal» .
Beigste,ggaffe 26.
Leronikagaffe 82.
Stadtbhf . Alserstr.
Dornbacherstraße . 96
Hcrnals .Hauptstr . 124
XVIII . Währing.

Squlgaffe 34 u . 43
Gymnafiumstr . 2 «.
Karl Beckgafle 10.
Gersthoferstraße 39-
t ' ötzleinsdorferstr . 75
Neuitist am Walde 80

XIX. Pösling.
Dövitng . Hauplstr . 7b
iTrirphonzrntr . v . )
Hcirigenstäoterstr 185
Josefsdorf (am Kav-

lenb . : nur i . Som.
Kahlenberg -rvorf.
Himmelstraße 18. >
Siev -ringerstr 89.
Heilingeistädlerstr83
stadtbhs . Heiligenst^
XX . Arigittena« .

Walleufieinpla - 4 . >
Webergaffe 14/16 . ^
Nordw ' stbabnstr. 6. ^
Nordwestbahnhof

(Abfahrt u . Ank .)
Marchsetdstr. 21.
Handelslai 3.
Osoelgaffe 29.
XXI . Klortdsdors.

Floridsdorf, Schloß-
ho erstr. 4.

(Telrphonzrntr . 1°.),
Floriosdo,f,Voltag .4
Floridsdorf , Donau-

felderstr- 6.
Tr .-Je >lersdorf,Sie.

mensstraße.
Leopoldau 74.
Kagran , Anton Satl-

lergaffe 315.
Stadlau , Bahnhof.
Aspern a . d . Donau,

Siegesplatz.
HirschflettcnHauptstr



3b0 Allgemeine Postbestimmungen.

Iahrposlsendimgen . ^
(Voflfrachtflücke) . s

Als Fahrpostsendungen kommen in Betracht : 1 . alle Briefe und Privatschriften , Pakete !
über 260 Gramm bis zu 60 Kilogramm Gewicht ; 2 . alle Geldsendungen , also Geldbriefe , Geld.
Pakete , Geld in Säcken , Kisten, Fässern (gemünztes Gold , Silber , Nickel und Bronze ) bis zum !
Gewicht von 65 Kilogramm ; — endlich 3 . Frachten mit und ohne Wertangabe , gleichviel ob
der Inhalt aus Waren , Effekten, Prätiofen und anderen Wertsachen besteht; — 4 . Nachnahme,
sendungen mit und ohne Wertangabe , wenn sie durch ein höheres Gewicht als 250 Gramm von
der Beförderung mit der Briefpost ausgeschlossen sind.

Ausgeschloffen von der Beförderung der Fahrpostfendung sind : ») Lebende Tiere (ausge¬
nommen Blutegel , Bienen , Singvögel , Geflügel , Eulen , Sumpf - und Wasservögel, Kaninchen oder
kleine Säugetiere ) ; b) alle durch Reibung , Druck rc . entzündlichen Gegenstände unv Präparate , Papier - !
kapseln , Schießbaumwolle , Schießpulver rc . , Steinöl fever Art ; « ) Sendungen über 50 ( gemünztes ^
Gokd und Silber über 65 L^) ; ä ) Sendungen , zu deren Transport die Posttransportmittel nicht
ausreichen (wie z . B . zu umfangreiche Gegenstände) ; s) nach Ungarn : Sendungen in Eis verpacke >
ebenso Tabak und Zigarren . Für Sendungen unter falscher Deklaration snb b) wird eine Geldstrafe
von 80L unbeschader der Zahlung für den verursachten Schaden eingehoben. — Bedingt zulässig
sind : Zündhütchen , Zündspiegel, Patronen aus kombiniertem Material , Metallpatronen , Schellackfeuer,
ungeladene Patronenhülsen mit Zündhütchen , Gummizündschnüre , Kohlenentzündungspasta , gram
Sicherheitszüudschnüre , andere Zündschnüre, Eisenlack , vegetabilische Öle , Sauerstoff.

Bezüglich der Verpackung und des Verschlußes von Postsrachtstücken gelten je nach der
Art des Inhaltes folgende Normen : Jedes Paket soll verschnürt sein . Die Verschnürung muß
aus einer festen , ungeknüpften Schnur bestehen und so angebracht sein , daß sie nicht abgestreift
werden kann . Die Siegel sind an den Falten , Schließen und Nähten , an den Knoten und Enden
der Berschnürung aufzudrücken. ^

Fahrpostsendungen ohne Wertangabe dürfen im internen Verkehr und im Wechselverkehre '
mit Deutschland , der Schweiz und Italien , auch ohne Siegelverschluß aufgegeben werden , wenn
durch den sonstigen Verschluß oder durch die Unteilbarkeit des Inhaltes selbst die Sendung hin¬
reichend gesichert erscheint. Im österr. - ungar . Verkehre ist diese Art Verschluß auch für Sendungen
bis 400 ^ Wertangabe gestattet, sofern der Inhalt nicht aus Geld , Pretiosen oder echten Spitzen
besteht.

Der Verschluß einer solchen Sendung kann , wenn deren Umhüllung aus Pack¬
papier besteht, mittelst Klebestoffes oder Siegelmarken hergestellt werden . Auch bei anders
verpackten Sendungen ohne Wertangabe können Siegelmarken in Anwendung kommen, wenn
durch dieselben mit Rücksicht auf die Verpackung ein haltbarer Verschluß erzielt wird.

Reisetaschen, Koffer, welche mit versperrten Schlössern versehen sind , gut bereifte Fässer,
fest vernagelte Kisten, Waffen , Instrumente , Maschinenteile rc . bedürfen , wenn kein Wert
deklariert wird , keines weiteren Verschlusses mittelst Siegel oder Plomben.

Bei Sendungen nach Orten in Galizien , Bukowina , Dalmatien, Ungarn und Kroatien
empfiehlt sich als Verpackung nur Kiste oder Leinwand. Sendungen, welche zur See zu befördern
sind, müssen in Wachsleinwand verpackt sein.

Die Adresse ist stets unter  der Verschnürung anzubringen und darf bei wert-
vollen Sendungen (Gold - oder Silberwaren , Uhren, Wertpapieren rc.) nicht aufgeklebt,
sondern muß auf die Emballage selbst geschrieben werden . Wenn dies nicht möglich ist, muß
ein Spitzzettel von Holz, Pergament oder Pappe haltbar befestigt und der Bindfaden angefiegell
werden . Auf dem Frachtstücke sollen die wesentlichen Angaben der Adresse angeführt sein , so
daß nötigenfalls die Sendung auch ohne Frachtbrief bestellt werden kann . Im Falle der Fran¬
kierung ist der Vermerk „ franko" auch auf dem Frachtstücke anzusetzen.

Zerbrechliche Waren müssen vom Absender mit einem Glaszeichen versehen werden
Ein Stück Wild , welches nicht mehr blutet , kann unverpackt versendet werden , wobei die
Adresse auf eine angehängte Tafel von Holz, Leder oder Pappendeckel zu schreiben ist ; mehrere
Stücke zusammengebunden werden unverpackt nicht angenommen . Lebende Bienen sind in wohl-
verschlossenen Holzkisten zu versenden, deren Luftlöcher so beschaffen sind, daß die Bienen nicht
entweichen können.

Ungenügend verwahrte  Frachtsendungen werden nur auf Gefahr des Absenders
angenommen . Für solche Sendungen übernimmt die Postanstalt keine Haftung . Wird während
des Transportes einer Sendung eine neue Verpackung nötig , so werden die Kosten dem Adressaten
angerechnet.

Waffensendungenim Ankandverkehr, wenn sie nicht für Militärpersonen bestimmt find,
müssen mit Waffenbegteitscheinen versehen sein . Deren Ausstellung erfolgt durch die Polizeibe¬
hörden , doch sind solche Sendungen , wenn sie von einschlägigen Gewerbetreibenden ausgehen
un > mehr als sechs Stücke einer Waffenart enthalten , auch ohne einen Begleitschein zur Beför¬
derung zugelassen.
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Jeder Verschluß eines Postfrachtstückes soll derart sein, daß der Inhalt ohne sichtbare
Verletzung nicht beschädigt oder vermindert werden kann. Liegt der Bestimmungsort in heißen
Ländern , so ist der Gebrauch von Siegellack nicht rätlich.

Als sogenanntes „Sperrgut " gelten Sendungen , welche iVr ^ in einer Dimension,
oder welche in einer Dimension 1 m, in einer anderen */r überschreiten und weniger als
10 LAwiegen, oder eine besondere sorgsame Behandlung erfordern , z . B . Körbe mit Pflanzen
und Gesträuchen, Hutschachteln und Kartons in Holzgestellen, Möbel , Korbgeflechte, Sendungen
mit Flaschenzeichen, Körbe mit Henkeln rc. Die Gewichtstaxe wird bei Sperrgut um die Hälfte
erhöht. Bei Sperrgutsendungen mit flüssigem oder gebrechlichem Inhalt , empfiehlt es sich , ein
Flaschenzeichen behufs sorgfältiger Behandlung und ev. Ersatzansprüche anzubringen.

Wertschachtekn sind im inländischen, im Verkehr mit Ungarn , Bosnien , Herzegowina und
den k. k- Postämtern in der Levante stets als Postfrachtstücke zu behandeln . In solchen Schach,
teln oder Kästchen können auch Prätiosen und andere Gegenstände von hohem Wert mit dessen
Angabe verwendet werden , sie dürfen jedoch Briefe oder Mitteilungen , gangbares Geld , Banknoten,
Wertpapiere welche auf Inhaber lauten , Dokumente , Geschäftspapiere nicht enthalten . Die
Wertschachteln aus Holz (mindestens 8 mm stark ) oder Blech dürfen in der Länge 30 cm , in der
Breite 10 am und in der Höhe 10 om nicht überschreiten. Sie müssen kreuzweise verschnürt, die
Knoten, bezw . beide Enden mit feinem Lack gut gesiegelt und an den vier Seitenflächen mit
Siegelabdrücken versehen sein . Die obere und untere Fläche muß für die Adresse , Wertangabe rc.
mit weißem Papier überzogen sein . Das Gewicht ist auf 1 LA beschränkt; eine Begleitadresse ist
nicht erforderlich . Die Zolldeklarationen sind an den Schachteln zu befestigen; Anzahl derselben,
sowie die zulässige Maximalhöhe der Wertangaben und die Gebühren : siehe Tarif für Wert¬
briefe nnd Wertschachteln. Nachnahme zulässig : bis 1000 — 1000 Frcs . , bezw . bis 600
500 Frcs . ; eine Nachnahme -Provision wird für solche Sendungen nicht eingehoben.

Allen Packetsendungen ins Ausland (auch nach Ungarn ) mit Waren , welche in Österreich
der Statistik des auswärtigen Handels unterliegen , ist je eine statistische Deklaration beizugeben.
Zur Ausfertigung können die amtlich aufgelegten Formulare verwendet werden . In der
statistischen Deklaration ist die Ware nach Anleitung des „ statistischen Warenverzeichnisses für-
die Ausfuhr " unter Beifügung der entsprechenden Nummer dieses Verzeichnisses, welches bei den
Postämtern zur Einsicht aufliegt , genau zu bezeichnen. Gehören 2 bis 3 Senvungen zu einer
Begleitadreffe , so kann auch die statistische Anmeldung dieser Sendung mittelst einer statistischen
Deklaration erfolgen.

Außer den Frachtsendungen nach dein Ausland sind Zolldeklarationen (Inhaltserklärungen)
auch allen Sendungen mit Waren und zollpflichtigen Gegenstänven beizugeben, welche nach Mittelberg
und Riezlern (Vorarlberg ) , Jungholz in Tirol , Triest und Fiume Freihafen versendet werden. Die¬
selben müssen nebst dem Namen und Wohnort des Empfängers auch die handelsübliche Be¬
nennung der enthaltenen Gegenstände , ferner den Wert und das Gewicht derselben, den Namen
und Wohnort des Absenders und, Datum der Aufgabe enthalten . Bei mehreren Packeten ist der
Inhalt und die Gattung jedes einzelnen Packetes anzugeben . Im Allgemeinen genügt für 2
bis 3 zu einer Begleitadresse gehörige Postfrachtstücke auch die für eine einzige Sendung vor-
gefchriebene Anzahl von Zolldeklarationen , doch muß in diesem Falle der Inhalt und das Ge¬
wicht jeder einzelnen Sendung in jedem Exemplare der Zolldeklarationen genau bezeichnet sein.

Aie Vostüegleitadreffen , welche L 12 L mit Stempel käuflich sind, werden auf grünem
Papier für das Inland , Ungarn und Bosnien - Herzegowina hergestellt, aus rotem für das Aus¬
land , auf grauem endlich für den Nachnahmeverkehr im Inland . Sie sind genan nach dem Vor¬
druck und übereinstimmend mit der Aufschrift des Frachtstückes auszufüllen . Für einen Em-
pfänger können mit einer  Begleitadresse drei Frachistücke versendet werden , doch ist Wert und
Gewicht jedes Frachtstückes gesondert auf der Adresse anzugeben . Nicht mit gemeinsamen Begleit-
adreffen können aufgegeben werden : 1 . Postpakete mit Wertangabe ; 2 . alle nach Ungarn und
Bosnien -Herzegowina bestimmten Frachtsenduugen ; 3 . Nachnahme -Frachtsendungen ; 4 . im In-
landsverkehr mit Wertangabe bis 100 L und höherer.

Für jede aufgegebene Postfrachtsendung wird dem Aufgeber ein Aufgabeschein  ausge¬
geben . Für ordnungsgemäß aufgkgebene Sendungen obliegt der Postanstalt die Haftung  für
den Verlust , für einen nachweisbaren Abgang vom Inhalt und für Beschädigung . Die Haftung tritt
nicht ein, wenn der Schaden 1 . durch Verschulden oder Nachlässigkeit des Aufgebers entstand;
2 . durch die Natur des Inhaltes begründet wurde ; 3 . durch höhere Gewalt erfolgte, wobei jedoch
einschränkende Ausnahmen einlreten können ; endlich 4 . bei Paketen mit Wertangabe , wenn eine
sraudulose höhere Angabe erfolgte . Außer dem Schadenersatzanspruch hat der Aufgeber Anspruch
auf Rückerstattung der tarifarischen Frachtgebühr , nicht aber auf die Bersicherungsgebühr . Der
Schadenersatzanspruch steht dem Aufgeber , mit dessen Zustimmung aber auch dem Empfänger zu,
letzterem bei Beschädigungen und Abgängen nur , wenn er die Sendung mit ausdrücklichem Vor¬
behalt übernahm.

Als Postfrachtstücke werden im In - und Auslandsverkehr alle jene Packetsendungen be¬
handelt, welche keine Postpackete(60I18 possuux) , keine Wertbriefe (Iwttres cko vulours) und
keine Wertschachteln find. Der nachfolgende Tarif gibt die Gebühren für Postfrachlstücke ,m in¬
ländischen Verkehre und in jenem mit Ungarn und Deutschland auf Grund der Zoneneinteilung
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/
Gewicht

I. Zone dis
75 Lm

11. Zone bis
150 Ln»

III. Zone bis
»75 Ln»

IV . Zone bis
750 Ln»

V. Zone bis
1125 Ln»

^übn ""
1125 Lm

Beträge in Heller

Bi » inklusive 5 L- . so SO 60 60 60 60

Über S bi » inklusive So L- für
jede» weitere L- .

'
1» 84 SS -«8 60

In Bezug auf den Fahrpostverkehr bestehen für Bosnien -Herzegowina vorderhand nach
Abweichungen vom übrigem Jnlandverkehr . Es werden Sendungen im Gewicht von 50 Kilo¬
gramm nur nach Banjaluka , BoSnisch- Brod , Bosnisch -Novi , Bröka , Bugojno , Oapljna , Dervent,
Doberlin , Doboj , Dolui -Tuzla , Dolni - Baluf , Groöanica , Han Komp. Vitez , JlidLe , Jablanica,
Jajce , Konjica , Kreka , Lasva , Lukavac, Maglaj , Mostar , Prjedor , Sarajevo , Teslic , Travnik,
Trebinje , Usora, Vjisoka, Zavidoviö . Zenico . Für die übrigen Postorte des früheren Okkupationsgebietes
ist das Meistgewicht dieser Sendungen auf 20 LA beschränkt. Dieselben können frankiert oder un¬
frankiert zur Aufgabe gelangen , ausgenommen Expreßsendungen , welche frankiert werden müssen.
Für unfrankierte Sendungen bis 5 LA wird kein Portozuschlag eingehoben. Für Sperrgutsen¬
dungen ist ein 500/giger Zuschlag nur für Sendungen über 5 LA , und zwar nur für die österr.-
ungar . Strecke zu berechnen. Das Gewichtsporto beträgt : Bis 500 § 60 L, bis 5 LA 80 L. Über
6 das fü die österr -ungar . Beförderungssirecke entfallende GewichtSporro und 10 L für jedes
Kilogramm für die Beförderungsstrecke des Okkupationsgebietes . An Werttaxe wird berechnet:
Bis 100 Wertangabe 11 L, bis 300 L 17 L , bis 600 22 L, darüber für je 300 ^ 11 L mehr.

Für Wertbriefe besteht für den Jnlandverkehr und jenem mit Ungarn , Bosnien -Herzego¬
wina , Deutschland und Griechenland die Gewichtsgrenze mit 250 Gramm . Auch bestehen für deren
Verschluß besondere Bestimmungen . Wenn nichtamtliche Kuverts zur Benützung kommen ist für
Österreich-Ungarn , Bosnien -Herzegowina und Deutschland die Anbringung von fünf gleichen
Siegeln vorgeschrieben, sie können in Österreich -Ungarn aber , wenn der Werteinschluß 1000 ^
übersteigt, auch offen zum Postamt gebracht und dort durch Anlegung der ämtlichen Siegel ge¬
schloffen werden . Für die oben angegebenen Länder enthält die nachstehende Zusammenstellung
die Wertbrief - , Porti - und Versicherungsgebühr.

Gewichtsgebühr Versicheruugsgebühr für je
300 Franken

Bestimmungsland inländische ausländischeoder See-
beförderungsgebühr inländische ausländische oderSee¬

beförderungsgebühr
Heller

Österreich-Ungarn . . . 1-I8 L in der
II . Zone -10
lMeilen vom

- !
bis 100 L 6 5, über wo L 6 5,
sür je 300 L wenigstens 12 5.

Deutschland. — für je 300 L 6 Ir wenigstens 12 5
Griechenland 0. l Bestim-

I mungsort
1 21 5

96 — 9 6 5 für je 288 L
Türkei, k. k. Postämter und Llohdagentien ' ) 96 bis 100 L 115,
Bosnien -Herzegowina. 60 - ! über loo L pro je

300 L 115,
wenigstens 17 5.

Schweiz. 100 — 10 ?! für je 300 Frank.

Für die Beförderung von WertbrieftN uud Wertschachteln nach anderen , als den unten
ongegebenen ausländischen Stationen bestehen ebenfalls besondere Normen . Erstere dürfen keine
Münzen, Gold - und Silbersachen , Edelsteine oder Schmuck enthalten oder Gegenstände , deren
Eintritt in daS Bestimmungsland untersagt ist . Dagegen sollen in den Wertschachteln keine
Briefe oder überhaupt schriftliche Mitteilungen enthalten sein , die den Charakter einer persönlichen
Korrespondenz haben . Wertbriefe und Wertschachte!» sind stets zu frankieren.

i ) Nur nach Argostoli, Calamata , Cerigo, Korfu , Patray , Paxa , Piräus (Athen) , St . Maura , Ehra,
Bola , Zante.

0 Lloydagenticn iu ^Gallipoli , Lagos , Pargo , Rizeh, Rodost>,' , Sajada , Tschesme.
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Die Rekommandationsgebübr beträgt 25 L. Nachnahmen find nur nach jenen Ländern zulässig , bei welchen
dies angegeben, u . zw . bedeutet (bl) Nachnahmen bis zum Betrage von 1000 L --- 1000 FrcS . --- 800 Mk, und (84 -)

Nachnahmen bis 500 L7— 500 Frcs . --- 400 Mk, Provision keine.

GewichtStaxe

Maximalbetrag
der Wert¬

angabe
8 -Z.

ZK-
» « 2

A . rL-rrrL
«dran cs k L k 5

10.000 2 50 35
10 .000 1 50 25

3 .000 35
3 .000 45
3.000 — 35
3.000 — 45

1.250 — — SS

1.500 35
3.000 85
3 .000 35
3 .000 35
3.000 35

10.000 1 50 SS
10.000 2 50 35

10.000 > 25 2 50 35

unbeschränkt - — 10

3.000 45
unbeschränkt 1 50 25

10 .000 35
10 .000 2 50 35

unbeschränkt*) 2 — 20
10.000 1 50 25
10.000 3 35
3 000 25

10 .000 1 10
10.000 2 50 35
10.000 2 50 35
10.000 — 35
10 .000 2 SO 35
10.000 2 so 35
10.000 — — 25

10.000 2 50 35
10 000 3 35
10.000 3 35

unbeschränkt 10 1 10
25 .000 1 50 25
10 000 2 50 35

! unbeschränkt 25
10.000 3 35°)

10.000 >25 4 SO 35
10.000 6 50 45
10.000 4 so 45

unbeschränkt 1 — 10
10.000 25

unbeschränkt — — 10
25

25 ») 1 _ 10
10 .000 15 10
10.000 25
10.000 8 35
10.000 8 so SS

unbeschränkt 2 - 20

"
>25 2 so 36

S

2
50

50

«5

35
» 3 SO 45

Bestimmungsland

An^ l

Argentinien ' .
Belgien (Expreß zulässig) (dl) .
"" rit . Kalo rien:

Brit . Guy a ..a (Expreß nur nach Georgetown u . New-Amsterdam) ,
Gambia (nur nach Balhurst ). Jamaica (n . Barbados ), Lagos (nur
nach d . Orte Lagos) , Brit . Westindien (Antigoa , Dominica,
Montserrat , Nevis , St . Kitts , St . Christophe, Birginische Ins ),
Neufoundland , St . Helena , Seyschellen(nurn . Viktoria u . Mahö ),
Trinidad . Grenada , St . Lucia u . St . Vincent , vi». Deutschland
Brit . Honduras vi» Deutschland . .
Ceylon vis . Italien.
Cypern (nurnach Larnaka,Limasol , Nicosia) .
Falklands Inseln (nur nach Stanley ) u . Goldküste(nur n. Accra,
Addah, Axim , Cape, Coast Eastle, Quittah , Saltpond , Secondi,
Winnebah ) vi» Deutschland.
Mauritius , Sierra Leone (nur nach Freetown ), Süd -Nigeria
via Deutschland . - . . .
Hongkong (n. Hongkong St .) via Italien.
Malta.
Streits SelltemenS via Italien.

Brit . Indien mit Aden, Birma u . d . Audamen-Jnseln via Italien
Bulgarien . .
Chile über Hamburg (L zulässig), (dl) 540 Pesos (chil .) .
China 1. Deutsche Postämter in Hankau, Itschang , Kaumi,)
Nanking, Peking, Shangihai , Tientsin , Tongku , Tsching- l (dl)
tschoufu . Tschoutsum,Tschinkiang,Tsinanfu,Weihsieu üb . Italien )
— 2. Rufs. Postämter in Kalgan , Peking, Tientsin , Tschungtschak,

Urga über Rußland.
>S. Brit . Posta in Amoy, Canton , Cbefoo , Foochow, Hoichow,
Liu -Kungtan , SKcgvo, Staatow über Italien od . Egypten . .

Dänemark (L nur n . Postorten ) m . Färöer , Grönld . u . Jsld .*) (dl-s-)
Dänische Antillen . .
Deutsch -Ost -Afrika (d-) .
Egypten mit Sudan "dl) .
Frankreich mit Monaco und Algerien («) .
Französische Kolonien.
Großbritannien und Irland (Erp . zulässig) .
Italien (Exp. zulässig) (dl) . . .
Jtal . Kolonien Erhtrea , Asmara , Assab , Ghinda u . Massana (dl)
Japan mit Formosa , Korea, Karafuto (japan . Sachalin ) u- d . l ^
jap . Postanstalt , in d . Mandschurei (Expreß zul.) üb . Italien f

über Rußland (R) .
Kamerun (Kamerun , Victoria und Tago über Deutschland ) (dl) .
Kiautfchau (deutsches Schutzgebiet) über Italien (dl) .
Luxemburg (Erpreß zulässig) (dt) . . . . .
Marokko 1. Deutsche Postanstalten in Casablanca , Mazaaan , Mo-

gador, Saffi , Tanger über Deutschland (II) 800 Mark . . . .
— 2. Franz . Postanstalten in Tanger über Deutschland . . .
— 3- „ „ „ „ über Italien oder Schweiz
Montenegro (Expr . zul .) .
Niederlande (Exp- zulässig) (dl) .
Niederländisch-OstinLien über Italien.
Norwegen (vi» Deutsch!. , Dänemark und Schweden) (8 ) . . . .
Portugal m . Mad . u . d . Azoren (dl) .
PortugiesischeKolonien

») in Afrika : Angola , Cap Bert , Guinea , Mozambique, St.
Thomö und Principe . .

b) in Asien : Portugiesisch Indien.
Macao und Timor.

Rumänien*) (dl-f- ) .
Rußland*) mir Finnland über Rumänien.

„ direkt.
Schweden (vis Deutschland . Dänemark und über Saßnitz (dl) -
Schweiz *) (Erpreß zulässig) (dl) . .
Serbien . . .
Spanien m. Balearen u . Canarischen Inseln.
Tripolis (ital . Postamt ) (dl) . . .
Tunis (dl) . . . . . . . . ..
Türkei 1. via Triest (dl) .
— 2. über Ungarn , Konstanza (Rumänien)

») Adrianopel , Konstantinopel , Metelin u . Smyrna . . .
d ) übrige k. k. Postanstalten . .

— 3. über Konstanza (Rumänien)
») Adrianopel , Konstantinopel , Metelin u . Smyrna . . .
d) übrige k. k. Postanstalten.

' ) Im Grenzverkehr für Wertbriefe für je 15 § — 20 5 . — Die Einführung von ausländ . Lotterie-Losen
»«boten . — *) Im Grenzverkebr für je 20 § — 10 L , - ' ) Für Wertschachteln nur bis 10.000  Frcs . — «) Nach Island
keine Nachnahme zulässig. — °) Für Wertbriefe nur 25 K. — «) Für je 20

A.-K. ^ 11. 23
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Postpakete (Oolis xo8tLux ) .
Postpakete nach dem Auslande (Oolis postaux ) werden zum Gewichte von 3 be¬

ziehungsweise 5 zu welchen eigene rosafarbige Begleitadrefsen mit deutsch -französischem Text
zu verwenden find, befördert . Für schwerere Sendungen ist die Gebühr nach einem besonderen
Fahrposttarif zu entrichten. — Sendungen , welche den Bedingungen für Oolis postuux ent¬
sprechen , dürfen nicht als Fahrpostsendungen , sondern müssen als Postpakete befördert werden.

Die Postpakete müssen bei der Aufgabe frankirt werden und dürfen im allgemeinen in keiner
Richtung die Größe von 60 cm überschreiten.

Postpackete mit Me rnschirmen, Stöcken , Plänen , Karten oder dgl . Gegenstände sind al^
gewöhnliche, nicht sperrig , Postpakete zulässig, sofern sie in der Länge Im unk in der Breite und
Höhe je 20 om nicht überschreiten . — Im Verkehre mit Bulgarien , Frankreich , - iechtuland , Groß¬
britannien , Italien , Malta , Niederlande , Portugal , Rußland mit Finnland , Spanien und über¬
seeischen Ländern find auch Packete in der Länge von 85 cm , bezw . 1 m und 20 beziehungweise
88 cm Umfang , beziehungsweise Ausdehnung zulässig. Für sperrige Pakete ist das ein- und einhalb-
sache GewichlSporto zu entrichten.

Die Postpakete müssen der Entfernung und dem Inhalte entsprechend verpackt und mit
einem Siegelabdrucke oder Plombe versehen sein . Der Siegel oder Bleiverschluß ist bei Sendungen
nach der Schweiz nicht notwendig ; nach Bulgarien und Serbien ist der Verschluß durch
Stempelmarken nicht statthast ; im Verkehr mit Mexiko muß die Verpackung derart sein , daß die
Prüfung des Inhaltes durch Entfernung deS Bindfadens , der Nägel u . dgl . leicht möglich ist.

Flüssigkeiten, sowie leicht schmelzbare Fette sind in doppelten Gesäßen derart zu ver¬
packen, daß zwischen den beiden Behältern ein mit Sägespänen o . dgl. ausgesüllter Raum besteht

Im Verkehre mit Belgien , Deutschland , Luxemburg , Neu-Guinea , Deu ' sch -Ostafrika,
Kamerun find auch Zündhütchen , geladene Gewehrpatronen (Lancastersystem) und nicht explodierbare
Artilleriekörper , gut verpackt und deklariert, zulässig. 4

Außer der besonderen deutsch -französischen Begleitadrefse sind Zolldeklarationen beizufügen
und die Zahl derselben auf der Begleitadrefse zu bemerken. Anzahl der Zolldeklarationen und
die Sprache , in welcher dieselben auszuferngen sind , siehe nachfolgenden Tarif . Die Deklarationen
find bei den k. k. Postämtern zu 1 ä per Stück zu haben . Es können auch 2 oder 3 gleiche Pakete
mit einer Begleitadrefse versandt werden , wobei nur die für ein Paket angegebene Zahl der Deklara¬
tionen beizufügen ist , doch muß auf derselben der Inhalt jedes Paketes getrennt angegeben werden.

Bei Nachnahme -Sendungen ist für jedes Stück eine eigene Begleitadrefse beizugeben und
eine besondere Begleitadrefse mit Nachnahme -Postanweisung zu verwenden.

Schriftliche Mitteilungen sind am Coupon zulässig bei Sendungen nach Bulgarien , Dänemark,
Deutschland , überseeische Postorte,Egypten , Luxemburg , Niederlande , Norwegen , Rumänien u . Serbien.

Die Wertangabe muß in der Frankenwährung ( 1 Frank — 1 L ) in Ziffern und
Buchstaben erfolgen und ist auf dem Postpakete sowie auf der Begleitadrefse anzusetzen. Zulässige
Höhe der Wertangabe , Frankierung , sowie Zulässigkeit und Gebühren , Expreßbestellung und
Nachnahme , dann Sperrgüter siche „ Tarif für Postpakete".

Den Postpaketen darf keine schriftliche Mitteilung beiliegen, wohl aber eine offene
Faktura mit den wesentlichsten Angaben , sowie eine Abschrift der Adresse mit der Angabe der
Adresse des Absenders ; im Verkehre mit Dänemark und der Schweiz ist die Reischließung von Briefen
(unverschlossen) gestattet. — ES ist Sache des Aufgebers sich zu informieren , ob die zu versendenden
Gegenstände zur Beförderung angenommen werden , besonders bei Sendungen mit Tabak , Spiri¬
tuosen , Waffen und nach England Maaren mit englischen Fabrikszeichen (bei englischer Waren¬
bezeichnung ist der Aufdruck: ^ L!sllnf »6tursä in ^ ustr !»" nötig ). Bei Wertpaketen muß die Adresse
unmittelbar auf der Verpackung angesetzt werden . — Die Haftung für den Fall des Verlustes oder
Beschädigung und Spolierung — höhere Gewalt und schlechte Verpackung ausgenommen — er¬
streckt sich auf den deklarierten Wert ; bei Postpaketen ohne Wertangabe bis 25 Franks.

Bei Postpaketen , welche nur bis 3 zulässig find, wird der Ersatz nur bis zum Betrage von
8 Franks geleistet. — Die Postverwaltungen von Österreich , Ägypten , Schweden und Norwegen , Ruß¬
land mit Finnland haften für Verluste , Abgänge und Beschädigung auch in Fällen höherer Gewalt.

Pakete im Gewichte bi » 5 nach Deutschland , Griechenland , Großbritannien , Luxem¬
burg , Montenegro , Schweiz , Serbien , Türkei genießen ermäßigte Taxen ; dieselben können
unfrankiert aufgegeben werden . Begleitadrefse wie im Inland.

i
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Karif für Postpakete ( Oo1i8 xo8ta.ux)
mit oder ohne Wertangabe bis zum Gewichte von 5 L- über den billigsten Beförderungsweg.

Postpakete (voll , pootnn») müsse» « et der Aufgabe frankiert werde«.
Provision für Nachnahmesendungen : Im Verkehre m . d. Schweiz u . d. österr. Postanstalten in d . Türkei,
ausgenommend . Lloydagentien i . Syrien üb . Triest für je 2 X --- 2 L, mind . jedoch , 2 k ; mit Montenegro u . Serbien
für je 4L -- 2 K, mindestens jedoch 12 k ; im Verkehre mit den übr . Ländern für je 20 L des Nachnahmebetrages 20 -i.

. Hrpreßgebüür (nach jenen Ländern , welch - Expreßbestellungen zulasten ) --- 50k
Allen i» Österreich der Statistik des auswärligen Kandels unterliegenden ^fostpacketen ist die vorgefchrie en«

statistische Deklaration öeizngeöen.
Abkürzungen : ( L) — Exvreßbestellunq zulässig. Exvreßgebühr 50 -r. (8p ) — Sperrgutsendungen gegen die

andertbalbsache Taxe ruläksia f. — französisch n, — deutsch : i . -- italienisch E . — englisch : nnb . -- nnbeschränlte

Bestimmungsland
§L

FrcS,

Ltiv

L-

d
S

» ?-

Bestimmungsland
FL

G

Frcs

Ade» a) über Italien . .
d) Agentie d. österr.

Lloyd ( Sp .) . . .
Alaerien (kl) üb . Deutsch! .,

Schweiz oke7 Italien . .
ilnnam über Ägypten . .
Argentienüber Italien . .
— üb . Bremen od . Hamburg
— üb . Belgien , Frankreich,

Schweiz.

AScension

»kim,W.Br .Bes. a d.Goldk.
Azoren (L) .
Bagdad (asiat. Türkei)

Bahama-Jnseln . . .

Bahrein am persisch . Meer¬
busen über Italien .

Balearen, stehe Spanen
Bassora (aflat . Tür '̂K:

über Italien . . . .

Bathurst (Gambia) -r
Belgien (L) (8p .) :

über Deutschland . .
Belulschillan (Guador ) :

über Italien.
Benadir (ital . Protektorat)

Bermuda Inseln - i
Betschnanald lKalonie)

wie Cap- Kolonie.

Betschuanaland(Schutzgb )<

Bolivien.
Brasilien (8p .) :

Nach den Lloyd -Agentien

BrittschLentral - Afrika

Br.°Guyana (l8)n.George¬
town u.New.- Amsterdam

vr .-HonduraS (öelize ) . ^
britisch -, Nord - Borneo .)

Wertang.nurn .Jestelton , I
Kudat , Labat , Datu , I
Lawao u . Sandakan : )

vrinsch -Jndien m .Birma u.
b Andamanen- u . Nico-
baren Ins . u . üb . Italien
Nach den Lloyd- Agentien
Bomduy , Calcutta , K >-
rachöe (Kuratschi)Maorae
Ronquon m . Lloyd (8p .)

Brstisch-Nen -Guinea fleheQueensland.
Vrttisch-Ostafrika einschl

Uganda . . . 1

3.25

1.S4

2 —
4 .—
3.25
4 .75

5.75
2 .75
4
5 25

2 75
4.75
2 75
4
5 25

4 .75

4 75
2 75
4 .-
5 2:
1.50

4 .75
4.3
2 75
4 .
5 25

6.55
9 50

13. -
16.50
20 ,—

5 50

3 .86
4.
5 .25
6 50
2.75
4 -
5 25
2.75
4
5 25
2 75
4
5 .25

2.90

luOO

UNb.

500
500

1250

500

1250

3000

unb.

lOOO

3000

unb.

SOOi-

io .c.oo

3000

1000

unb.

500

500

4 -̂ !3000 )
5.25 > I

15

35

2 f.
3 s.

1 f-

2 f

5 d

1 d

r f-

i f.

1 f.

2 s

S f.

- f

1 f-

Br .-Wcstiud . , Wertang . n.
Cannan -Jns . , Jamaica,
Turks -Jnseln unzulässig

Britisch-Zentral - Afrika . .
Bulgarien u . Ostrumelien
Buffora (Asien)
Canada

CanarischeInseln , s. Span.
Cap Coast Castle, siehe Brit

Besitz , a . d. Goldküste

Cap -Colonie (u Betschua-
naland Lolonie ) . . .

Ceylon : n) Brit . Postämter^
b ) Lloyd Agenlien in Co-

lomba (8p .) .
Chile (L) (8p) : üb Hamburg
China:
a) DeutschePostanstalten in

Amoy, Canton . Fulswau,
Haukau, Jlschang , Nan¬
king , Kaumi , Kiontschon,
Peckinq ,Shanghai , Swa°
tan Tongkou , Tschifu,
Tschinliang , Tientsin,
Tschinstschoufu , Tschont-
fun , Tfinanfu , Weihflen.
(Wertangabe nach Amoy,
Cankon. Futschan Swa-
tau unzulässig.) (8p),über
Bremen.

b) Japanische Postanstalten
inAmoy .Chrfoo .Foochow
Hangchow , Hangkow,
Nanking . Peking , Shan¬
ghai, Shasi , Soochow,
Tientsin , über Italien
(Expreß zulässig) . .

e) Britische Postanstalten
in Amoy, Canton , Focu
ckow, Hangkow»Hoihow,
Niugvo , Shanghai,
Swatow , Wei-Hai - Wei
über Egypten . . . . ,

ä ) indo chinesische ( iranz .)
Postansialten : Cantin,
Kort Bayard , Hoihao
lHoihow ). Packhoi. Vo-
stao , Potsi,Quangtehsou.
Taiping , Tschekam)
Tchonging : üb Agyrten .

s) Llohb-Agenlie inShan-
gvai über Triest (nurauf
Verlangen ) (8p, ) . . . .

Columbien (L ) über Ham¬
burg .

— über Genua.
Comoren (Anjuan , Groß

Comoro und Mayotte ) .
Cool-Jnseln s.Nee - Seeland
Lorsica (L ) (8p) über

Deutschland.

2.75
4 .— 3000')
5.25
4.
1.75
4 .75
3 .25
5 .25
7 .25

3 25
5.25
7 .25
9.25

II 25
2.50
8.25
4.

2.90
4.50

3 .5<

3.75

2 50
3.25
4.—

4. 15

3.86

4 .25
3 .25

2 —

und.
1250

2 f.

l f.

12600')

3000 °)

500

unb.

500

500 «)

500

35

500

g, ') Nur nach Blanthze , Johnston und Zomba . ' ) Versicherung nur nach Kilindini , Lamu und Mombafsa . ' ) Na»
^ ""ba und St . Vincent nur bis 1250 Frcs . «) Wertangabe nach Amoh, Canton , Futsckau unzulässig. ' ) Wer -
' "gaveu nach Amoh, Eautou , Hoihow (Aiung - Show ), Ninpo und Swatow . ») Nur nach Mayotte.

23 *
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-IN
KL

-LZ
'ZL
T

LT

Bestimmungsland T
Z

Z Zs,
8 «-
LZ KZ,

Bestimmungsland s
L SS- o o

LZ
K«
KL

D Frcs. Z T Frcs. s L

Costa Rica (L wo Bestell-
t f

Zndochina (franz . Besitzun- >
dienst über Hamburg . 5 3.50 gen Anain , Cochinchinal

1 sCuba über Bremen oderl 1
3

2.50
3.— 3000 35 1

mit Cambodja u . Bas>
LaoS und Tonkin über!

5 4 .— 500 45

Hamburg . l 5 3.50 Egypten . -
2 d.Cypern über Egypten . . 5 S 50 1250 35 1 f. Island (8p )üb . Deutschland 5 1.50 unb. 25

Dänemark (L) (8p) . . . 5 1.50 25 500 1 r. Italien mit San Marino 5 1.25 1000 10 Ivoo if . 0 .
Dän - Antillen (St .LhomaS, Japan mit Formosa üb.

3 75 35
1 s.

St .Jean u .St .Croix) (8p) 5 3.5c 500 35 Italien (8 ) . 5 1002 Id .1
Deutsch - Neu - Guinea (8p) über Eayvten (L) . . . 5 4.25 1000 45 1000

über Bremen direkt . 5 3.5» i! Kamerun (8p) üb .Hamburg 5 2.50 10000' ) 35 l s.
Deutsch -Ostafrika (8p) üb. Kanada . 5 4.50 unb. 105 1000 1 d.

Hamburg direct . . . . 5 3.5« i d. Karolinen -, Marianenen -, 1 f.
Deiltsch -Siidwestafrika(8p )>, 3 3 .50 i d Marshal - nnd Paulau-
Djibouti s. Franz . So- Inseln (8p .) . 5 3.50 1 d.

maliküste.
2 f.

Kiautschau (Schutzgebiet)
Ecuador. 5 4.50 Tsangkou und Tsingtau
Egypten mit dem Sudan (8p .) . 5 3.50 12500 35 1 f.

(L) (8p nur nach Alexan-
t f-

Kongostaat. 5 3 50 s f.
drren ) über Triest . . . 1.5« 3000 20 1000 Korea. 5 3.75 1000 35 id .i .'

Erythrea (ital . Colonie am
2 f. Labua» .

1 2 .75
Roten Meere) . . . . 5 2.75 1000 35 1000 3 4.— 3000 35 2

FalklandS-Jnseln , wie As-
Lagos, m .Nigeria (Akassa,

5 5.25
cension.

Faröer - Jns -, w .Dänemark. Benin , Bonny , Braß,
Fidji -Jnseln (NeueHebriden 4.5o

i f.
Burutu , New- u . Old- 3001«) 35'mit den Banko - und 3 7.5b Calabar , Opobo , Sa- 5 .25Sta . Cruz- Inseln . . . 10.50 pele und Wart sKorca-

Finnland (8p) .
Formosa siehe Japan.

3 3.85 500 35 500 i d. dos Rivers) .
Liberia (Ropertsport sCape

Frankreich (und Monaco) Mounts , Monrovia , Gr --
(L) (8pj über Deutschland 5 1.50 500 25 500 i f- Bassa , Sinoe u . Harper 4

Franz . Besitzungena . d . ob. sCape Palmass (8p ) . 5 2.5o 500 ' ) 35 2d 2,
Güineaküste (Westafrika Luxemburg (8 ) (8p) . . . 5 1.2S 10000 25 1000id .I.f.
(Dahomey u . Geb . Elfen-
beink .) . 5 4 .— 500 2 f.

Madagaskar über Aegypten
Madeira siehe Portugal

5 4 . - 500 45 1 s-

Franz .Besttz. i .Bord .-Jndien Malta über Italien . . . 5 2.- 1000 35 li .o.l
(Karrkal , Pondichsry) Marianen - Inseln , siche
über Egypten . . 4.— L00 45 50l l f. Karolinen -Jnseln.
über Italien . 5 4.25 1000 35 500 1 s. Marokko (8p ) :

Franzd' sisch-Guinea . . 5 3.- 500 35 3 Casablanca , Laraiche,
Französisch-Guyana über Mazagan , Mogador , Ra-

Schweiz und Frankreich 5 4 .— 500') 45 2 f. bat , Sasfi Tanger und
Franz . Kongogeb. u . Gabun 5 4.— 2 Tetuan. 5 2 50 10000--) 35 id .s
Franz .Ob.-Senegalu .Mitt .- Marshal -Jnseln siehe Ka-

Niqerqeviet Ifr . Sudan) 5 3 — 2 f. rolineninseln
Franz. Somaliküste (Obock) Martinique , wie Franzos --

(nur nach Djibouti ) . . 5 3- 500 45 1 i. Guyana.
2 f.Gibraltar. 5 8.75 1250 35 1 st Maskat (Arab .) üb . Italien 5 4 .75

Goldküste Mrika ). Accra, z Maschonaland ü . Matabele-
Addah, Axim , Cape- land wie Rhodesta.
Coast Castle, Ouittah, MauritiuS -Jns . ü . Egypten 5 4 .— 500 35 1 f-
Salt Pond , Sekondi , >
Tarkva , Winnebah.

5 3 .— 1250 35 1 f Mexiko über Hamburg . .
Monaco , wie Frankreich.

5 3 .50 Id .1'

id .sNach anderen Orten auf Montenegro üb . Cattara.
l

S 1.— unb. W 1000
Gefahr des Absenders 1 3.50

Griechenland üb . Triest . 5 1.75 1 f- Natalm .Echowe (Zululnd .)< 3 7.50 1 f
(mit Lloyd) (8p) . . . . 5 1.46 unb. 15 500 1 f. l 5 11.50

1 fGrönland (8p) . 5 1.50 unb. 25 2 d. Neu-Caledonien üb . Eghvt. 5 5.— 500 45
Großbritannien u . Irland: Neue Hebriden mit Banks

2 füber Bremen oder Ham¬
burg (L) . 5 2.25 10000 ls.

und Sta . Cruz-Inseln
stehe Fidji -Jnseln.

lüber Kaldenkirchen u. 1 2.75
2 f.Nieder!. : Neu- Fundland. -! 3 4 — 3000 35

») Nach London (8p) . . (
1
5

1.96
2,20 — — 1000 1 s.

I 5
1

5.25
2.75

b) Nach England (ausschl. l t 2.32 1000 1 f. Neu - Seeland. < 3 4 .- 1250 35
London) (8p .) . . . . ) 2.80 ! 5.25

o) Nach SLotiland und/ 1 2.32 1000 1 f. Neu- Süd - Wales mit deni
Inseln Norfolk u . Lords
Howe : üb . Bremen . . 1

Jrrland (8p .) . . . . >
Guadeloupe , wie Franz .-

5 3.16 6.— 1250 35 - 2

Guyana. l 1 3.10
If-Tuadur (Asien ) . 5 4 .75 500 35 2 f. über Egypten . . . . < 3 4.75

Guatemala über Hamburg 5 4.75 1 d 5 6.35
2 d.Honduras , Republik über Nicaragua über Hamburg 5 4 —

Hamburg.
l

S 4.50 2 f. Niederlande (L ) . . . . 5 1-50 1000 25 1000 3 d.
I 2 .50 Niederl .-Antillen (Curaxao)

5003 8.25 3000 35 l f- 5 4 25 35
5 4 — Niederl .- Guyana . . : . . 5 4-75 500 35 - 3d .f.

») Nur nach Swakopmund und Lüderitzbucht. ' ) Nur nach Cayenne . ' ) Nur nach Duala und Viclona.
') Nur nach Monrovia - ') Rach Laraiche und Rabat nicht. ») Wertangabe nach Lagos nur bis 1250 Frkn ., naq
Nord-Nigeria unzulässig.
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A

«2 8Z » r-
«r« Z ZT ZI§

Bestimmungsland L d« Bestimmungsland 8 °L:« ««

§
T W KL s S ZL W

s 8 K nc:«
§ L Frcs. L Z L Frcs.

Niederländ - Indien über Schweden (8p) . 5 2.50 unb. 25 1000 3 d.
Egypten. 5 4 -75 500 45 2 d Schweiz (L ) (8p) direcr )1 f-

Norwegen(8p) ü . Hamburg 5 175 unb. 35 1000 1 d (Im Grenzverkehr siehe 5 1.— unb. 10 1000 jd .o.
s 1 4 — Tarif für Packetpost s 1 ital

Oranjefluß-Kolonie . . . <
2 6 .50 Senegal u . franz . Guinea 5 3 .— 500*) 35 3 f.
S S.— 2 f.
4 11.50 Seychellen-Jnseln: 5 4 .— 500 35 2 f.!

Palan -Jnseln siehe Karo-
5 14 .— Siam (D) über Egypten .

Sierra Leone wie Ascension.
s

5 5 .- — 2 f.
linen - Jnseln. 1 2.75

Panama , wie Columbien.
3 f.

Somaliland , Britisch . i 3 4.— _ 1 f-
Paraguay über Italien . 3 3.50 5 5.25
Persien: Spanien über Deutschland

s
3 2.25 1 f-

l . Djulfa (Djoulfa ). Kasr- 1 2.75
chirine, Khoy üb . Rußld. 5 1.75 500 25 4 StraitS - Settlements . . < 3 4 — 3000 35 2 f.

2. Astara, Badjghiran, ! 5 5.85
Bender-Abbas (Bänder- I 1 3.90
Abbas » Bunder -Abbas ) , Süd -Australien ü . Belgien o 3 6.50 1250 35 2 f.
Bender - Guez» Buschir 5 8.—
(Bushire , Bouchir ), Cha-
behar, Enzeli, Gwetter,

Syrien , stehe Türkei , Asiat.
Tahiti über Egypten . . 5 7.— 1 f-

Jask (Dschaik -, Kuh- 1 4 .—
Malek-Siah , Linaa (Len- Tasmanien . 1 3 6.50 1250 35 1 f-
guah, Lingeh) , Mahom» 5 9.—
merah (Mohammerah ), Togo -Gebiet (8p) . . . . 5 2.50 1 d.
Mechediflar, Ziareth (Di- Tonkin über Egypten . . 5 4.— 500 45 1 f-
vantchai) über Rußland . 5 2 — 500 35 4 Transvaal , üb . Egypten .

s
5 9.65 2 f.

3. Birdjand . Nasirabad, 1 4 .—
Ormouk , Torbet -H-aidar über Deutschland . . 4 3 8.— 2 f
über Italien (H) . . . 5 4 .S5 2 5 14.—

t . alle übrigen ÖK - in Tripolis über Italien . . 5 1.50 1000 35 1000 3 f.
Persien über Italien (L) 5 5.75 2 Türkei:

Peru (Lxp .) über Hamburg
Portugal mit Azoren und

5 5.25

500 35 500
1V.2s 1. K - k. Postämter in:

».) Durazzo, Janina , Pre-
vesa , San Giovanni diMadeira. 5 2.75 1 f-

Portugiesische Kolonien: Medua , Sri . Quaranta,
») in Asien ; 1. Daman,

2 f-
Scutari (Alban .) ,Balona

Diu und Goa. 5 4 .75 500 35 über Triest (8p .) . . 5 1 — unb. 20 1000 2 f-
s . Makao. 5 4 .25 500 45 2 f. d) Adrianopel und Kon-
3. Timor (Dilh ) . . . . 5 5.25 2 stantinopel:

b) in Ostafrika : Mozam-
500 2 f-

über Konstanza (8p .) . . 5 1.25 unb. 35 1000 2 f-
bique. 5 3.75 35 „ Triest (8p .) . . . 5 1.25 unb. 20 1000 2 f.

°) in Westafrika: Angola, <r) nach den übrigen Post-
Kap Berdische Inseln, orten üb . Konstanza(8p .) 5 1.75 unb. 45 1000 2 i
Guinea , St . Thomas über Triest (8p .) . . . . 5 1.25 unb. 20 1000 2 f.
und Principe. 5 3.50 500 45 2 f. 2. Nach den Lloydagent. 5 1.46 unb. 15 500 2 f.

1 4.—
1250 35 1 f-

3. Türk . Postämter in;
500 2 s.Neu- Guinea . l 3 6.50 a) Europa über Serbien . 5 1.75 85

5 9.— b ) Asien über Serbien . . 5 2.25 500 25 2 ».
Rsnnion, über Egypten . 5 4 .— 500 1 f- Tunis über Italien . . . 5 2.— 500 35 500 1 f-
Rhodesia; Uruguay , über Italien . 5 3.25 2 f-
») Nordost- u . Nordwest- ^ Venezuela „ „ 5 3.25 s f-

Rhodesia: s 1 6.50 Vereinigte Staaten von
üb . Bremen od . Hamburgs 2 11.50 2 f. Amerika-

über Egypten.
3 16.50 über Schweiz . Havre u.
5 13.20 2 f. New-York (L ^8p) . .

Durch Vermittlung derd) Süd -Rhvdefia:

üb . Bremen od. Hamburgs
6.50

2 11.50 — 2 f.

über Egypten.
3 16.50

2 f.
a) Nach Brooklyn , Hobo- i 1 1.70

10003 13 .20 ken, Jersey City und^ 3 2.25 unb. 85 2 f.
Rumänien (8p .) . S 1.25 unb. 10 500 I f- New-Uork City . . . . j 5 3.—
Rußlandm Finnland direkt 5 1.75 50000 10 2 d. b) Nach den übrigen»
Salomon-Jns . üb. Bremen 1 4 50 2 Orten der Vereinigten! 1 2.70

5 4.25 3 Starten (außer Hawai> 3 4 50 ui b. 85 1000 2 f.
Tan Marino , wie Italien.
Tamoa über Bremen direkt

und Portorico ) jnach! 6 5 50
5 3.50 1 d. Ala- ka bis Seattles . 1

«au Domingo nach La Victoria » West -Australien l 1 4 .— 1250 95
Bega, Monte Chriflh,
Puerto Plata , Samanä,

(Wertangabe nur nach i 3 6 .50 1250 35 1 f
Viktoria .) l 5 9.— 1250 35

Sanchez, Santiago , San Winnebah , wie Brit . Be-
Domingo sStadtl , San fitzungen a . d . Goldküste
FranziSco de MacoriS, Nanaon , wie Pondichsry.

^San Pedro de Macoris) 5 4.40 5 s- Zanzibar:
vt . Helena, wie Ascension.
Lt . Pierre v . Miquelon .
- l

5
1

5.-
2.75

- - 2 f. (britische Postanstalt ) : /
mit Insel Pemba ^

1
3
5

2.75
4.—
5.25

3000
3000
3000

35
35
35

- 2 f

«arawak (Borneo ) . . . < 3 4 .— 3000 45 — 3 f. >sj5 5.25>
*) Nur nach Dagana , Dakar, Fatick, Foundiougne, Börse , KaolaS, Longa , N'Dande, Podor, Rnfiqne,

»t Louis , Thl»S, Tivavnaue, Ziguinchor.
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Winrechrmngstllöetken
für die in fremder Währung auszustellenden Postanweisungen , Briefnachnahme - und Auftrags-

Postanweisungen nach dem Nuslande.
Haöellen ^ bis L

zur Umrechnung aus den fremden Wahrungen in die Kronenwährung . (Festes UmrechnnngSverhältnis .)

Tabelle
Fremde Währung , in der
die Postanweisung aus¬

zustellen ist

Kronenwährung
Tabelle

Fremde Währung , in der ^
die Postanweisung aus-

zustellen ist !

Kronenwährung

Kronen Heller Kronen Heller

Tl. 100 arg . Pesos . . . — 477 50 I' 10 Pfund Sterling . — 240 60
> L 100 chil . Pesos . . . — 183 Ol 100 Yen . ^ 246 50
l v 100 skand . Kroner . . — 132 50 H 100 holl . Gulden . - 198 80
S D 100 Mark . — 117 80 .1 100 Rubel . -- 254 50
! L 100 Frank . — SS 50 L 100 Dollars . — 496

Die Tabellen sind anzuwenden bei Ausstellung von Postanweisungen nach:
7O Argentinische Republik.
L . Chile.
O . Dänemark mit Faröer -Jnseln und Island , Finnland , Norwegen , Schweden.
I) . China (deutsche Postanstalten ), Deutschland , Deutsch - NeU-Guinea , Deutsch - Ostafrika , Deutsch - Südwestafrika.

Kamerun , Karolinen -Jnseln , Kiautschou , Marokko , Marshall -Jnseln, . Samoa , Siam , Togo.
L . Ägypten mit dem ägyptischen Sudan , Belgien , Bulgarien , Brasilien , China (französische Postanstalten ).

Frankreich mit Algerien und Monaco , französische Kolonien an der französischen Westküste , Griechenland , Italien
mit San Marino und der Kolonie Erythrea , Kongostaat , Kreta , Luxemburg Malta , Portugal nebst Madeira und dm
Azoren , Portugiesische Kolonien , Rumänien , Schweiz , Serbien , Tripolis , Türkei (k. k. Postanstalten ), Tunis , Zanzibar.

P . Großbritannien und Irland , britische Kolonien und Besitzungen (mit Ausnahme von Kanada ).
6l . Japan mit Formosa , den Fischer - (Pescadores -) Inseln , sowie den japanischen Postanstalten in China und Korea
H . Niederlande und Niederländisch -Ostindien.
6V Rußland.

L . Kanada , Vereinigte Staaten von Amerika nebst Hawai (Sandwich -Inseln ) und Porto -Rico.

Tabelle
zur Umrechnung der argentinischen Pesos in Kronen.

100 arg . Pesos — 477 77 SOä . 1 Peso — 100 Centavos (<rts .) .

Tabell ^ v
zur Umrechnung der skandinavischen Kroner in Kronen.

100 Kroner — 132 K" 50 kr. 1 Krone (Lr .) — 100 Öre (S).

2 n
Z, Z. Z- "8- -Z-

L L L L L L
r: x:

'L 'L «

Centav. 70 kt Centav. 70 5 Centav. L5 k Öre 7c kr Öre 7c kr Öre 7c L
1 5 7 — 33 40 1 91 i — 1 7 9 40 — SZ
2 10 8 — 38 SO 2 39 — 3 8 11 50 — 66
3 14 9 43 60 2 87 3 4 9 12 60 M
4 19 10 48 70 3 34 4 5 10 13 70 N
5 24 20 96 80 3 82 5 7 20 27 80 i »6
6 — 89 SO 1 43 90 4 30 6 — 8 30 — 40 90 i lg

Pesos 77 L Pesos 70 5 Pesos 7c 5 Kroner kr Kroner Lc 5 Kroner L i
1 4 78 8 38 20 60 286 50 1 i 33 8 10 60 60 79 S«
2 9 55 9 42 98 70 334 25 2 2 65 9A ii 93 70 92
3 14 33 10 47 75 83 382 3 3 98 10 ^ 13 25 80 108
4 19 10 20 95 SO 90 429 75 4 5 30 20 26 50 SO 119 r-
5 23 88 SO 143 25 100 477 50 5 6 63 30 39 75 100 132 R
6 28 65 40 191 6 7 95 40 53
7 33 43 50 238 75 7 9 28 50 66 25

Tabelle » Tabelle v
zur Umrechnung der chilenischen Pesos in Kronen. zur Umrechnung der Mark in Kronen

100 chil. Pesos — 182 L7 1 Peso — 100 Centavos (vbs .) . 100 Mark — 117 7c 80 k>. i Mark (Ll .) - -100 Pfennig (xk)

Centav. 75 5 Centav. 70 kr Centav. 7- Pfennig 5 Pfennig L Pfennig k.

i 2 7 — 13 40 73 i — 1 7. — 8 40 — 47
2 4 8 — 15 50 91 2 — 2 8 — 9 50 — 53

5 9 16 60 1 09 3 4 9 11 60 71
4 7 ,0 18 70 1 27 4 10 12 70 SS

20 36 80 1 46 5 6 20 24 80 gt
6 — ii SO — 55 90 1 64 6 — 30 — 35 j 90 1 06

Pesos 70 5 Pesos 70 kr Pesos 7^ 5 Mark 7c kr Mark 7c ki Mark L

i 1 82 8 14 56 60 109 20 1 i 18 8 9 42 60 70 es
3 64 16 38 70 127 40 2 36 9 10 60 70 82 46

3 46 >0 18 20 80 145 60 3 3 53 10 11 78 80 94 24
4 7 28 20 36 40 90 163 80 4 4 71 ;o 56 90 106 es
5 9 10 30 54 60 100 182 89 30 35 34 100 117 80

10 92 40 80 6 7 07 40 47 12
7 12 74 50 91 . 7 8 25 50 58 so l
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Tabelle L
zur Umrechnung der Franken in Kronen.

Ivo Frank 95 ^ SOL. 1 Frank (Pr .) — 100 Centimes (v8 ),

ange¬
wiesen

ein¬
zuzahlen

ange¬
wiesen

ein¬
zuzahlen

ange¬
wiesen

ein¬
zuzahlen

Centim. kt Centim. ü Centim. L
1 — 1 7 — 7 40 — 38
2 — > 2 8 — 8 50 — 48
3 3 9 9 60 57
4 4 10 10 70 67
5 5 20 19 80 76
6 — 6 30 — 29 90 — 86

Frank /c Frank kr Frank k»
1 96 8 7 64 60 57 30
2 i 91 9 8 60 70 66 85
3 2 87 10 9 55 ! 80 76 40
4 3 82 20 19 10 90 85 95
5 4 78 30 28 65 100 95 50
6 5 73 40 38 20
7 6 69 50 47 75

Tabelle r
zur Umrechnung der Pfund Sterling in Kronen.

10 Pfund Sterling — 240 L " 60 K.
l Pfd . Sterl . (L) — 20 Shilling (s .) , 1 Shilling — 18 Pence (ä .) -

ange - ^
wiesen

einzu¬
zahlen

ange¬
wiesen

einzu¬
zahlen

ange¬
wiesen

einzu¬
zahlen

s. ä. kr 3. ä. kr 3. ä. kr
— 1 — 10 5 10 7 02 12 11 15 54
— 2 — 20 5 11 7 12 13 15 64

3 SO. 6 7 22 13 1 >5 74
4 40 6 1 7 32 13 10 16 64
5 50 . 6 10 8 22 13 11 16 74
6 60 6 11 8 32 14 16 84
7 70 -7 8 42 14 1 16 94
8 80 1 8 52 14 10 17 84
9 90 7 10 9 42 14 11 17 94

10 1 7 11 9 52 15 18 05
11 1 10 8 9 62 15 1 18 15

1 1 20 8 1 9 72 15 10 19 05
1 1 1 30 8 10 10 63 15 11 19 15
1 10 2 21 8 11 10 73 16 19 25
1 11 2 31 9 10 83 16 1 19 35
2 2 41 9 1 10 93 16 10 20 25
2 . 1 2 51 9 10 11 83 16 11 20 35
2 10 3 -1 9 11 11 93 17 20 45
2 11 3 51 10 12 03 17 1 20 55
3 3 61 10 1 12 13 17 10 21 45
S 1 3 71 10 10 13 03 17 11 21 55
3 10 4 61 10 11 13 13 18 21 65
3 11 4 71 11 13 23 18 1 21 75
4 4 81 11 1 13 33 18 10 22 66
4 1 4 91 11 10 14 24 18 11 22 76
4 10 5 81 11 11 14 34 19 22 86
4 11 5 91 12 14 44 19 1 22 96
5 6 02 12 1 14 54 19 10 23 86
5 1 6 12 12 10 15 44 19 11 23 96

1 k L S Lk kr L k
1 24 06 5 120 30 9 216 54
2 48 I« 6 144 36 10 240 60

72 18 7 168 42
96 24 8 192 48

Tabelle S
zur Umrechnung der Yen in Kronen.

Ivo Yen — 246 L? 50 1 Yen — 100 Sen-

ange¬
wiesen

ein¬
zuzahlen

ange¬
wiesen

ein¬
zuzahlen

ange¬
wiesen

ein¬
zuzahlen

Sen L- kr Sen K Sen k
1 2 7 _ 17 40 — 99
2 — 5 8 — 20 50 1 23
3 7 9 22 60 1 48
4 — 10 10 — 25 70 1 73
5 12 20 49 80 1 97
6 — 15 80 — 74 90 2 22

ange¬
wiesen

ein¬
zuzahlen

ange¬
wiesen

ein¬
zuzahlen

ange-
Wiesen

ein-
zuzahlen

den kr den L kr Yen ir kr
i 2 47 8 19 72 60 147 90
2 4 93 9 22 19 70 172 55
3 7 40 10 24 65 80 197 20
4 9 86 20 49 SO 90 221 85
5 12 33 30 73 95 100 246 SO
6 14 79 40 98 60
7 17 26 50 >23 25

Tabelle S
zur Umrechnung der holländischen Gulden in Kronen.

100 Gulden — 198 80 kt. 1 Gulden (Plor .) —
100 Cents (ats .) .

Cents k Cents kr Cents 5k 5
1 — 2 7 — 14 40 80
2 4 8 16 50 !9
2 6 9 18 60 1 19
4 8 10 20 70 1 39
5 10 20 40 80 1 59
6 — 12 80 — 60 90 1 79

Gulden L" kr Gulden kr Gulden kr
i 1 99 8 15 90 60 119 28
2 3 98 9 17 89 70 139 16
3 5 96 10 19 88 80 159 04
4 7 95 20 39 76 90 178 92
5 9 94 30 59 6« 100 198 80
6 11 93 40 79 52
7 13 92 50 99 40

Tabelle §
zur Umrechnung der Rubel in Kronen.

100 Rubel - - 254 L-50 kt. 1 Rubel (L °) —100 Kopeken (Lox .) .

Kopeken k Kopeken k» Kopeken L k
1 3 7 18 40 1 OS
2 5 8 20 50 1 27
3 8 9 23 60 1 53
4 10 10 25 70 I 78
5 13 20 51 80 2 04
6 — 15 SO — 76 90 2 29

Rubel kr Rubel kt Rubel kt
i 2 55 8 20 36 60 152 70
2 5 09 9 22 91 70 178 15
3 7 64 10 25 45 80 203 60
4 10 18 20 50 90 90 229 05
5 12 73 30 76 35 100 254 SO
6 15 27 40 101 80
7 17 >2 50 127 25

Tabelle L
zur Umrechnung der Dollars in Kronen.

100 Dollars — 496 L-. 1 Dollar (tz) — 100 Cents (ots .).

Cents L Cents k- Cents L k»
1 — 05 7 _ 35 40 1 98
2 10 8 40 50 2 48
3 15 9 45 60 2 98
4 20 10 50 70 3 47
5 25 20 99 80 3 97
6 — 30 30 1 49 90 4 46

Dollar k Dollar k Dollar k
i 4 96 8 39 68 60 297 60
2 9 92 9 44 64 70 347 SO
3 14 88 10 49 60 80 396 80
4 19 84 20 99 20 SO 446 40
5 24 80 SO 148 80 100 486
6 29 76 40 198 40
7 34 72 SO 248
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Haöeiren I öis X
zUr Umrechnung ans der Kronenwährungin die fremden Währungen.

Tabelle Kronen¬
währung

Fremde Währung , in der die Post¬
anweisung auszustellen ist Tabelle Kronen¬

währung
,

Fremde Währung, in der die Post¬
anweisung auszustellen ist

I 20 arg . Pesos 94 Centavos. VI l i 4 Pfd . Sterling 3 Shilling 2 Pence.
H I ! 54 chil . Pesos 95 Centavos. VII 40 Aen 57 Sen.

HI > 100 L7- k 75 skand. Kroner 47 Lre. VIII > 100 X — < 50 holl. Gulden 30 Cents.
IV l l 84 Mark 89 Pfennig. IX l l 39 Rubel 29 Kopeken.
V - t 104 Frank 71 Centimes. X 20 Dollars 16 Cents.

Tabelle l
zur Umrechnung der Kronen in argentinische PesoS.

100 Kronen — 20 argentinische Pesos 94 Centavos.
1 Peso — Ivo Centavos (oiw .).

«in¬
gezahlt anzuweisen ein¬

gezahlt anzuweisen ein¬
gezahlt anzuweisen

Heller Pes- ots- Heller Pes- 0tS. Heller Pes- otw.
1 7 1 40 8
2 8 2 so 10
3 1 9 2 60 13
4 1 10 2 70 15
5 1 20 4 80 17
6 — 1 30 — 6 90 — 19

Kronen Pes- ots. Kronen P -s. vts. Kronen Pes. cts.
1 21 8 i 68 60 12 57
s 42 9 i 88 70 14 66
3 63 10 2 09 80 16 75
4 81 20 4 19 90 18 85
5 i 05 30 6 28 100 20 94
6 i 26 40 8 38
7 i 47 60 10 47

Tabelle H
zur Umrechnung der Kronen in chilenische Pesos.

100 Kronen — 54 chilenische Pesos 95 Centavos.
1 Peso — 100 Centavos (cts .) .

Heller Pes. 0t3. Heuer P -s. 0t3. Heller Pes. vt8.
1 1 7 4 40 22
2 1 8 4 50 27
3 2 9 6 60 33
4 2 10 5 70 38
S 3 20 11 80 44
6 — 3 30 — 16 90 — 49

Kronen Pes. vd9. Kronen Pes. vdo. Kronen Pes. cts.
i — 55 8 4 40 60 32 97
2 i 10 9 4 95 70 38 46
3 i 65 10 5 49 80 43 96
4 2 20 20 10 99 90 49 45
5 2 75 30 16 48 100 54 95
6 3 30 40 21 98
7 3 85 50 27 47

Tabelle m
zur Umrechnung der Kronen in skandinavische Kroner.

100 Kronen — 75 Kroner 47 Lre . 1 Kroner (Lr .) —
100 Lre (9 ) .

Heller Lr. 6 Heller Lr. 6 Heller Lr. 6
1 1 7 5 40 30
2 2 8 6 50 38
3 2 9 7 60 45
4 3 10 8 70 53
5 4 20 15 80 60
6 — 6 30 — 23 90 — 68

Kronen Lr. 6 Kronen Li. 6 Kronen Lr. S
1 — 75 8 6 04 60 45 28
2 1 51 9 6 79 70 52 83
3 2 26 10 7 55 80 60 38
4 3 02 20 15 09 90 67 92
S 3 77 30 22 64 100 75 47
6 4 53 40 30 19 >
7 5 »8 50 87 74

Tabelle IV
zur Umrechnung der Kronen in Mark.

100 Kronen - 84 Mark 89 Pfennige. 1 Mark (Ll .) -
100 Pfennige (xl .).

ein¬
gezahlt anzuweisen ein¬

gezahlt anzuweisen^
ein-

gezahlt anzuweisen

Heller Ll. I>k. Heller Ll. xl . > Heller Ll. xt.
1 1 7 6 40 34
2 2 8 7 50 42
3 3 0 8 60 51
4 3 10 8 70 59
5 4 20 17 80 68
6 — 6 ! 30 — 25 j 90 — 76

Kronen Ll. xl . >Kronen Ll. xl . >Kronen Ll. xk.
1 — 85 8 6 79 60 SO 93
2 1 70 9 7 64 70 59 42
3 2 55 10 8 49 80 67 91
4 3 40 20 16 -F 90 76 40
5 4 24 SO 25 100 84 89
6 5 09 40 33 Ä
7 5 94 50 42 44 j

Tabelle v'
zur Umrechnung der Kronen in Franken.

100 Kronen — 104 Frank 71 Centimes. 1 Frank (Fr .) —
100 Centimes (os .) .

Heller Fr. 08. Heller Fr. 08. Heller Fr. 08.
1 1 7 7 40 42
2 2 8 8 50 52
3 3 9 9 60 63
4 4 10 10 70 73
5 5 20 21 80 84
6 — 6 30 — 31 90 — 94

Kronen Fr. es. Kronen Fr. es. Kronen Fr. 08.
1 1 05 8 8 38 60 62 83
2 2 09 9 9 42 70 73 30
3 3 14 10 10 47 80 83 77
4 4 19 20 20. 94 90 94 24
6 5 24 30 31 41 100 104 71
6 6 28 40 41 88
7 7 33 SO 52 36

Tabelle VI
zur Umrechnung der Kronen in Pfund Sterling.

100 Kronen — 4 Pfund Sterling 3 Shilling 2 Pence
1 Pfund Sterling (L) — 20 Shilling (s .) . 1 Shilling -

12 Pence (ä .) .

ein¬
gezahlt

anzu¬
weisen

ein¬
gezahlt

anzu¬
weisen

ein¬
gezahlt

anzu¬
weisen

Heller ä. Heller ä. Heller ä.
1 15 1 65 6
2 16 2 66 7
3 25 2 75 7
4 26 3 76 8
5 SS 3 85 8
6 1 36 4 86 9
7 1 45 4 95 9
8 1 46 5 96 10
9 1 55 5 99 10

10 1 56 6
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Fortsetzung der Tabelle VI
zur Umrechnung der Kronen in Pfund Sterling.

100 Kronen — 4 Pfd . Sterl . 3 Shilling 2 Pence . — 1 Pfund
Sterling (L) — 20 Shilling (8 .) . 1 Shilling — 12 Pence (ä .).

einge¬
zahlt anzuweisen einge¬

zahlt anzuweisen einge¬
zahlt anzuweisen

Kronen L 8. ä. Kronen L 3. ä. Kronen L 8. ä.
1 — 10 35 1 9 1 69 2 17 4
2 — i 8 36 1 9 11 70 2 18 2
3 6 37 1 10 9 71 2 19
4 3 4 38 1 11 7 72 2 19 10
5 4 2 39 1 12 5 73 3 8
6 5 40 1 13 3 74 3 1 6
7 5 10 41 1 14 1 75 3 2 4
8 6 8 42 1 14 11 76 3 3 2
9 7 6 43 1 15 9 77 3 4

10 8 4 44 1 16 7 78 3 4 10
11 9 2 45 1 17 6 79 3 5 8
12 10 46 1 18 3 80 3 6 6
13 10 10 47 1 19 1 81 3 7 4
14 11 8 48 1 19 11 82 3 8 2
15 12 6 49 2 9 83 3 9
16 13 4 50 2 1 7 84 3 9 10
17 14 2 51 2 2 5 85 3 10 8
18 15 52 2 3 3 86 3 11 6
19 15 10 63 2 4 1 87 3 12 4
20 16 8 54 2 4 11 88 3 13 2
21 17 5 55 2 5 9 89 3 14
22 18 3 56 2 6 7 90 3 14 10
23 19 1 57 2 7 5 91 3 15 8
24 19 11 68 2 8 3 92 3 16 6
25 1 9 59 2 9 1 93 3 17 4
26 1 1 7 60 2 9 11 94 3 18 2
27 1 2 5 61 2 10 8 95 3 19
28 1 3 3 62 2 11 6 96 3 19 10
29 1 4 1 63 2 12 4 97 4 8
30 1 4 11 64 2 13 2 98 4 1 6
31 1 5 9 65 2 14 99 4 2 4
32 1 6 7 66 2 14 10 100 4 3 2
33 1 7 6 67 2 15 8
34 1 8 3 68 2 16 6

Tabelle VII
zur Umrechnung der Kronen in Den.

Ivo Kronen — 40 Yen 57 Sen . 1 Yen — 100 Sen

ein¬
gezahlt anzuweisen ein¬

gezahlt anzuweisen^
ein¬

gezahlt anzuweisen

Heller Yen Sen! Heller Yen Sen! Heller Yen Sen
1 7 3 40 16
2 1 8 3 60 20
3 1 9 4 60 24
4 2 10 4 70 28
5 2 20 8 80 32
6 — 2 ! 30 — 12 > 90 — 37

Kronen Yen Sen Kronen Yen Sen Kronen Yen Sen
1 — 41 8 3 25 60 24 34

— 81 9 3 65 70 28 40
3 1 22 10 4 06 80 32 45
4 1 62 20 8 11 90 36 51
5 2 03 30 12 17 100 40 57
6 43 40 16 23
7 2 84 50 20 28

Tabelle VIH
zur Umrechnung der Kronen in holländische Gulden.

100 Kronen — 50 Gulden 30 Cents . 1 Gulden (Hon .) —
100 Cents (ot8 .) .

ein¬
gezahlt anzuweisen ein¬

gezahlt anzuweisen ein¬
gezahlt anzuweisen

Heller FI. otg. Heller Fl. vts. Heller Fl. vt3.
1 — 1 7 — 4 40 — 20
2 1 8 4 SO 25
3 2 9 5 SO 30
4 2 10 5 70 35
5 3 20 10 80 40
6 — 3 30 — 15 90 — 45

Kronen Fl. ots. Kronen Fi. ots. Kronen FI. cts.
1 — SO 8 4 02 60 30 18
2 1 01 9 4 53 70 35 21
3 1 51 10 5 03 80 40 24
4 2 01 20 10 06 90 45 275 2 52 30 15 09 100 SO 306 3 02 40 20 12
7 3 52 SO 25 15

Tabelle IX
zur Umrechnung der Kronen in Rubel.

100 Kronen — 39 Rubel 29 Kopeken . 1 Rubel (L °) - -
100 Kopeken (Kox .) .

Heller kox. Heller R° kox. Heller kox.
1 — — 7 — 3 40 16
2 — 1 8 — 3 SO 203 1 9 4 60 24
4 2 10 4 70 285 2 20 8 80 316 — 2 30 — 12 90 — 35

Kronen L« Lox. Kronen kvx. Kronen R° kox.
1 — 39 8 3 14 60 23 58
2 — 79 9 3 54 70 27 SO
3 1 18 10 3 93 80 31 43
4 1 57 20 7 86 90 35
5 1 96 30 11 79 100 39 29
6 2 36 40 15 72
7 2 75 SO 19 65

Tabelle X
zur Umrechnung der Kronen in Dollars.

100 Kronen — 20 Dollars 16 Cents . 1 Dollar (j ) ---
100 Cents (crts .) .

Heller r cts. Heller r ots. Heller r Vt8.
1 — — 7 — 1 40 8
2 8 2 so 103 1 9 2 60 124 1 10 2 70 145 — 1 20 4 80 166 — 1 30 — 6 90 — 18

Kronen r vtg. Kronen r ots. Kronen r vts.
1 — 20 8 i 61 60 12 10
2 40 9 i 81 70 14 11
3 60 10 02 80 16 13
4 81 20 4 03 90 18 15
5 i 01 30 6 05 100 20 16
6 i 21 40 8 06
7 i 41 SO 10 08
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Postsparkassen.
Sammelstellen . Alle Postämter in den im

Reichsrate vertretenen Königreichen und Ländern
sind als Sammelstellen des k. k. Postspar¬
kaffenamtes eingerichtet und haben täglich
während der für den Postdienst vorgeschriebenen
Amtsstnnden den Postsparkaffendienst auszu¬
üben . Sie nehmen Einlagen an , bewerkstelligen
Rückzahlungen , erteilen Auskünfte über alle
Zweige des Postsparkasiendienstes und unter¬
stützen die Einleger in jeder Hinsicht bei Be¬
nützung dieser Anstalt.

Einleger und Erleger . Einleger der
k. k. Postsparkasse kann Jedermann ohne Aus¬
nahme werden , der den gesetzlichen Be¬
stimmungen gemäß bei einer Sammelstelle gegen
Einzahlung eines innerhalb der vorgeschriebenen
Grenzen gehaltenen Betrages em Einlage¬
buch nimmt oder durch einen Anderen nehmen
läßt . Auch Gesellschaften, Vereine , Genossen¬
schaften und juristische Personen sind berechtigt,
Einleger der Postsparkassa zu werden.

Als Einleger hat derjenige zu gelten , auf
dessen Namen das Buch ausgestellt wurde.
Kein Einleger darf sich mehr als Ein Einlage¬
buch auf seinen Namen nehmen oder nehmen
lassen , dagegen steht es Jedermann frei , außer
seinem Einlagebuch für andere ganz bestimmte
Personen Einlagebuch zu nehmen und Ein¬
lagen zu leisten.

Wer zu Gunsten eines Anderen — des Ein¬
legers — die erste Einlage leistet und das Ein¬
lagebuch mit seinem Namen unterfertigt , heißt
„Erleger " .

Das Postsparkaffenamt betrachtet den Erleger
insolange als ermächtigt, im Namen deS Ein¬
legers über daS Guthaben zu verfügen , als nicht
der Einleger seine eigene Unterschrift in das
Einlagebuch bei einem Postamte aufnehmen läßt.
Die Aufnahme der Unterschrift kann erfolgen:
a) in Gegenwart und mit Zustimmung deS
Erlegers , b) ohne Intervention des Erlegers.
Im ersten Falle bestätigt der Erleger die Echtheit
der neuen Unterschrift, im zweiten Falle hat der
Einleger seine Personsidentität nachzuweisen.

Einlagen . Die geringste Einlage ist 1 L
Jede höhere Einlage muß ein Mehrfaches dieses
Betrages sein.

Um das Sparen kleinerer Beträge als
1 L zu ermöglichen, sind „Postsparkarten"
aufgelegt . Postsparkarten sind Kartons mit einer
eingeprägten Postfrankomarke zu 10 ä und dem
entsprechenden Raum zur Aufklebung von weiteren
Postfrankomarken ; dieselben werden von allen
Postämtern und Verschleißern von Postwert¬
zeichen gegen Erlag des Wertes der eingeprägten
Frankomarke verkauft . Ist eine solche Postspar¬
karte mit Postfrankomarken im Werte von 1 ^
beklebt , so wird sie von den Sammelstellen des
Postsparkaffenamtes als Einlage angenommen.

Bon einem und demselben Einleger dürfen
nur bis zu drei Postsparkarten während einer
Woche entweder einzeln oder auf einmal zur Ein¬
lage gebracht werden.

Das Guthaben eines Einlegers an geleisteten
Einlagen und kapitalisierten Zinsen darf zu keiner
Zeit mehr als 2000 L betragen.

Der Einleger kann sich ein geheim zu
haltende « „ Losungswort " wählen . Dies hat
die Wirkung , daß dann Rückzahlungen in ge¬
wöhnlichem Wege nur gegen Angabe dieses
Losungswortes erfolgen können.

Einlagen werden auch von den Landbrief¬
trägern bis zum Höchstbetrage von 1000 L für
jedes Einlagebuch und bei jedem Bestellungs¬
gange angenommen . Einlagen bis zum Betrage
vou 10 X sind gebührenfrei . Für Einlagen von
mehr als 10 L ist eine Einsammlungsgebühr
von 5 -r zu entrichten.

DaS k. k. Postsparkaffenamt in Wien über¬
nimmt von seinen Einlegern , soferne sie außer¬
halb Wiens domizilieren , Wechsel , Checks , An¬
weisungen , Akkreditive, Coupons , Rechnungen
und andere Forderungsdokumente , welche auf
einen bestimmten Betrag lauten und in Wien
zahlbar sind , zum kommissionsweisen Jnkaffo,
und besorgt ferner die Verwechslung von Gold-
und Silbermünzen und ausländischen Noten
gegen dem, daß die Beträge dem Konto ( Ein¬
lagebuch) eines Einlegers gutgeschrieben werden.

Empfangsbestätigungen . Außer der Ein¬
tragung , welche vom Postbeamten in das
Einlagebuch gemacht wird , erhalten die Ein¬
leger , beziehungsweise Erleger , Über jede Ein¬
lage von mehr als 100 ^ binnen 14 Tagen
eine Empfangsbestätigung vom Postsparkaffen¬
amte in Wien.

Verzinsung . Die Einlagen werden von
2L ° angesangen mit drei Prozent für die Zeit
eines Jahres verzinst. Die Verzinsung beginnt
mit dem 1 . oder 16 . MonatStage , der auf die
Einlage folgt, und endet mit dem 15 . oder
letzten Monatstage , der dem Eintreffen der
Kündigung beim Postsparkaffenamte vorangeht.

Mit 31 . Dezember eines jeden JahreS
werden die erwachsenen Zinsen dem Kapitale
zugeschlagen und von da ab gleichfalls verzinst.

Jedem Einleger wird vom Postsparkaffen¬
amte nach Jahresschluß , wenn das Zinsengut¬
haben 1 L oder mehr beträgt , eine zwei Monate
gültige Zinsenanweisung , lautend auf sein mit
31 . Dezember d >s Vorjahres erwachsenes Zinsen¬
guthaben , zugesendet. Der Einleger soll dieses
Zinsenguthaben bei einer beliebigen Sammelstelle
gegen Abgabe der Zinsrnanweisung innerhalb der
zweimonatlichen Gültigkeilsdauer derselben in sein
Einlagebuch einlragen lassen . Nach Ablauf
der Gültigkeitsdauer hat er zum Zwecke der
Zinseneintragung fein Buch an das Postspar¬
kaffenamt einzusenden.
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Kündigung. Der Einleger oder dessen
Rechtsnachfolger ist berechtigt, die Rückzahlung
eines Teiles der Einlage oder der ganzen Ein¬
lage durch die vorgeschriebene Kündigung zu
jeder Zeit zu verlangen . Die Kündigung er¬
folgt auf einem Blatte aus dem Kündigungs¬
heft welches der Einleger gleichzeitig mit
dem Einlagebuch unentgeltlich erhält . Diese
Blätter sind nach der, durch die darauf ge¬
druckten Nummern bestimmten Reihenfolge los¬
zutrennen , gehörig auszufüllen und unter
Kuvert an das k. k. Postsparkassenamt in
Wien einzusenden.

Rückzahlung, über dle erfolgte Kündigung
sendet das Postsparkasienamt dem Einleger,
unter der von ihm angegebenen Adresse , eine
zwei Monate gültige Zahlungsanweisung . Die
Zusendung erfolgt in der Regel postwendend.
Gegen Abgabe dieser vor dem Postbeamten
mir der Unterschrift deS Einlegers zu
versehenden Zahlungsanweisung und
gegen Vorweisung des Einlagebuches , in welchem
der rückgezadlte Betrag vom Postbeamten ein¬
getragen und vom Gesammtguthaben in Abzug
gebracht wird , erfolgt sodann seitens der Zahl¬
stelle die Rückzahlung an den Einleger.

Der Einleger oder Erleger kann eine ihm
beliebige Person zur Behebung eines gekündigten
Betrages ermächtigen . Hiezu dient die bei jedem
Postamte unentgeltlich erhältliche Drucksorte,
die gehörig auszufüllen und dann mit dem Ein¬
lagebuch und der Zahlungsanweisung dem Er¬
mächtigten zu Übergeben oder zu übersenden ist.

Rückzahlungen im kurzen Wege . Der Ein¬
leger (Erleger ) kann die sofortige Rückzahlung
von Beträgen von 2 L bis zu 40 Ubei jedem
Postamte erlangen , ohne daß vorher eine Kün¬
digung an das Postspackassenamt in Wien ein¬
gesendet wird . Diese Rückzahlungen in kurzem
Wege erfolgen an den Einleger (Erleger ) gegen
Einziehung der vorschriftsmäßig ausgefertigten
Kündigung unter gleichzeitiger Abschreibung des
Betrages im Ein lagebuche.

B i der Kassa des k. k. PostsparkasienamteS
in Wien können bis auf weiteres Rückzahlungen
von Postsparkaffeneinlagen ohne Rücksicht auf
die Höhe des Betrages in kurzem Wege bewerk¬
stelligt werden . Zu diesem Behufe ist das von
dem zur Kündigung Berechtigten ausgesüllte
und unterfertigte Kündigungsdlatt mit dem
Einlagebüchel bei dem Kaffaschalter einzureichen

Bei Rückzahlungen im kurzen Wege sind
die Kündigenden verpflichtet, über Verlangen
ihre Personsidentität poftordnungsmäßig nach¬
zuweisen.

Staatspapiergeschäst . Einleger (Erleger),
welche einen entsprechenven Betrag beim k. k.
Postsparkaffenamte in Wien verfügbar haben,
können jederzeit beim Amte den Ankauf von
österreichischen Staatspapieren für ihre Rech¬
nung verlangen . Das Kaufsgesuch ist auf Druck¬
sorte Nr . 22 auszufertigen und muß , solerne die
anzukaufenden Staatspapiere beim Postspar¬
kaffenamte in Verwahrung bleiben sollen, ein
Losungswort enthalten . Hat der Einleger be¬
züglich seines Einlagebuches bereits ein
Losungswort , so ist dieses einzusetzen . Bei dem

ersten Ankäufe muß dem Gesuche daS Einlage¬
buch , bei jedem weiteren Ankäufe ebenfalls das
Einlagebuch , und wenn es sich um zu depo¬
nierende Staatspopiere handelt , auch daS Renten¬
buch beigelegt werden.

Kaufaufträge werden , wenn tunlich , noch
am Tage ihres Eiulongens beim Postsparkaffen¬
amte realisiert . Für die angekaufcen Effekten
wird der amtlich notierte Worenkurs vom Boll-
zugslage mit einem Zuschläge 2 per Mille der
Ankausssnmme , mindestens aber 40 ä in An¬
rechnung gebracht.

Die angetansten Staatspapiere werden auf
Verlangen des Einlegers entweder auf seine
Kosten und Gefahr an die in dem Kaufsge¬
suche angegebene Adresse versendet oder von
Amtswegen kostenfrei und unter Garantie für
Gattung , Stückzahl , Coupon ausstand und even¬
tuell auch Nummer (bei verlosbaren Papieren)
aufbewahrt und wird über dieselben dem Ein¬
leger vom Postsparkaffenamte ein „Renten¬
buch " ausgesertigt und portofrei zugesendet.

Es können auch Staatspapiere , die der
Einleger nicht durch das Postsparkaffenamt hat
ankaufen lassen , auf ein Rentenbuch ein¬
gelegt werden . Hiefür wird eine einmalige Ge¬
bühr von 2 per Mille des nach dem Waren¬
kurse der Wiener Börse vom Übernahmstage zu
berechnenden Wertes der Effekten , mindestens
aber 40 ä berechnet.

Das Postsparkaffenamt übernimmt eS,
Staatspapiere , welche aus dem Guthaben der
Einleger angekauft wurden , bei der k. k. Staats¬
schuldenkasseinWien zurVinkulierung einzureichen.

Die Coupons der gegen Rentenbuch de¬
ponierten Staatspapiere werden , ohne daß der
Eigentümer rn jedem einzelnen Falle darum
anzusuchen braucht , bei Fälligkeit durch das
Poftsparkaffenamt abgetrennt und eingelöst und
die entfallenden Beträge den Rentenbuch¬
besitzern auf ihrem Einlagenkonto mit dem
Fälligkeitstage gutgeschrieben. Über diese
Beträge werden an die Einleger Louponan-
weisungen hinausgegeben , auf Grund welcher
sie den angewiesenen Betrag innerhalb der
zweimonatlichen Gültigkeitsdauer der Anwei¬
sung bei irgend einer Sammelstelle in ihr Ein¬
lagebuch eintragen kaffen können . Nach Ab¬
lauf dieser Frist erfolgt die Eintragung nur
durch das Postspalkassenamt in Wten gegen
Einsendung des Einlagebuches.

Es steht dem Rentenbuchbesitzer frei, die
fälligen Coupons der vom Postfparkaffenamte in
Verwahrung genommenen Staatspapiere Ln
natura oder deren Erlös sich selbst oder dritten
Personen übersenden zu kaffen.

Der Eigentümer eines Rentenbuches
kann jederzeit die Zusendung oder den Verkauf
seiner deponierten Staatspapiere verlangen . Die
diesbezüglichen Gesuche sind auf den Druck¬
sorten Nr . 22 6, beziehungsweise Nr . 24 an das
Postsparkaffenamt zu richten . Dieselben müssen
auch das Losungswort und die eigenhändige
Unterschrift des Gesuchstellers enthalten , und
find zusammen mit dem Rentenbuche , oder,
wenn es sich um die Gutschrift des bei dem
Verkaufe erzielten Erlöses auf dem Einlage¬
konto handelt , auch noch mit dem Einlagebuche
an daS Postsparkaffenamt einzusenden.
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Berkaufsausträge werden , wenn tunlich,
noch am Tage ihres Einlangens beim Post¬
sparkaffenamte realisiert . Für die verkauften
Effekten wird der amtlich notierte Geldkurs
der Wiener Börse vom Vollzugstage umer
Abzug von 2 per mille von der Verkausssuume,
mindestens aber 40 L berechnet.

Porto- und Gebührenfreiheit . Die Kor¬
respondenz der Einleger mit dem Postsparkaffen¬
amte sowohl als auch mit den Postämtern und
Postdirektionen ist in jedem Falle , auch wenn
es sich um eine rekommandierte Sendung handelt,
portofrei.

Die an das Postsparkaffenamt , die Post¬
behörden und ihre Organe gerichteten Eingaben
der Einleger , ihrer gesetzlichen Vertreter oder
Bevollmächtigten in Angelegenheiten des Post¬
sparkaffendienstes, sowie. die im Artikel 6 des Ge¬
setzes vom 28 . Mai 1882 erwähnten Übertra¬

gungsakte sind stempel - und gebührenfrei,
ebenso sind die Zinsen von Einlagen von der
Rentensteuer befreit . Die erlaufenden Zinsen
der Einlagen sind aber in das allfällige Per¬
sonaleinkommensteuer -Bekenntnis einzustellen.
Die Emlagebücher , sowie die für den Verkehr
mit dem Postsparkaffenamte benötigten Druck-
sorten werden den Einlegern unentgeltlich zur
Verfügung gestellt.

Amtsgeheimnis . Die Bediensteten des Post
sparkaffenamtes und der Sammelstellen sind
verpflichtet, das Geschäfts- und Dienstgeheimnis
zu wahren , und ist ihnen strenge untersagt , an
dritte Personen Auskünfte welcher Art immer
in Betreff der Namen der Einleger oder Ein¬
zahler, der eingelegten oder rückgezahlten Be¬
träge oder der Höhe des Guthabens zu erteilen.

Es darf daher jeder Einleger auf die strengste
Geheimhaltung mit vollem Vertrauen rechnen.

Steuer- und Geöuhrenleistung durch die Aostsparkassa.
Mittelst des bei allen Postämtern und

Markenverschleißstellen erhältlichen, eigenen
Einzahlungsscheines (per Stück 2 ä) können Bar¬
zahlungen , mit Ausnahme der Zollzahlungen,
an die k. k. Stenerämter (und an die jeweilig
im Verordnungswege verlautbarten Kassen)
durch jedes österreichische Postamt geleistet
werden.

Kontoinhaber im Scheckverkehr des Post¬
sparkassenamtes können ihre Zahlungen statt
in Barem auch in der Weise leisten, daß sie
zugleich mit dem ordnungsgemäß auSge-
süllten Einzahlungsscheine einen auf den gleichen
Betrag lautenden Check mit der Disposition zur
Honorierung des Einzahlungsscheines an das
Postsparkassenamt in Wien einsenden.

Der zur Zahlung bestimmte Erlag wird nur
dann vom Postamte angenommen , wenn
der Einzahlungsschein in den als Empfang -,
Erlag - und Buchungsschein bezeichneten Teilen
so vollständig aus gefüllt ist, daß er sämtliche
nach dem daselbst enthaltenen Vordrucke ge¬
forderten Angaben in lesbarer Schrift enthält
und im Ansätze des Betrages weder Radierungen
noch Korrekturen ausweist.

Als wirksame Zahlung  gilt der mittelst
des Einzahlungsscheines bei der Post bewirkte
Erlag nur dann , wenn

a) die Kassa, an welche gezahlt wird , zur Über¬
nahmeder beabfichtigtenZahlung berechtigt ist;

b) alle mit der vom Zahler beabsichtigten
Leistung etwa verknüpften Vorbedingungen

(Beibringung von Erlagsdokumenten , Er-
klärungen oderAnmeldungen ) erfüllt sind , und

o) die Kassa durch die im Einzahlungsschein
ersichtlich gemachten Merkmale in einer jeden
Zweifel ausschließenden Weise in die Lage
gesetzt ist , den Erlag in der vom Zahler
beabsichtigten Weise zu verrechnen.

ES liegt deshalb im eigenen Interesse des
Zahlers , im Einzahlungsscheine seine Adresse
deutlich ersichtlich zu machen, insbesondere aber
unter der Rubrik : „Ausführliche Bezeichnung
der Gattung und Art der beabsichtigten Leistung"
alle für die Kassa wichtigen Verrechnungs¬
merkmale : u - zw . Gegenstand der Zahlung,
sowie Datum und Zahl der die Zahlungsleistung
begründenden Dokumente besonders ausführlich
anzugeben und falls mit der Zahlung die Ein¬
sendung besonderer Erlagsdokumente oder Er¬
klärungen verknüpft sein sollte, die bereits ein¬
gesandten Dokumente ausdrücklich anzuführen.

Sind die vorstehend verzeichnten Bedin¬
gungen erfüllt , so erhält der Zahler von dem
Steueramte (der Kaffa) eine mit den Ver-
rechnungsdaten versehene amtliche Bestätigung
zugesendet.

Kann aber der bewirkte Erlag noch nicht
als wirksameZahlung anerkannt werden,
so werden dem Zahler die diesfalls obwaltenden
Hindernisse vom Steueramte ( der Kaffa) be¬
kanntgegeben und der eingezahlte Betrag inso-
lange , als diese Hindernisse nicht behoben sind,
bloß als in vorläufiger Verwahrung der
Kassa befindlich behandelt.
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Beleimung von Affekten.
Das Postsparkassenamt gewährt Darlehen

auf einheitliche Renten , österreichische Renten,
dann jene österreichischen Wertpapiere , deren
Belehnung der Österreichisch -- Ungarischen Bank
statutenmäßig gestattet ist . Die Bestimmungen
über die Gewährung der Darlehen sind den dies¬
bezüglichen Borschrrften der Österreichisch -Un¬
garischen Bank Hochgebildet . Darlehen bis zum
Betrage von 25 .000 L werden auf Verlangen
sofort erteilt . Bei höheren Darlehen wird dem
Einreicher der Tag , an dem das bewilligte Dar¬
lehen behoben werden kann , bekanntgegeben . Be¬
finden sich die Wertpapiere beim Postsparkasien-
Amte in Verwahrung , so ist das Rentenbuch
der Kaffe zu übergeben.

Die Höhe des Darlehenszinsfußes wird
vom Postsvarkasienamte festgesetzt. Tritt eine
Zinsfußveränderung ein , so findet der ver¬
änderte Zinsfuß auch auf alle aushaftenden
Darlehen ohne Unterschied der Verfallszeit An¬
wendung.

Bei Kursrückgängen hat der Schuldner,
sobald der Kurs der verpfändeten Wertpapiere
auf neun Zehntel des zur Zeit der Verpfändung
bestandenen Kurswertes herabsinkt , ohne jede
Aufforderung seitens des Postsparkassenamtes ent¬
sprechende Deckung , beziehungsweise Abschlags¬
zahlung zu leisten , widrigenfalls das Dar¬
lehen zur Gänze fällig wird und das Postspar¬
kaffenamt berechtigt ist, das Pfand zu veräußern.

Scheckverkehr des k . k . WostsparkassenamLes.

Der Scheckverkehr des k. k. Postsparkaffen¬
amtes besteht darin , daß auf das Konto reines
Teilnehmers bei der Kaffe des Postsparkaffen¬
amtes , sowie bei allen Postämtern (Sammel¬
stellen ) der im Reichsrate vertretenen König¬
reiche und Länder Geldbeträge eingelegt und
von dem so entstandenen Guthaben durch den
Kontoinhaber jederzeit mittelst Schecks Beträge
zur sofortigen Rückzahlung angewiesen werden
können.

Die Teilnahme an diesem Verkehre wird
vom Postsparkaffenamte gegen Erlag einer
Stammeinlage bewilligt . Das Postsparkaffen¬
amt eröffnet jedem Teilnehmer ein Konto.

Die Verständigung über alle Einlagen und
Rückzahlungen erfolgt durch die Kontoaus¬
züge , welche den Teilnehmern jeden Tag , an
vem eine Amtshandlung auf dem Konto vor¬
genommen wurde , vom Postsparkaffenamte zu¬
gesendet werden.

Eine Beschränkung in Höhe der Einlage oder
deS Guthabens eines Teilnehmers findet nicht statt.

Der Beitritt zum Scheckverkehr ist auf der
bei jedem Postamte unentgeltlich erhältlichen
Drucksorte ( Nr . 37 » ) zu erklären und um Er¬
öffnung eines Kontos , sowie Übersendung eines
ScheckgesteS samt einer entsprechenden Anzahl
von Erlagscheinen unter gleichzeitiger Einsendung
des hiefür entfallenden Betrages (3L für das
Scheckheft und 2 H pro Erlagschein ) beim Post¬
sparkaffenamte in Wien anzusuchen.

Dem Postsparkassenamte steht das Recht
zu, die Aufnahme in den Scheckverkehr ohne
Angabe von Gründen abzulehnen.

Wird die Aufnahme bewilligt , so eröffnet
das Postsparkaffenamt dem Gesuchsteller ein
Konto und übersendet ihm die bestellten Scheck¬
hefte und Erlagscheine , sowie drei Exemplare
der Drucksorte Nr . 37 L.

Letztere dienen dazu , um dem Postspar¬
kaffenamte die Unterschriften derjenigen Per¬
sonen bekannt zu geben , welche berechtigt sein
sollen , Schecks auszustellen , d . h . über das je¬
weilig vorhandene Guthaben zu verfügen . Sie
sind dem Vordrucke entsprechend auszufertigen
und sodann an das k. k. Postsparkaffenamt in
Wien zurückzusenden . Die Einsendung hat auch
dann zu geschehen , wenn außer dem Konto-
inhaber niemand zur Zeichnung berechtigt ist.

Die mitgeteilten Unterschriften bleiben so
lange gültig , bis demPostsparkassenamte eine gegen¬
teilige Verfügung des Kontoinhabers zukommt.

Die Stammeinlage , welche bis auf weiteres
mit 100 L festgesetzt ^wurde , ist innerhalb eines
Monats nach Bewilligung der Aufnahme in
ven Scheckverkehr zu erlegen . Erfolgt der Erlag
während dieser Frist ^nicht , so wird das Konto
wieder gelöscht.

Die Stammeinlage bleibt bei dem Post¬
sparkaffenamte insolange hinterlegt , als der
Kontoinhaber dem Scheckverkehr als Teilnehmer
angehört . Über die Stammeinlage kann während
der Teilhaberschaft am Scheckverkehr nicht ver¬
fügt werden , und ist dieselbe im Falle deS
Ausscheidens aus dem Verkehr nur gegen
lötägige Kündigung rückzahlbar.

Die Einlagen im Scheckverkehr können auf
mehrfache Art bewerkstellig ^ werden , und zwar:

») mittelst der Erlagscheine;
b ) mittelst Postanweisungen;
o) durch Gutschriften im Clearingverkehr;
ä ) durch Gutschrift der Eingänge aus den

vom Postsparkaffenamte für Kontoinhaber
rc . besorgten Geschäfte.

Alle übrigen ausführlichen Bestimmungen
siehe die bei jedem Postsparkassen amte erhältliche
„Bestimmungen für den Geschäftsverkehr der
Postsparkaffe . "
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Allgemeine Bestimmungen
für die Benützung des k . k . Staatstetegraphen.

Die Benützung der k. k. Staatstelegraphen -Anstalt steht innerhalb der gesetzlichen Normen
jedermann frei.

Privat - Telegramme , deren Anhalt für die Ordnung des Staates gefährlich sein könnte
oder gegen die Gesetze , die öffentliche Ordnung oder die Sittlichkeit verstoßt, sind von der Be¬
förderung ausgeschlossen. Die Niederschrift der Telegramme , die von der Besörderung ausge¬
schloffen wurden , dürfen dem Einreicher nicht zurückgestellt werden . Jedoch ist dem Einreicher,
dem Adressaten oder deren Bevollmächtigten über Verlangen eine Abschrift der Original¬
niederschrift auSzufiellkn Der Inhalt aller Telegramme steht unter dem gleichen Schutz wie
das Briefgeheimnis.

Sowohl Absender wie Adressat eines Telegrammes oder deren Bevollmächtigte können
auf telegraphischem oder postalischem Wege hinsichtltch dieses Te egrammes durch Vermittlung
des Aufgabe - oder Ankunfts -TelegraphenamieS Auskünfte einholcn oder Weisungen erteilen
lasten . Der Absender wie der Ad esiat eines Telegrammes oder deren Bevollmächtigte sind be¬
rechtigt, die Einsichtnahme in die Ociginalniederschrift zu verlangen und sich gegen Bezahlung
der fixierten Gebühr beglaubigte Abschriften des Originaltelegramms oder der etwa ausbewahrten
Ankunftsausfertigung anfertigen zu lasten . Zu diesem Zwecke ist jedoch ein schriftliches Ansuchen
bei der k. k. Post - und Telegraphen - Direkti -n einzubrlngen , das die Merkmale des betreffenden
Telegrammes (Bezeichnung des Ausgabeamtes , Tag der Aufgabe , Adressat , Inhalt und Unter-
schrie) enthalten muß . Bei Radiotelegrammen eiliicht das Recht AuSk - .rfte, Einsichtnahme oder
Abschrift zu verlangen , zwölf Monate nach der Aufgabe . Für die Abschrift eines Ttlegrammes
find für je 100 Wörter oder einen Bruch davon , 50 ä zu entrichten.

Die Telegrapbenverwaltung übernimmt für die ihr zur Beförderung oder Bestellung über¬
gebenen Telegramme keinerlei Verantwortung ; sie kommt auch nicht für Nachte le auf, die
durch im Telegraphkndienst vorkommende Zufälle oder Übersehen veranlaßt werden.

Über Beschwerden entscheidet die Post - u . Telegraphen - Direktion . Gegen den von ihr
erfolgten Bescheid ist innerhalb 4 Wochen vom Zustellungslag an dem Beschwerdeführer eure
Berufung an das Handelsministerium zulässig, die bei jenem Am' einzureichen ist, von dem
der erste Bescheid erfolgte.

Die Niederschrift eines aufzugebenden Telegrammes muß in deutlich lesbarer lateinischer
oder deutscher Schrift und mit solchen Schriftlichen geschehen , die durch den Telegraphen wieder¬
zugeben sind . Streichungen , Überschreibungen, Zusätze sind zu vermeiden und müssen auf Ver¬
langen des Amtsorganes in der Originalviederschrift besonders bestätigt Worten . Für diese ist ein
Exemplar der um 2 L erhältlichen Blankeite zu benützen, auf das auch ein auf anderem Papier
geschriebener Telegrammtext aulzukleben ist . Für Telegramme mit gestundeter Abrechnung werden
besondere Block mit 100 Blankerten für den Preis von 7 X ausgegebeu.

Für den Telegravhcnverkehr dienen folgende Schriftzeich n in großen und kleinen Lettern,
die bei Abfassung der Niederschriften zu benützen sind : s , b , « , clr (ein Buchstabe) , ck, 6 , k, Z,
Ir , i , s , k , 1, ru , u , o , x , q , r , s , t , u , v , v , x , z?, 2 , L, L, L, 6 , n , S , ü , un die Ziffern 1,
2, 3 , 4, 5 , 6 , 7 , 8 , 9 , 10 . Werden römische Ziffern vorgeschrieben, so ist dies im Telegramm
durch den Beisatz „römisch" anzudeuten . An Unterscheidungszeichen kommen zur Anwendung der
Punkt , Beistrich, Strichpunkt , Doppelpunkt , das Fragezeichen, Ausrufungszeichen , Apostroph , der
Bindestrich , die Klamme ?, der Bruchstrich und die Unterstreichung.

Der Text des Telegrammes setzt sich zusammen aus der Adresse , dem eigentlichen I halt,
der Unterschrift und endlich aus besonderen Weisungen über die Beförderung , die , mit allgemein
eingesührten Zeichen am Kopfe oder auch am Ende der Niederschrift beizusetzen sind.

Die konventionellen Zeichen sind : O — Dringendes Privat -Telegramm , k ? x — Bezahlte
Antwort x Worte , RKOx - - dringende Antwort bezahlt, x Wörter , PO — Kollationiertes Tele¬
gramm , KO — telegraphische Empfangsanzeige , KOI) --- Dringende telegraphische Smpfangs-
onzeige , KOK — Postalische Empfongsanzeige , K8 — nachzusendendes Telegramm , 14? — zu
eigenen Händen des Adressaten, 3 — bei Tag zustellen, PK — telegraphlagernd , OK ------ Post¬
lagernd , 6KK — postlagernd rekommandiert , PNx ----- alle Adressen übermitteln , — Poll , KR
----- Post rekommandiert , — Eilbote , X? — Bote bezahlt , xkkr — Bote bezahlt x Fr . , X? P —
Bote bezahlt , Botenlohn telegraphisch anzeigen , Xk ? Bote bezahlt, Botenlohn brieflich anzeigen,
R0 ---- offen zu bestellendes Telegramm , und zählen für je ein Wort . Da es gestattet ist, einen
Text an mehrere am Bestimmungsort geltende A reffen zu richten , find bei jeder Adresse alle
Weisungen oder jene, die für die einzelne Adresse beachtet werden soll, beizusetzen.

Adresse. Die Adresse (mindestens zwei Worte, Name, Bestimmungsort) soll bei Tele-
gramm n nach größeren Städten die Angabe der Straße und der Hausnummer , oder in
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Ermanglung dessen die Berufsart des Adressaten enthalten . Nach kleinen oder
weniger bekannten Orten ist die genaue Bezeichnung der geographischen Lage not¬
wendig. Die Adresse ist in französischer oder in der Sprache des Adreßlandes zu schreiben . Der
Name des Bestimmungs -Telegraphenamtes muß in der Adresse als letztes Wort gesetzt sein.

Wenn im Bestimmungsorte keine Telegraphen - Station besteht , so ist in der Adresse über-
dies die Art der Weiterbeförderung des Telegramms von der Adreß - Station ab anzugeben.
Solche Telegramme sind so auszusertigen , daß nach der Art der Weiterbeförderung zuerst der
Name des Wohnortes des Adressaten und dann jener der Telegraphen - Adreß-Station anzusetzen
ist, z. B . Bote (oder Post ) , Max Müller , Praterstraße , 3 . Wien.

Telegramme mit aögekürzter oder chiffrierter Adresse . Wünscht ein Adressat, daß die an
ihn gerichteten Telegramme nicht unter seiner wirklichen, sondern untv einer nur dem Aufgeber
und der Telegraphen -Adreßstation verständlichen Adresse aufgegeben und befördert werden sollen,
so wird demselben von der letzteren gegen Entrichtung einer RegistrierungSgebühr eine eigene
Lhiffre- Adresse zugewiesen, welche er seinem Torrespondenten bekanntzugeben hat . Die mit einer
derartigen Ehiffre -Adreffe einlangenden Telegramme werden von der Adreßstation bei der Zu¬
stellung mit der wirklichen Adresse des Empfängers versehen, s

Der Telegrammtext kann in „ offener" oder „ geheimer" Sprache niedergeschrieben sein.
Offene Sprachen sind:

Deutsch, böhmisch , italienisch, kroatisch , polnisch , rumänisch , ruthenisch . serbisch , slo-
vakisch, slovenisch , ungarisch, arabisch, armenisch, bulgarisch, dänisch , englisch , flämisch , französisch,
griechisch , hebräisch, holländisch, japanisch, kleinrussisch , lateinisch, malahisch, norwegisch, persisch,
portugiesisch , russisch , schwedisch , siamesisch , spanisch , türkisch , anamitisch, luxemburgisch.

Die Anwendung von Handelsmarken , von Buchstaben , welche die Zeichen des allgemeinen
Handelskodex repräsentieren und in den semaphorischen Telegrammen angewendet werden, dann
von abgekürzten Ausdrücken, welche in der gewöhnlichen oder in der Handelskorrespondenz ge¬
bräuchlich sind , ist zulässig. Dem Sprachgebrauchs zuwrderlaufende Zusammenziehungen oder
Veränderungen von Worten sind nicht gestattet.

Jedoch muß der Text in einer der für die telegraphische Korrespondenz zugelaffenen
Sprachen allgemein verständlichen Sinn geben, da sie sonst als in geheimer Sprache abgegeben
betrachtet und berechnet werden.

Die geheime Sprache zerfällt in die verabredete und in die chiffrierte. Die verab¬
redete Sprache ist jene, welche sich aus Worten zusammensetzt, deren jedes einzelne eine
selbständige Bedeutung hat , deren Sätze aber für die Telegraphen - Stationen unverständlich sind.
Die Wörter der verabredeten Sprache dürfen höchstens 10 Buchstaben enthalten und müssen einer
oder mehrerer der folgenden Sprachen , und zwar : deutscher , englischer, französischer hollän¬
discher, italienischer, lateinischer, portugiesischer oder spanischer Sprache entnommen sein . Der
Text eines Privattelegrammes kann nur dann in geheimer Sprache abgefaßt werden , wenn dies
in der Bestimmungsstation zulässig ist.

Tie chiffrierte Sprache  ist diejenige, welche 1 . aus einzelnen arabischen Ziffern oder
aus Gruppen oder Serien von Ziffern oder 2 . aus einzelnen Buchstaben oder Gruppen oder
Serien von Buchstaben mit geheimer Bedeutung oder 3 . aus Wörtern , Namen , Ausdrücken oder
Buchstabenverbindungen , welche den für die offene Sprache oder für die verabredete Sprache
festgesetzten Bedingungen nicht entsprechen, gebildet ist ; die Vermengung von Ziffern und
Buchstab n mit geheimer Bedeutung im Text eines und desselben Telegramms ist nicht gestattet.
Die Ziffern oder Buchstabengrnppen werden für ebensoviele Taxwörter gezählt, als sie je fünf
Ziffern oder Buchstaben enthalten . Ein ausschließlich aus einem oder mehreren Interpunktions¬
zeichen  gebildeter Text ist unzulässig . Die Unterschrift kann beliebig gekürzt oder auch ganz weg¬
gelassen werden.

Die Legalisierung der Unterschrift in Telegrammen kann über Verlangen des Absenders
ausgenommen werden . Die Legalisierung der Unterschrift kann man entweder wörtlich oder mittels
der Formel befördern lassen : Unterschrift legalisiert durch.

Die Legalisierung kann nur dann als vollgültig angesehen werden, wenn sie von einem
k. k. Gerichte oder von einem k. k. Notar vollzogen worden ist.

Die Legalisierung ist in der Weise, wie sie übermittelt wird , bei der Zählung der tax-
pflichtigen Wörter mitzurechnen ; dieselbe wird nach der Unterschrift des Telegramms beigesetzt.

Die für ein Telegramm zu entrichtende Gebühr wird durch die Wortzählung ermittelt,
welche in folgender Weise geschieht:

1 . Alles , was der Aufgeber in das Original seines Telegramms zum Zwecke der Be¬
förderung schreibt, wird bei der Berechnung der Taxe mitgezählt , und zwar mit Einschluß der all-
fälligen Beglaubigung ; ausgenommen hiervon find die nachstehend im Punkte 5 angeführten
Zeichen und die vom Aufgeber beigefügte Bezeichnung des Beförderungsweges.

2. Das Maximum der Länge eines Wortes ist im europäischen und im außereuropäischen
Verkehr auf 15 Schriftzeichen festgesetzt ; der Überschuß, immer bis zu weiteren 15 Buchstaben
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gilt ebenfalls für ein Wort . Ebenso durch einen Bindestrich getrennte Wortteile werden für
ebensoviele Wörter gezählt, als daraus entstanden sind. Sprachwidrige Zusammenziehungen oder
Abänderungen von Wörtern sind nicht gestattet. — Die Bezeichnung der Adreßstation im Kopf
(nicht im Text ) zählt stets nur als ein . Wort.

3 . Einzeln stehende Schriftzeichen, Buchstaben oder Ziffern werden je für ein Wort gezählt.
Ebenso Unterstreichungszeichen, Parenthese (beide Klammern ) und Anführungszeichen (beide Paare ) .

4 . Die Unterscheidungszeichen, Bindestriche, Apostrophe, Gedankenstriche, welche zur Trennung
von verschiedenen Wörtern und Gruppen des Telegrammes dienen und das Zeichen für den
neuen Absatz (Alinea ) werden nicht gezählt. Interpunktionszeichen , Apostrophe und Bindestriche
werden im europäischen Verkehre nur dann übermittelt , wenn der Absender des Telegramms dies
ausdrücklich verlangt . Wenn Interpunktionszeichen , statt einzeln angewendet zu werden,
in unmittelbarer Aufeinanderfolge wiederholt erscheinen, so werden sie wie Zifferngruppen
taxiert . Die Berücksichtigung dieser Zeichen ist für die außereuropäischen Telegraphenlinien nicht
vorgeschrieben.

5. Ziffern und Buchstabengruppen werden für ebensoviel Taxwörter gezählt, als sie je fünf
Ziffern oder Buchstaben enthalten.

6. Punkte , Beistriche und Bruchstriche, welche zur Bildung von Zahlen gebraucht werden,
werden für je eine Ziffer gezählt.

7 . Die Buchstaben , welche den in Ziffern geschriebenen Zahlen angehängt werden , um sie
als Ordnungszahlen zu bezeichnen , werden je für eine Ziffer gerechnet.

8 . Bei gemischten Telegrammen werden , wenn dieselben zum Teile in offener , zum Teile
in verabredeter Sprache abgefaßt sind , die in offener Sprache abgefaßten Partien als in verab¬
redeter Sprache abgetaßt behandelt , während bei den zum Teile in offener, zum Teile in chiffrierter
Sprache abgefaßten Telegrammen jede Partie nach den diesfalls geltenden Regeln behandelt wird.

9 . Die oben angeführten üblichen Zeichen für die Weisungen über Beförderung und Be¬
handlung der Telegramme werden für je ein Wort gezählt.

10. Der Name der Aufgabestation , sowie die Aufgabezeit des Telegramms werden dem
Adressaten von amtswegen mitgeteilt . Wenn der Aufgeber diese Angaben ganz oder teilweise in den
Text seines Telegramms ausgenommen hat , so werden dieselben bei der Wortzählung mitgerechnet.

Die Aufgabe der Telegramme kann bei allen Telegraphenämtern und bei den Eisenbahn
Telegraphenstationen geschehen oder auch durch Hinterlegung in die Briefkästen der stabilen oder
fahrenden Postämter in Wien , insbesondere durch Ablage in die roten Sammelkästen der Rohr¬
post. Eine Bestätigung über persönliche Einreichung eines Telegrammes wird nur über be¬
sonderes Verlangen des Aufgebers gegen eine Gebühr von 10 - ausgefolgt.

Die Arankiernng nicht persönlich abgeaebener Telegramme kann durch Briefmarken ge¬
schehen ; gar nicht oder ungenügend frankierte Telegramme gelangen nicht zur Absendung.

RückvergütungderHebühre « findet statt : Wenn durch Verschulden des Amtes das Telegramm
gar nicht oder wenn das Telegramm dem Adressaten erst zugestellt wurde nach Ablauf von:
1 . zwölf Stunden , wenn es sich um ein zwischen zwei benachbarten oder durch direkte Linien
verbundenen europäischen Ländern gewechseltes Telegramm handelt ; 2. 24 Stunden , wenn es
sich um ein zwischen zwei anderen Ländern Europas (inbegriffen Algier , Tunis , das kaukasische
Rußland und die asiatische Türkei ) oder um ein zwischen zwei benachbarten oder durch direkte
Linie verbundenen , außereuropäischen Ländern gewechseltes Telegramm handelt ; 3 . dreimal 24
Stunden in allen anderen Fällen ; für kollationierte Telegramme , die ihren Zweck nicht erfüllt
haben ; die Taxe für jedes ausgelassene Wort , wenn sie sich auf mindestens 1 L beläuft ; dann die
Nebengebühr für einen nicht geleisteten Spezialdienst ; ferner für die bezahlte Dienstnotiz wegen
eines im Dienste unterlaufenen Fehlers ; für die vorausbezahlte und vom Adressaten nicht
benützte Antwort ; für die infolge Unterbrechung eines telegraphischen Weges nicht ausgeführte
elektrische Beförderung des Telegrammes ; für jedes auf Grund amtlicher Verfügung aufgehaltene
Telegramm.

Stempekpflichtige Telegramme. An österreichische Behörden gerichtete , stempelpflichtige
Eingaben , als : Gesuche, Rekurse u . dgl . , welche telegraphisch eingebracht werden , find ungestem¬
pelt der Telegraphen -Aufgabestation zu übergeben . Die Stempelpflicht wird bei derartigen Tele¬
grammen dadurch erfüllt , daß die stempelpflichtige Partei an die Behörde , an welche das Telegramm
gerichtet ist, binnen acht Tagen nach Aufgabe des letzteren eine seinen Inhalt vollständig oder auszugs¬
weise wiedergebende Nachtrags -Eingabe , welche mit den entfallenden Stempelmarken versehen und mit
der Aufschrift „Erfüllungsstempel für das Telegramm nachstehenden Inhaltes - bezeichnetist , einsendet.
Bei ungarischen oder bosnisch-herzegowinischen Behörden mit der bezüglichen Landes - Stempel-
marke oder in Baarem . Ber Telegrammen mit bezahlter Antwort ist die Anzahl der für
die Antwort vorausbezahlten Taxwörter vom Absender anzugeben ; vor der Adresse ist die Angabe
kk 15 oder „Antwort bezahlt 15- oder „Rsponss 15" zu setzen . Auch für nachzusendende
Telegramme (I 'S) kann die Antwort bezahlt werden.
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Wenn der Absender eine dringende Antwort bezahlen will , so hu er vor die Adresse
(Ukv 15 ) oder „Rsponss nrxsvts 15 " oder „ dringende Antwort bezahlt 15 " zu setzen
und für die frankierte Wortzahl die Taxe eines dringenden Telegramme « zu entrichten.

Die Bestimmungsstation stellt dem Adressaten gleichzeitig mit dem eingelangten Tele«
gramme eine amtliche Anweisung aus , welche demselben das Recht einräumt , unentgeltlich
in den Grenzen der im Vorhinein bezahlten Taxe ein Telegramm nach einem beliebigen
Orte abzusenden . Diese Anweisuna ist innerhalb 6 Wochen , vom Tage ihrer Ausstellung an , giltig.

Hat der Adressat von der Antwortanweisung keinen Gebrauch gemacht oder deren Annahme
verweigert , so wird die für die Antwort vorausbezahlte Gebühr über Ersuchen deS Absenders
zucückerstatiet , wenn die Anweisung vor Ablaus einer Frist von drei Monaten zurückgestellt wird.
D >s bezügliche Ansuchen ist bei dem Aufgabearme zu überreichen.

Die Wollte , auf welcher ein Telegramm befördert werden soll , kann vom Absender auL-
drücklia, bestimmt werden und muß eingehalten werden , wenn nicht Unterbrechungen oder Störun¬
gen der Leitungen eS unmöglich machen.

Werichttgllllgs -Hekegramme oder ergänzende Telegramme und überhaupt jede Mittei¬
lung , welche anläßlich der Beförderung eines Telegramms , sei es zwischen dem Aufgeber und dem
Adressaten , sei es zwischen einem derselben und einer Telegraphen - Station stattfindet , find als
Privat - Telegramme anzusehen und als solche zu bezahlen.

Die Berichtigung oder Wiederholung schon beförderter T »legramme kann auch im Wege
der Post durch Vermittlung der Aufgabe - und der Ankunftstelegraphenämter veranlaßt werden.
Die Taxe wird auf Grund einer in der gewöhnlichen Weile einzubringenden Reklamation
zurückvergütet , wenn die Mitteilung durch einen solchen Umstand veranlaßt wurde , welcher nach
den bestehenden Bestimmungen den Gebührenersatz begründet.

Kokkatto « ier1e Telegramme . Der Aufgeber eines Telegramms hat das Recht , die
Aollationierung desselben zu verlangen , wenn er vor der Adresse die Angabe '16 oder „ kol-
lalioniert " „Kollationement " setzt . In diesem Falle wird das Telegramm von allen Stationen,
welche bei der Beförderung Mitwirken , vollständig kollationiert , d . h . zurücktelegraphirt . Die Gebühr
für die Kollationierung beträgt ein Viertel der Taxe mehr als für ein gewöhnliches Telegramm.

Wachgesendet werden Telegramme
a ) Üocr Berlargen des Absenders . Der Aufgeber eines Telegramms kann vor der Adresse

den Zusatz : I 'Z oder „nachzusenden " oder „ lairs suivrs " beifügen , in welchem Falle die Bc-
stimmungsstation dasselbe sofort nach vergeblich versuchter Zustellung an die angegebene Adresse
weiter befördert . Die neue Adresse wird nach der ersten Adresse beigefügt und bei der Won¬
zählung für die neue Beförderungsstrecke mitgezählt . Der Zusatz „nachzusendcn " kann auch von
weiteren Adressen begleitet sein und wird dain das Telegramm nacheinander an jeden der an¬
gegebenen Bestimmungsorte » nötigenfalls bis an die letzte Adresse befördert . Die Nachsendung
kann nur innerhalb der Grenzen Europas verlangt werden . Die Gebühr für das Nachsendeu
wird vom Adressaten erhoben . Wenn die Zustellung eines nachgesenteten Telegrammes nicht be¬
wirkt werden kann , so wird dasselbe amtlich in Verwahrung genommen und zurückgemeldet . In
diesem Falle hat der Absender die Gebühren zu tragen.

b ) Über Verlangen des Adressaten . Mir diesem persönlich oder durch einen Bevollmächtigten
zu stellenden Ansuchen wird die Verpsicbiung übernommen , die entfallenden Gebühren zu beglichen

Hevühren für die Weiterbeförderung mit der Wost . Telegramme , welche mit der
Post weiter zu befördern oder „koste restsute " zu hiuierleocn sind , werden , wenn sie die
Bezeichnung „ Post " trogen und der Ort , nacb welchem das Telegramm befördert werden soll,
im selben Lande (Verwaltungsgebiet ) wie das Abgabs Telegrophenomt gelegen ist, als portofreie
Briefe behandelt ; für Telegramme , welche witterst Post nach einem Orte , welcher nicht in dem¬
selben Lande (Verwaltung - gebiete ) wie das Telegrophenomt gelegen ist , weiterzubefördern sind,
wird vom Absender eine Gebühr , gleich dem in derselben Relation für einen gewöhnlichen Bircs
entfallenden Briefporto ( von 10 , 15 oder 25 - ) eingehoben ; Telegramme , welche die Angabe
„Post rekommandiert " oder „koste recommanckse " oder „ (kk .) " enthalten , sind der Peil als
rekommandierte Briefe zu übergeben und unterliegen einer Zuschlagqebühr von 25 L.

Die Telegraphenstation , von welcher ab die Postbesörderung eintreten soll , ist in der vor»
geschriebenen Weise genau anzugeben.

Hevührenausgkeichnng . Gebühren , welche für beförderte Telegramme irrtümlich zu
wenig erhoben worden sino , oder vom Adressaten nicht eingehoben werden konnten , hat der Ab¬
sender auf Verlangen nachzuzahlen . Irrtümlich zu viel erhobene Baargebühren werden dem Absender
von Amts wegen , in Postmarken entrichtete dagegen nur über besonderes Ansuchen zurückerstatte».

Notengebühr . Für die Zustellung von Telegrammen nach Ortschaften außerhalb des Stations¬
ortes mittelst Boten wird die Borengebühr im internen österreichischen Vectevre und im Verkehre
mit Ungarn , Bosn en und Herzegowina bei der Zustellung vom Adressaten eingehoben , kann aber
über Verlangen des Absenders auch von diesem bezahlt werden , in welchem Falle bei der Aufgabe
eines Telegrammes ein entsprechender Sicherstellungsbetrag zu erlegen ist , über welchen nach Ein¬
langen der amtlichen Nachricht betreffend die Höhe der Borengebühr abgerechnet wird . T e
Belanntgabe der Botengebühr erfolot brieflich und kostenlos . Der Absender kann auch die tele
graphische Vermittlung dieser Nachricht verlangen , wofür bei der Aufgabe die Gebühr für ein fünf-
dortiges Telegramm 60 ä eingehoben werden . Die Telegramme sind im ersten Falle mit dem
Vermerk ( „Xpp oder Bote bezahlt , Post "), im zweiten Falle mit dem Vermerke („ Xpt oder Bote
bezahlt, Telegraph ") zu versehen.

1911 . 24
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HeSühren -Aerechmmg . Im Verkehre von Österreich -Ungarn, Bosnien -Herzegowina. Liechten¬
stein und Deutschland für jedes Wort von 15 Buchstaben oder 5 Ziffern je 6 L , mindestens jedoch 60

Im europäischen  Verkehre , ferner mit Algier , Tunis , Tripolis , dem kaukasischen Rußland,
der asiatischen Türkei , den Küstenstrichen von Marocco , Senegal , Sudan ( französisch ) und den dem
europäischen Taxierungsverfahrcn beigetretenen Ländern an der Westküste von Airika wird eine Grund¬
taxe von 60 k für jedes Telegramm und die für jedes Wort entfallende Worttaxe entrichtet.

Gebühren für Telegramme im europäischen Aerkeyre
(d . i . Europa , mit Algier , Tunis , Tripolis , des kaukasischen und transkasp schm Rußland , der
asiatischen Türkei , den Küstenstrichen von Marokko (Tanger ) , Senegal , Französisch Sudan , sowie

den Ländern an der Westküste von Afrika.

Nebst der Grundtaxe Per 60 A wird für jedes Texlwort die folgende Worttaxe eingehoven.
Bei Telegrammen in offener Svrache wird jedes Wort bis zur Länge von 1b Buchstaben und jede Zahl
oder Buchstabengruppr bis zu 5 Ziffern oder 5 Buchstaben als ein Taxwort gezählt ; bei Telegrammen

in verabredeter (geheimer Sprache ) darf die Länge eines Wortes 10 Buchstaben nicht überschreiten.
Die Gebühren werden in Kronenwährung berechnet und find im folgenden in H ellern angesetzt.

Abkürzungen : (0 .) — dringendes Telegramm , <8 . — offen zn bestellendes, (dl . ? ) zu eigenen
Händen . In den Ländern , wo solche nicht zulässig, ist dies angegeben.

Österreich-Ungarn, * Fürstentum Liechtenstein (v)
(NO) (dH») (keine Grundtaxe ) Taxminimnm
60 li.

Bosnien -Herzegowina (v ) (NO) (dl? ) (keine
Grundtaxe ) Taxminimnm 60 d.

Algier.
Andorra, flehe Frankreich.
Azarische Inseln.
Belgien . .
Bulgarien und Ostrumelien.
Corfica , stehe Frankreich.
Dänemark . .
Deutschland (keine Grundtaxe ) * .
England , siehe Großbritannien.
Färöer (Inseln ) .
Frankreich mit der Insel Corsica, Monaco und

der Republik Andorra.
Gibraltar (dl? u . 80 nicht) .
Griechenland und zwar : Corfu . . . . . .

„ Festland und die Inseln Euböa und
Poros . . .

„ die anderen Inseln.
Großbritannien (o , dl? und 80 nicht) . . .
Island (Insel ) (O , 80 dl? ) . .
Italien u . San Marino . . . .

„ im Grenzverkehr.
Kanal -Inseln , siehe Großbritannien.
Kanarische Inseln (Afrika) (dl? nicht) .
Kreta.
Luxemburg (« O nicht) .
Malta (0 , 80 und dl? nicht) .
Marokko (Tanger ) (80 -und dl? nicht) . . . .
Monaco .
Montenegro (80 nicht ) .

„ im Grenzverkehr.
Niederlande.
Norwegen.
Portugal.
Rumänien.
Rußland (80 nicht) v nur nach Städten zulässig,

europäisches, und Kaukasus.

06

06
26

9?
19
16

21

79

16
33
19

24
28
26

112
16

8
26
88
38
21
35
45
16
8
6

16
32
33

8

24

Rußland , asiatisches, siehe außereuropäischen
Verkehr.

San Marino , siehe Italien.
Schweden.
Schweiz (0 nicht) .

„ im Grenzverkehr.
Senegal.
Serbien.
Spanien mit den Balearen und den spanischen

Besitzungen an der Nordküstc von Afrika . .
Tanger siehe Marokko.
Togo , deutsche Besitz , (v nicht) .
Tripolis (dl? nicht) .
Tunis.
Türkei, (dl ? , nicht) europäische.

„ asiatische und Inseln.
Angola (portugiesisch) :

Loanda .
Die mit Loanda Verb . Stat.
Mofsamedes.
Die mit Mosiamedes Verb.

Stat.

Westafrika u . zwar:

Benguela . .
Dabomey (0 , 80 nicht) .

Congo, französ . :
Libreville und die übrigen

Stationen.
Elfenbeinküste (6öts

Grande Balsam . . . .
übrige Stationen . . .

Guinea , franz . :
Konakry.
Boffa , Bokö, Dubreka

Guinea portug. :
Biffao und Bolama . .

Principe (Portugiesisch)
San Thoms (Portug .)

. Sudan , französ . . . .

24
8
6

17 l
8

28

809
68
26
28
40

1051
1061
133»

131«
122«
769

829

619
639

559
569

551
871
804
171

I : Aufgabsländeen , welche mit * bezeichnet sind , wird keine Grnndtaxe eingehoben , jedoch wird für jedes
Telegramm mindestens, unabhängig von der entfallenden Morttaxe , eine Gebühr von 60 Heller berechnet.

Heöühre « für Telegramme nach den außereuropäische « Länder«
(d . i. Afrika, Amerika , Asien und Australien sammt Ozeanien)

auf dem billigsten , beziehungsweise gebräuchlichsten Wege.
Bei Telegrammen in offener Sprache wird jedes Wori bis zu 15 Buchstaben und jede Zahl oder Buchstabengruppe
biS zu 5 Ziffern oder 5 Buchstaben als ein Taxwort gezählt. Bei Telegrammen in geheimer Sprache darf die

Länge eines Wortes 10 Buchstaben nicht überschreiten.
<rn Hellern  K -Lv.

Ldessynien. 195 Australien-
375Afghanistan (0 nicht) . 450 Victoria.

Algerien (siehe euroväischer Verkehr).
Lnnam (siehe Französisch- Jndochina ) .

Süd - und West -Australien . .
Neu-Südwales , Queensland und Tasmanien,

375

Arabien: Neu- Seeland. 375
Aden nnd die Insel Perim (80 , dl? nicht) . . 250 Neu-Caledonien. 46»
Hedjaz. 350 8,0 nur nach Victoria uud Queensland , dl? nur
Nemen und Insel Lamaran (80 , dl? nicht) . . 325 nach Neu -Seeland , Queensland , Süd Austral.

Argentinische Republik (lldlx nicht . LI? , 80 ) . .
Ascension (Himmelfahrts - Insel ) ( v , KO und

558 und Viktoria zulässig.
Sahama - Inseln (Newprovidence) ( ? dlrc und 33«dl? nicht ) . 313 dl ? nicht) .
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In Hellern K.- W.

Balearen (siehe Spanien ) .
Bathurst (britisch) (NO und Ll? nicht) .
Bermudas Inseln (Ll? , TLlx nicht ) .
Birma (siehe Brit . -Indien ).
BokhaLa ( stehe Rußland , asiat .)
Bollvia (NO) (TLlx nicht) .
Borneo (Insel ) (1) nicht)

Sandalan (auf Gefahr des Absenders ) . . . .
Brasilien (TLlx nicht) :

Pernambuco .
Fernando de Noranha , Para.
Alle Stationen (ausg . daS Gebiet des Amazon),
Gebiet de- Amazon:
Sours , MoSqueiro , Pinheiro , Cameta . . . .
BreveS Gurupa.
Chaves , Macapa , Monte Alegre, Santarem .
Alemquer, ObidoS.
Parintins . .
Jtacoatiara . .
ManaSS.

Britisch- Amerika (Ll? und ILlx nicht)
Britisch- Columbra:
Allin.
Alexandria , Barkerville , Lillooet , One hundred

and fifty Mile House, Pavition , OueSnelle,
Soda - Creek . .

Clinton , One hundred and fifteen Mile House
Fraser Lake, Blackwater . . . .
Hazelton , Mauricetown , Port Simpson , Sceena

Canyon , Telegraph -Creek , Aberdeen Cannerh
Bennett,Frasier , Log Cadin , Pennington , Sum-
.. mit (White Paß ) .
Übrige Stationen.
Cape Breton.
Manitoba Territory.
New-Brunswick . .
New-Foundland (Terra blenve ) . . . . . . .
North -West -Territory:

Big Salmon , Cariboo Crossing, Five Fingers,
Fort Selkirk , Hoatalinqua , Lower Labarge,
Selwhn , Tagish , White Horse.

Cowley.
Dawson City , Fort Mile , Northern Inter¬

national Boundary , Ogilvie , Stewart River
Übrige Stationen . .

Nvva -Scolia (Houvvllv Dvosse) .
Ontario (Canada , West -) .
Prince Edwards Island.
Quebec (Canada East) .
Banconvers -Jsland (Lrit . Oolnmstia) .

Brttisch-Central - Afrika (Nyassaland ) (« O und
Llk nicht) . . . . .

Brit .-Ostasrika (KO und Ll? ) :
Mombassa . .
Übrige Stationen.

Brmsch- Guyana (TLlx nichI.
Britisch- Jndien und Birma , Kaschmir (Srinagar ) ,

Beludschistan (0 und K? v nicht) und Portug .-
Indren (L? Q nich) .

Cap -Kolonie, (Ll? ) . . .
Cap - Verdrfche Inseln:

San Thiago (Santiago ) .
San Vincente ( de Cabo Verde) .

Ceylon (v und LTV nicht) .
Chile (I 'Llx nicht) .
China (o nur via Rußland , KO und dl? nicht) :

Macao . . . . .
Die übrigen Stationen.

Cochinchina (siehe Franz .-Jndockina ) .
Cocos (Kokos - oder Keeling-JnselN ! .
Columbien (TLlx nicht) (KO) (Auf Gefahr des

Absenders) : Buenventura.
Die übrige» Stationen .

Comoren , Taxe bis Zanzibar o. Mozambique u.
Zuschlag 50 K Postporto

Corea (v nur vi» Rußland)
Fusan . Seoul und Chemulpo.
Drc übrigen Stationen.

Cvsta-Rica ( 0 , Li? und TLlx ni » t) .
Cypern (Asiat. Türkei ) (O und KO ) .
Cuba (DKO zulässig, LI? nicht) :

Havanna . .
CienfaegoS . ^ . I ^ .
AlfonsoXIl . (Alacranes ), Artemisia , Bahia , Hon¬

da, Batabano , Bejucal , Cabanos , Cardenas,
Consolation del Sur , Guanabacoa , Guanajay,
^uane , Gnines , Guira Melena , Jaruco , Limo-
nar , Madruga , Mantua , Mariano , Mariel,

44 l
340

735

48»

413
538
538

688
688
688
838
838
838
838

370

845
285
865

320

410
215
150
215
150
150

370
410

420
215
150
ISO
180
150
215

368

313
348
513

250
313

386
274
260
735

575
550

313

728
758

605
6r3
558
125

248
268

Cuba MRO zulässig, Llk nicht;
MutanzaS,Prnar del Rio , Regla , San Antonio
de los Banos , San Christobal , San Juan h
Martine ; , San Louis (Pinar de Rio ) , Union
de Rehes , Vanello , Veoado, Vinales . . . .

Santiago de Cuba , Caimanera , Guantanamo,
Manzanillo , Sagua la Grande .

Die übrigen Stationen.
Dahomey (Französisch) (v ) .
Deutsch Neu- Gurnea (Melanesien)

Taxe ins Srngapore oder Batavia und Zu¬
schlag 50 st Posiporto

Deutsch -Ost-Afrika ( KO und Ll? ) -
Bismaraburg und lljiji.
Die übrigen Stationen.

Deut ch-West -Afrika
Kamerun (v ) .

Deutsches Togogbiet.
Deutsch- Süd -West-Afrika , v.
Ecuador (TLlx nicht ) (KO) (Auf Gefahr d . Abs .)
Egypten (» o , LI? und ? 8 nicht) :

I . (Unt .-Aegypten, nördl . v .Cairo einschl .Cairo)
II . (von Cairo einschl . Wadi Halfa ) .

IH . (südl . von Wadi Halfa ) .
Suakim in Nubien.

Elsenbeinküste (Französ .) (v ) :
Grand Bassam.
Übrige Stationen . .

Fammiug -Inseln (Polynesien ) . . . . . . . . .
Fidschi - Inseln (Polynesier ) .
Formosa (Insel ) japan - Besitzung.
Franzöfisch- Guayana (TLlx nicht) (KO)
Franjöäsch -Guinea (V - :

Konakry.
übrige Stationen.

Französisch-Jndo -China (0 nur via Rußland,
x 50 st oder Barke 1 L per Km .)

Annam uud Tonkin.
Cochinchina, Kambodscha uud Laos.

Französ .- Congo (v ) . . - -
Goldküste (OStv ä 'or) (KO und Ll? nicht) :

Accra und Sekoudi.
Die übrigen Stationen.

Guam -Insel (Polynesien ) .
Guatemala (v , Llk und TIlx nicht)

San Joss.
Die übrigen Stationen.

Haiti (Insel ) (KO) (Ll? nicht) :
a) Republik Haiti:
- Cap Haitien (v ), Mble San Nicolas (v ) . .

Port au Prince (v ) .
Die übrigen Stationen.

d) Mevublik San Domingo.
Hawai (Sandwich -Inseln)

Honolulu (auf Owahu ) .
Honduras , Republik (v , Ll? und TLlx nicht) . .
Jamaica (KO zulässig, Ll? nicht) .
Jap (Karolinen -Jnfei ) .
Japan und die Insel Formosa (Ll? nicht) :

Japan , Formosa . .
Kongostaat, Unabhängiger.
Labuan (Brit . Insel an der Nordküstc v . Borneo

(v nicht) . .
Madagascar (Insel ) (v , RO , Ll? nicht) . . . .
Madeira (Insel ) . . . . .
Malacca (Halbinsel ) und die Staaten:

Negri Sembilan (Jelebu ) , Perak , Selangor u.
Sungie lljong (v nur via Malta oder Rußland)

Mascarenen - Insel (v . KO und Ll? nicht)
Mauritius -Insel und RodrigUez.

Da Ksunion (Bourbon ) : Taxe bis Mauritius
und Zuschlag 50 lr Postporto.

Mexiko (OLlk und TLlx nicht) nach : Altar , Arizpe
Bauamichi , Chihuahua (City), Guahmas,
Hermosillo , Matamoras , Monterey , Sabinas,
Sallillo , und Sauz.

Mexiko (City) Tampico und Beracruz (City) .
Die übrigen Stationen . .

Midwav - Jnsel (Polynesien ) .
Natal einschl . Zululand , (Ll? und KO) . . . .

Durban.
Die übrigen Stationen.

Neue Hebriden , Taxe bis Sydney (Neu- Süd-
Wales ) und Zuschlag 25 st Postporto.

Neu- Seeland s. Australien.
Nicaragua (v , Ll? und TLlx nicht- ;

San Juan del Sur.
Die übrigen Stationen . . .

268

868
868
68S

383
333

640
626
333
758

125
140
165
165

566
586
413
445
705
828

44i
451

550
475
654

586
6v6
663

423
458

708
708
968
884

413
508
413
615

605
689

438
398
124

438

228
283
298
538

313
813

528
558

24 '
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In Hellern K.- W.

§Niederländisch- Guayana (80 ) (IlAx nicht ) . - . .
Niederländisch-Jndien u . Niederl, -Borneo (x 50 k

per Lm .)
Bali , Banka , Billiton , CelebeS, Lombok , Ma-

dura , Niederl .- Borneo , Sunatra und Weh.
Java.

Nigeria (80 u . AI » nicht) : Bonny , Braß Lagos
Die übrigen Stationen.

Norfolk (Insel ) (v nicht ) . .
NossS- BS , (Insel ) Taxe bis Mozambique , oder

Madagaskar und Zuschlag 50 ü Postporto.
Nyaßaland (siehe Brit -Zentral -Afrika)
Oranjefluß -Kolonie (80 , N ?) .
Panama (O , 51? und '? LIx nich ? .
Paraguay (? Llx nicht) .
Penang (Insel ) (v nur via Malta oder Rußland)
Persien (ausschl. der Stationen am Pers. Gols ),

(80 und dl? nicht)
Bushiie.
Die übrigen Stationen.

Persischer Golf und Mascat in Arabien , Küste
von Mukran (v nicht ) .

Peru (Ddlx nicht) .
Philippinen -Inseln

vuzon (Manila ) .
Insel Sebu , Negros und Panay.

Portorico (80 zulässig, dl? nicht) . . . . . .
Portugiesisch- Jndien , wie für Britisch -Jndien
Portug . Ost -Afrika (80 , dl? ) :

Mozambique , Lorenzo Marquez (Delagoa -Bah)
Übrige Stationen . -
Zambesia.
Gebiet der Beira - Eisenbahn - Gesellschaft . . .

Portug . West -Afrika (Angola ) (0 ) :

Mossamedes.
Benguela.
Guinea (Bolama , Bissao) .
Mit Loanda verbundene Stationen.
Mit Mossamedes verbundene Skationen . . .
Mit Benguela verbundene Stationen . . . .
Prinzipe (Insel ) .
San Thoms ( Insel ) .

Rhodesia (v , 80 und dl? nicht) :
Süd -Rhodesia . . . .
Nord- und Nordwest- Rhodesta.

Rotes Meer (v nur nach Obock zulässig)

Italienische Besitzungen:
Assaab . . . .
Die übrigen Stationen .

8 . Französische Besitzungen.
Djibouti.

Rußland,asiat . 80nicht ) ; (Onurnach Städten ) X
l . S birien und Transvaikalien.

II . Bokhara . . .
III . Mandschurei und Halbinsel Kwantuug . .

Sainte Marie ( Insel ) , Taxe bis Mozambique oder
Insel Madagaskar Zuschlag 50 K Poftporto.

Saint Pierre « . Miquelon (Jnsel ) (Dülx dl? nicht) .
Salvador (D , dl? und Idlx nicht) :

Libertad .
Die " brigen Stationen.

St . Helena (v , 80 , dl? nicht) . .
Senegal siehe S . 498
Seychellen-Jnseln (O , 80 , dl? nicht) . . - . . .

828

55V
500
629
649
S95

313
663
558
438

Siam 80 und dl? nicht) .
Sierra Leone (Brit .) (80 und dl? nicht ), Cline

Aown , Sierra Leane und Waterstreet . . . .
Übrige Stationen.

Singapore (O nur vi» Malta oder Rußland ) . .
Spanische Besitzungen an der Nordküste von

Afrika, siehe Spanien , S . 498.
Tasmanien (0 nicht) .
Transvaal einschl . d . Swazi -Land.
Turks - Jnseln (Antillen) (Ddlx und dl? nicht ) .
Uruguay Crdlx nicht ) . . . .
Venezuela crdlx nicht)

Maracaibo , Barcelona , Carupano , Cumana,
Port la Mar , Higuerote und Puerto Cabello

übrige Stationen.

410

441
45 l
438

375
313
400
558

988
933

Bereinigte Staaten von Amerika (Idlx u . dl? nicht)
(l) nur für New-Dark) :

179 Albama. 180 Nebraska -Territory . . 205
145 Alaska . Nevada -Territory . . 215

Arizona. 215 New-Hamvlhire . . . ISO
S47 Arkansas. 205 New- Jerley:
735 California. 215 Hobokenu . JerseyCity ISO

Colorado Territüry . . 205 nbriqe Stationen . 170
550 Columbia , District . . 170 New -Mexiko. 205
600 Connecticut. IZt New- S)ork:
558 Dakotah. 205 New- ?)ork City , Bah

Delaware. 17« Ritge .Klatdush .Fortl Florida: Hamilton , Green
318 Key -West. 215 Ridge , Port Rich-
328 Pensacola. 180 mond , Brooklyn.
378 übrige Stationen . 205 Bankers , Governors
343 Georgia . 180 Island,Long Island

Jdaho -Territ. 215 Sity .New-Brigbton.
Illinois. 180 New - Dorp . Qua-

678 Indiana. 180 rantine .St .Georges,
678 Indian Territory . . 205 Stapleton , Tomp-

Iowa. 205 kinsville und West-
688 Kansas -Territo : h . . 205 New- Brighton - . . 150
688 Kentucky . 180 Übrige Stationen . 17
628 Louisiana: North - Carolina . . - 18«!

New-Orleans . . . 180 Ohio. 180
628 Übrige Stationen . SO? Oklahoma Territory. 205

Maine . . . Oregon. 215
Maryland. 170 Pennsylvania . . . . 170
Massachusetts . . . . 150 Rhode Island . . . . 150

363 Michigan. 180 South -Carolina . . . ISO
Minnesota: Tennessee. 180

Duluth , Minneapo- Texas . . . . . . . 205
St . Paul u . Winona 180 Utah-Territ. 215
übrige Stationen . 205 Vermont. 150

260 Missisippi . . 180 Virginia , East . . . . 180
270 Missouri: Virginia , West . . . 18"

Kt . Louis. 180 Washington Territory 215
Übrige Stationen . 205 Wisconsin. 1>0

— - Montana -Territory . . 205 Wyoming. 205
28<- Walfischbay (brit .Besitz ) Gebühr wie nach Swakop-

mund (Dcuisch - Süd -West Afrika) und Postporto
85 50 L oder Botengebühr L 12.50.
85 West - Indien (80 zul ., ll' .Vl? nicht) :SS

Antigua. 583 Martinique . . . 683
Barbados. 633 St . Croix. 693
Curacao . 878 St Kitts (St . Chri-
Dominica. 558 stoph. 623
Grenada. 523 St . La ia. 60S
Guadeloupe . . . . . 688 S -. Thomas . . . . «63
Les Sarntes . . . . 683 St . Vinceni. 6,3
Marie Galante . . . 683 Trinidad . . 673

313 Zanzibar ( v , 80 und dl? nicht) . - 313

Zurückziehungder aufgegeöene« Telegramme. Bor begonnener Abtelegraphierung kann
jedes Telegramm vom Absender , wenn er sich als solcher ausweist , zurückgefordert werden. Die
Gebühren werden in solchem Falle nach Abzug von 25 L, im Lokalverkehr lO L, zurückerstattet.
Hat die Abtelegraphierung bereits begonnen, so verfallen die Gebühren für die bereits durchlaufene
Strecke zu Gunsten der Telegraphen-Verwaltung ; die übrigen ausländischen und besonderen
Gebühren werden dem Aufgeber zurückgezahlt.

Das Verlangen , daß ein bereits abgegangenes Telegramm nicht bestellt werde , muß durch
ein besonderes Telegramm des Aufgebers an die Bestimmungsstation erfolgen, wofür die tarif¬
mäßigen Gebühren zu zahlen sind . Bon dem Erfolge wird dem Absender per Post Kenntnis
gegeben. Verlangt der Aufgeber telegraphischen Aufschluß , so hat er die Antwort zu frankieren.
Die Gebühren für Telegramme , deren Bestellung unterdrückt wird, werden nicht rückvergütet.
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Austeilung der Telegramme . Die Zustellung der Telegramme geschieht durch eigene Boten
(Telegramm - Austräger ) , u . zw . in erster Linie zu Händen des Adressaten oder in dessen Ab¬
wesenheit zu Händen eines erwachsenen Familienmitgliedes oder Hausgenoffen , vorausgesetzt , daß
der Adressat nicht einen besonderen Empfänger der Telegraphenstation schriftlich bekanntgegeben
hat . Wenn der Bote niemand ontrifft , der das Telegramm übernehmen könnte , so läßt er eine
Notiz zurück , welche anzeigt , daß das Telegramm im Amte zu beheben sein wird.

Die Bestellung , beziehungsweise Zumittluno , kann über Verlangen des Adressaten auch durch
das Telephon erfolgen , wenn der Adressat mit dem Teleg ' aphenamte telephonisch verbunden ist.
Die telephonisch abgegebenen Telegramme gelten auch ohne Zusendung der amtlichen Aus¬
fertigung als vorschriftsmäßig zugestellt . Für telephonisch zugemittelte Telegramme ist eine Gebühr
von 10 L zu entrichten.

Der Absender der Telegramme kann auch bestimmen , daß die Zustellung an den Adressaten
„offen " oder „ zu eigenen Händen " erfolgen soll . Bei offen zuzustellenden Telegrammen
ist vor die Adresse KO oder „ offen zuzustellen " oder „ rernsttre ouvert " und bei Telegrammen
zu eigenen Händen Ll? oder „ zu eigenen Händen zuzustellen " oder „ rsrnkttrs sn niain8
propres " zu setzen. Die Zustellung an in strafgerichtlicher Untersuchung oder im Konkurs , sich
befindende Adressaten er ' olgt über Verlangen des Eecichles an dieses.

Staatstelephon
I . Die k. k. Post - und Telegraphendirektion

in Wien stellt ürer vorheriges Ansuchen nach¬
stehende Telephonverbindungen zur Verfügung:

1 . Telephonstationen mit Einzel¬
anschluß;

2 . Telephonstationen mit Gesell-
schafesanschluß das sind Anschlüsse
mit Einschaltung von zwei oder vier
Abonnentenstntionen in einer Leitung;

3 . Nevenstationen (Hausanschlüsse ) ,
jedoch nicht zu Gesellschaftsanschlüffea;

4 . Auswärtige Nebenstationen;
5 . Direkte Verbindungen.

II Der Bewerber um eine Telephouver-
bindung hat eine vom Hauseigentümer , bezw.
bevollmächtigten Administrator ohne jede Ein¬
schränkung unterfertigte Erklärung beizubringen,
laut welcher der letztere die Einführung der
Leitung rn das Haus sowie die Anbringung
aller zum Zwecke der Herstellung von Telephon¬
leitungen überhaupt erforderlichen technischen
Vorrichtungen , Dachständer , Mauerträger , u . dgl.
gestattet.

Falls der Berechtigte späterhin diese Be¬
willigung gänzlich oder teilweise widerruft , so
ist die Staatstelegraphenverwalmng berechtigt,
sämtliche im Haute befindlichen Telephonver¬
bindungen ( ohne Rücksicht aut die Kündigungs¬
frist ) binnen 14 Tagen von der Verständigung
der Inhaber (Abonnenten ) an gerechnet auf-
zalcffen.

III . Bei halben G eselisch afts anschlüssen
werden je zwei , bei Viertel - Gkselltchafisan-
schlüssen je vier Stationen in eine gemeinschaft¬
liche Leitung geschähe ».

Für große Hotels , Cafes , Bureaux u . dgl.
sind Geskllschaftsanschlüsse überhaupt nicht zu¬
lässig.

Viertelanschlüffe sind nur in ausgesprochenen
Wohnräumen zulä'sig.

Die in einem Quartale zur Anmeldung
gelangenden GesellschaftSanschlüffe werden so¬
weit als tunlich im Laufe des darauffolgenden
Quartales in Betrieb gesetzt, u . zw . ohne Rück¬
sicht darauf , ob bis dahin die Verwaltung die
übrigen Partner gefunden hat oder nicht.

Wird eine Gesellschaftsstation von der Zen¬
trale angerufen oder ruft der Teilnehmer bei

freier Leitung die Zentrale , so werden gleich¬
zeitig alle übrigen Stationen derselben Leitung
soweit abgeschaltet , daß das Gespräch weder ge¬
stört noch abgehorcht werden kann . Es ist die
Einrichtung getroffen , daß 6 Minuten nach Ab¬
hängen des Telephons in der betreffenden Sta¬
tion selbsttätig das Schlußzeichen gegeben und
die Leitung normal geschaltet wird . Der spre¬
chende Abonnent kann das Verstreichen dieser
Zeit an einem Zeiger beobachten und danach
seine Unterredung einrichten . Die Wartezeit für
die folgenden Teilnehmer beträgt daher höchstens
6 Minuten.

Zu jeder Abonnentenstation mit Ausnahme
der Gesellschaflsstationen wird in einem und
d -ms - lben Gebäude eine beliebige Anzahl von
Nebenstationen für denselben Abonnenten über
Ansuchen hergestellt . ( Interne Nebenstationen .)

Unter den gleichen Bedingungen werden
für dritte Personen Nebenstationen (sogenannte
Hausanschlüsse ) jedoch höchstens fünf an der
Zahl errichtet.

Hinsichtlich dieser Hausanschlüsse gelten fol¬
gende Grundsätze:

1. Als Abonnent der Hauptstation hat in
der Regel der Hauseigentümer zu gelten.

2 . Die Hauptstalion ist bei dem Eigen¬
tümer , Portier oder Hausbesorger des betreffen¬
den Gebäudes oder tonst bei einer vertrauens¬
würdigen , von dem Hauseigentümer , beziehungs¬
weise den sonstigen Interessenten namhaft zu
machenden Perion unterzubringen , und har diese
Person auch den bei der Hauptstation aufzu¬
stellenden Umschalter aus Kosten und Gefahr
des Hauseigentümers , beziehungsweise der
sonstigen Interessenten zu bedienen.

3 . Der Abonnent der Hauptstalion , für
welche die normale einfache Jahres -Abonnements-
geviihr zu entrichten ist , hat außerdem die
Kosten des Umschalters und der etwa sonst noch
erforderlichen Nebeneinrichtungen zu tragen und
für jeden Nebenanschluß e ne jährliche Abonne-
mentsgebühr zu bezahlen.

4 . Dem Hauseigentümer oder sonstigen
Abonnenten der Hauptstalion bleibt es über¬
lasten , die Jahres -Abonnentsgebühr für die
Hauptstation auf seine Mieter , respektive onf
die übrigen Interessenten zu repartieren.
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5 . Jeder Abonnent einer Nebenstation wird
in das Abonnenten -Berzeichnis mit der Nummer
der Hauptstation unter Beifügung eines Unter«
scheidungszeichens (b , e, ä . s u . k) ausgenommen.

6 . Der Staats -Telegraphen -Berwaltung
gegenüber hastet der Abonnent der Hauptstation
auch hinsichtlich sämtlicher für jeden Haus-
ansckluß entfallenden Gebühren . Ansuchen um
Herstellung von solchen Hausanschlüfsen sind an
die k. k. Post- und Telegraphen -Direktion zu
richten.

Auswärtige Nebenstationen sind Tele-
vhonstatlonen , welche direkt an eine, jedoch in
einem anderen Gebäude befindlicheHauptstation
angesck ' off--n sin^

Direkte Verbindungensind Telephon.
Verbindungen zwischen zwei oder mebreren
Stationen desselben Abonnenten zum Zwecke
der direkten telephonischen Korrespondenz ohne
Inanspruchnahme einer Telepbonzentrale.

Die Abonnementgebühren und Jnstand-
haltnngßpauschalien werden vom Tage der
Betriebst ' öffrning an berechnet und sind ganz-
jäbrig oder halbjährig ' M vorhinein der der
k. k. Telephonkafsa (VIII /2 Alserstraße 71 ) zu
entrüsten.

Die Dauer des Abonnements hat fick in
der Re ^el auf mindesten« ein Jabr zu erstrecken.

Halbjährige Stationen ( Saisonstationen)
sind nickt i" g ' lass - n.

Die Kündigung des Abonnements hat
dr- ei Monate vor dem Fälligkeitstermin der
Abonnementgebühr beiderseits schriftlich zu er¬
folgen , anderenfalls gilt das Abonnement still¬
schweigend als erneuert.

Tarif.
Geschäftstelephonstationenmit Ein-

zelansch ' uß weiden in die Tarisllaffen L und
O nach dem Grade ihrer Benützung in der Weise
«ungeteilt, daß in die Tarifklasse 0 Stationen
mit höchstens 3000 eigenen Ruten , in die Tarif¬
klasse L solche mit 300 ' —6000 eigenen R -ck-n
und in die Tarifklasse ^ Stationen mit 6001
bis 12 000 eigenen Rufen ,m Jahre fallen.

Ber Überschreitung des sür die Tarisklasse A
bestimmten Rnimoximums kann der Abonnent
zur Anmeldung einer weiteren Station ver¬
halten w -^den.

2 . Wohnungstelephonstationen mit Einzel-
ansckluß (Tar ' 'klasse v ) dürfen zu höchstens
2400 eigenen Rasen im Jabre benützt werden,
widrigenfalls sie als Geschäftstelephone behan¬
delt werden.

Wohnungstelepbonstationen sind nur in
ausgesprochenen Wohnränmen , nicht aber in
mit der Wohnung in Verbindung ü - benden
Kanzleien oder in sonstigen gesckäk lichen Zwecken
dienenden Räumlichkeiten zuqeloss n.

Wird an ein Wohnungst - lephon eine Neben¬
station in einem Geschäftsräume angeschlofsen,
so wird die im Geschäftsräume befindliche Sta¬
tion als Hauptanschluß angesehen und unterliegt
dem Tarif für Geschäftstelephone

Bei der Bestimmung der Rnfzahl uä 1
und 2 bleiben folgende Rufe unberücksichtigt:

A) Rufe im imerurbanen Ve' kedr ; d) Ricke
im Lokalverkehr, welche deshalb zu keiner Ver¬
bindung führen , weil sich die gerufene Station

als besetzt erweist ; 0) Rufe im Telegrammver-
mittlunosverkehr ; ä ) Ruse , bei denen infolge
eines Hör - oder Manipulationsfehlers des in
Betracht kommenden Oraanes der Telephon-
zentrale eine andere als die gewünschte Nummer
mit dem rufenden Teilnehmer verbunden wird,
wenn die Tatsache der falschen Verbindung
dem betreffenden Organe sofort zur Kenntnis
gebracht wird ; e) Ruse , welche in ihrem Ver¬
laufe durch ein interurbanes Gespräch unter-
brachen werden , wenn infolge sofortiger Reklama¬
tion diese Unterbrechungsursache festgestellt wird.

Die Zählungen werden an den von der
Verwaltung gewählten Tagen in den T - lephon-
zentralen vorgenommen ; von dem Ergebnisse
jedes Zähl ' ag ' s wird der Abonnent spätestens
innerhalb dreier Tage in Kenntnis gesetzt

3 . Die Sprechgrenzen für Gesellschasts-
stationen sind in der Art festgesetzt, daß jede
S ' aiion mit halbem Gesellschaft» anschluß an
e-nem Lage zu durchschnittlich zwölf und jede
Station mit Viertelanschluß an einem Tage zu
durchschnittlich acht Verbindungen mit einer
m ttleren Dauer von fünf Minuten benützt
werden darf , wobei es gleichgültig ist , ob die
Verbindungen über eigenen Ruf oder über aus¬
wärtigen Anruf zustande kommen. Dauert die
einzelne Verbindung kürzer oder länger , so ver¬
mehrt , bezw . vermindert sich auck im gleichen
Verhältnis die Zahl der zu ' äisiren Verbindungen.

Die Inanspruchnahme der Leitung wird
mit Hilfe einer am Apparate anqebrachten Zähl-
vorricktung in der Welse kontrolliert , daß aus
dem Unterschied zwischen zwei mindestens einen
Monat auseinanderliegenden Ablesungen die
Zrhl der durchschnittlich auf einen Tag ent¬
fallenden, ans die Dauer von fünf Minuten
reduzierten Verbindungen ermittelt n>ud.

Kebühren.
1 . Gebührenzonen.

a) D e erste Zone umfaßt das gesamte ge¬
schloffene Onsqebiet . jedoch mindestens einen
Umkreis mit dem Radius von 6 km und
dem Stefansturm als Mittelpunkt;

b) die zweite Zone reicht bis zu einer Ent¬
fernung von 5 km von der Grenze der
ersten Zone;

o) die dritte Zone reicht bis zu einer Ent¬
fernung von 10 km von der Grenze der
ersten Gebührenzone;

ä ) in die vierte Zone gehören die noch ent¬
fernter « elegenen Telephonverbindungen.
2. Abonnementgebühre «.

a) Für Televbonanschlüsse und Gesell-
schaftsanschlüsse d . ersten Gebühren¬
zone  beträgt die jährliche Abonnement-
aebühr:

In d - r Tarifklasse

ä I L 6 I v
sür Geschäfts - > '»V f. Halbe - Viertel-

T --levbane ' nz - lanschl>'isse Seselftch . -Ansckl
Kronen

300 330 ! 250 > 210 > 180 l 100
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Für Anschlüsse in der zweiten Ge»
bührenzone wird ein jährlicher Zuschlag
von 3 ^ für je 100 m eingehoben.

In der dritten Zone ist der Abon-
nememgebühr sür die zwe te Zone noch
ein jährlicher Zuschlag zu entrichten , welcher
10 L sür je 100 rn der dritten Zone beträgt.

Für Anschlüsse auf nocd größere Ent¬
fernungen (vierte Zone ) bleibt die Be¬
messung ber Abonnementgebühr einer Ver¬
einbarung zwischen der Verwaltung und
dem Teilnehmer Vorbehalten.

Gesellschaftsanschlüsse werden im all¬
gemeinen nur in der ersten Gebührenzone
zugelafsen. Außerhalb der ersten Zone
werden GesellschaftSanschlüssein der Regel
nur dann ausqeführt , wenn sich die nötig:
Anzahl von (2 oder 4 ) Teilnehmern meldet
und diese sich bereit erklären , für .die ent¬
fallenden Abonncmentgebühren und Ent-
sernungszuschläge solidarisch zu hasten,

b ) Nebenstationen ( Hausanschlüsse ) .
Für Nebenstationen , welche sich im selben
Gebäude wie die Hauptstation befinden,
wird eine JahreSabonnementgebübr von
je 40 L eingehoben, welche sich bei mehr
als drei Nebenstationen im selben Gebäude
für jede der folgenden Nebenstationen auf
30 L ermäßigt.

Der Abonnent hat die Kosten der an¬
läßlich der Errichtung von Nebenstationen
ber der Hauptstalion anzubringenden Neben¬
einrichtungen zu tragen.

Bei Zentralanschlüssen an die auto-
matische Zentrale , ferner bei Gesellschaftsan¬
schlüssen sind Nebenstationen nicht zugelassen,

o) Auswärtige Nebenstationen,
au) Wenn Haupt - und Nebenstation ohne

^uh lfenahme eines weiteren Zevtral-
anschlusses miteinander verbunven wer¬
den und die Luftlinie zwischen Haupt-
und Nebenstation in die erste oder zweite
Gebührenzone fällt , so wird eine Jahres-
abonncmentgebühc von 40 L und für
je 100 in in der Luftlinie oder einen
Bruch e4 hievon ein Jahreszuschlag von
3 L , mindestens jedoch ein solcher von
10 L eingehoben . Wenn und insoweit je¬
doch dieLufrlimezwischenHaupt- und Neben¬
station in die dritte oder vierte Gebühren-
zone fällt , so haben die unter a) erwähn¬
ten Bestimmungen auch hier zu gelten.

bd ) Wenn zur Herstellung der auswärtigen
Nlbenstation die Heranziehung von
zwei Anschlußleitungen zu jenerZentrale
notwendig ist , an welche die Haupt¬
station angeschlossen ist , so ist für der¬
artige , auswärtige Nebenstationen in
der ersten und zweiten Gebührenzone
sür jede der in Anspruch genommenen
Zentralanschlußlcitungen , die nach der
Taritklasse 0 entfallende Abonnement¬
gebühr samt den allfälligen für die zweite
Zone entfallenden Entfernungszuschlägen
zu entrichten. (Vgl . Punkt 2a).

Für auswärtige Nebenstationen in
der dritten und vierten Zone bleibt die
Bemtssung der Abonnementgebühr einer
Vereinbarung zwischen der Verwaltung
und dem Abonnenten Vorbehalten.

66) Wenn endlich die Verbindung zwischen
Haupt - und Nebenstation nur durch
Heranziehung je einer Anschlußleitung
an zwei verschiedene Zentralen und
unter Inanspruchnahme einer oder
mehrerer Bermittlungsleitungen zwischen
den letzteren hergesttllt werden kann,
so ist außer der 8ub bb) angeführten
Gebühr noch ein fixer jährlicher Zuschlag
von 300 L sür jede erforderliche Ver-
mittlungsleitung zu entrichten,

ä ) Direkte Verbindungen.
Die Bemessung der Abonnementgebühr

für direkte Verbindungen bleibt bis auf Wei¬
teres einer Vereinbarung zwischen der Ver¬
waltung und dem Teilnehmer Vorbehalten,

s) Gebührenermäßigungen.
Die Abonnentenkatronen (Einzelanschlüsse)
der Ärzte und Tierärzte genießen insofern
eine Begünstigung , als sie auch dann in
die Taristlasse v eingereiht werden , wenn
sie nach den Bestimmungen in die Tarif-
ktafse 0 fielen . Sie haben daher sür ihre
Abonnentenstation auch dann die für die
Tarrfllasse v festgesetzte Gebühr zu ent¬
richten , wenn 2401 bis 3000 eigene Ruse
von der Station ausgehen und dieselbe
auch nicht in einem ausgesprochenen Wohn»
raume untergebracht ist.

Für Stationen mit Einzelauschluß,
welche normalmäßig in die Tarisklasse
oder L fallen, ferner für Stationen mitGesell-
schastsanschluß besteht ' keine Begünstigung.

Intrruröaner Sprechgeöüyren-Garif.
Die Gebühr in Kronen sür ein Gespräch bis zur Dauer von 3 Minuten beträgt zwischen Wien und

Abbazia. 3 As» . 3 Bazui. 2 Bizovara. 2
Adams.al. 2 Asvang. 1 BäkLSmegher . . . . 2 Blankensee. 4 80
Adony . 2 Aszäd. 2 Beneschau. 2 BlanSko. 2
Adony Puszta Sza- 2 Attersee. 2 B misch. 2 Bocenbach. 3

bolcs . 2 Augsburg. 60 Bensen. 3 B .-Kamnitz. S —
Agram. Auscha. 3 Beraun. 2 SV B -Leipa. 3

y Aussig. Z B .- Skälitz. 3
Alland i . . . - 6V Naden . - SV Bergedorf. 4 8V BoglLr . ' . 2 —
Alland II . I Bad Hall. 2 Berlin. so Bohdalau. 8
Almadi. 2 Baja. 2 Beszterczebvana . . . 8 BorhSlav. 3
Alt-Becse. 2 Balaton - ffäldvär . . 2 Bmthen (Oberschl .) . 3 SO Boskowitz . . . . - 2
Altona (Elbe ) . . . . 4 80 Balaton -Füred . . . 2 Biala. 2 Bozen. 3
Amstcttea. 6( 2 8 Brandeis a /E . . . , SO
Arad. Z 2 Bielitz. 8 Brass - . 2
Arnau . 3 — Barzdorf. Biliu. Braunau - Köingivhof 3 -
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Die Gebühr in Kronen für ein Gespräch bis zur Dauer von S Minuten beträgt zwischen Wien und

Brriienstein a . S . i — Friesach . 2 — Johannisbad . . . . 3 —
Breslau. 3 SV Fünkkirchen. 2 Ivos. 2
Brixlegg. S Fürstenfeld. 2 Judenburg. 2
Bruck a . d. Leitha 60 Fürth . 3 60 Judendors.
Bruck-Lager. s Fuhlsbüttel. 4 80 Jungbunzlau . . . . 3
Bruck a d . Mur . . r Gabel b . Niemes . . 3 Kaaden. 3
Brünn . s Gablonz. 3 Kalksburg. 60
Brüsau. s Gaisbergspitze . . . 2 Kaltenleutgeben . . . 60
Brüx. 3 Galänta. s Kamenica. 2
Budafok. S Galgocz. 2 Kammer a . Atr rsee .
Budakeszi. 2 Gaming. so Kapos var. 2

3
Budapest. 2 Garteniu -St . Leonh. 2 — Karlnrrrg. 2 -
Budapest 16 (Lipot- Gedöllö. 2 Karlsb unn. 2

mezä) . 2 Gleich nberg . . . . KLrolyfalva. 2
Budwers. 2 Gielsdorf. 2 Kasch au. 2
Buzias. 2 Gleiwitz. 3 60 K . ssa. 2
öaSlau. 2 Gloggnitz. l Kecskemst . . . . 2
Ccpin. 2 Gmunden. 2 Kemmelbach. 1
Ccrnahora. 2 KSd. 2 Kienberg I 60
Chemnitz . . 3 60 Göding. 1 6 Krs-Knn' Feleghh za . 2
Chlumec a . C . . . . L Gödölö. 2 Kis - Mürlon . . . .
Cbrudim. 3 Gönyö . 2 Sladno . 60
Cilli. 2 Görkau. 3 Klagenfurt . 2
Cormons. 3 Görz . 3 »lattau. 3
Cosel (Oberschl ) . . 3 60 Götzendorf. 6' Klausenburg . . . . 2
Cotlbus. 8 KVGrammat -Neufredl . 6V Kleinzell. 1 60
EStcza. 2 Gran (Eszteegom) . . 2 — Klosterneuburg . . . rv
CSäkathurn. 2 GraSlitz. 3 Knittelseid. 2
CsLtlornya. 2 Gratwern. 2 KäbLnya . 2
Cs ' klssz. 2 Graz. Konrggrotz. 3

2 8
Eoömör. 2 Groß Bccskerek . . . 2 — Knniginbof Braunau 3 —
CSorno. 2 Groß -Enzersdorf . . — 60 Königsaal. 2
Czabaj. 2 Großgmäin. 2 Königshutte. 3 60
CzelldSmük. 2 Kroß -Kanizsa - . . 2 Körmend. 2
Sziffer. Groß - Kikrnoa . . . . 2 Ko -Ytnicza. 2

2 2
Darda . 2 Groß - Schützen . . - 2 - Kol in . . . 2 -
Debreczen. 2 Groß - Teinitz . . . . 2 Kolorsvär. 2
Tsvsny Ujfalu . . 2 Großwardein . . . . 2 KornLronr. 2
Deatschbröd . . . 2 Grottan . . . . . . 3 Komlo. 2
Deutsch-Feistntz . . . 2 Güns. 2 iiomorn . 2
Deutsch-LandSberg . . 2 Gumpoldskirchen . . 60 Komotau. S
Deutsch- Kreutz . . . 2 Guttenstein . . . 1 »o-neuburg. 60
Deutsch- Lissa . . . . 3 60 Guten stein. 1 Koöka. 2
Diakovar. 2 Gyarmata. 2 Krakau . . . 2
Dicsö -Szent Marion 2 GyönqhöS. 2 Kralup. 2 60
DiöSzeg. 2 Györ. 2 Kratzall.
Dolnn -Miholjac . . . 2 Habersd . -Weidlingau 6> Kreivitz. ! 3
Dombrau. 2 Haida. 3 Krems.
Dresden. 3 60 Hainleld. 1 Kremfie- . 2
Dunaharaszti . . . . 2 — Halberstadt. 3 SV K êuz , KriLevcr (Köräs 2
Dunapen tele . . . 2 Hallern. 2 KcrLanar. 2

4 80
Dux. 3 Hatvan " . 2 Kumau. 8 —

2 Krumpendorf . . . . 2
Ebenthal b. Klazenfurr 2 — Hatzendorf. 2 — Kufstein . . . - - 3 —
Edlitz. 1 Hedoernbein . . . . 3 60 Kundl . 8
Eqer. 3 Hegheshilom . . . 2 Kun- ? zent Mik äs . 2
Eger (Erlau ) . . . . 2 Herligrnkreuz . . . . 60 «utlenoerg. 3
Eichgraben . 60 yerzogenburg . . . . Laakirchen. 2
Eivrl. 3 HidaSkürt. 2 Laibach . . . . . . . 2
Eisenstadt. 2 Hiln -Kematen . . I SV Lajka - ^ zt . Mittös - 2
Engelsberg. 2 Hinterbrühl. — 60 Lajta -Ujsalu (Neufeld) 2
EnnS. 2 Hirtenberg. 60 Lackenbach . 2
Erlach . 1 Hochlaznecb " -q . l Lakompak. 2
Erlau (Eg er) . . . . 2 Hod- Mczö -Vasarhelh. 2 Lambach . - - . . 2
Erseknjvar. 2 Hohenberg. I 61 Landshut . 3 6>
Essel. 2 Hohenelbs. 3 Lava Enzersdorf - - 60
Eszök. 2 öolleschau. 2 — Lanschütz. 2
ESztergom. 2 Hokic. 3 Laun.
Falkenall a . d E . . 3 porowitz . 3 Laurahütte. 3 60
FehSrtemplom . . . 2 Hronow . 3 Laxenburg . 60
Mehring. 2 Hullern. 2 Leivnil. 2
Feldbach. 2 Humpoley. 2 Leipzig . 3 60
Felixdorf. 60 Jglau . 2 Lerrme itz.
Felsö- Szeli. 2 Innsbruck. 3 Lemberg.
Feuhöhaza . . 2 Ischl. 3 Leoben . 2
Frankfurt a . M . . . 3 60 Iägerndorf. LeoberSdorf. 60
FranzenSbad . . . . 3 JanosbLza. 2 Leobschütz. 2 lO
Freiberg i . M . . . . 2 Jarornöt . . 3 Lrbochovrtz . 3
Freiheit . - 3 Jaroslaw. 3 Lichtenwörth Nadel-
Freistadt. 2 Jaszü. 8 bürg. 1
Freiwaldau. Jauernig. 2 Liebenan i . B . . 8
Fr -udentyal . . . . 2 Jerbnowrtz. 2
Friedeberg. 2 Jenbach. 3 Liesing. 60
Friedland. 3 — Johannesbrunn . . . S Ligetfaln .

Lilienfeld.
Linz.
L'ppa.
Liptä Sz °nt Miklos .
Liptü-Tepka.
LiptoujvLr.
Lissa a . d. Elbe . . .
Littau.
LoboLtz .
Lofrr .
Lomnitz a . P . . . .
Losoncz.
Lucsh sürdö.

1
2 -
2
2 -
2

2
2
3

3
2
2
2

Luqos . 2
Lundenbnrg. 1
M.°Neustadt . . . . 2
M .-Ostrau. 2
M.-Swönberg . . 2
M -Trüban. 2
Mähr . Weißkirch n . 2

'-agdeburg. 3
Magriar -Ovür . . . . 2
Mako. 2
Malaezka. 2
Marburg. 2
Marchegg. -
Margarethen a . M . . -
Maria -Terestopel . . 2

3
Maros UjvLr . . . . 2
Maros - Bäsärhely . . 8
MgrtönvLsLr . . . . 2
MLtyLsfold. 2

—
Mauthausen . . . L
Mecsekszabolcs . . . 2
Merk. l
Melnik. 3
Meran. 3
Mezö Telged . . . . 2
Mies. 2
Miramare. 3
Miskolcz. 2
Mistel. 2
Mitterndorf i . Mürztal 2
Modern. 2
Mövliag . . . . —
Modor. 2
Mod s . 2
Mohäcs. 2
Mokrrn. 2
Mondsee. ' 2
Monor.
Monfalcone . . . . 3'
Moravec. ! 2
Morchenst-rrr . . . . - 3
MorvaszenrjänoS . . ^2-
Moson-Magyar - Ovär i 2
München. 3
Mürzzuschlag . . . . 1
Muschau. ^ l
Mhslovitz. 3
Nabrestna. 3
Nachod. 3
Naav -Becskere' . 2
Nagy -Bresztovüny . 2
Nagy Kanirsa . . . 2
Naqy -KLroly . . . . 2
Nagy -KLta. i 2
Naav - Krkin ) a . . . 2
Nagy -Körös.
Nagy -KevLcSi . . . . 2
Naqv -LövLrd . . . . zs
Nagy - Ma . os . . . . 2
Naqh Szent Miklos . ! 2
Nagy- Szourbat . . . 2
Nagy Tapolcsany . .
Nagy Tötöny . . . - 2
Naqy Bärad . . . . 2
NaZice. 2
Netsse. ! 2
Nemet-KereSztur . . ! 2
Nepomuk. 2
Neu- Arad. 2
Ne»-Benatek . . . . 3
Neubruck. ! l
Neubydschow . . . . ! 2
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Die Gebühr in Kronen für ein Gespräch dis zur Dauer von 3 Minuten beträgt zwischen Wien und

Neudort a . d . March 2 - Pouäz.
Pot schach.

2 — Schönau b .Schluckenau 3 Torda. 2
Neudörfl. r — 1 — Schmiedederq . . . . 3 Törökbolint. r
Neufeld (Lajta Ujfalu) 2 Prag. 2 Schodnica. 3 Totis. 2
Neuhäusel. 2 Prerau. 2 Schoitwren . . . . 1 Traismauer. 1
Neulengbach . . . . 60 Preßbaum. 60 Schrattenthal . . . . 1 T aulenau. 3
Neumarkt i . St . . . 2 Preßburg. 2 Schütt - Sommerein . 2 Trebitsch. 2
Neunkirchen. t Preßnitz. Schwadorf. 60 Trencisn Tepla . . . —
Neusatz .
Neutohl.

Pribram.
Probsdorf.
Proßnitz.

3
60

Schwanenstadt . . .
SMwarzau a . St . . .

2
l

TrencsSn.
Trentschin.

2
2

—

Neustadt aT . . . 3 Schwaz i . T. 3 Trient. 3
Neustadt! a . d Waag 2 Proszupakla . . . . 2 Seebenstein . . . . 1 Triest. 3
Neukttfche ' n. Vrikaz b Olmütz . . Seewalchen a . Atlersee 2 Troppau. 2
Neutra. 2 Przemhsl. 8 Sevhe. 2 Turnau i . Böhmen . 3
Nieder-Lindewiese . . 2 Przeworsk. 3 S lmeczbänya . . . 2 Tyrnau . . . 2
Nieder- RochUtz . . . 8 Puchberg . . . . . I Semil. 2 Uj Arad . 2
Niemos. 3 Pulkau. l Semmering. llsverbasz. 2
N 'klasdoif . . . 2 Purqstall. 1 60 Setzdoif. 2 Ujvidek . 2
Nikolsburg . . . . 1 Purkersdori . . . . 60 Siegenfeld. 60 llng . Alrenburg . . . 2
Nimburg . 2 60 Pußta - Szent - Lorincz 2 Sillein. 2 Ung . Hradisch . . . . 2
Nixdorf. 3 Raab. 2 Sioink. 2 Unhoichr. 2 60
Nägräd -Berocze . - - 2 RLczalmas. 2 Skoischau. 2 Unken. 3
Nürnberg. 3 60 Raczkeve. 2 Smiritz. 3 Unterach a . Attersee . 2
Nußdorf a . Atlersee . 2 Radegund. SobeLlau. 2 Unier-Tannovitz . . . 1
Nyiregyhüza . . . . 2 Radonrtz. 3 SolymLr . . . . . . 2 Unter Watlcrsoorf . 60
Nyitra. 2 Raitz. Somorja. 2 Bacz. 2
O -Löcse. 2 Rakonitz. 3 Sopran. 2 Vag-Ujhely. 2
Oberhollabrunn . . . I Räkosliget. 2 Soroksär. 2 Balpovo. 2
Oberleutensdorf . . . 3 RLkosvalota . . . . 2 Süekrur. VaraSd. 2
Öber -Markersdorf . 1 RLkoszeinmihälq . . 2 Späcza. 2 Vecsäs. 2
Ober - Wigstein . . . 2 Ramsau. I Soindemühle . . . . 3 Velden. 2
Oderberg. Ratidor. 2 40 Stainz. 2 Versecs. 2
Odra » . 2 Raudnitz. 3 Starkenbach . . . . 3 Veszprem. 8
Oede' burg - . 2 Rautz. 2 Steinakirchen . . . . 1 6, Villach . 2
Offevbach (Main ) . . 8 60 Regensburg. 3 60 Stcrnama, . ger . . . 2 Vinga. 2
Okocim. 2 Reichenau. I Srein ' chönau . . . 3
O >mütz. Reichender,,. 3 Srernberg. 2 Visegrud. 2
Oppeln. 3 60 Reichenhall. 3 60 Steyr. 2 Vöklabiuck. 2
Ouau. 2 Rekawinket. 60 Stockerau. 60 Vöslau . 60
OroszvLr. 2 Retz. I Strakonitz . . . . 3 Bukovar . . . . 2
Orth a . d . Donau 60 Rodaun . Straßgang. 2 Waidhofen a . d . 2)t>bS 1 60
Oswiecim. 2 Roitham. 2 Straß -Somer -in . . 2 Waizen.
Oszada. 2 Rokycan. 3 Strobl. 2 bcaloegg . t
Palicssürdö. 2 Rosenberg. 2 Siryj. 3 Wandsbeck. 3
Pancsova. 2 Rostok. 2 60 Studenzcn. 2 WaraSdrn. 2
Päpa. 2 Rothkosteletz. 3 Stuhlwerßenburg . . 2 Warnsdorf. 3
Pardubitz . . . . 2 Rozahegy . . . . . . 2 Stuttgart. 3 6' Wartberg. 2
Passau. 3 60 Rum. 2 Sulz Stangau . . . 60 Weidenau. 2
Pscs (Fünfkirchen) . 2 Rumburg. 8 Szavadka. 2 Weiperr. 3
Peczel. 2 Ruttka. 2 Szatmär. 2 We ' ifendach a . T - . . l
Peggau. 2 Rybnist. 3 60 SiLzbalombatto . . . Weißkirch. 2
Perchto.dSdors . . . 6, Rzcfäw. 3 Szeged. 2 Weiz. 2
Pernitz. I Saar. 2 Szeqedin. 2 Weis. 2
Vestdide kut. 2 Saaz. Szs ' esfehsrvär . . . 2 Welwarn. 2 60
Pätervärod. 2 Salzburg. 2 Szekszärd . . . . . 2 Werschetz. 2
Petrijevci. 2 Sahrau. 3 6, 2 Weßprim. 2
Pettend. 2 Sc . Georgen i .Altergau 2 Sz .-Lörincz(Baranya) Wielicka. 2
Pichl. 2 St . Gilgen . . . . 2 Szempcz . 2 Wieseldurg . . . . 1 60
Piesting. I St . Johann a .d. March 2 Szent Lörincz . . . 2 Wieseldurg (Ung .) . . 2
Pilsen. 3 St . Michael . . . . 2 Szentes. 2 Wr .-Neustadt . . . . t
PiliSvörösvär . . . . 2 St . Pölten. I Szered. 2 Wigstadl.

WilhelmSburg . . .
2

Pilisczaba. 2 St . Ruprechts , d .Raab 2 S >erencz. 2 1
PilisszLntä. s St .Stefan a .Gcaikorn

St . Stefan b . Stainz
y 2

Pisek. 2 2 Szodb. 2 Witkovits. 2
Z s

Pikten. i St . Veit a . d Tr . . 60 Szombathely . . . . 2 Wörgl , Bhf. 3
Plauen . 60 Sr Wolfgang , O .-Lst 2 Szöreg. 2 Würben ' hal. 2
P ' ess. 3 60 SLrvär. 2 Szt Kiraly Szabadia 3 ?)bbs. 1 60
Pücsmegyer-Leanyfalu 2 Sasvür. 2 Tabor. 2 Zabrze. 60
Podebrad. 2 60 Saubsborf . . . . 2 Tahitotfalu. 2 Zagrab. 2
Poderiam. 3 Sauerbrann . . . . 2 3 >zalaeq erszeg . . . .
PoliLka. 2 Savanyu ut. 2 Tarnovitz. 3 60 Zavod . 2
Pomai . 2 Saybusch. 2 Tarnow. 3 Hell am See . . . . 3
Postelberq. 3 Schärding. 2 Tata. 2 Zellweg. 2
Poltschach. 2 Schärfling. 2 Temes Remete . . . . 2 Zenta. L
Pozsonv. 2 Schattmonnsdorf . . Temes -Rekas . . . . 2 Zittau i . S. 3 60
Pottenbrunn . . . . t Schatzlar . 3 TemessLq. 2 I
Pottendort . . . . 60 Scheibbs. I 60 TemeSvär . . . . . . 2 2
Pottenstern a . T . . 2 Teplitz. 3 Zsoloa 2
Pöchlarn ( Groß- ) . . 1 60 Schiffbeck. 4 80 Tcschen. 2 Zsombolya. 2
Pörtschach . . . . 2 60 Schlan. 2 60 Letschen. 3 Zuckmanrel . . . . . 2
Pöstyön . 2 Schloßberg. 2 Thorenburg . . . . 2 Zwickau.
Polna. 2 Swluckenau . . . . 3 Tobelbad. 2 Zwittau.
Pvhrlitz. 1 60 Achönlinde. — Tököl - . 2 - Zywilc.



378 Post - und Telegraphenämter , Eisenbahn- und Dampfschiff-Stationen.

Post - u. Telearaphenämter , Eisenbahn- n . Dampfschiff-Stationen
der österr. -urrgar. Monarchie*) mit Angabe der Weitenentfernung (nach Zonen) av Wien.

Postämter find dort , wo solche sich befinden, durch die Zonenzahl angegeben.
> » kürz««gen : t — Telegraphen -Stationen , « -- Eisenbahn -Stationen , m — Telephon -Stationen , ä — Dampfschiff-
Stationen , Bhf . — Bahnhof , d . h . das Postamt liegt am Bahnhof . — Abkürzung der Länder : B . — Böhmen , Bk. - -
Sukowina , D . — Dalmatien , G . — Galizien , K8 . - - Kärnten , Kr. — Krain , KS . — Kroatien -Slavonien , Kü. — Küsten¬
lind , M . — Mähren , N .-Ö . — Nieder-Österreich, O .-Ö . — Ober -Österreich, S . — Salzburg , Sch . — Schlesien,

St . — Steiermark , T . — Tirol , U. — Ungarn , Bbg . — Vorarlberg.

Zonen - Tarif siehe Seite 352.

Ortsnamen
und
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Aggsbach, Dort Allerheiligen Alsü - Porumbäk Altenmarkl bei Alwernia Gat.
A. (Bezirk Melk MürztbalS. 3 U. t 8 . . . 4 St . Gallen 48 . . . . 3

rlbäd-Szaläkts 3 N .-Oe . tä . 1 Allhaming Ob. Alsü - Pulha U. 2 St . t . . . 3 Ambräzfalva
Ada - Lehota U. 2 A.gostonfalva U. Oe. 4 Alsü-Räkos Bhf. AltenstadtVbg .e 4 U. t 8 . . . 4
Abaliget U. ts 3 t8 . . . . 4 Allios Ung. t8 . U. t8 . . 4 Altenwörth N>- AmpfelwangO .-
Lbauj - Bakta U. 3 Agram Kroat . te Almädi U t . 2 Alsü -Ramücz U. 2 Oe . t . . . 1 Oester. . . 3
Abauj - Komlüs 3 Alm bei Saal- Alsü -Rücsüny U. Alt-Fraiautz Bk. 4 Amschelberg B.

Ung. . . - Agtelek Ung . . 3 selben S . 1 3 r 8 . . . . 2 Alt - Habendors t 8 . . . 3
Abauz - Szäntü 3 Aich beiKarlsb. Almäs (Abauj- 4 Alsü RönökU . e 2 Böhm , t 8 . 3 Amstetten N .-

Ung . t . . Böhm , t . . 3 Torna ) Ung. 3 Also - Sasä U. t8 3 Althammer Sch. 3 2
Abaujs- Szemere 3 Aich bei Laibach Almäs - Kama- Alsü-Szalük U. 3 Althari Mäbreu 2 Anarcs U. - - 4

Ung. . . . Kr . t 8 . . 3 räs Ung. . . 3 Alsä-SzelesteU. Alt-Harzdorf B. AndelsbuchBbg.
Abauz - Szüplal 3 Aichberg- Stey- Almissa D . t ä rs . . . . 2 t. 3 t. 4

Nug . . . rermühl Ob .- A,lmosd Ung. . 4 Alsü -Szeli Ung 2 Altheiw Ober- Andersdorf bei
Abauj - Szina. 3 Oe . t 8 m . 3 Alpär Ung. t8. 4 Alsü - Szlovinko österreich t 8 3 Bärn i . M . t 8 3

Ung . . . . AigenO . -Oe . t8 3 Alpörüt Ung. - 3 Ung. . . 3 Althofen Kä . t e 3 Andocs N. . . 3
Abauj - Tihanh 3 Aigen b . Raabs Alpbach Tir . . 4 Alsü - Szolcsva Alt-Hrofinkau Andorf Ob .-Oe.

Ung. « . . . Nied .-Oest . . 2 Msü-^ bräny U. 3 U. t . . 4 Mahren . . 2 t 8 . . . . 3
Abauzvär - Ke- 3 Aigen- Glas S. Alsü- Alap Ung. 3 Alsü - Szombat- Althütten B . to 3 Andräsfä Ung. 2

nyhecz U. « Ä t 8 . . . . 3 Alsü-^ rpäsU .to 3 falva U . t 8 4 Alt - Karlsthal Nndrichsfurt
AbbaziaK.tsäw Ü Aigcn- Boglhub Alsä- Baqod , U. 4 Alsü -Szopor U Schles. t 8 . 3 O .-Oe . . . 3
Abelova Ung 3 b Strobl S e 3 Ali'ü-Bereczki U- 2 t 8 . . . . 4 Alt-Kolin B . t 8 3 AndrievciKS .te 3
Abertham B . t. AinserSdorf M. 3 Alsü -Bocza U. 4 Alsü - Sztregova Altlaq Krain . 3 Andritz St . t 2
AbfaltersbachT. 3 Aistersheim O -- Alsü - Bodovh U. 3 Ung . . . . 3 Alt - Langendors Andrychau G.

ts . . . . 3 Oesterr . r . 3 Also - Csernäton 3 Alsä-SzücSUnq. 2 Böhm . . . . 3 tm . . . . 3
Abonh Ung . t« AjelloKüst . t . 3 U. Alsä-Tatra - Fu- Altlengbach N .- Anger Steier . t 2
AboS Bhf . Ung «jkaUng . t8. 2 AlsüDabasU . te 5 red U. t . . 3 1 Angern N .-Oe.
. t 8 . . . . 3 Ainäcslo U. t 8 3 Al>ü-Dombü U. 3 Alsü-Vadäsz N. 3 Alt - Lichten- I
Abraham U. . 1 Aston Ung. 4 Alsü - Domboru 1 Alsü- VLradU .t8 2 Warth N . -Oe 1 Anif Salzburg - 3
AbrudbänhaU . t 4 Aka Ung . . 2 U. 1 8 . . . Alsä-Bäsärd U. 2 Altmannsdorf Anina U. t 8 . 4
AbSdozf Bhf. Akasztü Ung . . 3 Alsü Esztergälh 3 Alsä-VereczkeU .t 4 N . -Oe . 8 . . 1 Annab erg Nied . :N .-Ö . t « 1 Akna Szlatma Ungarn . . Alsü - Vesztenicz Alt - Moletein Oesterr . t . . 1
llbsdorf Nieder- . Ung . t 8 . . 4 Alsü-Fernezely 3 U 8 . . 3 Mähr . . . . 3 Annaberg in

N -Oe . 8 1 ^kos Ung. t 8 . 4 U. Alsä-Bist U . t « 4 Alt Ofen s. 0 .- Salzburg S. 3
Abstall St . . . 3 Ala Tirol t 8 4 Alsä-HamürU . t 4 Alsü - Zsülcza Buda . . 3 Annavölgy - SL-
Äbtenau Slzb . t 3 Matthä « U. . . 3 Also-Homorüd 3 Ung . t 8 . . 3 Altmünster Ob -- risäp U t 8 3
Abtsdorf B . t 8 3 Alba s. Stuhl- U. t 8 . , . Alt-Arads . Arad 3 Oesterr . t 8 . 3 Annenheim a.
Ach Ob .-Oest . . 3 Weißenburg . Alsü -HrabüczU. 4 Mt - Aussee St . t 3 Al -Torja U. . ü Osskachers .K . te 3
Achau Nd .-Oe. Alberndorf Alsü -Zllmic, U. 4 Alt - Banovce Alt-Paka B . t8 3 Ansfelden Ob .-

to . . . . 1 Ob .-Oe . . . 2 Alsö-Ilosva U 1 Kroatien , s. Altprags T - t 3 Oesterr . 8 3
flchenkirch T . t 3 Alberschwende Alsü -Jära U. t 4 StariBanovci Alt-Reisch M. 2 AntalfalvaU . te 4
4cS Ung. t 8 . 2 Vbg . t . . . 4 Alsü -KomänaU. 4 Alt-BmätekB . t 3 Alt-Rohlau B . t 3 Anthering S . 8 3
Acsa Ung. t 8. 3 lllberifaln ll . . 3 Alsü - Korompa 4 Alt-Biela bei Alt - Rothwasser Antbolz zu Mit-
Acsäd U. t 8 . s Alberti - JrsaU. Ung . . . . Paskau M . . 3 Schlesien t . . 3 terthal T. 3
Ada Ung t 8 ä 3 ts . . . . 3 Alsü-Kubin U.to 1 Alt -Bielitz Sch. 3 Alt - SandecG .te 3 Antiesenhofen
AdäcS Ung . 8 . 3 Albona Küst . t 4 Alsü-Lendva U. 3 AltbunzlauB .te 3 Alt Schalters- O .-Oe . t 8 . 3
Adamäwka G . t 4 Albrechtice-Lckär t 8 . . . . Alt - Ehrenberg darf M. t . - 2 Antiqnana Küst 4
Adamsthal M. B - 8 . . . Alsü - Lieszkü U. 3 Böhm , t . . 3 Altschwend Ö -- AntunovacKr .Sl 3

s Albrechtsbera Alsü- LiPniczaU. 3 Altenberg bei Oester . . - . 3 Apa Ung . r 8 . 4
Adänd Ung . t . st N .-Oe . . . 1 Alsü - Maros- 3 Linz O .- Oe. 2 Altsohl s.Zülyom Apaay Ung. . 4
AdelSbergKrain Albrechtsdrf B. Bäradja U . Altenbuch B . . 3 Altstad tb . Freu- Apahida U. t e 4

t8 . . . . 3 t 8 , . . . 3 Alsü - Meczenzüs 4 Altenburg Bez. denthal Schl. 8 Apa-NagyfaluU. 4
AderSbachB. t . 3 Al- CsillUnq . to 4 Ung . t 8 . . Horn N .-Oe. 2 Altstadt b . Neu- Apar U. 3
lldlerkosteletzB. Alcsuth Unq . t8 3 Alsü - Mislye 3 Altendorf bei Haus Böhm , t 2 Apatelek, Bahn-

3 Al Debrö U. . 3 ÜNg. t 8 . . Römerst. M . i 3 Altstadt b . Ung Hof, U. t 8 . 4
AdlwangO -Ö .8 3 Alenkowitz M . . 2 Alsü Nümedi U. 3 Altenfelden O .- Hradisch, Mä. 2 Apätfalva (Bor-
Admont St . t 8 3 Algund Tirol . 4 Alsü . NereSzni- 3 Oe. 3 Alt -Steindorf sod .) Ung. 3
Adnet b. Hal- Alghö U. t 8 S. 3 cze Ung . 8 . Altenhofb . Lem- B . . . . 3 Apätfalva (C a-lein E . . , 3 AlgyüayU . t . 4 Alsü - Nyärasd 4 bach O - Oe. 3 Alttitschein M . t 3 3
Adorjän Bhf . U. AlhüUng . . . 2 Ung . t 8 . . Altenhof -Then- Alt - Vogelseifen Apätin Ung. t ü 3

t 8 . . . . 3 Alibunär U. t8 4 Alsü Nhäregy- 2 nebergN . -Oe. Schl . . . . 3 Apcz Ung. t 8 3
Aflenz St . t 8 . s Alistäl Ung . . 2 HLza Ung. t t 8 . . . . 1 Alt - Wiklantitz Apostag Ung . t ü 3
Afritz , Kärnten. 3 Alkenyür U. t 8 4 Alsü-Pähok U. 3 Altenmarkt bei B . . . . 3 Agutleza Ku . tü 3
Aga U. . . . 4 Alkoven O --Oe. 3 Alsä- Paloita ll. 2 GottscheeKr. 3 Alt-Wohnisch- Aracs U - t8 4
Xgfalva U. t 8 Alland N .-Oe . t Alsü -Pül Ung . . 3 Altenmarkt bei tan B . 8 . . 3 Arad Ung . tow 4
Aggsbach,Markt 1 Aliü- Petünh ll. 2 Radstadt,S . te 3 Alt-Zedlisch B . t 3 Arad-Gaj Ung. 4

^Bez. KremS) Allentsteig N- Alsü . Polyänka Alt -umarkt b ?; AlväczaBhf .U 8 4 Arad - Szent-
A -Oe . t . 1 » . . u. bj Raket-Kr . t . . 3 Atvincz U. tu . 4 Märton Ung. 4

Die Post- u . Telegraphenämter , Eisenbahn - u . Dampfschiffstationen in Bosnien -Herzegowina, siehe Seite 40S.
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Arad -vür U. t s 4 Aurnonin B . t . 3 Bad t^opnszna Balf U . s . . 1 Bardibükk Ung. 3 Böchovice (Bie-
Aranyidka U. 3 Aurülhäza U. . 4 Bk. 4 Balice G . t . . 3 Barilovio KS. 3 chöwitz) B . t« 3
Aranyos U. t s S Auöinowes B. Bad Neudorf b. Baligrüd Gal . t 4 Barkaszü Ung . v 4 Becsehely Unq. .
Aranyos - Ma- t « . . . . 3 Mies B . . - 3 Bälincz (Balin- Barlangliget BeLwär B . s . 3

röth Ung . t s 2 Aurolzmünster Bad Peso T . t 4 tiu )Ungarnts 4 U. t . . . 3 BecskoU. v . .
Aranyos - Me- Ob .- Oest . t s Bad Rabbi T . t 4 Balkäny Ung. t 4 Bärnsdorf M. 3 Bedeqh Ung . . 3
. gyes Una . t s 4 AuschaBöh .tsna 3 Bad Radein St. Balla U. t s . 3 Barüth U. r . 4 Bedetoväina

^rapata ! U. - 4 Auschitz B . t v 3 t « . . . . 3 Balla Bhf - U. t> 3 Bars - Baracska Bahnh . KS .tv 3
Arbe D . t ä . 4 Auspitz M . t « na 2 Bad Ratzes T. Balmaz - l)jvä- Ung . . . . 2 BedihoschtM. t« 2
Arbesbach Nd .- Aussee i .St . tv 3 (1/6 - 15/9 ) t. 4 ros Ung. t s 4 Bars -Besienyü Bednärüw Bhf.

Oesterr . . - 2 Außergefild B . t 3 Bad Rymanüw Balsa U. . . . 3 Ung . . . . 2 Gal . t « . . 4
Arbing Ob .-Oe. Aussig B . t vnaü 3 Gal . t . . . 4 Baltavär U. t 2 Bars - EndrödU. 2 Bednja KSl . . 3

2 AusterlitzM . t v 2 Bad Sternberg Bälvänyos (So- Bars -Rudnä U. Beöl Ung. t v 4
Arbora Buk. . 4 Auwal B . t « . 3 i . B . (i ./5 . bis mogy) N. . . 3 ts . . . . 8 Böga - Sz .-
ArchKrain t - S Auzza Kiist . . . 3 30./9 .) 3 Bälvänyos Für- Bars - Szklenä Györgh,U . ts 4
Archlebau M . - 2 Avas - vjvüros Bad Bellach bei dü <1/6 —15/9) 4 Ung. t s . . 3 Behamberg N --
Arco Tirol t s. 4 Ung . . . . 4 Kappel KL. t 3 Bälvänhos - BL- Bars -Taszär U- Oe. 2
Ardagger N-Oe- 2 Aviv Tirol t v 4 Bad Warten- ralja U . . . 4 t s . . . . 2 Bejöt Böhm . . 3
Arlü tlng . v . 3 Axams Tirol 4 berg Böh . t . 3 Balzers Lichtnst. 4 Barszczowice Bskäs U. t . . 4
Arnau B . tvra 3 B. Bad Legiestöw Bäna Ung . . . 2 Galizien t s 4 Bökäs - Megyer
Arnfels St . . t 3 Bäan t . . . 2 G . t « . . 3 Bändoly Ung. 2 Bart Ung . . . 2 Ung. t . . . 3
Arnoldstein KL. Babarcz Ung. 3 Bärn Mähr , t na 8 Bansalu Ung. . 1 Bartatüw Gal. 4 Bökös Ung . 1 s 4

tv . . . 3 Babice a . San BärnSd rf bei Bänfalva U. 1 3 Brirlfafürdö U. t Bökös- Csaba t s 4
Arnsdorf b . Tel- Galiz . . . 4 Friedland iB. 3 Banffy -Hunyad - - 3 Bökös - Csaba-
. scheu B . t . 3 Babice b . Ehr- Bärnwald B. 3 U. ts . . . 4 Bartfeld U. t s 3 Jamina U. . 4
ärokszälläs U. t 3 zanüw Gal. 3 Bärringen B .ts 3 Bänhida U. t s 3 Bartos Bhf . U. BMs - Szent

roktS Ung. 3 Babina greda Baginsderq bei Bänhorvät Ung. 3 t « . . . . 3 Andräs U. t. 3
Lrpäd Unq . v. 4 Kr . Sl . . 3 Kolomea G- 4 Banjaloka Kr. 3 Barwatd gärnh BölabänyaUng.
Arriach Kärrzt. 3 Babino >olje BagniSanSte- Brink Ung . . . 2 G . o . . . 3 t s . . . . 3
Artstetten N .-O 2 Dalm . ä t . 4 fano K. (15/5— Brinkeszi Ung . . 2 Barwinek Gal. Sölahäz Ung.t s 1
^rva -Naghfalu Balm L . . . . 3 15/S) t . . . 3 Brinküt Ung . s 4 t . . . . 4 Bölöice Böh . ts 3
. U. t s . . . 3 BabocS ^ U. t« BagoS s. Hajdu- BänlakUng . tv 4 Barycz Gal . . 4 Beled U. t v . 2
Hrva-PolhoraU. 3 Bäbolna - Pußta Lagos . . . 3 Brinücz U. t s 4 Barysz Gal . «. 4 Beleg Ung . t s 3
^rva - Väralja Ung . t . . Bogota Ung. . 2 Bänok - Szent- Barzdorf bei 3 BelönyeS U. ts 4

Ung . t s . . 3 Bäbony Ung. BLqyon U. . . 4 Ghörgy , Ung. 3 Jauernig BelSnyes vilak
Arzl Tirol . 4 Baböt Ung. Bähony Ung. s 1 Banovaiaruga Schief , r s rn 3 U. « . . . 4
AschBöhm . tv m 4 Bach im Lech- Baja Ung . t sä 3 KS . t « . 3 Barzdorf in Belicza U. . . 3
Aschach a . d. thale Tirol BaicS Ung . . 2 Banow Mähren 2 Böhme» . . 3 Belincz U. 1 s 4

Donau , O -- Bachmanning 8 Bajmvcz U. t s 3 Bänrsve , U. ts 3 Baschka Schl. Beliööe KS .tv 3
Oe . t « ü 3 Ob . - Oesterr. Bajmok U. ts 3 Bar Unq. . 3 rs . . . . 3 Bella Ung . . . 3

Aschachb .Steher Bachürzec G . . 4 Baina Ung. . 3 Barabäs Ung . 4 Baselga di Pins Bellatincz U. t 3
O .-Oe . s . 2 Bäcs Ung . t 3 Bajsa Ung. 3 BaracsUnq . ts 3 Tirol . . . . 4 Bellus Ung. 1 s 3

Aschbach Markt Bäcs - Almäs U. 3 Bak Ung . ts 3 Baracska (Bäcs- Bafovizza Küst. 3 Bellye Ung . . . 8
Nd .-Oest . tv 2 to . . . . Baka U. . . . 1 Bodrog ) . . 3 Bafsahid Ung. 4 BelobreSka U. t 4

Aschmeritz M . s Bäcs - Breszto- 3 Bakabänya U. 3 Baracska Bastaji s. Beliki BölohradB . ' sm 3
Afpächb.Ältheim väcz U. t s . Bakücza U. t v 3 (Weißenburg) 3 Bastaji . . Belovär K. Sl.

Ob . - Oestsrr. 3 Brics-BukinU .ä 3 Bakonhböl Ung. 2 Baraczhaz U. t 4 Bät Ung. t . . 3 t s . . . . 3
AspangN.-Ocst. Bäcs - CsöbUtü 4 Bakony Magyar 3 Brita Ung. . 3 Bölh Ung . t s 4

1 Bäc -Doroszlü Szombath . U. 2 Bärrind s. Sia- Batajnica Kr -- Betz Galiz . t v 4
Asparn an der Ung. . . . 3 Bakony- NänaU. 2 bad-Bärsnd. 4 Sl . t « . . 4 Bekzec Gal . t s 4

ZayaNd .-Oe .t 1 Bäcsfa Unq. . 1 Bakony - Sär- Baranüw G . t s 4 B4t6 Ung . t v 3 Bene Bh . U. t s 4
Aspern a . d . Do- BäcS-Feketehegy käny U. s . . 2 Baranya- Bäth -Monostor Benedekfalu U- 3

nauN .-Oe . t s 1 ll . t « . . . 4 Bakony Szt .- Baän Ung. 3 Ung . . . . 3 Beneschau bei
Assakürt Ung . . 2 Bäcs -> Földvär Läzslü U. t s 2 Baranya- BatiszfaluU . ts 3 PragB . t vna 3
Aßling Krain t s 3 Ung . t « . . 4 BakovLr U. t s 4 Baksa Ung. 3 Batiz -Vasväri Beneshäza Ung. 3
AsszonyväsärU. 4 BLcs- Keresztür Bakow a . d. Baranya - Bikal Ungarn s . 4 BenkovacD . t. 4
Aszüd Ung . tv 3 Ung . . . . . 3 Jser B . t v . 3 Ung. . . . 3 Bärony U. t v 3 Vermisch Schl.
Aszüfö Ung . . . 3 Bäcs -Madaras Baksa Ung. . . 3 Baranya -Felsö- BLtorkesz U. t 2 t s na . . . 3
Atänh Ung. 3 Ung. t . . . 3 Baksahäza s. MindszentU .tv 3 Biitos Ung. 4 Bensen B . t sur 3
Attersee O .-Oe. Bäcs -Martonos Orosztony- Baranya » Jenö Bätta (Krass ö« Bsny U. t v . 2

3 Ung . ts . . 3 Baksahäza. Ung. . . . 3 SzLröny ) U. 4 BeoöinKr .Sl .tü 4
Attnang- Puch- Bäcs - Szt . Ta- Balasia - Gyar- Baranya - LöcS Bätta (Weißen- Beodra Ung. t s 4

heim Bhf . O -- mäs Ung . t . 4 mat Unq. t v 3 Ung. . . . burq ) U. t ä . 3 Beö Ung. . - 2
Oe. t « . . 3 BäcS - Topolya Balaton -Berönh Baranya - Mo- Bättaszsk U. ts 3 Beö-SärkänyU.

AtzbachOb .-Oe. 3 Ung . ts . . 3 Ung . « . . . 3 nostor U. t « 3 Battelau M .tein 3 tv . . . . 1
Atzenbruqg Nd.- BäcS-lijfalu U. 3 Balaton -Ederics Baranya -Sellye Battonya U. t« 4 Beraun B . tona 3

Oesterr. t s . 1 Bäcs Basküt U. Ung . . - 3 Ung. tv. 3 Battyänd Ung 3 Berczel U. . . 3
Atzgersdorf Nd.- tv . . . . 3 Balatonfö -Kaf. Baranya - Sza- Bätya Ungar » . 3 Bereczk U. t . 5

Oesterr . ts . 1 Badacson - To- U. 3 bolcs Ung. . 3 Bätyu U. t s 4 Böregh U. . 8
Atzy.ang,T . t v na 4 maj Ung. t . 8 Balaton - Füred Saranyavär Batzoorf Böhm. 3 Bereg-KövesdU. 4
Au a. d. Donau Bad Einöd St. Ungarn . . - 3 Ung . t « . . 3 Batzdorf bei Bereg- Räkos U. 4

O .-Oe . t . . 2 t « . . . . 3 Balaton - Füred Baranya - Va- Röwersdorf, Bereg-SärrötU. 4
Au bei Aflenz Baden N .- Oe. fürdö U. t . 3 szar Ung. . . 3 Schl . . . . 3 Bereg -Suräny

St . t « . . 2 1 Balaton Keresz- Barätfalu U. t« 1 Baumgarten- Ungarn . . 4
Au bei Goisern Bad FuschS . t s 3 tür U. t s . . 3 Sarätos U. t v 5 bergO .-Oe . tv 2 BeregszäszU . tv 4
^,Ob .-Oesterr. 3 BadGastein S - t Balaton - Ma- Saran B . t « . 3 BaumkirchenT« 4 Beregszü U. t s 4
Au im Bregen- 8 gyarüd Ung . . 3 Barbana Küst . . 4 Bauschowitz- Berek - Böször-
,zerw . B»>q. r 4 Bad Hall O .-Ö. Balaton - Szt. SarcagnoD . . 4 Theresienstadt möny Ung . . 4
Äuer Tirol r « . 4 3 Ghörgy U. t « 4 öarcola Kü . t 3 B . t « 3 Beremend Ung. 3
Auersperg Kr-. t 3 Bad Jwonicz Balaväsär U. t« 4 Bares U. t s . 3 Bautsch M . tsm 3 Berencsfalu Ü. 3
AuersthalN.-Ü. 1 Gal . t . . 4 BaläzsfalvaU .ts 4 BarcS telep U. BavanisteU . ts 4 Berethalom U .t 4
Augezd b.Mähr. Bad Kreuzen BaläzStelke U. t 4 t « . . . 3 Baworöw G . . 4 Berettyü liljfalu
.Neustadt M . « 3 O .-Oe . t . . 2 Bäld Bhf . ll . t s Bärczallnq . tv 3 BäziäSll . tsll . 4 Ungarn t v . 4
Aujezdb. Luhat- Badljevina Baldramsdorf 4 BLrczika U. t v 3 Bazin U- t s . 1 Berezna Com.

schowitzM . ts 2 K^-S . v . » 3 i - Kärnten . 3 BLrdsalu U. . 4 Bechin Böhm , t 3 Märmaros 1 . 4

Avne
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BereLnica -Krü Bielitz Schl. BlanskoM . toin 2 Söhm .-Kubitzrn SolszowceG . ts 4 Brandeis a. der
lewska G . t . 4 3 Blasendorf s. 6 . t8 . . . 3 Boly Ungarn . 4 ElbeBöh . tsw 3

Berg b. Wolfs- Bieno T . . . 4 Baläz falva. Böhm . - Leiha Bolya U. . . 4 Brandeis a. Ad-
tval N .-Oe . . 1 Bierbaum b. Blalna B . l 8 rn 3 Böhm, t 8 ru 3 BonczhidaU . ts 4 ler Böh . t sm 3

Berg ob Grei- Kötschach Kä . t 3 Slatnicza Ung. 3 Böhm . - Neu- Soniowitz M . s 3 Brandeisel B.
fenburg Kä. 3 BierzanüwG-t e 3 Blatta Dalm . t 4 stadtl b. Platz 3 öonyha U. t s 4 t 8 . . . . 3

Bergonja Käst. 3 Biqlia Küst. 3 Blauda Mhr. to 3 vöhm. - Röhren Sonyhäd U. ts 3 Brandlhof bei
B rqretchenstein Biqliana nel SlauenfchlaqB. Böhm, t . . 3 Boratin G. 4 SaalfeldenS. 3

Böhmen t . . 3 äoglio Küst. 3 2 Söhm. - Roth- Sorau Böhmen 3 Branek M. r 8 3
RergstadlMähr. 3 Bihar U. t o . 4 MaLowaGal . t 4 Wasser Böh . 8 3 Boröv U. t . . 4 Branik B . t 8 . 3
B rgstadtl - Ra- Bihar -Diüszeg Bleiberq Kärn . t 3 Söhm. -Rudoletz Borgo - Erizzo BrankowitzM.te 2

1 tiboritz B . . 3 U. t 8 4 Bleiburg Kä . t o 3 Mähr, t . . 2 D . t . . . 4 Branna Böhm.s 3
>Bsrhida U . t s 3 Bihar - Fülegh- Bleistadt B . t 8 4 Böhm . - Skalitz Sorgö -Prund BranowitzM .ts 2
B -rhometh am häza , U . o - 4 Blindenmarkt Böhm, t 8 m 3 U. t 8 . . . 4 BransdorfSchl-
> SerethBuk .to 4 Bihar - Nagh- Nd .-Oest. t 8 8 Söhm. - Trübau Borgo di Ballu- t8 . . . . 3
BerkeSd U. . 3 BajomUng .ts 3 Slinskikut Bhf. Böhm, t 8 m 3 gana Tirol t 4 Branhicskall.te 4

! Bernarditz bei Bihar-Püspöki Kr .- Sl . t s 3 Söhm . -Wiesen- Borhid Ung . to 4 Branzoll T . t s 4
! Tabor B. 3 U. r 8 . . . 4 Blisowa B . t 8 3 thal Böhm, t 3 SorkiwielkieG. Bras Böhm , t 8 3
Bwndorf Nied. Bihar-Torda Ut 4 Blattendorf B .t 3 Löhönhe, U. t 8 3 t 8 . . . . 4 Brafsü U. t 8 . 4

Oest . to in l Bikücs Ung . . 3 Blowitz B . r 8 3 Bököny Ung . . 4 Borküt Ung . t s 4 Brassü - ApLcza
Bernhardstdal Bikäs vasghär Bludenz Bbg . »8 4 SölcskeUng . t s 3 öorohrädek B. U. t s . . . 4

N -Oe . t s . 1 U- t 8 . . . 3 Btudniki G. 4 Bölten Mäh. te 3 t 8 . . . . 3 Brafsü Bertalan
BernsdorfB . t s 3 Bikfalva U. . . 5 Blumau a. d. Zöny Ungarn . 2 SoroSJenöU .ts 4 ll. t 8 . . . 4
BerSec Küstl . ck 4 Biktth Ung . t 8 3 Wild N.-Oe . 8 2 Bööd „ . 3 BoroS - Sebes Brafsü s. Kron-
Berve U. . . 4 Bikszäd Ungarn 4 Blumau b. Für Söös .. t ck 1 U . t8 . . . 4 stadr . . .
Berwang Tirol 4 Bikszärd Ung. 2 stenfeld St . t8ru 2 Lösing s. Bazin BorostyänköU. t 2 BratelsbrunnM
Berzäszka Ung. 4 Bilak N. . . . 4 BlumauTir . iom 4 Sogäcs Ungarn 3 Borosznö - Für- t 8 . . . . 2
Berzük Ünq . . 3 Bilcze - Wolica Boba U. t 8 . 2 Sogstros Unq . . 4 dö '/,- « /,U.ts 3 Brätka Ung . t 8 4
BerzenczeUt o 3 Gal . t 8 . . 4 Bobda Unq . . . 4 Bogda U. . . 4 Borotin Böhm 3 Braunau am
Berzüte Ung. 3 Bilcze zlote G. 4 Bobestie Bk. 4 Bogdänd U. 4 Borotitz Böhm- 3 Inn Ob .- Oe.
B -rzeviczeUng. 3 BilinBöhm .tsw 3 Bobota KS . . 3 Bogdän-Luhi Sorontz Bkw. . 4 t 8 . . . . 3
Berzova U. t s 4 Bilin U. s . . Boboth U. . . 2 Ungarn . . 4 Borowä b. Po- Brauuaui . Böh.
BescanuovaKü- Bilke Ungarn . 4 3 Bogdanüwka liökaBöhm. to 3 t s m . . 3

tä . . . . 4 Billöd Ung . t 8 4 Bobrau M . t . 2 (ZbaraL )G .t8 4 Borowa G . . . 4 Braunau-Oel - .
BüschinBhf B . t Billichgratz Kr. 3 Bobret bei Os- Bogdäny - Sel- Borovo KS . to berg i . Böh.

3 Billowitz b. Ko- wiscim G . t 3 pöcz Bhf . U. 8 t Borownitz M . . 3 t 8 . . . 3
BEa KS . t s 4 fiel M . . - 2 Bübrka Gal . t 8 4 BogdasaUng . . 3 Bors Unq . o . 4 Braunöhlhütten
Besko Bhf . G .e 4 Bilowitz b Unq .. Bobrü Ungarn 3 Boglär Unq. t 8 3 Borsa Ünq . t 4 Mähren . . 3
Beölinac KS. 3 Hradisch M . . 2 Bobrüwka Bhf. Bogliuno Küst. 3 Borsod- Csaba U 3 LraunsberqM.t 3
Besnyö Ung . s 3 Birchabruck T . t 4 G . t 8 . . 4 Bogojeva U. t 8 3 Borsod - Har- BraunsdorfSch-
Beffe Ung . . . 2 Bircza Galiz . t 4 Bochnia G . tsm 3 Bogomolje D . t 4 säny Unq . . 3 t 8 . . . . 3
Bessenitz Böhm. 3 Birda Unq . t 8 4 Bockfließ Nied.- Boqochwala Borsod - Jvänka BraunseifenM.t 3
BefsenhS Unq. 3 Birkenberg B . t 3 Oester, t . . 1 Gal . t 8 . . 4 Ungarn . . 3 Brazzano Küst. 3
Besfenyszög Ü. 3 Birkendorf Kr. 3 Bocsär Ung . t 8 3 Borst Kü . t 8 . 3 Lrdovec K. S. 3
Bestwin .B . t . 3 Birkseld St . t . 2 Boczonäd U. . 3 Gal . t8 . . 4 LorszczüwG .te 4 BregenzBorbg.Beilwina Gal. 3 Birkigt - Bodisch Bodajk U. t 8 2 Boqya U. t 8 . 2 Sorszök U. t . 4 re . . . 4
Besztercze Böhm. 8 . . 3 Bodaki G . . . 4 Bogyiszlü U. . 3 Bortniki nad- Breitenaich

(Bistritz )U. t s 4 Birkis Ung. 4 BodeabachBhf. Bogyoszlü Ung. l dniestrzänskie O Oe . t s 3
Beszterczebs- Bifamberg N -- B t 8 ua . . 3 BohdalauM .tin 2 Bhf . G - t 8 4 Breitenau Schl.

nha U. t 8 . 3 Oe . t 8 . . 1 BodenstadtM . t 3 Bohdalice Mäh. 2 SoryniaGal . t 4 re . . . 3
Bethlen U. t s 4 Bischitz B . t s 3 Bodähegy Unq. 3 Bohdaneö bei Sorynicze G . t8 4 Breitenau b.
BethlenhäzaU.ts 4 Bischofseld bei Bodökü -Bäralja Ledeö, Böh . t 3 BorystawGtem 4 Neunkirchen
Benins D - ck 4 Knittelseld Ung . . . . 3 Bohdaneö bei BorzavärUnq . . 2 N .- Oe . t . . I
Betlenfalu U. . 3 St . t . . . 2 Bodola U. . . 5 Pardubitz B .t 3 Borzycin G . . 4 BreitenbachB.ts 3
BettlürUng . ts 3 Bisch oflackKr.ts 3 Bodrog- Keresz- Bohorodczany Soschowitz M. 2 Breitenfeld St. 2
Bezau Vbg .t . 4 BischofshoferB. tür Ünq . t 8 . 3 Galicien t . 4 Bosenitz M. 2 BreitenfurtNie-
BezdLn Ungarn Salzd . t s w 3 Bodrog-Monos- Bohunicz Ung. I Bofiljevo KS. 3 der - Oesterr. 1 1

ra . . . . 3 Bischofstetten torszeq U. . 3 Bohuslawitz b. BoskowitzMtsm 2 Breitenschützing
Bezdüd Ung . 8 3 N . - Oe . s . . 1 Bodrog - Olaszi Könitz M. 3 Soönjaki KS . t 4 O .- Oe . to . 3
Bezedek Ung . . 3 BifchofteinitzBt 3 Ungarn 8 . . 3 Bohuslawitz Bossäcz Unq . . 2 Brenna Schles. 3
Bezenye Ung . . t Bisenz M. to m 2 Bodrog-Szerda- (öernöic)B .t8 3 Sossan 'czc Buk. 4 Brenner Tir . ts 4
Bezi Ungarn . 2 Bisenz - Pisek hely Unq . t e 4 BoiczabeiDeva Bofsoglsna D . ä 4 BrennerbadTir.
Bezö U. . . . 4 Bhf . Mähr. to 2 Bodzasordulü, U. t . . . 4 Bosut K.- S . t 4 t von (1/6 bis
Bia Ungarn te 3 Biskupitz Mähr. 2 U. t . . . 5 BoikowitzM . t8 2 Botenwald M. 3 15/9 ) ts . . 4
Biadolinh szla- Bisterz M . . . 2 Bodzüs-llflak U. 4 Bojan Buk . t 8 4 Sotfalu U. t 8 4 Lrennporitschen

checkte Bhf. Bistra K. S . t s 3 Böckstein (»/, bis Boianüw Gal . t 4 Botfalu czukor- Böhmen t . . 3
Gal . t 8 . . 3 Bistrai Sch . 8 3 '»/. ) Slzb . t 3 Bokod Ung . . . 2 qyär U. t . . 4 Brentonico T. 4

Biaka Gal . t 8 3 BistrauBöhm - t 3 Bödöge - Mar- Bokszeg Unqarn Bätos U. . . 4 BresztovLcz
BiakoboLnica Bistritz a. d. kota Ung . . . 1 t 8 . . . . 4 Lottornya U. . 3 (Toronial )U. t 4

Gal . . . . 4 F . J . BahnB. Bögötc Ungarn. 2 Bol Dalm . t 6 4 SoLejov Böhm 3 Breth Küstl . t. 3
BiatykamienG. 4 t 8 . , . . 3 Bögöz U. t 8 4 Boldog U. . . 3 Bozen Tir . tsm 4 Brez T . . . 4
Bichlbacb Tirol 4 Bistritz a. Ho- Böhermkirchen BoldogaßzonhU SoLjakovinaKS Sreza Unqarn 8
Bicsicza U. t s. 3 stein M . to m 3 N .- Oe . t 8ru 1 t 8 . . . . 1 3 BreLca KÜ. . -
Bicske Unq . t 8 3 Biaritz i . Schl , a 3 Böhm. - Aicha, Boldva Ung . ts 3 Boz6k U. 8 . . 3 Lreznica KS . . 3
Bieberwier T . t 4 Bistritz s. Besz- Böhm , t . . 3 Boldva - Ben- Sozovics U. t . 4 Bteznice (Bkez-
Biecz Gal . t 8 4 tercze . . . Böhm. - Brod, dögy U. t 8 3 Bozsük Unq. 3 nitz) B . t sm 3
Biedermanns- Lisztricsünh Böhm , t 8 ra 3 Solechüw G . t s 4 Bozsur U. t 8 . 4 Brezno B . . . 3

dorfN .-O . to 1 u . 8 . . . 3 Böhm. - Einsiedl Bolechowce- Bozzana nel Brezo up M . . 8
Biela bei Bo- Bizau Bbq . . 4 Böhmen . . 3 Neudorf G . s 4 Trrolo Tir . . 4 Breznäbänya ll.

denbach B . . 3 Bizovac KS .to 3 Böhm. - Kahn BolehoSt B . t e 3 Bräd U. t 8 . 4 rv . . . .
Biela b.Deutsch- Blaöko-JaML Böhm . . . . 3 Boleskaw Gal 4 Brambergin O. Blezolup M. . 8

Brod B . . . 3 Bhf . Kr. El Böhm . -Kamnitz Solhü U. . 3 Pinzgau S >s 3 Brezova U.
Biela bei Pke- t 8 . . . . 3 3 Bolkäcs U. . . 4 Brand b. Blu- Skezowitz bei

lautsch B . . 8 Bianca b. Lich- Böhmijchkrut Bollesü -U . . . 2 denz Bbg. 4 Proßnitz M- d!
Bielihviok U. . S tenwald St . . 3 Nied.»Oesterr. 1 Bolmänh Ung. 4 iBrandau B . t S Bribir KS . t ?!
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Ortsnamen
und

Ortsnamen
und Z! Ortsnamen

und - Ortsnamen
und

Onsnamen
und

Ortsnamen
Land Land Land Land Land Land

Briess . Breznü-
bänya . .

Bricsau Schl . .
Brims Böhm . .
Brinje KS . t .
Brivni Kü.
Britof-UremKr.
Brixen Tir . t s
BrixleggT . tsm
Brlogstacija K.
Broczko Ung . .
Brod a . d. Kul-

pa KS . . .
Brod a . d. Save

KS . tsä
Brodel Mähr.

ts . . . .
Brodina Bk. t.
Brodli Galiz . .
Brod Moravice

KS . is . .
BrodyGal . tsm
Broghän Ung.
Bromberg Nle-

der-Oesterr . .
Brno s. Brünn
Broos s. Szäsz-

väros . . .
Brosdorf Sch.
Brozan B - . .
Bruch Böh . t « -
Bruck a .d.Lcitha

Nd .-Oest. tom
Bruck a. d. Mur

Steierm . tsm
Bruck i.Pinzgau

Salzb . t s.
Bruck - Ujfalu

Ung . . r «
Bruck Ujsalu

täbor rom
t/5—3N/S . .

Bruckeiiau (PiS-
ke) Ungarn to

Brückl Kä . l s
Brünn Mähren

Brünnl B - . .
BrünnlitzB . to
BrüsauM .t sm
BrüxBöhm. tsm
Brumov M . to
Bruneck Tir . ts
Brunn am Ge-
birge N .- Oe.

Brunn a .d.Wild
Nd . - Oesterr.

BrunndorfKr . t
Brunnenthal

O . - Oe . . .
BrunnersdorfB.

to . . .
BrunLcz ll . t s
Brusane KS . .
Bruscie D . t .
Brusnik G . . .
Bruvno KS . .
Brzeslo Gal . t
BrzeLany G . .
BrzeLnica G.

t y . .
«rzostek t . ^
«rzozdowce G.
Brzozüw Gal . t
v^ uchowiceByf
«ubeni B . ' ts
Buccari (Balar)

«S . tsck

Böhmen
Bachers (Pu-

Ztts'Puchoki)Böhment .

Buchkircheu O-
Oesterr . .

Buchlowitz M.
Buika Kr . .
Bücs Ung . .
Bucsa Ung . t s
Bucsu Ung. s
Bncjum U. .
Bücsü - Szt .-

Laszlü U. s
BuczaczGal . ts
Buczkowice G
Budafol U. tsä
Buda Kaläsz U.
Budalesz Ung . t
Budaörs N. ts
Budapestt omä
Budatin Ung.
Budigtdors M.

ts . . .
Budin an der

iger B . t m
BudlNZöinaKS.

ts . . .
BudischauM . ts
Budkau M . .
Budnian Böhm.
Budua Dal . t cl
Buduräsza ll.
Budweis B . tsm
BudzanöwGal .t
Büdoskul Ung
Büd - Szt . - Mr-

hält, U. t s
Bük Ung. t s
Bülkösd U. t s
Bükszäd U. t.
Bünauburg B.

t 8 . . .
Bürgstein B . t
Bürkös U. .
BürmooS bei
OberndorfS -ts

Büsfü Ung. .
Buayi Ung.
Bus U. . .
Lujäl Ungarn
Buje Küstenl.
Bukaczowce

Galizie » t s .
Bukowslo G - t
Bulschoja Bul.
Bulkesz Ung . t s
Buniä KS.
Burgau Stm . ts
Bvrglirchen O .-

Oe . . . .
Burgschleinitz

N.-Oe . .
Bur - S . György

Ungarn t s
Bur - Szt . Mik-

lüs U. t s
BursztynG . t s
Busau Mähr , t
Buichullersd .B .t
Bus ! Gal . t
Bussücz U. t s
Buätöhrad B . ts
BustyahäzaU . t8
Butka Ungarn.
Butsch Mähren
Butschowitz M.

t s . . . .
Buttyin U. t s.
BuzisSU . ts .
Buzinla Ung.
Buzita Ungarn
Buzsäk Ung . .
Bybko G . . .
Bystrey B . . .
Bystritz b . Neu¬

stadl Mähr , t
Byßüw Gal . .
Bri Ä

C.

öabar KSl . t
^abünaK .- S . ts
.Üachrau Böhm.

t 6 . , .
Gadine T.
6aglin Kr .S . te
vakovci Kr . S-
CalamottaD . d.
Calavino T.
CaldonazzvT . ts

alliano T.
alma (Csalma)
KS . . . .

Cameral - Ell
goth Schles.

Cameral Mora¬
vice KS . t e

Campitello T . t
Campolongo

Küstl . t .
Canale Küstl. t
Canale San

Bovo Tirol .
Eanfanaro Kü¬

stenland t s .
Cannosa D . t <i
Capocesto D . t^
Capodistria Kü.

t ä . . .
Carlobago Kr.

El . t <1 .
Carnizza Küst.
OaslauB . tsm
Castellastua D - >
Lastelmuschio

Küstenland <
Castelnuovo b

Cattaro Dt <i
CastelTefinoT . t
Castelvecchio

Dalmatien t s
Castelvenier D

-t . . . .
Castel Bitturi

D - 8 . . .
ÜaüoloviceB . ts
OLstrov Böhm.
Castua Küstenl.t
Catiaro Dal . t 6
Cattinara Kü. .
Cattuni D . t
Savalese Tir.
Cavareno T.
Cavedtne T.
Havle K .-S.

aLma K.-S . t
ech b . Proßnitz

^Mähr . t . .
OechticeBöhm. t

ehnice „
ejloviceMähr.
elakowiceB. ts
eliice M . s .

öellechowitz M.
t 8 . . . .
embra Tirol t
epin K.S . t M
epovan (Cbia-
vovano ) Kü.

Cerekwitz b. Ho-
henmautbB .ts

Cerekvice beiHo-
titz B . t 8

Oereviä KS . t ä
öerbenitz Bt 8
Ccrhovic B .t 8
CerjeTuLnoKS-

t8 . . .
Verna Kr. Sl.
CernühoraM . tm
öernik KSl . .
Üernikal Küst .

öernilov Böh.
Cerniz ^a Küst . .vernotin ivt. s
öernvwitzB t sm
ÜernoLice- Öäs-
,lavla B . t s
Oernutek B . s
öerovglie t s
Cervignano Kü.

t 8 m . .
6esticeBöhm . t«
Üestin Böhm . .
Cetkowitz M.
CetoraS Böhm
Chabüwka G . te
Chanowitz B . <
Charwaty M.
Chaustnik B t >
Chcrsano Küstl.
Lherso Küstl. r ä
Zheynow B - t 8
Lhiesch Böhm.

t 8 . . . .
Chinorän ll.
Chlebowice Bhf

G - t 8 . .
Chlumb . HIins-

lo Böhm . .
Chlum bei Sei

Lan B.
Chlumöan B . to
Cblumec bei

Wittingau B
t 8 . . .

Thlumec an der
CidlinaB . tsu,

Zhmielüwka G
Chocholna U. t
ChocimierzGal
Chodaczküw

wielkr Gal . te
Chodau B . t 8
ChodoräwG . ts
Cholojäw Gal . t
Choltitz B - t s
Cyorküwka G.
Lhorosnica G . s
Thorostküw tsm
Chorzelöw Bhf.

G . t s . .
Chotöbor B . t 8
ChotieschauB .ts
Chotylub G
Chotovin B . ts
Chotzen B . tsm
Chrast b . Chru-

dim B . t 8 .
ChrasterhofB . 8
Chrewt Galiz.
ChristianbergB.

t . . . .
Cbristofen N .-

Oe tm . .
Chropin M . t s
Chrostowa G . t
ChroustowiceBt
ChrudimB . tom
Chrzanüw tsm
ChudenitzBöh . t
Chwalkowitz B.
Chwakowice G.
Chwojno B . t
ThhbiBhf .Schl.

ts . . . .
Thyrüw Bhf . G.

t8 . . . .
Ciekliu G . . .
Cieniawa G . .
Cieszanüw G . t
CisLkowiceG -ts
Hihana Böhm.

s. Tscbihana.
Cilli Bhf . St.

t « M . . .

öimelice B . t s
Cirkwitz B.
Vischlau bei

Blowitz B.
isna Galiz . s
istä (Tschistay)
Böhmen t 8

Citolib B . t
Cittanova Kü¬

stenland t <! . .
Tittüveccchia

Dalm . ä l
rvezzano T - t.
iLkov bei Pil¬
gram Böhm.

LiLowa Böh . t s
Ükyn Böhm . t s
Cles Tirol t
Clisia Dalm.
Cto Galizien
Lmolas G - .
Cogolo Tirol
Comisa Dal . t 6
Commenda Kr
Condino T . t
Corgnale (Lo-

lev ) Küstenl . .

Corredo T . .
Cortina Tirol
Corvara T . t
Creto Tirol
Crikvenica K.

Sl . t ck .
Crkvice Dal.
Crnilug K . Sl . t
Csäb Ungarn
Csaba- Csüd U.

t8 . . .
Csabräg-Varbük

Ungarn .
Cs-ib-Rendek U
Csäcs» Ungarn
Csäcza Ungarn

t8 . . .
C' ajäg Ungarn
Csajta Ung. t 8
Csäkäny U. t s
Csäkathurn U.

t 8 . . .
Csälberüny U.
EsÄi- Gorbü U.

t . . . .
Tsälovär U. t
Csältornya U . ts
Css.kvär Ung.
Csallülöz - Ny^k

Ung . . .
Csanüd-Avücza

Ung . ts
Csanäd - Palota

Ungarn t s .
Csänk U. . . .
Csantavär U. ts
Csäny (HeveS)
Csäny (Abauj)

U . t s . . .
Csap Ung . t s
Csapod Bhf . U

t 8 . . . .
Ciäri U. . . .
Csaroda U- - -
CsälzLr U . .
Csäszärfalu U. .
Csiiszär - Köbä-

nha Ung.
Csäszärtölt ^s U.
Csata Ung . to
Csataalja U. .
Csatüd Ungarn
Csüva Ung.
CsLvoly „
CsLvoS „ t
TsücS » tv
Sftcse .

Mffa Ung . t«
Csege U. r o .
Csehi MindSzent

Ungarn .
Csöhtelek U.
Cfejte Ungarn
Cseklssz (Lan-

schütz) U. ts
Csemvesz- Ko-

vücs U . t «
^senger „ l
Csengöd „ t s
Cs4pa „
Csepel Ung . . .
Csepreg Ung . t
Cserencsücz U.
Csermö U. t o
Cftrnakereszlür.

CserneBhf .U . to
Csernely U.
Csernova U.
Csernye Ungarn
CsertSsz U. . .
Cservenka U. t
Csesznek Ung .
Cseszte (Schatt-

mannsd . ) U.
Csestreg U. . .
Csetöny U. . .
Cfetnek(Gömör)

Ungarn t s .
Cstcso -Keresztür

Cstffär 'u . ' '. ,
Csik-Karczfalva

U. l . .
Cfll-RäkosU.
Cfik- Szent - Do

mokoS U. .
Cstk - Szt .-

Györgh U.
Sstk S,ent -K»

räly U. to
Csik - Szent-

Märton U. <
Lfik-Szt .- Si-

mon U. t s
Cfik - Szt . - Ki-

rüly U. t s
Cstk - Szereda

U. t 8 . .
Cfikvänd U. .
Cfik- Bsrdot-

falva U. . .
Cfiliz Radväny

Ungarn
Csimhova Ung.
Csircs U . s .
Csizür Ungarn
Estz (" /5- « /.)ll .t
Csobäd 8
Csögle U. .
Csökmö U. .
Csökölv U. .
Csömöds, U. t s
Csömör U. t
CsöngeU. . .
^sörgö U. . .
CsösztelekN. t
Csötürtök U . -
Csötörtvkhelh U.
Csüka Ungarn io
Esoknya U . .
Esokonya U. t e
Ssolnok U . .
Efoma U. s .
Csomaköz U
Csongräd U.t sct
Lfongräd -Esäny

U. tck . . .
Csongräd - Mä-

gocs Ung . t
CsongrädSrtn-

dorfalva y. t
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Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen
und und und

Land Land «r Land
Ortsnamen

und
Land

Csonopla Ung. S DaräzS U. . « 3 DefsewffyPuszta DinyLs U. t . . 4 Döllersheim N -- Draguch Küstl. 3
Csoür Ungarn . 3 DLrda Ung . t 3 U. t « . . . 3 Diüsad Ung. . 4 Oesterr . . . 2 Drahan Mähr. 2
Csopak U. . . 3 Darkau (v . 1/5— Desze Ungarn . 4 Diüs - Berenh Dölsach Tir . t s 3 DrahanowitzM
Csorba U. t « . S 30/9 ) Schl , e 8 Deszpot- Szent- Ung . . . . 3 Dömös U. ä . . 3 ts . . . . 3
CsorbaFürdö U. Darlacz (Dur- JtLn U . s 4 Diüs - Ghör U- t 3 Dömötöri U . s 2 Drahenitz B . . 3

15/5 —15/10 t 3 les) U . t . . 4 Dötenice B . t « 3 Diüs - Györ Dömsöd U. t« 3 Drahücz Ung . . 2
Csorna „ t « 1 Darnü Ungarn. 1 >Detrekö -Szt. gyLrtelep U. t 3 Dör U. . . . 1 DrahotüschM . s 3
CsornoholovaU. 4 Darücz U. . . 3 MiklüS U. . 1 Drüs -Jenö U. - 3 Dörnsdors B - . 3 Drahowitz B . t 3
Csornok U. . . 2 Darufalva U. e 1 D̂etta ts 4 Diüskäl Ung . . 3 Döröcske U. . 3 Lraschiy B . « 3
CsorvLS „ t« 3 DaruvärKS . t« » !Detva s. Gyetva Diöszeg U. 1 v 1 Döschen Mähren 2 Drasenhofen
Csät U. . . . 2 Darvas Ung. . 4 Deutsch - Alten- Dipse U. . . . 4 DognLcska Ung. 4 Nd . - Oest .tm 2
Csucsa U. 1 s . 4 Daschitz B . t o 3 bürg N.-Oest. Dirna Böhmen t 3 Dohnän Ung . . 3 Dräsow M . ts 2
CsurgöUng . t v 3 DasSnitz B . r« 3 t « <1 . . . 1 Dirnbach Ob .- Dojcs Ung. 1 Draucz U. . . 4
Esurog „ t « 4 Datschitz M . t 2 Deutsch - Bene- Oesterr. 3 Dol St . . . . 3 Drävafok Ung. 3
Lsnz U. t . . 2 Dauba Böhm , t 3 schau B . t . 3 Diszel Ung. . 3 Dolac inferiore DrLva » Sza-
Esuza Ung. . . 3 Daubitz B . . . 3 Deusch -Biela B. Disznäsü U. 4 Dalm . . . . 4 bolcs U. . . 3
Cucytüw Gal . . 4 vaubrawitz B. 3 t. 3 Ditrü U. t . . 4 Dolegna Küst. 3 Dräva - Szent-
Turzola D. Daubrawnik M. 2 Deutsch - Bog- Dittersbach bei Dolein Mähren 4 MLrton U. . 3

ra . . . 4 Daudleb B . t s 3 schau s. Nö- B .-KamnitzB .t 3 Dolha Ungarn 4 DrLva - VäsLr-
Tzabaj Ung . . 2 Dantova Ung. 3 met- Bogsän . Dittersbach bei Dolhopole Buk. 4 höly U. . . 3
Lzarna b . Pilz- Davle B . t s 3 Deutschbrod B. Friedld . B. 3 Dolina Gal . t« 4 Drögely PalLnk

no Gal . t « . 4 DawidäwGal .« 4 t « na . . . 3 Dittersbach bei Dolina b . Triest Ung- t « . . 3
Czarna b . Ustr« DeLki Ungarn 2 Deutsch - Brodek Halbstadt Bö. 3 Küstenland . 3 DreihackenBöh. 3

zhli -DolnaG. 4 Deblin Möhren 2 Mähren . . 3 Dittersbach bei Doliny G . t . 4 Drenkova U. t <l 4
Czarnokoüce Dsbniki Gal . t 3 Deutsch- Bro- Poliöka B. 3 Dolnji - Lapac Drenovce KS .s 4

wielkie G. 4 Debowiec Gal. 4 dersdorf N .- Dittersdorf M. Kr . Sl . t . . 4 Drewohostice
Czarny - Duna. Debreczen U. t« 4 Oe . t . . . 1 t s . . . . 3 Dolnji - Mihol- M . t . . . 3

jec Galizien . 3 Debreczen - Pö- Deutsck-Feistritz Dittmannsdorf jac K .- S . t « 3 DrLenca bei
Czchöw Gal. 3 terfia U. . . 4 St . Hw . . 2 Schl , s 3 Dolnji Stenje- Karfreit Kü. 3
Tzecze Ung. ts 3 Debreczen - BL- Deutsch - Gieß- Divaöa Bhf. vec Kr . o . . 3 DreLnica K . Sl. 3
Czege U. . . 4 särtör U. t « 4 Hübel Böhmen 3 Küstl. t s . 3 Dolova Ung. t 4 DreLnik KS . . 3
Lzeqlöd U. t s 3 Decani Küst. . 3 Deutsch-Grifien Divönh Ung. . 3 Domamühl M . . 2 Drietvma Ung. 2
Czeglöd-Berc- Dechantskirchen Kärnten . . 3 DivuZa Kr . Sl. 3 Domanizs U. 3 Dritsch B . . . 3

zel U. ts 3 Steiermark . 2 Deutschhause Diwischau B . . 3 Domaradz G . . 4 Drivenik Kr. Sl. 3
Czöke Ungarn. 4 DecS U. t v . 3 M . . - - 3 Dizmo D . . . 4 DomaSov M . . 2 Drnje KS . t s 3
Zzerchawa G . . 4 Döda U. . . 4 Deutsch-Jassnil Dlhepole U. . 3 DomauschitzB . t 3 Drnowitz M . . 2
Czered U. . . 3 Dödes Ungarn 3 Mähren « . 3 Dluha Ung . t « 3 DomauSnitzB .ts 3 Drö nel Tirolo
>Lzerepkoutz Bul Deös U. t « . . 4 Deutsch - Kra- Dobczyce Gal .t 3 DomaLyr G . « 4 T. 4

ts . . . . 4 Deösakna U. . 4 lupp Böh . t e 3 Dobel Steierm. 3 Dombü Ung. . 4 Dröfing tvm 1
Tzerlany Gal . 1 4 Deesk U. . . 3 Deutsch- Lands- Dobersberg N . - DornbovLr „ ts 3 Drogiiiia Gal. 3
Czermin Gal. 4 Dögh U. . . . 3 berg St . t « m 3 2 DombrLd „ 4 Drohobycz G.
Czernawka Bk. t 4 Deinzendorf Deutschleuten 4 Dombrau Sch. t s na . . 4
Lzernelica G . . 4 Nd .-Oe . . . 1 Schlesien t . 3 4 3 DrohowyLe G. 4
EzernichüwGal .t 3 Dejsina Böh. 3 Deutsch- Liebau DombrovLnh U. 4 Drosau Böhm , t 3
Lzernowitz Bk. DejtLr U. 1 « . 3 Mähren t « . 3 3 Domonh Ung. s 3 Drosendors N .-

ts . . . . 4 Dejte Ung. . 2 Deutsch-Lode- DomoszlüU. 3 Oesterr . 1 . . 2
CzibakhLza U. t 3 Dekanovecz U. nitz M . . . 3 2 DomstadtlMtsm 3 Droß Nd .-Oe . . 1
Eziffer Ung . ts 1 Delatyn G . ts 4 Deutsch- Matrei z DomLaleKrts 3 Drum B - t s . 3
Lzikö Ung . . . 3 Deliblat U. t e 4 Tirol t « . . 4 Donawitz bei DruLetz B . . . 3
Czikolla szigetU. 1 Deliuyest U. . 4 Deutsch- Prauß- 3 Karlsbad B. 3 DrLkov Böhm . t 3
Czinderi -BogLd Dellach im Ob .- nitz , Böhmen 8 Dobrest Bhf. Donawitz bei Duare D . . - 4

Ung . . . . 3 Drauth . K . t« 3 Dsch .-Reichenau U- t « . LeobenSt . t s 2 Dub bei Olmütz
L'zinfalva (Sie- Dellach im Ob .» bei Friedberg Donitz B . . . 3 Mähren . . 2

gendorfl U. t 1 Gailthale Kä. 3 B. 8 Dobrey B . . . 3 Donnersbach b. Dubb .Wodnian
Tzrnkota Unq.ts 3 Delnice K-S. Deutsch - Rei- Dobricza U. ts 4 Jrdning St . t 3 B. 3
CzirLk Ungarn 2 ts . . . . 3 chenau bei Dobrichovice B. Dora Gäl . v . 4 Duben B . . . 3
Tzircsch Bkw . t. 4 Dembica G . t s 4 Gratzen B . . 2 t s na . . . 3 Doren Vbg. 4 Dubenec Böhm. 3
Tzirüka HosszL- Demecser U. t s 4 Deutsch« Schüt- Dobrigno Küst. 3 Dorf Fusch" S . t 3 Dubica KS . t s 3

mezö Ungarn 4 Demönd U. 3 zendorf B . . 3 DobkiS Bhm . ts 3 Dorf - G asteinS. DübieckoGal . t 4
TzorSztyn G . t 3 Demönyhäza U. 4 Deutsch - Mag- Dobriw B . s . 3 t . . . . . 8 Dubitzko i . M. 3
Tzortküw G . ts 4 Demöte Ü. s . 3 ramN .-Otvio 1 Dobromölice na 2 Drf .-TeschenSch 3 Dublanh G . t 4
Czudec Gal . ts 4 Demnia wyLnat 4 Döva U. t s . 4 Dobromil G . ts 4 Dorna -Kandre- Dublowitz B. 3
Zzudhn Buk . t s 4 DencShLza U. . 3 Döva - VänyaU. Dobronak Ung. 3 ny Buk. t 4 Dubnian M . « . 2

DönesfaBhf . U. tv . . . . 3 DobronoutzBk. t 4 Dorna - Watra Dubnicz U. t s 2
1 « . . . . 2 Devecser U. ts 2 Dobronya U. . 3 Buk . t . . 4 Dubrava KS. 3

D. Denno Tirol . 4 Dövöny U. ä . 1 Dobrofin G . ts 4 Dornberg Kü . t 3 Dubravica KS. 3
Dabie b . Dem- Denta Ungarn t 4 Dövöny -l/ljfalu Dobrotwür G. 4 Dornbirn Vor- Dubrinics U. te 4
bica Gal . t o 4 Denhsöw G . t« 4 N. t « . . 1 Dobrova Kr . . 3 arlberg 1 « . 4 Dudar U. . - 2

Oabie b . Dob- Derecske U. t e 4 DeLanovacKS. 3 Dobrowitz (Do- DoroghÜng . t « 3 Dürnfeld Kä . . 3
czhceG . . . 3 Derecske (Drai- Dözna Ung.ts 4 brovice ) B . t« 3 Dorosma U. s. Dürnholz M . ts 2

Onbrowa G . t 4 senmarkt) U. 1 Dezser U. . - 2 Dobrowlany G. Kis-Kun- Dürnkrut Nd.-
Lad U. . . . 2 DeregnhS U. t 4 DiakovLr K .- S. ts . . . . 4 Dorosma . . Oesterr . tvm 1
VLka U. . . . 2 DerestyeHötfalu t. 3 DobruSka B tw 3 Dovallö Ung. . 3 Dürnstein N .-
OalaaSBbg . ts 4 U. t s . . . 4 DicsöSz . MLr- Dobrzan B . t« 3 Doxan B . t . . 3 Oest. t . . . 1
Oalbosecz Ung. 4 Dernis Dal . ts 4 ton U. t « . 4 Dobrzechüw G. DoLic B . . . 3 Dürrmaul B. 3
Dali » KS . tsä 3 Dernö Ungarn 3 Dieditz bei Wi- tv . . . . 4 Draöe D . ä t . 4 DugaresaKS .ts 3
Dalleschitz M. 2 Döronya U. 3 schau M . . . 2 Dobschau (Dob- Drachenburg DugoseloKSts 3
Dallwitz bei Deschenitz B . « 3 Dielhau Schl .t« 3 fina) Ung . t« 3 Steiermark t 3 Duino Küstl. t s 3

Karlsbad B t 3 Deschna b. So- Diex Kä . . . 3 Dobfina jögbar- Draczynetz Buk. 4 Dukla Gal . t. 4
välnok U. . . 5 böslau B . . 3 Dignano Küst. lang Ung . t. 3 Draganiö u. Dukowan Mä . t 2
Dälyok N. . . 3 DeschneyBöhm. 3 t s . . . . 4 Döbernik Kr . . 3 Petakih KS. 3 Duleo Ung 4
Dambokitz M. 2 Deflniä K.- S. 3 DimbachO .-Oe. 2 Döbriach Kä. . 3 DrLg - Csöke Duna -Adony U.
DLnos ^Duncs- Deffeldrunn bei Dimokur B . t s 3 Döbrököz U. 1« 3 Bhf . U. t s 4 to L . . . 3

dorf) U. t « . Schwanen - Dinin Böhm -t e Döllach i . Möll« Dragomörfalu Duna - AlmLs
DapLnh U. stadt Ob .-Oe. S Dtunyös U. t « » thal Kärnt . t S Ung. . . . 4 Ungarn t « ä 2

Ortsname»
und

Land
Ortsnamen

und
Land Zone
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OklSnameu
und

Land

Duna - Bogdäny
Ungarn t ä .

D . - Egyhäza U.
Duna - Földvar

Ungarn t ä 8
Dunalöw Gal.
Dunakesz U - t s
Duna-Kömlödto
Duna -Möcs U.
Duna -PatajU . t
Duna - Pentele

Ungarn t « .
Duna -Radväny

Ungarn ä . .
Duna - Szelcsö

Ungarn t ä .
Duna - Szent-

Györgh Ung.
Duna - Szerda-

helh Ung. t s
Duna - Ujfalu

U. t 8 . . .
Duna -Becse U. t
Duplisla Gal.
Duvpau B . t .
Duschnik B - t 8
Dusnyk Ungarn
Duttoule Küstl.
DuxBöhm. tarn
Dvor KS . t .
Dvornik U. . .
Dweruik G . t8
Dwüry Bhf . G.

r 8 . . . .
Dhdnia Gal - t
Dynüw G . t .
DzieditzSchl. t8
Dziewin Gal . .
Dzikowiec G . .
Dziküw starh G
Dturtzn Gal . ts
D^winiaczka

LbbS Tirol
Edelsberg Ob .-

Oesterr . t 8
Ebenb .Radstadt

Salzburg t 8
EbeneReichenau

Kärnten
Lbenfurth Nd.-

Ocsterr. t 8 m
Ebensee O . - O.

Ebenjee Lan¬
dungsplatz
O . -Oe . 8 . .

Eb-nthal K. t m
Einthal Nied.-
Ebergasfing N . -
.Oe . t . .
Eberhard U. t
Eberndorf Kä . t
Eberschwang

Ob .- Oest. t 8
Ebersdorf bei

Kaindorf St.
Tbersdorf bei
NariascheinB.

Ebersdorf bei
„ Weigsdorf B.
EberstallzcllO.-

Oesterr . . ,
eberstein KS . .

t « . . . ,
Ebr-ich- dorf

Nd.-Oest. t s
Eckartsau Nd.-
.O -sterr . t .
Eckersdvrf Sch.

Ecssb Ungarn.

s
3

S
4
5
3
2
3

3

2

3

3

1

S
3
4
3
3
3
3
3
3
3
4

LrtSuamen
und

Land
^ Ortsnamen
Z und
^ Land

l̂ cseg U. . .
Lcska Ung. t 8
Edelönh Ung. t8
Edelschrott St.
Edlach b . Rei¬

chenau N .-Oe.
Edlitz N .- Oe . t
Edlitz Bhf . N .-

Oe . i 8 . .
Efferding Ob . -

Oesterr .t o äm
Egbell Ung . t o
Egendorf in

Ob .-Oe - . .
Eger (Erlau)

Ung. r 8 . .
Eger (Stadt u.

Bahnh .) B.

Egerägh U. . .
Cgerbegy Ung.
Egeres Ü. t 8
Eger-Farmos '

U. t s . . .
Egerhät N. t 8
Egervär U. 8 .
Egg in Vbg . t
Eggelsberg O >-

Öesterrerch .
Eggenberg bei

Graz St . t.
Eggenburg Nd .-

3 Eisenkappel Kä.
4 t.
3 Eisenstadtl B.
2 Eisenstein B . r 8

Eisenstraß B . t 8
1 Eisgarn N .-Oe.
1 EisgrubMähr . t

Eisnern Krain t
1 Eiwanowitz M-

3 Ekecs U . t 8 .
1 Elbekosteletz B.

8 Elbeteinitz B . t8
Elbigenalp T . t

3 Elbogen B . t 8
EIek Ung. t 8 .
Eleonorenhain

3 , Böhm , t 8 .
3 Llesd Ung. t 8
4 Elhenitz Böhm.
4 Elisabethstadt

fieheErzsöbet-
3 VLros . . .
4 Lllgothb . Mäh .-
2 Ostrau M . t .
4 Ellmau Tirol .

Elmen im Lech-
3 thale Tirol t

ElöPatak U. t .
2 Elöszs -llät U. t8

Els Nd .-Oe . .

3
4
4
3
3
4
4
4

4

3

3

3

3

1

8

3

1

1
1
3

3

2

3

3

3

3

1

I

3
3

Oesterr . t8m
Egaendorf im
, Thale N .-Oe

gerding Ob .-
Oesterr . . .

Eggersdorf St.
EgrcS T̂oron -)

täl U. . ,
Egres (Ugocsa)

ghdi - Tunnel
Steiermark t8

Egyed U. t 8
Egyck U- t 8
Egyhäzas-

Hollös N.
Egyhäzas - RL-

döcz llng . t 8
Egyhäz-GelleU.
Egyhäz-Marüth

Ungarn .
Ehrenhausen

Steierm . t 8
Zhrwald Tirol»
Eibcnschitz M.

Eibiswald St . t
Eichgraben N.

Oesterr . t 8 ra
Eichhorn « Bit-

tischka M . t
Eichwald B . t 8
Eitzenberg Ob .-

Oe . . . .
Li blitz i. B . t
Einfiedel bei

Würbenthal
Schl . . . .

Einsiedl bei
Marienbad
Böhmen t . .

Einlledl bei
Reichenberg
Böhmen t 8 .

Eipcl oöh . teru
Eisenau G.
Eisenbcrg siehe

Nied . - Eisen¬
berg . . .

Eisenberg B . t 8
Eisenbrod B . t 8
Eisendorf B . t
Eisenerz St . t 8

1 Elsenreith N . -
Oesterr . . .

1 EmmersdorfN .-
Oesterr - t . .

3 Emöd Ung. r 8
2 Endersdorf Sch.

4 Endröd Ung . t
Enese Ung . t 8

4 Engelhartszell
Ob . -Oest . tä

3 Engelhaus B . .
2 Engelsberg
3 Schlesien t in

EnnsO . -O .t8iu
2 EnnSdorf bei

EnnS N .-Oe .8
2 Enyiczke U. t 8
1 Enying Ung. tu

Enzenkirchen
3 Ob .-Oesterr.

Enzersdorf im
3 Thale N .-Oe.
4 Enzesfeld N .-

Oe . t 8 . .
2 Eülvös U. t 8
3 Eperjes U. t8

Ercsi Ung . t8 ä
1 Lrd (Hamsabög)

Ungarn t 8 .
2 Erdberg (Hrä-
3 dek) M. . .

Erdevik KS . t8
3 Erdö -B6nye U.
3 Erdöd (Szat-

mär ) Ung . t 8
Erdöd Bhf . (Be-

3 röcze ) Kr .- Sl.
t 8 . . . .

Erdödka Ung. .
3 Erdö -HorvätiU.

Erdökoz U. t8 .
Erdöszava U. t8

3 Erdö - Szent-
3 György U. t 8
4 Erdö-Tarcsa U.

Erdötelek U. t 8
Erdweis N .-Oe.

— , t 8 . . . .
3 Lr - Endröd U.
3 Erk Ungarn .
3 Lr -Kävas llng.
3 sErked Bhf . U. t 8

l Ortsnamen Ortsnamen OrtSname»
und und und

, Land «r Land Land

Lr - Körös U. . 4 FehörtemplomU. Felsö- EörU . t 8 2
3 Lr - Körtvölyes t 8 . . . . 4 Kelsöfalu Ung. 4
3 U. 8 . . . . 4 FehringSt -t8 u> 2 Kelsö -Gagh U. 3
3 Erl Tirol, . . . 3 Feistritz a .Wech- Felsö-GallaU .t8 3
3 Erlach N. -O tom 1 sel Nd .-Oe . . 1 KelsS -Hahüt U. 3
2 Erlau U. s. Eger Feistritz an der Kelsö -HLmor U. 3
2 Erlauf . Nd .-Oe. Drau Kä . t 8 3 Kelsö - Hang onq
3 , t 8 . . . . 2 Feistritz an der Ungarn . . 3
2

Lr - Mihäly-
falva U. t 8 4

Gail Krnt . .
Feistritz b. Mar-

3 Felsö-Jregh U. t
Felsö-Jözsa U. .

3
4

2 Erneszthäza U. 4 bürg St . r 8 3 Felsö-Käld U. . 2
3

Ernsdorf Schl. Feistritz im Ro- Kelsö -Köröskönh
t 8 . . . . 3 senthale Kä . t 3 Ungarn . . 2

3 ErnstbrunnNd .- Feistritz Kr . s. Felsü-LäpoS U. . 34 Oesterr . t . . 1 Wocheiner- Felsö-Lehota U. 33 Ernsthofen Nd.- Feistritz . . Kelsö - Lendva
4 Oesterr . r 8 2 Feistritz-Pulst (O . - Limbach)

Erpfendorf Tir. 3 Kärnten 8 . 3 Ungar » . . 23 Hrsckujv4rU - t8 2 Fejörvär Acsa Felsö-Lövö (Ob .-
4 Lr - Sennd Ut 8 4 Ungarn t8 . 3 Schützen) U. t 2
3 Lr - Szent- FejörvLr -Csurgö Felsö-Lok U. t 8 4

.Kirälh U. . . 4 Ungarn . . 2 Kelsö -Ludäny U-
Lr - Semjön U. 4 Fejörvär - Diösd t s . . . 2
Hr-Tarcsa Ung. 4 Ungarn .

Fejörvär -Tärno'
U t 8 . .

3 Felsö-Möra U. 3
Lrtöny Ungarn 3 Kelsö - Micsinye3 Ervenik Dalm. 4 3 U. 33 ErzsöbetfalvaU. Fejörv -Zömolh Kelsö - Minds-

t 8 . . . . 3 Ungarn . . 3 zrnt s. Bara- 24 ErzsöbetväroS U Fejör -Zichyfal- nha Kelsö- 35 t 8 . . . 4 va U. t 8 3 Mindszent .
3 Esogrande D . ä 4 Fekete-Ardä U. Felsö - Moteflcz1 EsternbergOb .- t 8 . . . . 4 Ungarn . . 2

Oesterr . . . 3 Fekete -Balogh. Felsö- UyärädU. 32 Eszök KS . t 8 L 3 U. . . . 3 Kelsö Ors U. 8
Eszeny Ung . . 4 Fekete - Erdö U. 4 Kelfö -OlcsvärU 32 Esztelnek U. 5 Keketehalom U.t 4 Kelsö -OszköU .to 23 Esztöny U. . . 4 Feketetü U . . . 3 Felsö -Paty U. . 2
Esztergom Ung. KeketevärosU.t8 1 Kels6 -Poruball. 23 t 8 ä . . . 3 Köl (Keilendorf) Kelsö - Pulya

3 EszterhäzaU . tu 1 U. r . . . - 1 (Ob - - Pullen-
2 Ele Ung . . . 2 Felbär U. . . 1. dorf) Ü. t .

Felsö- Rajk U. 8
1

EtödU . . . . 4 KelcsuthUnq. t8 3^ 33 Etmist St . . . 2 Feld Kärnten . 3 Kelsö -Ribnhicze
3 Etsdorfa . Kamp KeldbachStt8iu 2 Ungarn 4

N .-Oe . t 8 . 1 Fel-Debrö U. 8 3 Felsö- Sajö U. . Z3 EttendorfKS - t 8 3 Feldkirch Vor- Kelsö - Sebes
2 Etthek U. . . 3 arlberg t 8 . 4 Bhnhf . U. t 8 4

Eugendorf S . 8 3 FeldkirchenKär. Felsö-SegesdU.
2 Eulau a . d. Dux- t 8 . . . . 3 » 8 . . . . 33 Bodenbacher- Feldkirchena . d. Felsö - Szakony
3 Bahn Böh . t8 3 Donau O . -O. 3 Ungarn . . 2

Eule Böhmen t8 3 Feldkirchen bei Felsö - Szälläs-
3 Eulenberg M . t 3 Mattighofen Patak U. . . 4

Euratsfeld Nie- Ob .-Oe . . . 3 Felsö-Szeli U. 2
1 der - Oesterr. 2 Feldsberg Nie- Kelsö - Szemenye

EhrS Tirol 1 . 4 der-Oest . » 8 1 Ungarn . . 3
1 Feled Ung . t8 3 Felsö -Szemeröd
2 Fölegyhäza s. U . 3
3 Bihar - Föle- Felsö - Szent-
3 Faal St . t 8 . 3 gyhaza ; Kis-

kun - Fölegy-
Ivan Ung. . 3

FLbiänhäza U- 4 Felsö-Scöcs U. 4
3 Facset U. t 8 . 4 häza . . . Kelsö - Szölnök

Facskä U. . . 3 Felek U. t 8 . 4 Ung . . . . 2
2 Fadd Ungarn . 3 Kelixdorf Nie- Felsö - Szovath
4 Faistenaü S . . 3 der-Oest . t 8 m 1 U. . . . . 4
3 Fajsz Ung . t . 3 Felka Ung. t 8 3 Kelsö - Szücs U. 2

FalgendorfBhf. Felpöcs U. . . 2 Kelsö - Szvidnik
4 Böh . t 8 . . 3 FelsNd . -Oe .t» 1 Ungarn r . 4

Falkenau a . d. FelsS- AlaP U. 3 Felsö- Tärkäny
Eger B . t um 3 Felsö-Attrak U. 2 Ung . . . . 3

3 Falu -SzemeSU- Kelsö ^BajomU .t 4 Felsö - Tiszov-
3 t8 . . . . 3 Kelsö -Balog U. 3 nyik Ung. 3
3 Faucfika U. 4 Felsöbänya U. t 4 Kelsö-TömöS
3 FarLd Ung . 8 . 1 Felsö-BLtka U. 3 Bhf . U. t8 . 4
4 Farkasd Ung . . 2 Kelsö - Botfalu Felsö- (Nagh -)

Farkasfalva ll. 8 3 Ungarn 2 Tür U. . . 3
4 Farn ad U. . . 2 Kelsö - CsertöS Felsö-VadäszU. 3
3 Karra Küsten! . 3 U. t . . . 4 Kelsö -Badicsöll. 3
3 Kasans Küsten- Felsö-Dabas U. Felsö-Bäly ll. 3

land tä . . 4 t 8 . . . . 3 Felsö-Bissü U. t 4
2 Feghvernek U - . Felsö -Derna U. 4 Felsö-Zsolcza U.
4 t 8 . . . . 3 Felsö-Diäs U. 1 1 tz . . 8 . 8
3 gehör - Gyar- Felsö-DobszaU. 8 Kelsö - »jubricza
4 mat Ung . t 8 4 Felsö- ElefäntU. Fölszerfalu . . 3
4 Fehörpatak ll . . 3 t . . . 2 Ungar » U. t. 1
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OrtSnamrn
und

Land
Ortsnamen

und
Land

Ortsnamen
und

Land
Ortsnamen

und
Land

Ortsnamen
und

La « »

Ortsnamen
und

Land

Felsztyn G . 8
Föltorony U. ! 8
Felvincz U. ! 8
Fäny U. t 8 .
Fänyes -Litke U.

re . . . -
Fenyöhäza N. te
Aerdinandovac

KS.
Ferenczfalva

(Frankücz) U.
Ferenczfalva

(Krassü) U . .
FeriöanciKS .t«
Ferleiten S.

t -
Ferschnitz N .-Oe
Fertö Sz . Mi-

klös U. t s .
FenersbrunnN.

Oest. . . .
Fianona (Plo-

min) Küstl. !
Fichtenbach B.
Fieberbrunn T.

r « . . . .
Filipova Ung. !
Filippsdorf bei

Georgswalde
B . e . . .

Fillehäza Nng.
FirlejowGal . !
FischamendNd --

Oesterr . ! vä
Fifchau a. Stein-

feld r « m
Fischbach St . -
Fischern Böh .„i
FischihamO .- O

Fiume Ung. tsä
Fiume - Mlakall-

! ä . . . .
Fiume Punto

franco A. ä
FiumicelloKü . t
Fladnitz b . Pas-

sail St . . .
Fladnitz stehe

Nieder - Flad¬
nitz

Flaurling T . t e
Flavon T . . .
FleißenBöh . tm
Fleyh Böhmen
Flirsch Tir . t «
Fliiich Küstl. t
Flödnig Krain.
Flöhau BöhM t.

loridsdorftem
ödömeS , siehe
Nagy - , Pusz¬
ta , Zoitva-
Födemes

FöderlochKii . t«
-- öherczeglakU. !
Földeäk Nng . t
Feldes Nng.
Földhäs , stehe

KiSiäs - Föld-
HL«

-roidvär Nng .tv
Földvär Bhf . U.

t « . . . .
Földvar , stehe

Bäcz - , B6-
käs- , Duma -,
PuSzta -, Tis«
za - Földvär
Fölz , siehe.
Alvenhotel
Fölz.

sömörveg U. s
Fönlak Nng. t
Fö- Röv v . . .

Fogaras U. t e
FohnsdorfSt .se
Fok- Szabadi U.
Foktö U. . . -
Folgaria T . ! .

olya Ungarn,
^ondo Tirol !
Fontane fredde

T . (»°/,- » /«)
Fony U- - . -
Fonhüd Nng . t s
Fonyöd -Fürdö-

telep Bhf . U.
! 8 . . . .
orbes B . t«

^orgäcsfalvaU.
Fornach O .- Ö-
Forro Ute .
Forrö -EncsBhf-

U. r « . . .
Forstbad (,5 ./5.

b . 30 ./9 . ) B . t
Fort Opus Dal-

Füth Ungarn .
FrättingSdorf

Nd . - Oe . t e
Frain M . t e .
irainersdorkM.
irainspitz Mäh.
iraknü Ü. . .

,/raniiöi Kü. .
Frankenburg

O .- Oe . i .
Frankenfels

Nd.-Oesterr.
Frankenmarkt

Ob . - Oe . t e
Frankstadt am

Radhost tem
Frankstadt a . d.

Mähr - Grenz¬
bahn M . t 8 .

Franz St . t .
Franzdorf Kr.

r 8 . . . .
Franzen N . -Oe.
Franzensdorf b.

Reichend. B.
Franzensdad B-

Franzensfeste
Bhf . T . t 8 .

FranzenShöheT.
(1 . /7 .- 30./9 .) !

Franzenthal
Böhmen t

Franzfeld Ung-
t 8 . . .

Franz -Josef-
stollen B . t 8

Fratzlau St . ! s
FrastanzBbg . ts
Fcatting M . .
Frauenberg B-

re . . . .
FrauenthalB -to
Frauentqal zu

Laßnitz St . t e
Frauheim bei

Kranichsf . St
t 8 . . . .

Freiverg i . Mäh.
tow . . . .

Freienfeld Tirol
re . . . .

-reiheit B . t em
ireiheitsau
Schlesien ! s

Freihermersdorf
Schlesien t 8

Freiland Nied.-
Oesterr . ! 8 .

Frei » bei Mürz¬
steg St . t .

t 4
3
3

Freistadt Ob.
Oesterr . t eiu

FreistadlSchl .la
Freistadkl s.

Galgöcz . .
Freistadtl b Hol¬

leschau M - tm
Freiwaldau

Schlesien tom
Fresach Kä . . .
Fresen St . t 8
Freudenthal

Schlesien! am
Freudenthal bei

Grankenmarkt
Ob . - Oesterr.

Fridmann U. .
Kriedau St . t 8
Friedberg St . t
Friedberg (Zä-

mosti) i .Böh . t
Friedburg Ob .-

Oesterr . t 8 .
Friedeberg

Schlesien t8m
-riedekSchl . t8
Friede! Bhnhf.
Schl , t 8 . .

Friedland i . B.
t 8 m . . .

Friedland a . d.
Mohra M . t 8

Friedlandb . Mi¬
stel M . t8 m

Friedrichswald
b . GablonzB.

Friedrichswald
bei Wilden¬
schwertB . ! 8

Friesach K. t am
Frigyesfalva U.

t 8 . . . .
Frischau an der

Staatsbahn
M . ! 8 . . .

Frischau b . Neu¬
stadt! Mähr.

Frohnau B.
Frohnleiten St.

FrohsdorfN .-L).
t . . . .

Frojach an der
Mur St . 8 .

Frühbuß B t .
rhszlakGal . t8
meine T - ! .
mge Nng- - -

Sitzen Tirol t
Fülek Nng. t 8
Füles U. . .
Füllstein Schles.

Fülöps'zälläs U.'
t 8 . . . -

sünfhundenB . t
sünfkirchen U.
t8 . . . -

Für U. 8 . .
' ürged U. t 8 .

ürnitz Kä . t 8
Fürstcnbruck B.

!s . . . .
Fürstenfeld St.

Füß Ungarn .
KüzeS -Äbonh N.

t8 . . . .
Füzes - Gyar-

mat Ung. t 8
Füzefsör Üng . .

üzitö U. t 8 .
ugau B . . .

Fugyi Bäsär«
hely U. t « .

Fulnek M . t8 m
Fulpmes T . t.
Fundul - Moldo-

wi Bkw. . .
Furlog Ungarn
Kurta Ungarn .
Furth N .-O . t8
FurthofN -Oe . t
Fußach Bbg . t o
Kuttak Ung . ! 8
KuLine KS ! 8

G.
Gäad Ungarn !
Gabel b .Niemes

Böhmen tm .
Gabel an der

Adler r 8 . .
Gabersdorf in

Böhmen . .
Gabersdorf in

St.
ablitz t ru . .

Gablonz a . d.
Reiste Brom

Gäboltü Ung.
GaboS K. S . .
Gäcs Ung . t . .
Gacsäly Ung.

t 8 . . . .
Gaden(Gaaden)

Nd . - Oesterr . t
Gänsernd . tsm
Gastenz O . - Oe.

!8 . . . .
Gagy - Bendöghi

stainfahrn bei
Vöslau Nd .-
Oesterr . t 8 IN

Nairach St . .
GaishornSt . !8
Tajär (Gairing)

Ungarn ! .
Gajdel Ungarn
Sazdobra Üng.

t8.
Vaje (bei Lem¬

berg) G . . .
Gase wytne

Gal . ! s . .
NLkooa Ung . !«
Galambok U. .
Galsnta U. ! 8
Aalgü U- ! 8 .
Aalgücz (Frei¬

stadtl ) U. ! 8
Gallenegg - 3S>

lak Kr . ! - -
GalliqnanaKstl.
Gallizien i . Kä
Gallneukirchen

Ob . - Oe . h .
AallsvachO.-O -!
Sälos (Gols ) U.

t 8 . . . .
Galsa N. . .
Gälszöcs U. ! 8
Taltür Tirol

<l/6 —30/g ) t .
Gamäs U. . .
Gaming r 8 m
Gamlitz St . !

Oest . 8 . . .
Gams b.Hieflau

Steierm . t .
Gams b . Stainz

Steiermark m
Gänöcz - Fürdö

Ungarn s . .. .
GansbachN .-O.
Gara Ung. t 8
Garaboncz ll.
Tarad »a U. t«

Garam -Berzen-
cze Bhf . U. t 8

Garam « Kis-
Sallü U. . .

Garam - Kövesd
Ungarn r 8

Garam - Kürtös
Ung. . . .

Garamlök N. .
Garam - Szt.

Benedek U- ts
Garam - Szt.

Kereszt U. t 8
Garam -Illfalu

Ung . . . .
Garbücz - Bog-

däny Ung . e
Garöin KS . t 8
Gärdony U.
Garö Ung . . .
Gargaro Kü . .
Gargellen Brlb-

v . -
Gars N .-Ö „tsm
Garsten O - O .!«
Gartenau Sct-

Leonhard Sn»

Gaschurn Bbg t
Gasen (Gaisen)

Steiermark . -
Gaspoltshofen

Ob . - Oesterr.
Gastern N. - Oe.
Gastorf Böh . ! o
Kät Ungarn
Gäta U. t 8 .
Gattaja U. ! 8
Gaunersdorf

N . - Oesterr . t
Gäva Ungarn !
Gavosdia U. ! 8
Gawtöw nowy

Galizien . .
Gawtuszowice

Galizien . .
Gaya M . ! 8 m
Gdüw G . ! . .
Gebe U. . . .
Gebirgs - Neu¬

dorf Böhm , t
Geboltskirchen

Ob .-Oesterr . .
Gebersdorf Bhf.

N .-Oe . 8 . .
Geiersberg in

Böhm , t 8 m
Geiersberg in

Ob --Oe . . .. .
Geinberg O --O-

Teistbal bei
Boitsberg St.

Gelej U. . . -
Gelencze U. .
Geletnek U. t o
Äelsa D . t ä .
Gelse Ung . ! 8
Gelsendorf - Ko-

maräw Gal.
Generalskistol

KS . t 8 . .
Georgendorf B-
deorgenthil , s.

Nieder - . Ob .-
Georgenthal

GeorgswaldeB.
! 8 . . . .

Geppersdf iM.
Geras N .-Oe.

! 8 . . .
Gerasdorf Nd.-

Oesterr . t 8 .
Görcze ll. . .

Grrebencz U.
Gerend U. .
Gerendäs U. <
Ge euih Kr.
Gergelylaka U
Gergjevac siehe

Grdjevac
Gerjen U. .
Gerovo Kr .-Sl
Gersdorf B
Gersc Ung . . >
Gertänyes U. is
Gestütthos B.
Geszt Ungarn !
Gesztely Ung.
Geszti U. . ,
Gebersdorf Bhf

N .- Oe . t 8
Gewilsch M . t 8

rhl N . -Oe . !
Ghymes U.
Gibärl Ungarn
Gidüsalva U
Giebau M . ! . m.
Gießhübel bei

Neustadt a . d.
M . Böbm . t

Gießh . - Sauer-
brunn B . t 8

Gige U. . . -
Giläd U. t 8 . .
Gilgenberg O .-

Oe . . .
GilväcSU . Bdf

! 8 . . . .
Gimino Küst . l
Girält Ung . t
Girincz Ung . .
Girlan T . !
Girsch B . . .
Gizellatalva U.
GjulaveSKr . Sl.

! 8 . . .
Gjurgjevac Kr .-

Sl . ! . . .
GtadySzüw G.
Glanegg K . t 8
Glaubendorf

N .-Oe . 8
Gleichenderg

Steierm . ! m
Gleink O .-Oe.
GleinstärienSl -t
Gleisdort

Steierm . lem
Glina KS . !
Gliniany Gal . t
Tlinik mar^-

ampolski G.
Gliüsko Gal.

t 8 . . .
GlobaSnitz Kä.
Globnitz stehe

Groß - Glob-
nitz.

Glock -rsdorf s.
Gr .- Glockers-
dorf.

Glöckelbera B.
Glödnitz Kä.
Gloggnitz Nid

Oesterr . ! 8 w
Tlogon Ung . !
Glogoväcz Ung

t 8 . . .
Tkogöw Gal . !
Glomnitz Schl-
Glozsän Ung -ts
Glurns Tiro » t
Gmünd Kärxt . !
GmündN .-O -t«
Gmunden Ob.

Oesterr ! em
Gnadendorf N-

Orsterr. . .
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GnaS St . t
Gnefau Kä. t .
GnözdaUng . t
Snigl S . t . .
Sn «ltz M . . .
Gobelsburg im

Kompthal N .-
Oe. v . . .

Godowitsch Kr.
U. ts . .

Söde- Mester-
h»za U- . .

Göding M . tew
Gödi-SzödN . s
Sidöllö U. t «
SSdre Ungarn
Gödre » Szr-

Märton Ung.
Gölte U. . . .
Söllersdorf N.

Oesterr . t s .
GölniczbLnya

Ung . ts . .
Gömör-Panhit

Ungarn «
«Smor-Rahü

U. s . . . -
Gömör- Simo-

nyi Ungarn .
Göncz U. t . .
Söncz - NuSzka

Ungarn . .
Sönyö Ung . 1 ä
Göpfritz a .Wild

N .-Oe . t s .
Sörcsöny Ung.
Görgöny Szt.

Jmre U. t .
Görgeteg U. t«
Görjach f. Ob .-

Görjach b.
Veldes.

Görkau B . t s w
Göröginhe U. .
Görösgäl U. .
Börtschach im

GailthalK , t«
Görz Küstl . lsw
'öß Steierm . t
östing St . t v
üstling N . -Oe.
ts . . , .

Göttersdorf in
Böhmen t .

Söttweig N .-
Oe . « . .
ötzendorf N .-
Oesterr. tsw

TötziS Vba . t«
Gogolüw G . .
GeisernO .-Oe.

Sola KS . t « ^
SoldeggN.-Oe.

tm . . . .
Boldeggi. Pon¬

gau S . t . .
GoldcnkronB.ts
BoldensteinM.

t «

t « . . ,
Holling U. l«
Gollrad St . c
GotoaSrv Gal.
Goltsch-Jxnikau

Böhm , t sw .
«oludinciKS . t

A.-S . t«
Bomagoi (-»/, b.
»L^ .. t . .

Ungarn

U. t«

r -A

Gomilsko St . .
Gomirje Bhf.

Kr . t « . .
Gonobitz St . t s
Gora KS - . .
Gorenja vasKr.
GorliceG . t sw
Gornja Rieka

kS . t . . .
Gornii -Kosini

KS . . . -
GosauOb . -Oe .t
GofaumühleO . -

Oest . 1 « w .
Gosdorf bei

Mureck St . re
GospiöKS . t .
Gossengrün B t
Gosfensaß T . t«
Soszpodincze U

t « . . . .
GotschdorsSchl.
GotteSgab B . t
Gottschee Kr . t«
Grabäcz Ung . t
Gräber Böh .ts
Grabinh Bhf.

s . . .
Grabovci KS . t
Graboma G . .
Grabownica

starzyüska G
Graöac KS . t .
Gradac D . t «l
Gradatz in Kr . t
Gradec KS . t e
Graden St.
Grades Kärnt . t
GradiscaKstl . t
Gradlltz B . . .
Grado K. t <lw
Gr äsen b erg bei

Freiwaldau
Schlesien t «

Grätz in Schl .t
Grafenbrunn

Kr.
Grasendorf bei

Hartberg St . t
Grafendorf bei

Grußbach M.
Grafendorf im

Gailthale
Kä. t . . .

Grafendorf s.
Ob . -Grafend.

Grafenegg N-
Oesterr - t s .

Grafenschlag
N . -Oesterr . .

Grafenstein
Kärnten t « .

Grafenwörth
Nd .-Oesterr . t

Grahova a . d.
Baöa Küstl. .

Grainbrunn
Nd .-Oesterr.

Gramatneufie-
del N .-Oe.

Grammastetten
Ob .- Oesterr.

Gran siehe
Eszteraom.

Graslitz B . tsw
GratweinSt . ts

Gratzen B . 1 >
Graun Tirol t
Graupen B - t v
GravosaDal . tä
Graz St . tsw
GrdjevaL Kr .«

Sl . t . . .

Grtzbüw Galiz
Greisenburg

Kärnten t s .
Greifendors M.

ts . . . .
Greifenstein N .-

Oe . t « <1 .
Grein O . -Oe.

t « <1 . . .
Greis b .CMSt.
GrestenN .-Oe . t
Gries im Pinz¬

gau S . t « .
Gries beiBozen

Tirol t « . .
Gries a . Bren¬

ner Tirol t «
Grieskirchen

Ob . - Oe . t s
Griffen Kä. 1 .
Grignano Kst.t«
Grigno Tirol s
Grinzing Nd .»

Oe . . v .
GrifignanaKstl.
GriLane KS . t
Grüdek a. Du-

najecGalizien
Grädek b .Lemb.

Grodzietz Schl.
t « . . . .

Grodzisko Gal.
t « . . .

Gröbming Sr.
ts . . . .

Grödig Salzb . t
Gröditz in Oest.

SLl . s . .
Gröschelmauth

Mähren t « .
GrohoteDal . t ä
Gromnik Gal.

t s . . . .
Großarl Salzb-
Großau bei

RaabsN .-Oe.
Groß -AuiezdM-
Groß -Aurim B-
Groß -AuPa B . r
Gr .-Becskerek,f.

Nagy -BecS-
kerek.

Groß-Beranau
M.

Groß -BiMtz b.
RoLnau M.

Groß -Bittesch
Mähren t

Groß -Blatnitz
M.

Groß - Bürglitz
Böhmen . .

Groß - Oakowitz
Böhmen t « .

Groß - öekau B.
Groß -Chrastitz).
Groß - Deschau

Mähren . -
Großdorf b . Ko¬

jetitz B . « >
Großdorf b -i

Braunau B - r
Groß - Enzers-

dorf N.-O . tw
Groß - Gerungs

N .-Oesterr . t
Groß - Globnitz

N .-Oe . t s.
Groß - Glockers-

dors Sch . s -
Großgmain

Salzburg t w

Groß - Grillo-
witz . s. Possitz-
Groß - Grillo
Witz.

Groß -Harras
N . - Oest . t

Groß - Heilen«
darf Mts

Groß - Herrlitz
Schlesien tw

Groß -Hluschitz
Böhm . . . .

Groß -Höflein . s.
Nagy -Höflany.
Groß -Hrabowa

Mähren . .
Groß -Jedlers-

dorf N .-Oe . t
Groß -JenöB . ts
Groß -Jeffenitz

B . v . . .
Groß -Kadolz, s.

Seefeld-
Groß - Kadolz

Groß -Kanizsa,
s. Nagh -Ka-
nizsa.

Groß - Karlo-
witz Mähr , t

Groß -Kikinda s.
Nagy -Kikinda

Groß -KleinSt .t
Groß -Kostomlat

Böhmen t«
Groß -Kuntschitz

Sch . . .
Groß - Kunzen

dorfb . Mähr --
Ostrau Schle¬
sien r s

Groß - Kunzen-
dorfb . Werde-
nau Schlesien

Groß -Lack bei
Treffen Kr . t s

Groß - Laschitsch
Krain t s

Groß -LateinM .s
Groß -LhottaM.
Groß -Lobming

b. Knittelfeld
St . . . .

Groß - Lossenitz
Böhmen .

Groß -LukowM.t
Großlupp Bhf.

Kr . t s
Groß -Maria-

Zell , s. Maria
zell.

Groß -Mergthal
Böhmen .

Groß - Meseritsch
Mähr t « w

Groß -Mugl N .-
Oe . t . . .

Groß - Nehvizd
Böh . . . .

Vroß -Nicmt-
schitz M . . .

Groß - Opato-
witz M . t s

Groß - Orechau
Mähren .

Groß - Pawlo-
witz M . ts w

Groß - Pertholz
Nd. - Oesterr

Groß - Peters-
dorsb . Zauchtl
Mähren .

Groß - Peters¬
wald Mähren

Groß - Petrowitz
b .Nechanitz B

Groß - Pöchlarn
N .-Oe . tsckm

Groß - Pohlom
Schlesien .

Groß - Priesen
Böhmen tvck

Groß -Pkilep B.
Groß - Raming

Ob .-Oe . ts
Groß - Reifling

Steierm . t«
Groß - Rieden¬

thal N .-Oest
Groß -Ritte B.
Groß - St . Flo¬

rian St . tsw
Groß - Schönau

N .- Oesterr . t
Groß -Schützen

s. Nagy - Le-
värd . . .

Groß -Schwechat
It .-Oe . s . .

Groß - Schwein-
barthN . -Oe . t

Groß - Seelowitz
Mähr , tsw

Groß - SenitzM.

Groß Siegharts
N .-Oe . t « .

Groß - Sirning
N .-Oe . s . .

Groß - Söding
Steierm . ts

Großsonntag
Steierm . « .

Groß - Stein¬
bach Stmk . t

Groß - Stieb nitz
Böhmen .

Groß - Stohl M.

Groß -Tajax M.
Groß -Tapol-

csän, s. Nagh-
Tapolcsäny.

Groß - Teinitz
bei Olmütz
Mähr . . . .

Groß -Ullersdors
Mähren t«

Großwardein s.
Nagh - BLrad.

Groß - Walters
dorf M . t

Groß -WariS«
dorf. s. Zza-
bad - BLränd

Groß - Weikers-
dorf Nd . - Oest

t s . . . .
Groß - WilferS-

dorf St . . .
Groß - Wister-

nitz M . t «
Groß -Wosel B.

ts . . . .
Groß -Zdikau

B . t . . .
Groß -Zinken-

dors. s. Nagy-
Ezenk.

Groß - Zmietsch
Böhmen , . .

Grottau B . tsw
Grubisnopolje

KS . t . .
Gruda D . t .
Grün bei

Marienbad ..B.
Grünau O .-O .i
Grünbach am

Schneeberge
N -Qe . t « m.

Grünbach bei
Freistadt Ob .-
Oesterr . . .

Grünb .Marien¬
bad Böh . . .

Grünberg - Ei¬
benberg B . ts

Grünburg Ob .-
Oe . t « . .

Grünlas , Dorf
B . « . - .

Grünwald B . t
Grulich B . t s .
GrumbergM .ts
Grund lfeeSttw
Grußbach M.

tsw. . .
Gryböw G - tsw
GrzegärzkiG . ts
Grzhmatöw G.

tsw . .
G statterb öden

Steierm . t s
GünS , s. Köszeg
GünterSdorf bei

KöuiginhofB.
Güssing . f . Ne-

met-Ujvär.
Guläcs Ungarn
Gummern Kä.

t « . . . .
Gumpoldskirch.

Nd .-Oe . tsw
Gunja KS . t «
GunSkirchen

O .-Oest . t s
Guntersdorf

N .-Oest . t «
Guntramsdorf

N .-Oest , t sw
GnrahonczU . ts
Gurahumora

Bukowina t s
Guraszäda U. «
Gurein M . tsw
Gurk i- Kärnt .te
Gurkfeld Kr̂ t«
GurtenO .-O -ts
Gusswerk bei
Mariazell St . t

Guta (Komorn)
U.

Gutenbrunn bei
Ottenfchlag
N .- Oe . t . .

Gutenstein in
Kärnten v

Gutenstein N .-
Oesterr . tsw

Gutor U. . .
Gutorföld ll . ts
Guttaring

Kärnt , t . .
Guttau O .-Oe.
GwoLdziec G.

t « . . . .
Gyäl Bhf . U. ts
Gyäla U. ts .
Gyalu U. 1
Gyanafalva U.

rs . . . .
Gyanta Ung . s
Gyapju U. . .
Gyarmat U. «
Gyarmata U. t s
GySkönyesU. ts
Ghenesdiäs U.
Ghepes U. . -
Gyepes , s. Ma

GyepÜ -Füzes U.
Ghör Ung . t s
Györes U. t«
Vyerghü -Alfalu

U . . .
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Ortsnamen Ortsnamen - !I Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen
und und und ! und und und

Land Land and ^«r Land «i Land Land ag

Gycrgyö - Szt- Padres Nd.-Oe. Hammer , s.Ob .» paugsdorf N -- HellmonSödt Hetäny Ung. . r
Miklos U. t . 4 ts . . . . 1 Hammer. Oesterr . t v . 1 O . L>. 3 Heteny s-Hoßzü-

Gherö - Mono- Hadyükowce G. pammern - Ei- paus St . t s . 3 Heltau , s. Nagy- Hetäny.
stör , s. Ma- ts , . . . senstraß B . t e paus , s. Schloß- Disznvd. Hetes Ungarn . z
gyar - Gyerö- Häring b . Kirch- pämor N. t s 3 Hans. Henczida Ung. 4 Hätfalu , s. De-
Monostor. dicht T . . . 3 .pämor , s. Alfs- Hausbrünn bei Hengsberg St .. .

Henhart O . -Ö-
3 restye-Hätfalu

Gyertyämos U. Häselqehr Tir . t 4 Hämor ; Felsö- Gewitsch M . t 3 3 öäthärs U. t« s
ts . . . . 4 Hagenau inO -- Hämor. Hausbrunn N - Henndorf Salz. 3 Hetzendors Nd .-

Oe . t « . .Gyetva U. t s . S Oesterr . e . 3 Hamvafd U. 2 Oesterr . . 1 Hennersdorf bei
Gyimes U. t s 5 Hagenberg O .- HandenbergO .- Hausdorf bei ' Wien tv . . 1 HeveS Ung . t s z
GyimeS -Felsö- Oesterreich t . 2 Oe. 3 Zauchtl M . t 3 Hennersdorf in HeveS -Bätor U. s

Lok Bhf . U.ts b Haghmüdfalva Handlova Ung. 3 HausleitenNd .- Schlesien t « » HeveS - Csehi U. s
Gytrok Bhf . U. Ungarn . . . 4 Hangäcs U. 3 Oesterr . . . 1 Hennersdorf b. Hävtz, s. Homo-

t « . . . . 4 Haibach bei Hangony,s .Fel- Hausmannstät- Hohenelbe B. 3
GyömöreU . ts S Aschach an der sö-Hangony ten Steicrm . . 3 Heö-BLbaU . . 3 Keszthely-Hä-
Gyömrö U. t« S Donau Ob .- Hannsdorf Bhf. HausmeningN .- Heraletz B . t v 3 viz ; Pest- Hä-
GyöngyösU . ts S Oesterreich 3 M . t « . . . 3 Oe . t . . . 2 Heraltitz Mähr. 2 viz.
Gyöngyösfö U. s Haibach bei Hantos .s.Nagy- HavajUng . 4 . 4 Hercegovac Kr. Hibb ^ Ungarn. s
Gyöngyös - Ha-

läsz Ung . . .
SchärdingO . -- Hantos. Hawran B . t s 3 Sl . . . . 3 Hidakmäs U. t 4

3 Oe. 3 hanuSfalu U. . 4 pbit . f . Unter- Herczegfalva Hidasd U. t S
Gyönghäsmel- Haid Böhmen t 3 HanuSfalu , f. Hbit. U. t « 3 Hidaskürt U. . S

läk Ungarn . 3 Haida Böhm. Szepes - Ha- Hädervär U. t 1 HerczegSzöllös Hidas - Nämcti
Gyöngyös Pata 3 nusfalu. Hedrahely U. . 3 Ungarn . . 3 Ungarn t s . S

Ungarn . . 3 Haidenschaft
Küstenland t

Haraszti Ung . e 3 Hedri Ung . . . 3 Heräd U. . . 3 Hidegksit U. t s s
Ghönk Ung .1 s 3 3 Haraszti , s. llj- Hägen U. s . . 4 Herencsvölgy U. 3 Hidegküt- s. Ne-
Györ U. t « ü 2 Haidershofen Haraszti. Hegybänya U. 3 Herend Ung. t s 2 mel- Hideglsii;
Györ - Afszonhfa Nd . - Oesterr. 2 Hard Bbq . t « 4 Hegyes - Fekete HeränN Ung. . 2 Pest - Hideg-

Ungarn t s . 2 Haiming T . « . 4 HardegqN .-Oe. hegyBhf . U.tv 3 Hcrestäny , siehe ksit ; Pszsony-
Györgyhäza U. Haimburg bei t . . . . . 2 HegyeS , f. Kis- Naav -Heres- Hidegküt;

ts . . . . 4 Bölkermarkl Harka U. . . 1 Hegyes ; Tis- täny. PuSzta » Hi-
Ghörköny Ung. 3 Kärnten . . 3 Harkäcs Ung. . 3 za -Hegycs. Herkulesbad degküt ; Te-
Ghör -Päzmänd Hainburg Nd .- Harkäny U. t . 3 Hegyeshalomll. (HerkuleS-fürdö) mes - Hideg¬

küt ; Bas -Hi-Ung . . . . 2 Oesterr . tsä 1 Harläny,s . Tak- ts . . . . 1 U . t« . . . 4
Györ - Rävfalu Haindorf i . B . t 3 ta -Harkänh. Hegyfalu U. t s 2 Herläny U. t . 4 d -glüt.

U. . . . . 2 HainerSdorf St. 2 Harttowa G . . 3 Hegykö U . . . 1 HermagorKä . ts 8 Hidväg-Ardä U. z
Györ - Sövöny- Hainfeld Nied .- Harland N>- Heidenreichstein Hermänd U 3 Hidveg , s. Ra-

bä - Hidveg;haza Ung . . 2 Oesterr . tsw 1 Oe . t . . . 1 Nd. - Oest . t 2 Hermanic , siehe
Györ - Sz .-Jvän Hainspach B . ts 3 Harmannsdorf HeilensteinSt .ts 3 Klein -Herma- Bäros -Hidveg

sBhf . Ung. t s 2 Hahdu-BaqoS (Horn ) N . - Oe. 1 Heiligenberg bei nie. Hieflau St . t e
Ghör - Sz .-Mär- Bhf . U . t s . 4 Harmannsdorf, OlmützMähr.

Heiligenolut
3 Hebmanmöstec Hielgersdorf

ston U. t . . 2 Hafdu - Böször- s.Rückersdorf- Böhmen t sw 3 B . t . . .
GhörszigetUng. 2 mäsih U. t s 4 Harmanns- Kä . t . . . 3 Hermännseifen HillerSdorf , s-
Györtelek U. t 4 Hajdu - DorogU. dorf. Heiligen Drei- Böhmen t . . 3 Nieder-
Györvär U. ts 2 t « . . . . 3 Häromfa U. . . 3 faltigkeit in HermannShütte Hillersdorf.
Äyoma N- ts . 3 Hajdu - Hadhäz HarraS , s- Groß- Windifch-Bü- in B . t s 3 Hilm - Kematen
Gyorot U. t « . 4 U. t s . . . 4 Harras. heln Steierm. 3 Hermannstadt s. N .-Oest . tsw r
Gyügh U. t. 3 Hajdu -NänäsU. pärsäny , s. Na- Heiligen . Geist Nagy-Szeben. Himberg Nied.-
Gyülväsz U. ts 4 t 6 . . . . 3 gy - Härsäny; Steierm . s . 3 Hernstein N .» Oesterr . t sw i

sGyüre U. . . 4 Hafdu-Sämson Borfod - Här- Heiligenkreuz a. Oest . t « . . 1 HimeshäzaUng.
Gyula Ung. ts 4 U. t . . . 4 säny ; Nagy- Waasen St. 3 Hermannstadt i. Himmelberg Kä. sGyulafalva U. 3 Hajdu -Szoboß- Härsäny. Heiligenkreuz b. Schlesien Iw 3 t . . - - -
Gyula - Fehär- lü U. t « . 4 Hart O . -Oe . s B - N. -O . t w 1 Hermäny U. v 5 HimSd U. . - 1

vär U. t « 4 Häje B . t s . 3 Harta B - t . 3 Heiligen kreuz d. Hermeedorf s. Hinter - Brühl
Gyula -Jovän- Ha'jmäsksr U. Harta , s. Kis- Mas B . . 3 Nieder - Her- N .- Oest . t sw 1

tcza Ung . . . 3 ts . . . 3 Harta. Heil. Kreuz b. mesdor. hinterriss T.
Gyulakeszl U. 3 HajnikUng . . 3 Hartderg St . t« 2 Landstraß Kr. 3 Hermsdorf , s.

Klein-Herms-
Hinterstoder O --

Gyulaväri U. t 4 Hajüs Ungarn 3 HartenbergB .te 3 Heil . Kreuz bei Oesterreich t s
Gyula -Barsänd Halas Ung. t s 3 Hartenstein in Littai Krain 3 dorf ; Ober- Hippach b . Zell

Ungarn t . 4 Haläsz , f. Gy- N .-Oe . v . 16/4 Heiligenkreuz b
Plan B . .

Hermsdorf. am Ziller T r
Gyurgyevü U. 4 öngyös - Ha- bis 31/10 t 1 3 Hernäd -Nämeti Hird , f . KiS-
Äyuro Ung. 3 läsz ; Nagh- Hartkirchen O .- Heiligen Kreuz- Ungarn s 3 Hird.

Haläsz. Oesterreich 3 Cesta Kü . . 3 Hernad Bäcse U. 3 Hirip Ungarn
Haläszi Ung. 1 Hartmaniy B. 3 Heiligen -Kreuz

s. Gartram
Herotitz, f . Ho- Hirfchbach Ob .- »H- Halbenrain St Hartmannsdor schtitz-Herotitz Oesterr.

ts . . . . 3 s. Wind-Hart- SzentKereszt Herrlitz, s. Tr-
Klein-Herrlitz

Hirschbach - N .» rHaag N .-Oe . t« 2 Halbstadt Bhf. 3
mannsdorf. Heiligenstadt, Oe - « -

Haag Ob .-Oest
t « . . . . 3

B . ts . .
Halbthurm , s.

Hartyän , s. Nj-
Hartyän ; Ali-

N .-Oe . t «
Heinersdorf be

Herrnbaumgar¬
ten Nd .- Oest. 1

HirschbergB . tv
HirschenstandB

88
Hadern B . t 3 Fältorony. Harzdorf. Friedland in Herrndorf bei Hirfchwang N -
Haberspirk B. 3 Halenkov M. 3 HaselbachinB . t

Haselbach bei
3 B . t . . 3 RakonitzB . t« 3 Oe . t . . -

Habrowan M. 2 Halicz Gal . t« 4 Heinrichs an B. Herrnskretschen Hirt Körnt , t e s
Habstein B . t« 8 Hall,s - Bad Hall Gurlfeld Kr. 3 Nied.-Oest. 2 Böhmen tck 3 Hirtend er « St.-
Hacking N .-Oc. Hall Tirol t s 4 Haslach Ober- Heinrichsgrün Hertelend , flehe Oest . tsw-

t« , . . .
Haczüw G . .

1 3 Oesterr . t s 3 Böhmen t 4 Magyar -Her- HiSnyävlzBhoh-
4 Hallstatt Ober 3 Haslau B . t s. 4 Heinzendorf bei teleno. U. t « . - 4Hadad Ungarn 4 Oesterr . t sw -HaßbachN.-Oe. 1 Olbersdorf Hertelendyfalva HittiSau Bbg.

yadersdorf am Halmägy , siehe Hätmeg U. . 4 Schlesien . 3 U. t . . . 4 Hitzendorf St.
KampN -O . ts 1 Nagy - Hat- HatnaBhf .Buk Heiterwang T. 4 Hertin Böhm. 3 Lladovka Ung- 4Hadersdors- mägy. t « . . . . 4 Häjasfalva Hertkovce, siehe Hliboka Bk . r «
Weidlingau Halmägy Csücs Hätszeg U. t « 4 U. t « . . 4 Hrtkovce. Hlinik Ungarn
N .- Oe . rsna 1 Bhf . Ung. t« Hatvan U. t « . 3 Hefcze U. . 3 Hertnek U. ts . 3 Hlinttza Bk. r -

padhäz,s .Hajdu Halmaj Bhf . U- Hatvän , s. PüS- Helenenthal oci perzogenburg Hlinslo t . B . t« rHadhäz. t « . . . . Pök-Hatvan. Jglau M . t S Nd .-Oe . b s w 1 Hluboiep B - t«
HadikfalvaBuk.

rs . . . 4
Halmi U - t « .
HalS B . t . . S Hatzendorf St

tsm . . 2
HelsenbergOb --

Ostrrr. t . S
Herzogsdorf

O . - Oe . « . - HtuboczekwlkM
1̂ Galizi «« r ° t
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Ortsname Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamenund und und und und und
Land Land cn Land Land cn Land Land

Hlubosch B . t
Hink M . .
HnojnikSch. t s
Hoch-Chlumec

B . t . . .
Hochenegg St . t

ochfilzen T . t«
ochfinstermünz
T . t (v . 15/6
biS 15,9 ) .

Hochlibin B.
Hochneukirchen

N .- Oe . .
HochpetschB . t s
Hochschneeberg

(1/5—31/10)
N .-Oe .) tsw

Hochstadt a . d
Jser Böhmen t
ochstein M . t s
ochwald bei
Freibg . MLH .t

Hoch-Wessely
B . t s . .

Hochwolkers¬
dorf Nd .-Oest.

Hoczew G . t
Hodäsz N. t s
Hüdmezö -Bäsär-

hely U. tsvl
Hodosän U. .
HodrusbänyaU.

t . . . .
Hüdsägh U. t «
Zöchst Vorarlb.

ödnitz M . t 8
Höfen b. Reutte

Tirol . . .
Höslein b . Bruck

a. d. Leitha
Nied .-Oest. .

Höflein an der
Thaya M . v
ögvösz U. t 8
öllövüny U. t
önigsteinKr. ts
örberg St . . .
örbranz Vbg.
öritz im Böh¬
merwalde B.
ts . . . .

Hörsching Ob .-
Oe. ts . . .
östing Mähr.
ötzelsdorfNd.-
Oesterr . t s

Hof a . Leitha¬
berge N .-Oe.
of b. Sbg . tm
of in Krain w
ofi . Mähr . tw
of-GasteinS - t

Hofkirchen i.
Mühlkreis O.
Oesterr . t

HoMrchen a . d.
TrattnachO .-

. Oesterreich .
Hoslenz M. s .
Hofstetten Nd.-

Oesterr . t . .
Hohenau Nd--
Oesterr. t « in

HohenbergNd.
Oesterr. t 8

Hohenbruck B.
ts . . . .

Hoheneich Nd .-
Oesterr. t sw

Hohenelbe B.

Hohenems Vor-
arlberg t s .

HohensrirthB. t«

Hvhenmauth
B . t s w . .

Hvhenmauthen.
Steiermark t

Hohenruppers-
dorf N -Oe . .

Hohenseibers-
dorf M . . .

Hohenstadt M.

Hohenstein B . tv
Hohenwarth N .-

Oe.
Hohenweiler

Vorarlberg .
Hohenzell Ob .-

Oesterr . . .
Holhocze G . .
Holics Ung. t e
HolitzBöhm . tw
Holitzb . Olmütz

M.
Holleischen B . 6
HollenburgNd .-

Ocsterr . t cl
Höllenstein a . d

A . N . -Oe . t s
ollersbachS . s
olleschauM . to

Hollüd tl . t s.
Hollühäza U. .
Hollü -Lomnicz

Ungarn . .
HoloubkauB .ts

olyü Gal . s .
olzgau Tirol t
ombok M . t s

Homok Bhf.
U. t 8 . . .

Homokmsgh U.
Homok - Szt .-

György Ü. .
Homok-Terenne

U. . . .
Homolicz Ung . t
"omonna U. to

omonna-Oly-
ka ll . . . .

Homorüd Bhf.
U. rs . . .

Homorüd - Al-
mäS U. . -

Homorüd Fürdö
(v . 16/6 —81/8)
U.

Homorüd - Hö-
viz U. . . .

Homorüd - Szt .-
Märton U. .
omrogd Ung.
ont- Bagonya
Ungarn . .

Hont - Börzsöny
Ungarn . .

Hont - Füzes-
Gyarmat N.

Hont -NLdas U.
Hont -Szäntü U.
^ont -lHalu U.

opfgarten T.
t 8 . . .
oratitz B . t <
oraLdiowitz
Böhmen t 8

Horbok - Csebi-
nye Ung. .

Horbok - Rad-
väny Ung. t 8

Horeüoves B . to
obepnik B - t
orgos Ung . t s
orgospatakaU
omcka B . t
okitz B . tam

Ho
^ rjul Kr . . .
Vorka a . d . Jser

B . t . . .
orkaBhf .U. te
orka-Szt .- An-
dräs U. . .

Horkau b . Ol-
mütz M . t 8 .

HornN .-O . tsna
orodenkaG . ts
orodnica G.
orosedl Böh . t
orowitzB. tsrn

HoroLanka Gal
Hororanna

wielka G.
orpäcs U. t
orschowitz bei
Horosedl B . t
ort Ungarn s
ortobägyfalva
U.

Horvät - Csene N.
t 8 . . .

Horvät -KimleU
ts . . . ,

Horvät - Nädalla
Ungarn

Horyniec G . t 8
Hoschtitz -Hero-

titz M . s .
ospozin B . t s
osszü - Aszü
(Langenthal)
U. t s . .

HosszüfaluU . ts
Hosszü -Hetöny

U.
Hosszn-Mezö U.

t 8 . . . .
HosszL - Pälyi

Ung . ts . .
Hosszn -Pereßteg

Ungarn . .
ostälkov M . .
ostau Böhm , t
osterlitzMähr,
ostivar B . t o
ostiwitzB . t 8

HostomiceB . t
Hotederschitz

Kr . t . . .
Hotel Boden¬

bauer a . Hoch¬
schwab (*,7 bis
'<>/, ) St . . .

Hotel Karersee
(' /, - " /«) T . t

Hotel Sulden
^ (" /.- " /. ) T . t
Hotzendorf M.

t 8 . . . .
Hotzenplotz

Schl , t . .
tzovözy M . . .
"rabin Schles. .

radek bei
Schüttenhof.
B . t s . .

Hradek i . M . t o
Hrascheb.AdelS-

berg Kr . .
Hrascina - Tr-

govlSöe Kr .-
Sl . . . .

Hrastnigg Bhf.
St . t s

Hrebenüw Bhf.
t s

Hricsü U. t «
Hkiwitz B . t
Hrobiöan B.
Hrochow-Teinitz

Böhmen t
HronowB . tsm

rottowitz M . t
roznä Lhota
M.

Hrtkovce KS . t
Hruschau i . Sch.

t 8 . . . .
Hrustin Ung . .
"ruszüw Gal . t

üben Tir . t .
ubertendorf
N .-Oe . t s .

HühnerwafserB.
Hürm Nd.-Oest.
Hüttau S . ts
Hüttenberg Kä.

t 8 . . . .
ugyag U. . .
ujcze G . . .
ulcze Gal.
ullein M . tona
ummel B.
um na Sutli
Kr . Sl . . ,
umpolecBtora
unfalu N. t
unyad -Dobra
U. t 8 . . .

Hurkenthal B.
Huschitz b. Win-

terberqBöhm.
Huschtienowitz

M.
ufiatyn G . t s
usinec B . r o
nfsaküw G . .
ussowitz M . t
ustopeo M . s .
us ; t Ung . t e
utisko M.
utterdorf B . .
utti Ung. . .
woLckan B . .
yLne G . . .

I.
JaLd Bhf . U. t s
SaLk U. . . .
Jablanac KS .ck
JablaniczaU . to
Jablonetz a . d.

Jser B . t 8
JablonicaG . .
JabloniczU . to
Jablonitza Bk.
Jablonka Ung . .
Jabtonow Gal . t
Jablunka in

M . 8 . . .
Jablunkau in

Sch . ts . .
Jaämierz G . -
Jadvölgy U. 8
JägerndorfSch.

t s na . . .
Jagenbach Nd .-

Oesterr . . .
Jagerberg St.
Jagielnica G . to
Jagnina Dal . t
Jahrin g St.
Jaifpitz M.
Jakabfalva U.
Jäkä Ung . t s
Jakobeny Buk. t
JLkühalmaUng
Jaköiö KS . t s
JLlna N. t s
Jalub M . .
JLm Ung. t 8
Jamina KS . ä
Jamnitz Mähr.

ts . . . .
Janczyn Galiz.
JLnkllng . 1v .
gankau Böhm.

Jankoväcz U. t
Jänok Ung . . .
Jänossöld U . t8
JänoS -Gyarmat

Ung . . . .
Jänoshäza U. ts
JLnoshegy U. ts
JtinoShida U. .
Jänofi Ung . s .
Janüw b . Lem¬

berg Gal . to
Janüw b -Trem-

bowla Gal . t
Janowice bei

Zakliczyn G.
Janowitz a . d.

Angel B . t s
Janowitz bei

Römrrst . M . t
Janowitz bei

Wottiz B . t 8
Jansdorf B . .
JaPonöNd .-Oe-
Jarak KS . ll .
Järek Ung. t 8
Jarembina U.
Jaremcze G . ts
Jareschau B . ts
Jarkoväcz U. ts
JarohnowitzMs
Jaromüb B . t «w
Jaromükitz a . d.

NWBM . t 8
Jaromökitz bei

GewitschM .to
JaroslauGtsm
Jaryczüw Gal.
Jasena B . . .
Jasenovac Kr.

Sl . t 8 <t
Jafienica Gal.
Jasienüw gürny

G . t . . .
Jafiouka G.
Jofionüw G . .
Jaska KS . t s
Jaskowo Kr. Sl.
Jaöliska Gal . .
Jasto Gal . tsm
Jassenova U. ts
Jastrzsbica G-
Jäsz -Älsü - Szt-

Ghörgy Ung.
JLsz -ApätiU . t 8
JäszberünyU . ts
JLsz - Düsa U-
Jäszfalu U . . .
Jäsz -Felsö - Szt.

Gydrgy U. .
JLsz - Fönyszaru

Ungarn s
Jäsz -Kara -Jenö

U. . . .
Jäszkerekehäza

U. t 8 . .
Jäsz-Kisör U. t 8
Jäsz -Ladäny U.

ts . . . .
JLszü Ung . t s
Jäsz -Szent-

Andräs U. .
Jäsztrabje Ung.
Jauerburg Kr.

ts . . . .
Jauernig Schl.

Javorina ll . .
Jawiszowice G.

ts . . . .
Jawornik Gal.
Jawornitz B . .
JaworüwGal . t
Jaworzno Gal.

t 8 m . . .
Jazkowiee G . t

Jazowsko G . t
Jbafa U. . . .
Jbräny U. . .
Jüiäi Kü . t . .
Jdolsberg N .-

Oesterr . t .
Jdria Krain t.
Jdvor U. . .
Jechnitz B . 1 8
J - dd U. . . .
Jedlesee N .-Oe.

1 8 . . . .
JedliczeGal . ts
JedownitzM .tm
Jelesnia G . ro
Jelschane Küstl.
Jenbach T . tow
Jenke U. . . .
Jenschowitz B.

t 8 . . . .
Jernye U. . .
Jerszeg U. . .
Jeseney B . . .
Jesenitz b. Sed-

letz a . d . F.

Jessenetz in M.
ts . . . .

Jessenitz a . d.
Save Kr . t .

Jessenitzb . Prag
Jetütitz B . t s
Jetzelsoorf Nd .-

Oest err . .
Jezerana KS.
Jezierna G . t 8
Jezierzany bei

BuczaczG . ts
Jezierzany bei

CzortküwG .ts
Jezupol G . t s
Jgal Ungarn t
JglauM . t 8 m
JglauBhf -M .ts
Jglü U. ts . .
Jglü - Füred U.

v . 15/5 - 30/9 t
JglS T . t . .
Jgrane D . t ä
Jharos - Beröny

Ungarn . .
Jhrowica G . t
Jiöin Böh . t sin
JiöinoveS Böh.

t s . . . .
Jinetz B . ts .
Jistebnitz B . ts
Jkervär Ung . t
Jlancsa Ung. ts
Jllava Ungarn

ts . . .
Jllirisch - Castel-

nuovo Kstl . t.
Jllirisch -Feistritz

Krain t 8.
Jllischestie Bu-

Zllye Ung. t 8
JllyefalvaU . .
Jlok KS . t <t .
Jlosva (Somit.

Bereg ) Ung.
Jlosva (Somit.

SzilLgy ) Ung.
Jltyü U. . . .
Jlz Steierm . t
Jmecsfalva

U. t 8 . .
Jmer T - . .
Jmmendorf N.

Oe . t . .
JmotskiDalm.
Imst Tirol t 8
JnLrcs -Kakncs.

Bhf . U. t «

25*
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Ortsnamen
und

Land Zone
Ortsname»

und
Land Zone

Ortsnamen
und

Land Zone
Ortsname»

und
Land Zone

Ortsnamen
und

Land Zone
Ortsnamen

und
Land

( I Jnczöd U. . 2 Jtzkany Bhf. Kakova Ung . t 4 Kapi Ung. t 8 3 Kasten (Bez. Kercza U. . .
Jndia KS . t o 4 Buk . t 8 . . 4 Kaladey Böhm« 3 Kaplitz Böhm. Amstetten)N .- Kerecsend U. .
Jndic B . . 3 Judenau Nied .- Kataharöwka G 4 t8 . . . 3 Oe . 8 . . . 1 Kereczke N. .
Jngrowitz M. 3 Oesterr . i 8 1 Kalje K-Sl. 3 Kapnik-Bänya Käst u (Bez. St. Kerellö - Szt-
Jure U. . . 3 Judenburg St. Kalk -Podol B. Ungarn t 4 Pölten ) N .- Päl Bhf .U. t o
Inner - Bratz 3 t 8 . . . . 3 Kapolcs Ung. . 3 Oe . t . . . 1 Kerepes U. .

Bbg . t « 4 Judendorf St Kalksburg Nd .- 1 Käpolna U. t 8 3 Käszon - Altiz Keresztönyfalva
I! Jnnichen T . t« ä 2 Oesterr . t m 2 Käpolnäs U. i 4 U. . . . . 5 U . t 8 i .

j Innsbruck Julbach O .-Oe 3 Kallendorf M. 3 Käpolnäs -NhÄ Käszon-Iljfalu Keresztönh- Szi-
Tirol i s in 4 Jungbuch B . e 3 Kallich Böhm , i Ungarn t 8 3 U. 3 get U. t s

JnzerSdorf bei JungbunzlauB Källü- Semjön 4 Käpolnok - Mo- Katharein bei Keresztür U. t o
Wien t o . lV 3 Ungarn t o . nostor Ung. 1 4 Tropp -Schl . t Kerka-Szt . Mik-

Znzing Tirol o 4 Jungferndorf Kallwanq St . t 8 2 Kapoly N. . 3 3 lös Ung . . .
Jobbäghi U. 2 Schlesien t 8 3 Kälmäncfa U. 3 Kaposmärö U. 6 3 Katharinaberg Ksrlös Bahnhof
gochbergTir. 8 Jungferteinitz Kalnica Gal. 4 Kapos - Szekcsö b . Brüx , B . t 3 U. t8 . . .
Jodtowa Galiz. 4 Böhmen t 3 Kälnok U. . 1 Ungarn . 3 Katharinaberq Kernhof N .-Oe.

>? ^ Jodkownik Gal 3 Jungholz Tir. 4 Kalocsa U. t sö 3 Kaposvär Ung. b .Reichenberg t 8 . . . .
Joq » dorf Schl. Jungwoslbitz Käloz Ung . . < 3 t s . . . . 3 Böhmen . 3 Kernhäja Nn §.

t 8 . . . . 3 B . t . . . 3 Kals Tirol t 3 KäpoSztafalu U. Katläcz Ung. . 2 Kernyöcsa U. .
Johann Adolf- Jurowce G. 4 KalschingBöh. i 3 (Kapsdorf ) ts 3 Katowitz B - t s 3 Kösmärk U. t o

Hütte St . . . 3 Jurschinzen St. 3 Kalsdors Sl . ts 3 Kapp! Tirol t 4 Katsch an der Kesselfall Alpen-
Johannesberg b. Jvän Ung . t 8 2 Kaltenbach bei Kaproncza K.- Mur St . . 3 Haus (v . 15/6

Gablonz B . t 3 Jväncsa Ung. 3 JschlO . -Oe . t S . t 8 . . Katsdorf Ob .- bis 30/9 ) S . 1
Johannesthal Jväncz U. . . 2 8 (0.1/5 - 30/9) 3 Kaprun S . t 8 3 Oesterr . 8 2 Keszeg U. . .

Schlesien t . 3 Jvända Ung. t 4 Kaltenbach im Kaptalanfa U. 2 Katusttz B . . 3 Keszeqfalva U.
Z?^ ' ^ Johannisbad Jvanec KS . t 8 3 ZillerthaleT . t 3 Kaptol KS. 3 Käty Ung . t 8 . 4 Keszthely U. to

Böhm , t s m 3 Jvaniö - Klostar Kaltenleutgeben Kapukodrului Katymär Ung . t 3 Keszthely- Hö-
JobanniSbrunn KS . to . . S N .-Oe . t 8 m 1 Bukowina 4 Katzelsdorf N .- viz (v . 1/5-

Schles. t in . 3 Jvaniövär KS. KalternTirol t s 1 Kapuvär U . t o 1 Oe . t 8 . . 1 15/9) U . t .
M " Johannisthal in t. 3 Kakusz Gal . t 8 4 Karäcsond U. t8 3 Kaumberq Nd .- Kesztölcz U.

Krain . . . 3 Jvänka t 8 . 2 Kalwärya Gal. Karäcsonfalva Oesterr . t s . 1 KöteqyhäzaU . to
i Johnsbach St. 3 Jvänkafalu U. 3 t 8 . . . . 3 Bhf . U. t 8 . 4 Kaunitz B . . . 3 Köthalom Bhf.

Johnsdorf bei Jvankofzen St. 3 Kam Ungarn . 2 Karäd Ung . t . 3 KautendorfNd .- Ung . t 8 . .
Ob . - Leutens- Jvankovo KS. Kamaik an der Karancs Ung . . 3 Oesterr . . . 1 Köthely Unq. t o
dorf B . t « . 3 t 8 . . . . 3 Moldau Böh- Karancfsäq U. . 3 Kauth B - t 8 . 3 Ketien B . o

Jolsva Ung. t e 3 Jvanovoselo men t . . 3 KaränsebesU .to 4 KautzenNd.-Oe. 2 Keltlasbrunn
JordanüwG . ts 3 Kr. - Sl . . . 3 Kamberg Böhm. 3 Karapcziu a .Se- Käva U. . . . 3 N -Oe . . .
Josafö Ung. . 3 Jvänska KS. 3 Kamen v. Tabor reth Bk . t 8 4 Käcsa Ung . t 8 4 Köty U . . . .
Josefihütte B. Jvänvi U. . . 1 Böhmen . . 3 Käräsz Ung . t 4 Kecskäd U. . . 2 Köty (Tolna ) U.

to . . . . 3 Jwanczanh G .t 4 Kamena Buk. 4 Karavukova U. 3 KeoSkemätU. to Ketzelsdorf bei
Josefstadt B. Jwanie puste Kamenari D. Karbitz Böh . t 8 3 3 KöniginhofB . t

t 6 . . . . 3 Gal . t 8 . . 4 4 Karczäg U. t s 3 Keczel Ung. t s 3 Ketzelsdorf bei
Sosefsthal bei Jzdebki G . . . 4 Kamenica KS. Kardasreöic B- Keczec-Peklän U. 4 Zwittau B.

Gablonz t o. 3 Jzdebnik Gal . t 3 4 t 8 . . . . 3 KefermarktOb .- Keutschach Kärn-
?!' Josefsthal bei Jzsa Ung . s . 2 KameniLek Böh. 3 Kardü U. 8 . 4 Oe . t 8 . . 2 KevermesUnq . t

Kosmanos Jzsäk Ung . t 8 3 Kamenitz in KarfreitKüstl . t 3 Kehida U. t 8 . 2 Közdi- Märton-
!!- ^ B . t « . . . 3 Jzsöp Ungarn 3 Mähren . . 2 Karlocza Kr. - Kökes U. t . . 4 salva N. . .

Sofipdol Kr . Sl. Kamenitz an der Sl . tä 8 . . 4 Käkkö Ungarn . 3 Közdi Szt . Lö-
t 6 . . . . 3 K. LindeBöhm . t 3 Karlova U. t 8 4 Kelcse U. t . . 4 lek ll . . . .

i - JoslowitzM . t8 2 Kamenitzb .Eule Karlsbad B .tora 3 KelebiaBhf .U. ts 3 Közdi - Bäsär-
6üzsef- gozfürSsz Kaadcn B . lam 3 Böhmen t 3 Karlsberg M . . 3 Kelemär Ung . . 3 hely U. t o .

Ungarn t 8 . 3 Kaäl U. t s . . 3 Kamenmost D. 4 Karlsburg stehe Keltsch M . s . 3 Kiczlöd U. . .
Jpoly -Balog U. 3 Kaba Ung. t 8 3 Kamensko KS. 3 GyulafehörvLr 3 Kellschan M . ts 2 Kienberg bei

§ Jpoly - Nyök U. 3 Kabola-Pölyäna Kannen Galiz. 4 KarlsbrunS - iin 8 Kematen bei Gaming Nd.-
gpoly - PLsztö Ungarn . . 4 Kamienica G. 3 Karlsdorf b . M. Jnnsbr . T . to 4 Oesterr . t s w

Ung. i 8 . . 3 Kabold Ungarn 1 Kamionka Rothwasser 8 3 Kematen b .Wels Kienberg in
Jpolysäq U. t8 3 Kacow Böhmen 3 wielka G . t 8 3 Karlstcin an der Ob . - Oesterr. 3 Böhmen t
Jpolh - Szakäl- Käcsfalu Ung. 3 Kamionka - Lip- Thaya Nied .- Kematen an der Kiens Tirol

los U. t 8 3 Kacza Bahnhf. nikBhf . G . ts 4 Oesterr . t ... 2 Krems O .- Kierling N . -Oe.
Zrdning St . t 8 3 U. t 8 . . . 4 Kamionka stru- KarlstettenN .- O 1 Oe - ts . . 3 to . . . .
grig KS . t 4 Kaczkö U. to . 4 mikowa Gal . t 4 Karlstift N .-Oe. 2 Kemecsc U- t s 4 Kilb N . - Oe . t s
Jrholcz Ung. . 4 Kaczyka Buk . t8 4 Kamjonka U. . 3 Karmacs U. . . 2 Kcmencze U. 3 Kimpolung Bk.
Jrritz Mähr. 2 Kadarküt Ung. . 3 Kammer am At- KarnabrunnN .- Kämsnd U. t s 2 t 8 . . -
Irschen K . . . 3 Kadobestie Buk. 4 terseeOb .-Oe. Oe . t . . . 1 Kemenes - Hö- KindbergSttom
Aaszeg U. t o. 3 Kadolz - Mail- t 8 IN . . 3 Karolinenthal ghäsz Ung . . 2 Kiowitz Schl . .
Zschgl l . Tirol t 4 berg .N .-O . to Kammern St . 8 2 Böhmen t . . 3 Kemenes - Mi- Kiräly - Daröcz
Ischl Ob . - Oe. Käfermarkt O .- Kammersdorf Kärolyfalva N. hälyfa U. . 2 Ungarn . .

3 Oesterr . t 8 . 2 N .-Oe . . . 1 t 8 . . . . 4 Kemenes- Szt -- Kirälyfa U. . -
Jserthal B . t . 3 Kagran N .-Oe . t Kamno Kü . . . 3 KärolyvärosK -- PäterUng . . 2 Kirälysalva U.
gsolaKüstenl. tä 3 Kahlenberg N .- Kamocsa U. 2 S . t 6 . . . 3 Körner U . . . 4 Kirälyfia-
Zfpänmezö U. 4 Oe . 8 . . . Kanal Nnq . t 8 4 Karthaus - Wal- Kömes U. . . 3 Karcsa Ung.

f! - Jspas Buk. r cl 4 Kahlenberger- Känczuqa G . t 4 ditz B . . . . 3 KemmelbachN - KirälhhäzaU - ts
Jstebna Schles. 3 dorf N .-Oe. lkaniy - Eiben- Karwa Ung. . 2 2 Kirälyhaiom
Zsto Dalm . ä t 4 t 8 a . . . schitz M . t 8 . Karwin Schles. Kende Ung . o . 3 Bhf . U. s -
Zstvändi Ung. . 3 KainachSteier .t 2 Kanker Krain t 3 t 8 . . . . 3 Kenderes U. 3 Kiräly - Helmecz
Jstvänfalu Ung 2 Kaindorf St . t 2 Kantor - Janost Kaschau U. t 8 3 Kendi-Lona U. . 4 Ungarn t . -
Zstvänföld U. t. 4 Kainisch bei Ungarn . . 4 Kasniau B . t 8 3 Kenese U. t . . 3 Kirälykegye U. .
Jstvänvölgy U. Aussee St . t 8 3 Kanha U. . . 3 Kasperowce G .t 4 Kenghel Byf. Kiräly -Lehota

to . . . . 4 Kaiserebersdorf Kapela Kr .-Sl. 3 KassejowitzB. t8 ÜNg . t 8 . . s Ungarn o . .
?! Jswanzen St. 3 N .- Oe . 8 . . Kapellen St . t 8 2 Kassa s. Kaschau Kenty Gal . t o 3 Kiräly - Lubella
f JSwor Bk . . . 4 Kajal Ung. . . 2 Kapelln N . -Oe. 1 Kassza Ungarn Kenyeri U. t 8 3 Ungarn - -
i Jszka U. . . . 4 Kazär Ung. 2 Kapfenberg St. Kastelruth Tir. Kenyörmczö Kirälymezö U. -
! Jszlimör U. . 2 Kaiäszü - Szt .- t 8 . . . . 2 t 8 . . . . Bhf . Ut 8 . 3 Kirälyröv U. .

WM- Jttvarnok -Ro- Pöler U. . . 3 rapfenstein bei Kastälyos- ^ercseliget U. . 3 Kiräly . Telek
i! gendorf U. . 4 KajdäcS Ung. . Sil Fchring St . . 2 Dombü U . . 3 Kercz Ko . . — Bhf . U. t e .

Zone
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Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen Ortsname»
und und und und und und
E N ü «r Land «r Land «r Land Land Land

Sirchbach i . St .l 3 Kis - Kun- Fäle- Klein-öejtitzB . t 3 Knihynicze G. 4 Körös - Tarjän Komärom- Tar-
Kirchbach im gyhäza U. t8 3 Klein- Chischka Knin Dalm . t 8 4 Ung . 8 . . 4 jan Ung . . - 3

GailthaleK . t 3 Kis -Ladna U. t8 3 Böhm . . . . 3 Knittelfeld St. KörpaBhf .Ung. Komärom Uj-
2kirchb . a .Wagr. Kis-Lipnik U. . 3 Klein- Glödnitz 3 t 8 . . . . 4 Väros U. t 8

Nd .-Oest . t tz 1 Kis -MarjaUnq. 4 Kärnt . . . . 3 Knöschitz B . 8 3 Küsten Tirol t. 3 Komaräwka G.
Kirchb. a .Walde Kis -Marton Ü. Klein - Haders- 3 Kobät-Demeter- Köszeg U. t 8 2 t 8 . . . . 4

Nd . - Oest . t. S t 8 . . . . 1 darf - Maria- falva U. . . 4 Köteqyän U. t8 4 Komärväros U.
Kirchb. a . Wech- Kis-Oesz Ung. 4 Bründl N .- KobierzynGal - t 3 Köteiek Ungarn 3 t s . . . . 8

sel Nd . -O .tm 1 Kis-Olaszi U . 8 3 Oe . 8 . . . Kobylanka Gal. 4 Kölsch St . t 8 3 Komein M . . . 2
Kis -Orosz U. t 4 Klein-Herrlitz Kobyli M . t 8 2 KötschachKär. t 3 Komeise Sch . 8 3

PielachN -- ^ .
1.

Kis -Pereg Ung. 4 Sch . . . . 3 Kochawina s. Köttelach Kä . . 3 Kamen Kü . t . 3
1 Kis -Pest U. . t 3 Klein-Kirchheim Ruda -Kocha- Köttmannsdorf Komjäth Ut 8 2

Kis -Rozväqh U. 4 Kärnten . . 3 wina . . . bei Klagen- KomletinciKS. 4
Raab St . t . 2 Kis - Särmäs Klein-Köpisch s. KociubiüczykiG 4 furt Kä . . . 3 Komlü U. t 8 . 3

Kirchb.a .d .Wild Bhf . U. t 8 . 4 KiS -Kapus. Koömyrzüw G. Köttse U. . . 3 Komläs - Keresz-
N .-Oe . « - . 2 Kis-Sebes Bhf. Kl .-Kuchel B . t 3 t 6 . . . . 3 Kövägüörs U. t 3 tes Ung . . . 4

Kirchbergi-Bri- U. t 8 . . . 4 Klein - Mohrau Kocs U. . . . 2 Kövägö- Szöllös Komlüs - Sellö
xenth. Tirol Kis - Selmecz U.< 3 bei Freuden- Kocsör Ung. 3 U. 3 Ung . . . . 4
ts . - - . 3 Kis- Szälläg U. thal i . Schl . t 3 Kocsücz <Trent- Kövecses U. 8 . 3 Komorau in

Lirchberg in t 8 . . . . 3 Kl . -Mohrau in schin ) U. t . 2 Köveskälla U . t 3 Böhmen t 3
Windischbü- Kis - SzebenU .t8 3 M . t 8 . . 3 Kocsola U. t 8 3 Kövesliget U. . 4 Komorau in
heln St . . . 3 Kistanjc (Lists .- Kleinmünchen Kocsord U- . . 4 Kövi Ungarn . 3 Schl . 8 . 3

Kirchbichl T . t« 3 xN8) D . - t . 4 Ob .-Oest . 1 8 3 Köbölknt Ung. Közöp -Apsa U. 4 Komotau B . t 8
Kirchdorf Ober- Kis- Tapolcsäny Klein- Neufiedl t 8 . . . . 2 Közöpfalva U. 4 3

Oesterr . t v.
Airchdrauf siehe

3 Ungarn t 8 .
Kistelrk Ung . t s

2
3

N .-Oest . t 8
Klein- Pöchlarn

1 Köflach St . t 8
Köhalom Ut 8

2
4 Közäp - ^icvucza

Ungarn . .

2 Konarowitz B . .
Konöanica KrSl

3

Szepesväralja Kis- Terenne U. N .-Oe . t . 2 Köhidgyarmat 3 t 6 . . . . 3
Kirchenbirk B. 8 t6 . . . . 3 Klein-Prossenitz Ungarn , t o . 2 Kohlbach Schl . 8 3 Koncza U . t 8 . 4
Kirchham b. Kisüjszälläs U. M. t 8 . . 3 KökesziU. . . 3 Kohljanowitz B Kondoros U. t 8 3

BorchdorfO .- t 8 . . . . 3 Klein - Reifling Kökcnyesd U. . 4 t . . . . . 3 Konec- Chlum
Oe. . . . 3 Kis- Unyom ll. O .-Oe . t 8 . 2 Kölcse Ungarn. 4 Kohlpkibram B. 3 Böhmen . . 3

Kirchbeim b
Ried O -°Oe.

t V . . . 2 Klein-St . Paul Kölesd Ung. t 8 3 Kojetein M . t 8 2 Könitz Mähr . t8 3
3 Kisvärda U. t 8 4 Kä . 8 . . . 3 Köllein M . . . 3 Koietitz i . M . t 6 2 Koniuchüw Bhf.

Sirchheim im Kis - Beike U. 8 3 Klein-Schwado- Kölnik Ung . 8 . 4 Koietitz in Böh- G . t 8 . . 4
Küst . t . . 3 Kis-Belencze U. Witz Böh . t 8 3 Kömlö U. . . 3 men B - 8 . . 3 Koniuchy G . . 4

Kirchschlag Nd .- 3 Klein- Skal B. Kömlöd Ungarn 2 Käka Ungarn . 3 Koninuszküw
Oesterr/t .

Kirchstetten N .-
1 Kis- Vicsäp U. 2 t 8 . . . 3 KömlSds.Düna- Koken B . . . 3 G . t . . . 4

Kiszäcs Ung. t 8 3 kl . Sonntag bei KömlZd Kokor M . . . 3 Konotz Ung. t 8 4
Oesterr . t « . 1 Kiszetö Ung . t6 4 Luttenberg Königgrätz B . t Kokova Ungarn 3 KonsöinaBahn-

Kiritcin M . tm 8 Kis-Zombor U- St. 3 3 Kotaczyce G . t 4 Hof KS . t 8 3
Kirlibaba Buk .t 4 t8 . . . . 3 Klein -Zell bei Köniqinhof a . d. Kolbmtz Kärnt. 3 KonskaulicaG.
Kirnberg a . d. Kiszucza-ttjhely Hainfeld N .- Elbe B . t 8 m 3 KolbuszowaG. t. 4

Mank N .-Oe. 2 U. t 8 . . . 3 Oe . t rrr . . 1 König!. Wein- 4 Käny Bhf . U. 8 2
Kis-s. a . Klein Kittlitz Böhm , t 3 Kleinzell b.Neu- berge B - t 8 3 KoleöBöhm . t8 3 Konhha U. . . 1
kis -AlmäsUnq. 4 KitzbühelTir . t8 3 selbenO .-Oe.

3
KönigsaalB. KolHdziany G. 4 Künyi U. to 3

KiS-Apold Bhf. Kitzegg b. Leib- 3 Kottn B . t 8 m 3 Kopacs s. Csem-
U. 4 mtz St . . . 3 Klein-Zell siehe Königsberg in Kolinec B . t 8 3 pecz -KopäcS.

KiS-Bäb U. . . 2 Klachau Bhf. Kis-Czell Schief , t m . 3 Kollärovicz U. . 3 Kopcsäny U- . 2
KiS-Bajcs U. . 2 St . t - . . 3 Klek U. t 8 . . 4 Königsberg a . d. KollautschenB. t 3 Kopfing O .-Oe. 2
KiS-Bä'r-Apäti Kladek Mähr . . 3 Klenak KS . t ä 4 Eger B . t 8 . 3 Kollerschlaq Kophäza (Koh-

Ung. . . . 3 Kladno B . t8m 3 Klcnücz U. . . 3 Königsbrunn a. Ob . - Oesterr. 3 lenhof) U. . 1
Kis-BecskerekU. Kladrau B . t 8 3 Klenovrca KS. 3 Wagram N -- Kolleschowitz B. Kopidlno B - t8 3

ts . . . . 4 Kladrub B . t 6 3 KlenowitzMähr. 2 Oe . t8 . . 1 t 8 . . . . 3 Kostitz Bö . . - 3
Kisbör U. t 8 2 KlagenfurtKär. Klentsch Böhm .t 3 KönigseckBöh. 8 2 Kollosoruk B . . 3 Kopreinrtzs. Ka-
KiS-Borosnyo 3 Klimiec Galiz. 4 KöniqsfeldM .t8 2 Kolluth Ungarn 3 Proncza . .

Ung . . . . 5 Naj G . t 8 . 3 Klimoutz Buk. . 4 KönigshanB .ta 3 Kolomea G . t 8 4 Kopyczynce G.
«is -Czell U. t s 2 Klam b . Grein klin Ung . . . 3 Königshof B . t8 3 Kolozs U. t 8 . 4 t 8 . . . . 4
Kis-Dorog U. . 3 Ob .- Oest. t. 2 Klin - Zakamene Königsstadtl B- Kolozs-BorsaU. 4 Korczöw bei
KiS-Esküllö U. 4 Klamm a . Sem- Ungarn . . 3 t 8 . . . . 8 Kolozs-Kara U. Uhnüw Gal.
Kissalud U. . 3 wer .N .-Oe .teiv 1 Klobenstein T . t 4 KöniqstettenN . « t 8 . . . . 4 t 8 . . . . 4
Kis-Garam U. 3 Klana Küst . . . 3 Klobouk bei Oe . t8 . . 1 Kolozs - Mono- Korczyna Gal. 4
Kis-Görbö U. . 2 Klanac KS . . 4 Brünn Mäh- KönigSwald B. stör U. t . . 4 Korenica KS . t 4
KiS-GharmatU. 3 Klanec Käst . . 3 ren t . . . 2 "t8 . . . . 3 Kolozevär U. t Koritschan M . t 2
KiS-Hartall . tä 3 KlanjecKr . Sl . t 3 Klobuk i . B . t 8 3 Königswart B. 4 Korlätkö U. 2
KiS-HegyeSU .te 3 Klantendorf M. 3 Klöch St . . . 2 1 8 . . . . 3 Kolta Ungarn . 2 Korneuburg N -
«lS-Hird U. . . 3 Klappai B . t 8 3 Klösterle an d. Königswiesen Komädi ü . t 8 4 Oe . t 8 mä 1
Kls-Zratos U. t 4 Klärt Bhf . U. t 8 4 Eqer B . t 8 3 Ob . - Oe . t . 2 KomasiczaG . t8 4 Kornhaus B . t 3
«is-JScsa U. . 4 KlaZter B . 8 . Klösterlea . Arl- Köpatak U . . 3 Komarestie- Körnitz M . t 8 3
«is-Jenö U. tv 4 Klattau B . tana 3 berge Borarl- Köpcsänh U. t 8 1 Stobodzia Bk. Kornha Ung. t 8 4
Kis-KapusU . te 4 Klaus Ob . - Oe. berg s . . 4 Köpecz U . 8 . 4 t 8 . . . . 4 Kornharöva U. 4
Kis-AärUngarn 4 t 8 . . . . 3 Klomin B . t 8 . 3 Köpösd Ung . . 2 Komaritz B. 3 Körod- Szt-
KlS - Kereskönh Klansen-Leo- Klopein Kärnt. 3 Köporuba Ung. 3 Komärnik Ung. 4 Märton U- t 8 4

Ungarn . ^ 3 poldsdorf Klostodia Ung. Körmend U. t 8 2 Komarno Gal . r 4 Koroläwka G . t 4
Kis-Kocsk Ung. 2 N .-Oe . t . . 1 t 8 . . . . 4 Körmöczbänya Komärom Ung.

2
Koronczü U. . 2

KiS-Köre U. ts 3 Klausen Tirol Klootar KS . t8 3 U. t 8 3 Kocond U . - . 4
Kls-Körös U.t s 3 t 8. 4 Kloster an der Körnhe U. . . 3 Komärom- Csäp Koropiec Gal . t 4
Kls-Söszeg U. 3 Kleblach Kärn- Isar B . t 3 Körös U. t 6 . 3 Ungarn . . 2 KoroS U. . . 2
Kls - Komärom ten t 8 . . . 3 KlostergrabB .ts 3 Körösbänha U. Komarom-Csicsü Korpona U. 1 e 3
. Ungarn . . 3 Klecza gürna G. Klosterneuburg t 8 . . . . 4 Ungarn . . 2 Korszüw G . t 8 4
Kir-Komlüs U. t 4 t 8 . . . . 3 N . -Q . t 8 m 1 Köröshegh Ung. 3 Komärom-Füss Korhtnicza (" /,
Kis-Korpäd U. Klecza dolnaG .8 Kluknü Ung . 8 . 3 Körös - Ladäny Ungarn . . 2 bis ">/,) U. t. 3

t 8 . . . . 3 Kleczanh Gal .8 3 Knä , Ungarn t 4 Ungarn t 8 . 4 Komarom - Sze- Korzenna G - . 3
^iS-KoszmälhU. 2 Klein-Aupa B- 3 Knö ^ ii i .Böhm. 3 Körösmezö ll . t8 4 mere Ung . . 2 Koschetitz B . t .

Koschir B t
3

KlS- Kun - Do- Klein-Borowitz Kn -Mce in M - - 2 KöröS - Tarucsa Komärom Szt.
2ro-ma U. t 8 3 Böhm . . . 3 KniaLe Gal . 8 4 U. t . . . ! r Psier Ung . . Küsd Ung . . . 3
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Ortsnamen
und

Land

Ortsnamen
und

Land

Ortsname»
und

Land

Ortsnamen
und

Land

Kofel Böhmen . 3 Kräfensko Mäh. KriLpolje KS. 3 Kuliköw G - t o 4 Laas i . Mutsch- Landstraß Kr . t
Kofienice Gal- 4 KraSiö KS. 3 Krnjak KS. 3 Kulm b . Karbitz gau Tirol t 4 Lanersbach T . .
KcskaKr .- Slav Krasiczyn G . t 4 Krnsko B . t o 3 Böhmen t o . 3 Laas i . Krain t 3 Langau b .GeraS

S !Krasna b . Wall KroSehlav B. 3 Kulparkow . G 4 Laase Krain 3 N .-Oest . . .
Koskücz Bhf . U Meseritsch M Kronau b . M .- Kulpin Ung . t 4 Laäz Ungarn . 3 Lanqegg N .-Oe.

t 8 . . . 4 ! t 8 . . . 3 Trübau M . . 3 Kumän U. t v . 4 Lab Ungarn 1 Langen a. Arl-
Kosmacz G. 4 Krasna bei Pe- Kromau M . t o 3 Kumberq St . t 2 Läbatlan Bhf. berge Boralb.
KosmanoSB . t« 3 I tranka G. 4 Krompach U. t v 3 Kumrowitz M . t 2 U. t 8 . . . 3 t 8 . . . .
KoffovaUngarr 4 Krasna -Jlski Komvach vas- Kuna Dalm . t 4 Labau B . t . . 3 Langen b . Bre-

iKossüw Gal . t 4 I Bk. . . . 4 gyär U. t o . 3 Kunägota Ung. 4 Läbod Unq . t v 3 genz Vba . .
Kostajnica Kr KraSne Bahnh Kronau i . Kr. t o 3 Kunbaja U. . 3 b-abowaGal . . 3 Langenau B . ts

Slav . to . 3 ! Galizien t 8 4 KronSdorf Ob .- Kundl Tir . t om 3 Lachowice Bhf. Langenbruck B.
Kostanjevac Kr Kraffä Ungarn 4 Oesterr . . 3 Kunewatd M . ts 3 G - to . 3 t 8 . . . .

Slav . . . 3 Krassonitz M. 8 Kronsdors in Kstn -FSlegyhäza Lack s. Groß- Langenlebarn
KostanjevicaKü 3 Kraffova U. t « 4 Schl . . . 3 stehe Kis -Kun- Lack b. Treffen N .-Öe . s . .
Kostet M . t o 3 Krafzna Unq. 4 Kronstadt Sbg. Fölegyhäza LackenhofN.-O- 3 Langeuloi « N --
Kostelec bei Krafzna - Bölte' t 8 . . . . 4 Kün-HegyesUts 3 Lackte wielke G- 4 Oe . tom.

Protznitz Mt« 3 Ungarn . 4 Kronstadt in B. 3 Kün - Madaras kmczki kuchars- Langenwang
Kosteley b . Hol. Krasznahorka- Kropp Krain to 3 ll - t 8 . . 3 Ke G . - - - 4 Steierm . t v

leschau M. 3 Bäralja U. t 3 Kroscienko am Kunnersdorf be Lacko Galiz . t 3 Lang »Enzersdf.
Kostelec an der Krasznik - Vajda Dunajec G . t 3 f̂ riedland in Laczhäza U. t o 3 N .-Oe . tom

Moldau B . . 3 Ung . . . 3 Kroscienko bei Böhm . . . 3 kmczki G . . . 4 Lanq- Pirnitz M.
Kosten Böh - t s 3 KrasznüBhf.U. v 3 Ehyrüw G - ts 4 Kunnersdorf bei Ladämos (La- Langschlag
Kostenblatt B- 3 Kratenau B . . 3 Krosno G - t om 4 Zwickau B. 3 dendorf) U. ts 4 Nd. - Oesterr.
Kosut Ung. . . 1 Kratzau B . tom 8 Krouna B . t v. 3 KunoS « Bägäsa Ladendorf Nd .- Langviz U. . .
Koszylowce G. 4 Kraubath St . to 8 Kcowica G 4 Ung . . . . 3 Oesterr . t o . 1 LanisSe Kü. . .
Küt Bhf . U. t « 4 Krausebauden Krowodrza Gal. 3 Kunowitz M . to 2 LadjarakK .- Sl- 4 Lankowitz St . t
Kötaj U. t . . 4 B . t . . . 3 KrZlj f. Nova Kunstadt Mäh . t 3 Ladmocz U. 4 Lannach St .tsm
Kotor N. t s . 3 Krawska M . t 3 Krslja . . . 3 Kün- Szt .- Mär- Ladomör U. 4 Lanz in Böhm.
Kotterbach U. . 3 KrL B . t v . . 3 Krstinsa U. . . 3 ton Ung . t o 3 Ladowitz B - t o 3 Lanzenkirchen
KotteS Nd . -Oe. 8 KrSin B . . . 3 Kruh Böhm , t v 8 Kün - Szt .-Mik- Längenfeld T . t 4 No .-Oesterr.
Kottinqbrunn Krechüw Gal . . 4 Krukienice G . t 4 lös to . . 3 Lagosta Dalm. Lapäncsa U-

N .- Öe . tsm 1 Krechowice G. Krumau am Kun-Taplocza t ll . . . . 4 Lapanäw Gal.
Kottwitz B . 8 . 3 t 8 . . . . 4 Kamp N .-Oe. 3 U. t 8 . . . 3 Lagosta faro D Laporje St.
KotzmannBtsm 4 Kreibitz B . i ra 3 Krumau in B- Kunwald i . B. 3 Semaphor r Lavujtö Ung .. .
Kotzobendz Sch 3 Krelowice Böh. 3 3 Kunzendorf bei VaibachKr. to m 3 LasberqO .- Ö .s
Koünova D . t v 3 Kremnitz U. t s 3 Ikrumbach i . N-- Mähr .Trübau Laimbach N .- Laschanko Mä.
Kourim B . tom 3 Krempna G . . 4 Oesterr . t . 1 M . t 8 . . 3 Oe . t . . - 2 Laschkau M.
Kovarcz Una . . 8 Krems an der Krmnbachi .Bre- Kuvferberg in 3 Lainz N .-Oe . o Lafinja Kr .-Sl.
Kovas; inc»U.ts 4 Donau N .- O. genzerwalde B . t 8 . . . LajosfalvaU . ts 4 Laskafalu U. s
Koväszna U. t . 5 t 8 <l w . . 1 Vorarlberg t 4 KuPinovoKS .tä 3 Lajoshalom U. s Lassee N .- Oe . ts
Kovil U. t . 4 KremS i . B . t o 3 Krumnußbaum Kupka Buk. o 4 La)vs-Komärom Lassinq Nd .- Oe.
Kovil - Sz. KremSbrücken Nd . - Oe . to 3 Kuptore - Sze- Ungarn . . 3 Lassing b. Selz-

Jvän Una . tv 4 Kä . t . . . 3 Krumpendorf kul U. . . . 4 LajosmizseU . ts 3 thal St . . .
Kowakow B . . 3 Kremsier Mähr. Kärnt . tsm 3 Kupuszina Ung. 4 Lajtafalu (Potz- Lastua inferiore
KozaczöwkaG . t 4 3 Krupa Bhf . B. Kurd U. t o . 3 neusiedel) U. . 1 Dalm . ä . .
Kozana Küst. . 3 Kremsmünster t 8 . . . . 3 Kurima Ungarn 3 Lajta - Pordäny Laszki Zawia-
Kozica D . . . 4 Ob . -Oest . t o 3 Kruszelnica G. 4 Kurowice Äal . t 4 Ungarn . . 1 zane G . . .
Kozina Kü. t « 3 Krenglbach O . - Krynrca G .ts m 3 Kurtics U. t o 4 Lajta - Szent- Latacz Gal . .
Koziowa Gal . . 4 Oesterr . . . 3 Krhstynopol G. Kurylöwka G. 4 Miklü.s U. t v 1 Läträny Ungarn
Kozlan B . t 8 3 Krenowitz Bhf. t 8 . . . . 4 Knrzany Gal . t 4 Lajta - 0jfalu Latsch Tir . t .
Kozlöw G - t . 4 M . t 8 . . 8 Krzeszowice G. Kuschwarda B t 4 (Neufeld)U. tv 1 Latschach b . Ml-
Kozma Una . t o 3 Kkeschtowitz B. 3 re . . . . 3 Kutas U. t o . 3 Lak U. . . . 3 lach Kä. . .
KozmadombjaU 3 Kressnitz Kr . t o 3 Krzywcza am Kutin a KS . t v 3 Luka Galizien 4 Laufen bei Ischl
KoLov B . . . 3 Kretin Mähr , t 3 San Galiz . t 4 Kutjevo KS . t 3 Lakkalva U. . . 1 Ob .-Oest t s
Kozowa Gal . t8 4 Kreuth b . Blei- Krzhwcze am KutkorzGal . t o 3 Lakücsa U . . . 3 Laufen in St . t
Kozh Gal . t 8 . 3 bürg (Rute) Dniester G . t 4 Kutscherau M. 4 Lakomvak U. t 1 Laun B - t s w
Kraig Kä . . . 3 i Kä . t . . . 3 Kubach U. . . 3 KuttelbergSchl- 2 Laksär -0jfalu U- 1 Launowitz B . .
Krainburg Kr. Kreuz s. Körös Kubin s. Temes- Kuttenberg B. 3 Lak- Szakällos Launsdorf Kär.

tv . . . . 3 !Kreuzbera B . to 3 Kubin,Also- 3 U- 8 . . . . 2 to . . . .
Krakau G . tsm 3 Kreu'zdorsi . St. Kubin . . . Kuttenplan B. Lakytelek Bhf .U. Lausa Ober -Oe.
Krakaudorf bei re . . 3 Kublow B . . . 3 t 8 . . . . 3 3 Lauterach Vbg.

Murau St. 3 KreuzenO .-Ö .t 3 Kuchl S . tv m *3 KuttenthalBt» 3 Lality U. . . 3 t 8 . . . -
Kraküws.Krakau Kriegern B . to 3 KuSiiite D . t . 4 Kutti U. t o . 1 Lambach Ob -- Lauterbach B . t
Krakowicc G . t 4 Srieqlach St . tv 3 KucsulLt ll. 4 Kuth Gal . t . 4 Oest . tsm 3 Lauterbach in
KraljevöaniKr .- Kriegsdorf bei Kuczurallng . t 3 Kuty falva U . . 3 Lambrechten T . s . . .

Slav . . . . 3 RömerstadtM. KuczurmareBuk Kuzmin KS . v 4 Ob . - Oesterr. 3 Lauterwaffer B.
Kraljevica Kr .- tv . . . . 3 to . . . 4 Kvacsän Ung. 3 Lamprechtshau- Lautschin Böh. t

Sl . . t ä . . 3 KriesdorfBöhm. 3 Kuczurmik Bk - t 4 Kwasney B . t 3 sen Salzb . o 3 Lavamünd K.
Kralitz M - . . 8 Krima B . t s . 3 Kudrynce G . . 4 Kwassttz M . t o 2 Lana in B . t o 3 to . . . -
Kralovän Bhf. ikklMltz B - t o 3 Kudzstr U t 4 Lana a . d. Etsch Lavarone Tir - r

U. to . . . 3 Krimml Slzb .to 8 KühnsdorfKä . tv 3 Tirol t v 4 Lavi» Tir . t s
Kralowitz bei Krinec Böh . t v 3 Kükemezö U. . 4 L. Lancsuk U. . . 3 Lawoczne Bhf.

Pilsen B . t s 3 Kristyor U. . . 4 Küküllövär (Ko- Laücut Gal - t o 4 G - t 8
Kraluv a . d. Kritschen M . . 8 kelburg) U. tv 4 Laa a - d. Thaya Lanczhn G . t s 4 Laxenburg N-

Mold .B . tvm 3 KritzendorfNd-- lkSlsö-Väth U. 3 N. -Oe . t o . 1 Landeck in Tir. Öest . tom-
Kramsach- Oest . tsäm t lkürnbergN-Oe. 3 Laab im Walde to . . . . 4 Läzärföld U. ts

Achenrain T . t 8 Kriväny (Sä- Kürth Unq . t v 3 Nd . - Oest . t 1 Landek inB . to 3 Läzäri U. t « -
KranichSfeld ros ) ll . . , 3 kufstcin T . tsm 3 Laaben Nd .- Oe. 1 Landl in Tirol 3 Säzi U. . - -

Steierm . t 8 3 Kriväny Bhf . U. kukan B . t 3 öaak b. Stein- Sandro(Höhlen- Lazy in Schles-
KranzbergG . tv 4 t 8 . . . . 3 !kuklena B . t 3 brück St . t . 3 stein ) Tirol t 3 Zäböny U- - - ^
Krapse KrSl . . 3 Kriviput KS. 3 kukmör ll . . . 3 Saak b. Süßen- iandshut in M. 1 iöböny- Szent-
KrapinaKS . to 3 Kkivsoudov B. 3 kukujevciKS -ts 4 heim St . . . 3 Zandskron in j MiklüS U- t ° -
KraPin - ke-To- ikrii KS . t « . » kukus Böh . to 3 Saakircheu Ob .- B . t 8 . . . 3 kebmach K- « '

plice KG . 1 . S kkitanauM . tm 8 Kula llng . to 3 Oesterr . tsm s LandSkrou Gal -I 3 «Lebring St . t « -
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Lech Vorarlberg
Lechnicz Ung.
Lechwih Mähr , t
Ledei B . t .
LödeczBbf . U. t«
Ledenitz B . . -
Ledsnv Ungarn
Lednicz U-. -
Lednicz -Rovnye

U. 1
Lees Kr. ts
Legende - Mih »-

lhi Bhf . U- t s
Lägrsd Ung . t k
LegyeS - Bsnye

Ungarn .
L6H Ungarn
Leibicz Ü. t.
Leibnitz St . t s
Leifers Tirol o
LeiflinqKärnt . «
Leipertitz M . .
öeipnik M . tsw
Leitersdrf.Sch. s
Leitmeritz Böh.

Lcitomischl , tsm
Leibersdorf

.- Oe . . .
LejSkov B . t .
Löka U. t . .
Lekencze U. t «
Lekenik KS . t«
Leksr Ungarn
Leki gürne Gal.
S-lesz Ungarn t
Lelle U. o .
Lembach i . Ob .-

Oesterr. t
Lemberg Galiz.

Lemes Ung . t «
Lemnek U . .
Leücze G . t«
Lend Salz , tsm
Lendorf Krnt . ?«
Leneschitz B . t s
Lengcnfeld bei

Krems N-Oc.
Lengenfeld Kr.

t « . . .
Lenghel U. t .
LengheltötiU. ts
Lenti Ungarn v
Leoben St . t « m
LeoberSdorfN.

Oe . t « rn
Leogang S . t s
Leonding Ober-

Oesterr . « .
Leonfelden Ob .-

Oesterr. t
Leonstein O -Oe.

t « . . . .
Leopoldau Nd.-

Oesterr. v
Leopoldschlag

Ob . - Oesterr.
LeopoldsdorfN--

Oesterr. t s .
Leopoldskron-

Moos Szb . .
Lepoglava « S.

ts . . . .
L«PsSny U. t « .
LermooS Tirol,
Leschtina B . t e
Letäe KS . . .
Lesencze-To.

maj U. t « .
LefinaDalm. tcl
LeSkau i. Böh.
LeSkau in M.
Leskovac Bbf.

KS . t « .

Ortsnamen Ort - namen
und

Land
Ortsnamen

und
Land

Letz Ungarn « 4 Siezen St . t « . 3 Ljeskowica Bhf. Lubellas.KirLly'
Lessonitz M. 2 LiglstSteierm . t 3 Kr . Sl . t e . 3 Ludella . . M.
LeSzniäw Gal . t 4 Liliendorf Dt . . 3 Lobendau i . B . t 3 Lubenz Böhm
Letenye Ung . t S Lilienfeld Nd .- Lobenstein in t « . . . . 3 MaLe « r . Sl.
L ?town >a G . . S Oesterr . t « w 1 Schl , s . . 3 Lubien bei Mys- Machau Böhm.
Letten O .-Oe « 3 Limanowa Gal. Lobniq Mähr . « 3 lenice Gal . t 3 MachendorfB .t«
Lettin B . - . 6 t s . . . . 3 Lobnitz Sch . t s 3 Lubience Galiz. MacoSzyn Bhf«
LdttowitzM-tsrn 3 Limbcrg Nd .- LobofitzB t «mä 3 ts . . . , 4 Macs U. t « .
Leutsch St . . . 3 Oest . t « . . 1 t .obzäw G . t s 3 Lubienwielki tm 4 Mäcsa (Arad)
Leutschach St . t 3 Limersach bei Lochau Vbg . ts 4 Lubina U. . . 2 Ung. t . . .
Löva Ung . t s . 2 Klaqenf Kä. t 3 Lochen Ob .-Oe. 3 Lublü Ungarn t 3 Mäcsa U. t «
Levanjska varoi Lindarä Kit . . . 4 Lochowitz B . ts 3 Lublö-Fürdö U. Macsola Ung. .

Kr . Sl . . . 3 Lindenau i . B . t 3 LocsmLnd U. 2 (1/6- 15 9̂) t 3 Mäd Ungarn t s
Levsl Ung . s . 1 Lindewiese siehe Lücz U. . . . 3 Lubotin U. « 3 Mada U. . .
Levico Tir . t « 4 Nieder - , Ober Lodenitz b . Be- Lubycza - Krö> Madaras s.
Lewin B . t « . 3 L. raun Böh . t s 3 lewska G - t s 4 BLcs-M . . .
LeLajzk G . t s 4 LinqcnauVbg . t 4 Lodenitz bei Lucinico (Loö- Madocsa Ung.
Libaü B . t s 3 Linz Ob . - Oest- Kromau i . M. 2 nik ) Kiistenl. 3 Madonna di
Libkan B . . . 3 3 Lodhgowice G. Luck Böhmen t 3 Campiglio (v.
Libsjice B . t «m 3 Lipa G - t « 4 t « . . . . 3 Lucsivna U. t s 3 l/S - 30/9 ) Ti-
Lideznitz B . . . 3 Lipcse U. . . 4 Löcse (Leutschau) LucSki - Fürdö rol t . . .
LibetbLnhaUng. 3 Lipica Dolna U. t s . . . 3 U. 3 Mähr . - Altstadt
Libini maty S . t 8 4 Löbersdorf St . s 2 LuczatoBhf . U. s 8 M . t . . .

Gal . t« 3 Lipik KS . t s 3 Lödös (Litzels- Luczyce Gal . . 4 Mährisch-Aussee
Liditz b . Chotä- Lipinki G - t . 4 dorf) Ung . . 2 Ludas Ung t s 3 Mä t . .

bor Böhm . . 3 LipkoväBodaB. 3 Lököshäza U. t« 4 Ludbreq KS . t 3 Mähr .- Budwitz
Libitz a . d. Cid- Lipnica muro- Lölling Kä . t . 3 Ludina KS . s. 3 Mähren t s .

lina B . t s . 3 wana Gal . . 3 Lörinczi U. t s 3 Luditz Böhm t s 3 Mähr . Kromau
Liblin Böhm , t 3 Lipnica Wielka Lösch Mähren t 2 Ludweis N .-Oe- 2 M . t « . .
Liboch B . t s . 3 Gal . . . . 3 Löschna M . t « 3 Ludwigsthal Mähr .- Neustadt
Libochowitztsrn 3 Lipnik b . Biala Lövste U. . . 4 Sch . . - . 3 Mähren tsm
Libotz - Stern B. G. 3 Lövö U. t « 2 Luggau Kärnten 3 Mähr . - Ostrau

ts . . . . 3 Lipnik bei Hrot- LoferSalzb . tm 3 Luqos U. t « . 4 Mähr , t « m
Libfchitz an der towitz . . . 2 LobnSburg O .- Luhatschowitz Mähr .- Pruß.

Moldau B - t« 3 Lipniy Böhmen 3 Oesterr . . . 3 Mähren t ein 2 Mähren . .
Libust Böhmen . 3 Lipolz M . . . 2 Laiben N .-Or . . 1 Luiko Kü. - - 3 Mähr . - Roth-
Lrbuschin B . t 3 Lipütvsr (Leo- Loipersdorf b. Lukai Bhf . KS. mühl Mähren
Lichten Schlesien 3 poldstadt )U.ts 2 FürstenfeldSt. 2 t « . . . . 3 Mähr . - Roth-
Lichtenau N .-O- 1 Lipovac KS . . 4 Lokavitz Kü. 3 Luka di Giup- Wasser M . t«
Liqtenau B . » s 3 LipovljaniK .S. Lokcza Ungarn 3 pana Dal . t ä 4 Mähr . - Schön-
LichteneggN O. 1 t « . . . . 3 Lokve Kroat . ts 3 Luka mata G . . 4 berg M . t « m
Lichtenegg in Lipowetz M . - 2 Lomigsdors M. 3 Luka - NSnhe U. 3 Mähr . - Trübau

Steiermark . 3 Lippa Ung . t « 4 Oomna G - t . 4 Lukavec bei Mähren t « rn
Lichtenstadt t . 3 Lipt ' al M . t . 3 Lomnitz b - Wit- Patzau B. 3 M hr . Weiß-
Lichtenwald LiPto- Szt . Jvän tingau B . t s 3 Lukawetz a . Se- .irchen Mtsrn

Steierm . t s 3 Ungarn s . . 3 Lomnitz an der reth Buk . t s 4 D ärzdorf -Ni-
Lichtenwörth- Liptä - Szt .- Mi- Popelka B .tm 3 Luki Ungarn . 3 kles M . t « .

Nadelburq klüs U. t s . 3 Lomnitz M t na 2 Lukö U. . . . 3 Märzdorf bei
Nd - Oest . t m 1 Liptü-Tarnöcz Lomnitz s.TLtra- Lukowica. Gal. 3 Braunau i . B.

Lichtcwerden Ung. s . . . 3 Lomnitz . . Lukowitz Krain t 3 Maffersdorf B.
Schlesien . . 3 Liptä-Tepla U. Lanka ll. « . . Lultsch M. t s 2 t s . . . .

Licze -GiczeBhf. ts . . . . 3 Lonkau Schl , ts 3 Lundenburg M. Magasfalu U. .
U. t « . . . 3 Liptö-Teplicska Lontä U. . . 3 t « rn . . . 2 Magierüw Gal.

Liebau (Stadt) Ung . . . . - 3 Lönhabänha U- Lungötz i . Lam- Maglöd U. t s
Mädren t in. 3 Liptü - Vjvär U. ts . . . . 3 merthal .'. S. 3 Mägocs U . t « .

Lieben Böh . t s 3 ts . . . . 3 Loosdorf Nd - Lunz N .-O . tm 2 Magyar -AlridÜ.
Liebenau in B. Lischan b . Saaz Oesterr t s . 1 Lupsny U. t s 4 Magyar - Bän-

8 Böhm , t « 3 Lopatyn Gal . t 4 LupküwBhf . G- hegyes U. t s
Liebenau inO -- Lischau b . Bud« Lopuszanka cho- t « . . . . 4 Magyar -Bsl U.

Oesterr . . . 2 weis Böhm , t 3 mina Gal t 4 Lupoglava Kü. Magyar -Boly
Liebensteini .B .t 4 Lifia Güra Gal. 4 Lopuszna stehe ts . . . . 3 Ungarn t s .
Liebenthal in Lisko Gal . t « 4 Bad -L . . Luschitz M . t« 2 Magyar - Bük-

Böhm , tsw. 3 Lispitz Mähr , s 2 Loschitz M . tm. 3 Luschtlenitz B . ts 3 kös U. . . .
Liebenthal in Lissa ä . Elbe B- Losenstein Ob - Lusdorf B . - 3 Magyar -Csa-

Oe .- Schl . t 3 t « n> . . . 3 Oesterr . t« 2 Lussin grande holy U. - -
Liebeschitz bei Lisia Dalm . t ä 4 Losiacz Gal . . 4 Kiistenl. t <1 4 Magyar -Csantd

NuschaB .tsin 3 Lissa , Leuchtth. Losoncz Ung . t« r Lussin Piccolo U. « . . .
Licbeschitz bei (Semaphor )D LoudontLnya Küstcnl. t ä. 4 Magyar - Csökc

Saaz Böhm 3 Lissava Unq . t « Bhf . U. t s . 4 LustcnauBbg . t« 4 Ungarn s . .
LiedlinqUnqarn 4 Lisfitz Mähren t 2 LovaS - Bersny Lustthal Krain 3 Magyar-
Licblitz - Bischitz Lisza U. . . . 3 Ungarn t « . 3 Lutcza Gal. 4 Czernya U. t«

B . t « . . ' LiSzki Galiz . t 3 Loväsz - Patoua. LutowiskaGal. 4 Magyar - Sgregy
Lieboch (Bahnh) Liszköfalva U. s 3 Ungarn . . 2 Luttenberg L>t. Ung . .^ . -

3 Litiatyn Gal. 4 Lovinac KS . t 4 ts . . . 3 Magyar - Falva
Liebotschan B. 3 Litke Bhf . U . t e 3 Lovrana Kstl. t ck 3 LuLan in Böh. Ung . . - -
Liebshaüsen B LitschauN .-Oe. t 2 LovreSDalm . . 4 1 . 3 Magyar - Fräta

3 Littai Krain t « 3 Lovrin Ung. LuLan in der Ungarn . .
Liebstadtl B . ts 3 Littau M . ts w 3 t « . . . 4 Buk. ts . . 4 Magyar - GcncS
LiebwerdaBhm Litten Böhmen 3 Lowczäwek- LuLe Böhmen t 3 Ungarn . -

t « . . . 3 Littentschitz M. 2 Plesna Bhf. LuLetz bei Jen- Magyar - Gorbü
8 Littitz Werk B. Ä . t s . . . 3 schowitz B . t 3 Ung. s . .

1 « . . . . 3 Loiiöäe Dalm . t 4 LuzSna Ungarn 3 Magyar Gverö-
1 Litva U. . . 3 Lozornö ll . . . 1 Owüws.Lemberg monostor U.

Liesing i . Lesach Litwinüw G - . 4 LozsLd U . . . 3 k-yfiec Galizien 4 Maghar - Herte-
thate Kä . , 3 MvazSnh ll . t» 4 'LubaczäwG - ts 4 Lyuta U- . . . 4 lrnd Bhf . U .ts

Ortsname»
und

Land Zone
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und
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Ortsnamen

und
Land IZone

Ortsnamen
und

Land IZone

Ortsnamen
und

Land Zone
Ortsnamen

und
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Maqyar -Jgen Malspitz M . - 2
!
Maria - There- Martinsberg N. Megyaszü U. . 3 Mezö -Rücs U

U . r 8 . . . 4 Maluzsina N. . 3 fiopel (Sza- Oest . . . . 2 Mehadia U. t 8 4 Mezö - Sz -ngyel
Magyar - JzsSp MamajestieBk . e 4 badka) U. t e 3 Märtonfalva U. 4 Mehadika U. . 4 U . 8 . . .

Ungarn . . . 3 MLndok Ung. t 4 Maria -TrostSt. 2 Märtonhcly U . 3 Mehala U. . . 4 Mezö - Szent
Magyar -Kimle Manetin B.öh . t 3 Maria - Wörrh 3 MartonväsLr U. Meidling N .- György U. .

U. ts . . . 1 Mank N . -O . t 1 Kä. bin . . 2 t 8 . . . . 3 Oest. r 8 . . Mezd -Szent-
Magyar -Kom- Mannersdorf a. Maria -Zell St .t Marlynüw Meinetschlaq B. 3 Mihälsttelke .

jLt U. . . . 3 LeitbabergN .- Mariendad B. 3 nowy G - - . 4 Nieiningen Dbg 4 U. t 8 . . .
Magyar - LapLd Oe . t 8 . . . 1 3 Marusevec Kr - Meiseiding bei Me«ö-Tärks.nh-

Ung. . . . 4 Manning Ob .- Marienthal b. Slav . . . . 3 Treibach Kä . t 3 U. t 8 . .
Magyar - Läpos Oesterr . t 8 . 3 OlmützM . te 3 Maschau B . t . 3 MeistersdorfB t 3 Mezö-Telegd U.

Ung. t . . . 4 Mannsburg K. Marija -Bistrica Mäslak U t 8. 4 Meja Kroat . t e 3 t 8 - . . .
Magyar - Mecske t 8 . . . . 3 , KS . t 8 . . 3 MatS - Szälka Melada Dal . t ä 4 Mezö -Terem

U. 3 Mannswörth Marikova U. . 3 U. r 8 . . . 4 Melcstcz U. t 8 2 (Co . Szilägy)
Magyar - Nädas Nied .-Oe . t 8 1 Marillavölgy Matha -Mohren Melencze U t« 4 U. t 8 . .

Ung . ts . . 4 MLnh U. . . 3 (Fürdö )U. (v. B . t 8 . . . Melk (Mölk) Mezö -Tür Ute
Magyar - Nagy- Maradik KS. 4 22/5 — 15/10 ) . 4 Matheöcz U. t 8 3 N .-Oe . tsäva 2 Mezä-Zäh Bhf.

ZSombor U- 4 Marbach a d D- Markausch Böh. 3 Mätra - Mind- Mellau Bbg . t. 4 U. t 8 . . .
Maghar -Neme- N .-Oe . t ä . 2 Markersdorf a. fz -nt U. t 8 . 3 Melnik B . tona 3 Mezö -Zambor

gye Ung. . . 4 Marburg St . t d. M . Grenz- MattarelloT . t8 4 Meltsch Schl . tna 3 U. 8 . . .
Magyarüs U . . 4 3 bahn M . s . 3 MaiteriaKüstld. 3 MSlyknt U 1 . 3 Mezritz B . t
Magyar -Vvär Marchegg Nd .- Markersdorf a. Mattighofen M -nde Bhf . U Mezzana T.

Ut « . . . 1 Oest. t 8 na 1 d. böh . Nord- Ob .- Ocst. t 8 3 t 6 . . . . 3 Mezzo Dalm . ö
Magyar - SSokU. 2 Marchtrenk bahn B . t 8 3 Mattsee S . t . 3 Mendel ( >/5 — Mezzo -Lom-
Magyar - SzSk Ob .- Oest . t e 3 Markersdorf a. Maktuglie Küst. 31/10 ) T . t . 4 baido T . t

U. t « . . . 8 Marczalhäza U. 2 d Pielach N .- t 8 . . . 3 MSnfö U- o 2 Mezzo -Tedesco
Magyar - Szöl- Marczali U. t 8 3 Oe . e . . . Mätyäsföld U. Menhard U. 3 Tir . t . . .

gyön Ungarn 2 Märczaltö Ung. Markgrafneu- r « . . . . 3 M ^nyhäza Bhf. Miava U. t.
Magyar - lllfalu t 8 . . . . 2 siedel N .-Oe. 1 Matyfowce Bhf. U t 8 . . . 4 Michaelbeuern

Un . . . . 4 MLrczfalvaU.to 1 Marküfalva U. 8 G . t 8 . . . 4 Meran T . t 8 no 4 Salzbg . .
Mabala Bu . . v 4 Marczibanyi- Markopol G . . 4 Matzen N .-O tna 1 Merczifalva U. M ' chaelnbach
MahrenbergSt. Dombegyhä- Markowa G . . 4 MatzleinSda -sb. t 8 . . . 4 Ob .-L> st. .

is . . . . 3 za Ung . t . . 4 Markowce Bhf. MelkN .-O bm 2 MerSny U . t 3 Michalkowitz
Maidclb erg Mardzina Bk . t 4 G . t 8 . . 4 Mauer b . Wien Merkelsdorf B . t 3 Schl , t . .

Schlesien ona 3 Margarethen a- Markt Haag N . - Oe . t 8 w 1 Merkelsgrün B 3 MichelbachNÖ-
MailbergN -Oe. Moos N .-Oe N .-Oe . 8 . . Mauerbach N .-- Merklin B . . 3 Micheldorf

t 8 . . . . 1 1 Markt ! b .Lilien- Oest. t . . 1 Merna Küst . t 3 O .-Oest. t 8
Maishofen S- Margitfalu t s 3 feldN . - O . t 8 1 Mauerkirchen Mernye U . t 8 3 Michelhausen

t « . . . . 3 Margitta U. t8 4 Marktschelken Ob .-Oe . t 8 3 Mörowitz M . 8 2 N .-Oest. t 8
Maifz Ung . 3 Margonya U. . 4 U . t 8 . . . 4 Mautern in St. Merzdorf B. 3 Michelob B . t 8
Maissau Nd . - Margreid bei Markt -Tüffer t 8 . . . . 2 Messern N .-Oe. 2 Michelsberg B.

O - t s . . . 1 Neumarkt T . 8 4 St . t 6 . . 3 Mautern in N .- Mcszlen U. . . 2 Michle B . .
Masdan beiKol- Mar . -Enzersdf. Markt Tiirnau Oest . tra . . 1 MesztegnyeU. ts 3 Micsle U. .

buczowa G - t 4 am Gebirge a . d . mähr. Mauterndorf Metilowis M. 3 Michers T . t
Majdan sieni- N .-Oe . t m . 1 Westb . M . t 8 3 S . t 8 . . . 3 Melkovtch D. Miejsce piasto-

awski G . t . 4 Märiafalva N. 2 Markusfalva U. Mauth B . t 8 . 3 t 8 <1 . . . 4 we G . t . .
Majdänka U. . 4 Mariahof St . . 3 t 6 . . . . 3 Mauthhausen Metnitz Kä . t . 3 Miekisz nowyG.
Maisa Ungarn t 3 Märiahutta -Za- Marlinq Tir . . 4 O -' O .t 8 <! na 2 MetterSdorf St 2 Mielec G . t 8 .
Masur Bahnhf. kärftlu Ute 3 Märmaras- Mauthen Kä . t 3 Mettmach Ob .- Mielnica G . t

U. t8 . . . 3 Märra -KSmSnd Petrovä U . t . 4 Maxau St . . . 3 Oest. t . . . 3 Mies in B . tena
Makäd U. . . 3 Ung . . . . 3 Msrmaros- Maxdorf Unter- Metzenseifen U. Miefchitz B . t 8
Makarska D . t ä 4 Maria - Kulm B. Süfalva U. . 4 B - t 8 . . . 3 t 8 . . . . 3 Mich i » Kä . t .
Makfalva U. t 8 4 t8 . . . . 3 Märmaros- Maxglan Slzd 3 Mezö-BLnd U. 4 Mihäld U .. .
Maklär Ung. 8 3 Maria . Lanzen- Sziget U. t 8 4 Maxymüwka Mezö-BerSny Mihälydi U. .
Makü Ung . r 8 3 dorf N -Oe . te Maros - Bogät Bhf . G . t 8 4 U. t 8 . . 4 Mihälyi U. . .
Maküw Gal . t8 3 Mariampol bei U. 8 . . . 4 Mayrhofen T . t 3 Mezö - Csäth U . t 3 Mihälytelek U.
Maksa Ung. . Halicz G . t . 1 Maros -Csapä MazanajestieBk 4 Mezöhegyes U. Mihvytjan Kr .-
Malaczka U t 8 1 Maria - Neuftift Bhf . U t 8 . 4 MeSenSani KS 3 t 8 . . . . 4 Sklav . . . .
Malborgeth AL. Steiermark . 4 Maros -Csucs U. 4 MSöin B . . . 3 Mezö -KLszony Mihoweny Bk.

t 8 . . . . 3 Mariano Kstl . t 3 MaroS -Jllye U. M?cina Bhf . G. U. t . . . . 4 Mikanovcl
Mislcza Ungarn 4 Märia -NostraU 3 t 8 . . . . 4 t s . . . . 3 Mezö-KapusU . t 4 Kr .-Sl . t s .
Mals Tirol t . 4 Mariapfarr Maros -Ludas MecsSr U. . 1 Mezö -Keretztes Mike U. . . .
MaleS Böhm , t 3 Salzb . t 8 . 3 U. t 8 . . . 4 Medak Kroat . . 4 (Bihar ) U- 1 e 4 Mikefalva U. t
Malenitz ander Maria -Plain S. MaroS -Soly- Medea Kü . . . 3 Mezö-Kerrs»tes Mike -PSrcS U. o

Wolinka B . 8 3 mos U. t . . 4 Medenice G . t 4 (Borsod ) U. t -- 3 Mikeszäsza Bhf.
Malenowitz M. Märia -Pücs U. Maros Sz . Be- Medgyes U. t s 4 Mezö-Kövesd U U. t 8 . . .

t 8 . . . . 2 t 8 . . . . 3 nedek U. . . 4 Medgyes-Bod- t 8 . . 3 Miklautzhof Kä.
Maleschau B . r 3 Märia -Radna Maros - Szent- zäs U. . . . 3 Mezö -Komärom t.
Mali Bukovec U. t 8 . . . 4 Kiralh U. 4 Medgyes -Egy- U t 8 . . . 3 Mikleus Kr .- Sl.

Kroatien . . 3 Maria - Rast St. Maros - Slatina häza L . t 8 . 4 Mezö -Koväcs-
MalinskaKüstl t8 . . . . 4 U. 8 . . . 4 Medincr Se - ko- haza Uro. 4 Miklö-Läzur U.

t ä . . . . 3 Maria - Ratschitz Maros -Ugra U vac Kr .-Sl. Mezö -Laborcz Miklüss .Temes-
Mallebern Nd .- Böh . t 8 . . 3 4 t 8 . . . . 3 U. t 8 . . . 4 Miklüs . .

Oesterr . 8 . Maria - Saal Maros -Uivär Mediasch - (Med- Mezö -Lak U to 2 MiklüsfalvaU . e
MallestigKärnt. 3 Kärnten r a . 3 U . t 8 . . . 4 gyes) U. t 8 4 Mezö -Mäh es Mikühäza U. -
Mallnitz K. t . 3 Mariaschein B. MaroS -Väfär- MedleschitzB. t o 3 Bhf. U . t 8 . 4 Mikola U. r 8
Malnapataka t8 . . . . 3 helh U . t 8 . 4 Medolino Kü. . 4 Mezö -Nagy- Mikolajäw am

Ung . . . . 3 MariaSchmolln Maros -BScs U. Medve U. . . 1 Csän U . . . 4 Dniest .G .toi»
Mälonitz Bhf. Ober - Oe. 3 t. 4 Medves U. t 8 4 Mezö -Nyärad Mikolajow bei

B t 8 . . 3 Maria - Schutz Marschendorf Mcdyka G - t 8 4 N . 6 . . . 3 Gaje G . . .
Malotitz B. 3 Nd .-Oest . trn 3 Böhmen t 3 Medynia ato» Mezö-Oerms- MikorajSw bei
Mals Tirol t . 4 Maria Taferl MarschowitzB. 3 gowska G . . 4 nyes U . t . . 4 Brody G . t .
MalschitzBLHm- 3 N .-Oe . t . . 1 Martfit Bhf . U. Meedl M . t . . 3 Mezö-OerS U. 2 Mikoid U. t .
Malta i . Kä . . 3 Mariatbal bei t 8 . . . . 3 Meqgenhofen Mezö -Panit U 2 MikuliczynG .to
MaltheueroB . t 8 Littai K . . . 2 MartinciKS . te 4 Ob .-Oest. 3 Mezö «PeterdU . o 4 Mikuliüce G - t 8
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Mlatyn nowv Mnischek B . ts 3 Moosbrunn N -- Mühlbach i . Pu- Nädaly Ung. . 4 Nagy -DolinczU 2
'GaU . . . 4 Mnisek U. . . 3 Oesterr . t 8 . sterthaleT . to 4 NLdas Ungarn 2 Nagh -Dorog U.
Mileschau bei Mochow B . « . 3 Moosdurg Kär. 3 Mühlbach in Nabasb U. . . 3 t 8 .. . . .

3 Möcs U. t . . 4 Mooskirchcn N .-Oe . t . . 1 Nüdasd (Rohr- Nagy -Ücs U. .
Miletin B . t ii 3 Mäcla U. . . 2 St . t . . . 3 Mühlbach U. ts 4 bach ) U. t s Nagy - Ekemezö
Milicoves B . t 3 Maceoläo Bbf. Moräutsch Kr. 3 Mühlbach bei Nädasd U. s . 3 Ung . . . -
Mili» B . t s . 3 U. t s . . . 3 Morägy Bhf. Bischofshofen Ntdasd -LadLny Nagy-Emöke N
Milleschau B . e 3 Mocsonok U. . 2 U. t 8 . . . 3 Salzb . . . . 3 Ungarn . . 3 Nagy -Enyed U
Milleschouy Modern fieve Moraschitz B . . 3 Mühlbach im NadbrzezieG . ts 4 t 8 . . .

Bhf . Bk . t e 4 <Modor) . . Moravän U. 2 Ob . - Pinzgau Nadöjkow Böh 3 Nagy-FajkürtU.
2 ModeröwkaBhf. MoravecM . tna 2 Salzburg t8 . 3 Nadrüg Ung. . 4 Nagy - Falu U

M 'llotitz M . . 2 G . t v . . 4 Moravicza U. ti 4 Mühldorf Kä. 3 Nädszeq U. . . 2 Nagh - ffalvaU
Millstatt KL. t 3 Mobor sMo- Morawan B . to 3 Mühldorf bei Nädudvar U. t 3 Nagh-F6dsmes
Milnä. D . t 6 4 dern) U. r s 1 Morawitschan Spitz an der NadwürnaG . to 4 Ungarn .
Milno G . t 4 Modor-Harmo- M t 8 . . . 3 Donau Nied.- Nadyby - Woju- Nagy - Füged U.
Milüwka G . t s 4 niatelep ( t/6 Morchenstern Oesterr . t 1 tycze G . t s 4 Nagy- s.a Groß-
Miltigau B . . 3 —30/9 ) U. . 1 Böhm , t 8 IQ 3 Mühledt Ob .- Nago T . t s . 4 Nagy - G4j U. t.
Miltichin B . t e 3 Modor-Kirälh Mori Tirol t o 4 Oe . 8 . . . 3 Nägocs Ung . t 3 Nagy Galamb-
Mindszent U.ts 3 utcza U. . . 1 Morigno D . 6 4 Mühlen i . St. 3 Nagy - s.a Groß falva Bhf . U.

ModoS U. t s . 4 Moriczföld U. t8 4 Mühlhausen bei Nagy -^ q U . . 4 t 8 . . . .
3 Modran B . t s 3 Mobitz a . d- Tabor B . ts 3 Nagy-Ajta U. i 4 Nagh - Geöcz U.

MiröschauB . t < 3 ModruS KS . . 3 Hanna M . . 2 Mühlhausen a. Nagh - Aläsonh Nagy-Göres U.
3 Mödling Nd .- Morkowitz M. 2 d . Moldau B. Ungarn . . 2
3 Oest. 1 s m . 1 MoroviL Kro . t 4 t 8 . . . 3 Nagy-^ .lläSBHf. Nagy -GeresdU.

Missrd Ü. s . 1 Mödritz M . t s 2 Morszyn Bhf. Mühlheim Ob .- U. t 8 . . 3 Nagy - Gyimöt
M >ske U. . . 3 Moena Tir . t . 4 G t 8 . . . 4 Oe . s . . . 3 Naqh - AlmLs U. 4 Ungarn . .
Miskolc» U. t «- 3 Möllb ticken K8. 3 Marter Dal . ä 4 Münchendorf Nagy -Avold U Nagy - Haläsz U.
Miskowitz B . . 3 Möllersdors N-- Morva - Lieszkö Nd .-Oest . t s I 4 Nagy -Halmagy
Misliboritz M . t 2 Oest . 8 . . 1 Ung . . . . 2 MünchengrätzB. Nagy -Appony Ungarn t s .
MiSloichowitz Mönichdorf O -- Morva - Sz .- Jä- 3 Ung . t . . 2 Nagy-HantoSU.

M. . . .' . 3 Oest. . . . 2 nos U. t 8 . 1 Münzbach Ob .- Naqy-Ar U. 4 Nagy - Harsagy
Miss a . d . Drau Mönichkirchen Morzg S . . . 3 Oesterr . . . Nagy-Atad U. ts 3 Ungarn . .

St . 1 . . - 3 N .-Oest. t . 1 MoschenizzeKü- Münzkirchen Nagy - BaczonU. 4 Nagh-HLrsäny
Mißltng in St. Mosel KL. t o 3 stenland S . 4 Ob .-Oesterr . t 3 Nagy -BajvmU .t 3 Ungarn . .

Leonhard St. Nöttling Kr . t s 3 MoschganzenSt Mürau Mähr. 3 Nagy -Bakünak Nagyhat U . s
3 Möltiiiq Kr . . 3 t8 . . . . 3 Mürzsteg St . t 2 Ungarn . . 3 Nagy-Herestsny

Nißlitz M . t s 2 Mözs U. t s . 3 Moscisio G . t8 4 Mürzzuschlag Nagh - Banya U. Ungarn . .
Mistet M . t s ra 3 Moqielnica G. 4 MoSdüs U. . . 3 St . t 6 IQ . 1 ts . . . . 4 Nagy -HöflänyU
Mistelbach Nd .- Moqita G . . . S Moszküw G . . 4 Muqgia Kü. t 3 Nagy -Barät U. 2 Nagy 'Zäcz N.

Oest . t s . . 1 MogilanyG . bm 3 Moskowitz bei MunderfingO .- Nagh - BärüdU. 4 Nagy-Jda U. to
Mistelbach bei Mogyorüska U. 4 Prossnitz M. 2 Oesterr . t 8 . 3 Nagy -Becskerek Nagh -Jöcsa U.

3 Mohä U. t s . 3 Moslavina Kr .- Munkäcs U- t 8 4 4 Nagy - Jgmand
Niszla U. . . 3 Mobäcs U. <l ts 3 Sl . 8 . , . . 3 MunkendorfKr .t 3 Naqh >Bsgäny Ungarn ts .
M,sz -Tätsalu Mohelno M . . 2 Mosöcz Ung. . 3 Mura Csänh U. 3 Ungarn . . 4 Nagy - Jk !6d U.

U. t s . . . 4 Mohol U. t 8 <1 3 Moson U. t 8 . 1 Mura - Kerehtür Nagh-Bölicz U. t 8 . . . .
Mitola-Drago- Mobora U. t e 3 Moson-Feke- Ungarn t s . 3 ts . . . . 3 Nagy -JlondaU.

4 Mojstrana Kr. t 3 teerdö U. . . 1 Mura -KirLly U. Nagh-Bereg U. 4 t 8 . . . .
Nitro witz KS. MokreBhf.G . ts 4 Moson-Kört- r 8 . . . . 3 Nagy-Bersnh U. 3 Nagy -Jükallng.

t s <1 . . . 4 Mokrin U. t s 4 vslyes U. t s 1 Muräiiy U. t s 8 Nagy -Berezna Nagh -Jvän U.
Mittelberg B . t 4 Moldau B . t 8 3 Moson - Szt -- Mura - Szt .- Ungarn t s . 4 Nagy -KLllü U.ts
Mittel-Langen- Atoldauisch- AndrLS ll . t e t Maria U. 3 Nagy -Bittse U. Nagy - KLlna U.

au B . t . 3 Banilla Bk. t 4 Moson- Szenl- Mura - Sz .M4r> t 8 . . . . 3 Nagy -Kalota N.
Mitter-LrnS- Moldauthem JLnos U. t 8 1 ton Ung. 3 Nagy - Bobrücz Nagy -Kanizsa

darf N .-Oe . t 1 B . t « . . 3 Moson - Szol- Mura - Szcrda- Ungarn . . 3 U. t s . . .
Mitterbach N .- Moiina bei Ca- nok Ung. t 8 1 Help Ung. t s 3 Nagh-Bocskü Nagy- Kaporuak

Oest . t s . . 2 valesa T. 4 Moson-TarcsaU 1 Mura - Szombat Ungarn t s . 4 Ungarn . -
Mitterdorf im Molina b . Riva Mojon -T ^ tsny U. t . . . 3 NagyBorosnhü Nagy -Kapos v .t

2 T . 4 Ungarn . . 1 Murau St . t 8 3 U t 8 . . . 5 Nagy -Kapus U.
Mitterdorf i . d. Molini di Moson Hjfalu Muravid U. 3 Nagy -Borsa U- i Nagy -Käroly ll.

Wochein Kr. 3 Breno D . t ä 4 Ungarn t 8 . 1 Mureck St . t s 3 Nagy - Bossäny t 8 . . . .
Mol >t Bk. t v 4 Mosorin U. t 8 3 Muschau M . ui 2 Ungarn t s . 2 Nagy -Käta U . ts

GottscheeKr.s 3 MollnO .-Oe . t8 3 Mostau B - t 8 3 Muszka -Magya- Nagy - Bre !zto- Nagy -KLzmörU.
Mitterkirchen Molnari U. t 8 2 Mosty wielkie 4 VLNYv - t 8 2 Nagy - Kemencze

Ob .-Oest . t . 2 Momiano Küst. 3 Galizien t . 4 Mußhna Gal. Nagy-BucsLny Ungarn . .
Mi terndorf bei Menasterzyska Motyük U. . . 3 ts . . . . 3 Ungarn . . 2 Nagy -Kend

Aussee St . t o 3 G - t 8 . . . 4 Mozsgü U. . . 3 viutenitz Mähr. Nagy - Csalomia Nagy-Kär U. .
Mitterndorf- Mondsee Ob .- Mrakotin M. 2 t 8 . . . 2 Ungarn . . 3 Nagy -Kereki U.

Moosbrunn Oest . t 8 in . 3 MramorLkU . to 4 Mutne Ung . . 3 Nagy -Csömöte Nagh -Kikinda
N.-Ocst . t s MonfalconeKü- Mrkopalj KS. 3 Mutowitz B . . 3 Ungarn . . 2 U. 1 8 . . .

MittersillS . t s 3 stenland tsin 3 Mrowla G. 4 Muzsla Unq . t s 2 Nagy Ct^g Bn- Nagh -Körös U.
Mittrwald am Monok Ung . t 3 Mrzygtüd Gal. 4 Muzsna U. . . 4 datelteBhf .U. ts . . - .

Eisak Tir . s 4 Monor Ung . t 8 3 Mscheno bei MuLytowice G. 4 t 8 . . . . 4 Nagy -KöveresU.
Mittewald a . d. Monostor U. t 4 MelnikBöh . t8 3 3 Nagy EzenkUt8 1 ts . . . .

Drau Tir . s 3 lNonostor-Aps.tr Mscheno b. Bu- Mhszkowice G. 4 Naqy - CzstsnyU 2 Nagh 'Kövesd U.
Mittewald bei Ungarn . . 3 bin Böhm , t 3 Naqy - Czigänd Nagy - KomlüS

Villach Kä . t 3 Monostor-PLlyi Mszana b . Bar- Ungarn . - 4 .4 -
Mixnitz St . t s 2 Bhf . U . t8 . 4 tatüw Gal . ts 4 Nagy -Derzstda Nagy -KorPädU.
Mityniec G . t 3 Monostorßeq U. 3 Mszana dolna Naarn Ober- U . 8 . . . 4 Nagy - Kosz-
Mladöjow B. 3 Montona Kstl. t 3 Galizien t 8 3 Oesterr . . . 2 Naqy - Disznüd mäly U . t s .
Niadetzla Sch. Montpreis St. 3 MuL Dalmat . . 4 Nabrestna Kstl. U- t 8 . . . 4 Naqy - Koszto-

8 MonhoräkerSk Mucharz Gal. 3 t 8 IQ . . . 3 Naqy- DivinaU. 3 lLny Ung. ts
Mtakl G . . . 4 Ung. . . . 8 Mucfi Ü . . . 3 Naicradec B. 3 Naqy -DoboS U. 4 Nagy - Kovücfi
Mlazowitz B . . 3 Mo6r Ung . t 8 2 Mucsonh N 8 NüchodB . t8 ui 3 Nagy -Dobra U. 4 U . t . . .
Mnich B . . 3 Moosbach Ob .- Müqlitz M toru 8 Nädalla s. Hör- Naqy - Dobrony Nagy -KozLr U.
RnichoviceB. t« 3 Oe . . 3 Mühlaü Tirol. 4 vLt - N . . . . — Ung . . . . 4 Nagy -Kürü U.
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Nagylak U t« 4 Nagy - Senkvicz Nassaberq Bäh. 3 Nämet -ÜröghU. 3 Neuhammer B. Neusattel bei
Nagy -Läng U. t S Ung . 1 s . . 1 Naßenfuß Kr . t 3 Nömet - Ujvär t s . . . . 3 EldogenB . t«
Nagy -Lapäs U. 8 Naqy - Sink U. i 4 Nassereirh T . t 4 Ung. 1 s . . 3 NeuhauS in B. NeusatzUng. t«
Nagy -Lög U. t« 1 Nagy - Sitke U. 2 Naszüd U . t 4 Nsmetzky M . . 3 3 Neu-SazawaB.
Nagy -LengyelU. 3 Nagy -Somküt Naszvad ll. 2 Nemsova U- ts 2 Neuhaus b. Cilli Neuschlotzb-Ho-

!u § Nagy -Löta N. es 4 Ungarn t s . 4 Nätafalva U. v 4 Nemti U. . . 3 Steiermark t 3 henmauty B . t
Nagy -Lövärd U. Nagy - Sür U. . 3 Natschung B - . 3 Nendeln Liech- Neuhaus a . d . D. Neuschloßb .V .-

1s . . . . 1 Nagy - Suräny Naturns Lrr . t 4 4 O -Oe . ts ä . 3 Leipa 1 . .
Nagy - Lipnik U. S Ung. t s . . 2 Nauders Tirol t 4 Nänye , s. Lnka- Neu - Serowitz
Nagy -Löcsa U. 3 Nagy- Szaläncz Nawarya G - 1 « 4 Nönye . . . Mähren . .
Nagy -LomniczU. Ung . t « . . 3 NawojowaG t u 3 Nenzurg Bor- Neufledli . M.ts

1 s . . . . 3 Nagy - Szalatna Nawsi Sch . . - 3 arlberg t s . 4 Nd .-Oe . 1 . Neusiedl a . See
Nagy -Lünya U. 4 U. t « . . . 3 Nebotein M . . 3 Nevlachowiy Ung . 1 « . .
Nagy -Lüt U. . 3 Naqy - SzalökU. 3 NebuLel B . - - 3 Schl . . . . 3 Neusohl s. Besz-
Nagy -Lüzs U. 1 1 Nagy - Szalonta Nechanitz Bäh . t 3 NepotokoutzBuk. 3 terczedänya

'! l ' Nagy - Lucska U 4 Ungarn t s . 4 Neczpäl Ung. . 3 t « . . . . 4 NeuspondioigT
Nagy -MLcsödU. 2 Naqy - Szeben Nedecz Ung . . 3 NePomukB . tsm 3 t (1/6 — 30/9)
Nagy -Magyar (Hermannst) Nedoszer Ü. 3 NeratowitzB . t« 3 Neustadt a . d.

Ung. . . . 1 U. t « . . . 4 Nedwiediy M t 2 Nerefi Dalm . t 4 Mbs N .-Oe. Meltau Btsm
Nagy - Majtöny Nagy - Szökelh Neqyed U . . 2 Neresine Kü . . 4 Z Neustadt! bei

Ungarn . . 4 Ungarn . . 3 Nekor B . . . 3 Nesselsdorf M. Haid Böhm , l
Naqy - Mälaö U. 3 Nagh - Szele- N6ma U. . . 2 is . . . . 3 3 Neustadt ! i .M . t
Nagy - MänyaU. zsöny U. . . 2 Nemci Kr .- Sl. 4 Nesselthal Kr . 3 Neustadt! bei

1s . . . 3 Nagy - Szönäs Nömöitzb. Wo- Nesselwängle T- 4 3 Friedland B . t
Nagy - Mänyok U. 1 s . . . 3 lin Böhmen . S Nestelbach Stm. 2 Neustadt ! a . d.

U. v . . . 3 Naqy-Szt .- Mi- NömLitz d. Nestersitz B . ts 3 O <5^ >. i . . 3 Donau Nd-
Nagy - Marqitta kläs Ung . 1 s 3 Klatkau B . . 3 Ncstin K .- S - . 4 Oester . . .

Bhf . U. r « . 4 Nagy -Szlabos Nemcsöny Ung. 2 NestomitzB. « ä 3 3 Neustadt! a . d.
Nagy -MarosU. Ung. 1 « . . 3 Nömedi Ungarn 3 Neszlusa Ung. 3 böhm. Nord-

t s <l . . . 3 Nagy -Szlatina Nemcgye, s. Ma> Neszmöly U ts 3 bahn B . t «
Nagy -Marton Ungarn . . 2 gyar -Nem. . Netolitz B . t v 3 O .- Oe . ' . Neustadt! bei

U. i « - . . 1 Nagy - Szokoly Nemes-Aväti U. 2 Netretiö Kroat. 3 Arnau B . t
Nagy - Megyer Ungarn . . 3 Nemes- Cs6 U. . 2 Netschetin B . t 3 Neukirchen bei Neustadt ! a . d.

U. ts . . . 3 Nagy-SzöllösU. Nemös-DSd U. 3 Nettin M . . . 2 Eger B . . . 3 Waag U. tsm
Nagy - Mihäly 1 s . . . . 4 tiemes - Koszto- Nettingsdorf- Neukirchen bei Neustift b . Gr .-

U. lv . . 4 Nagy - Szombat läny U. t s 3 Fabrik Ob .- Raming Ob .-
Naqy -ModrSU. 2 (Tyrnau ) U. Nemes- Magafi Oe . ts . . 3 3 Oesterr . . .
Nagy - Muzsaly t « . . . . 1 Ungarn . . . 3 Netwokice B . t 3 Neusttft bei

U. 4 Nagy - Szredi- Nemes- Militics Neu- s. a . vj 3 Olmütz M . t
Naqy - Nyäräd stye Ung . t s 4 3 Neu-Äigen N - 3 Neustift bei

Ung . s . . . 3 Nagy - Sztricze Nemes Ücsa U. 2 Oesterr . t s . 1 Scheibbs N.<
i - ' ' Nagy - Nyujtüd Ungarn . . 2 Nemes - Oroszi Neu-Arad U- t s 4 Oe . 1 s . .

Ung . . . . 5 Naqy -Szuha U. 3 Ungarn . . 3 Neubau Bhf .N- vceulengbachN. Neustift in
Naqy -NyulaSU. 4 Nagy -Tany U. Nemes- BidU . t 3 Oe . ts . . 1 Stubai T . t
Nagy - Oelved 1 s . . . . 3 Nömets . Deutsch NeuB enätek t nr 3 Neum Dalm . t 4 Neustraschitz B.! < ^ i Ung . . . 3 Nagy -Tapol- Nömet-Bencsek Neuberg St t ^ 2 Neumark bei 1 s . . . .
Nagy -Osz U. ts 4 csany U. i s 2 Ung. t - - 4 Neu-BydLow B. 8 Neustupow B -1
Nagy -OrosziU. 3 Naqy -Tarna U- 4 Nämet - Bogssn 3 Neutitschein M.
Nagy -PaczalU. 4 Nagh - Tercmi U. t e . . 4 NeubisiritzB . t« 3 1 « oa . . .
Nagy -Paläd U. 4 U. t 4 NSmet-Boly U. Neudruck bei Neutra U. tsm
Nagy -Paluqya Nagh - Teremia i! 6 . 3 Scheibbs N .- Neumarkt Salz- Neu - Ullersdorf

Ungarn . . 3 Ung . t . . 4 Nämet - Czernya Oe . t s m 3 bürg rs . . 3 Mä . s . .
Nagy -Pöl U. t 4 Nagy -Topolo- Ungarn t s . 4 Neu-Cerekwe B. Neumarkt St. Neuwelt B . t .
Nagy -Peleskell. vccz Ung . t s 4 Nömet - Ellemör to . . . . 3 3 Neu- WesselyM.

- tv . . . 4 Nagy -Toräk N. 4 U. 1 s . . . 4 Neubau St . ts . 2 Neumarkt T . t« 4 Neuzeuq Ober-
'i - Nagy - Perkäta Nagy - T6szegU.t 4 Nömet- GencsU. Neudegg i . Kr . t 3 NeumarktG . t« 3 Oesterr . t « .

Ung. t . . . 3 Nagh -Ugrocz U. Neudek i . B . t s 3 Neumarkt bei Neuzina Ung . l
Nagy - Peterd 1s . . . . 3 NSmet-Hidegküt Neudorf . B . s 3 Freistadt O . < NeweklauBöh . t

^ ? : . ' - .- ll . s . . . 3 Nagyvsrad U.ts 4 Ungarn . . 3 Neudorf b .Gab- Oester , s . . 2 Nezamislitz M.
Nagy - Räbsu . t 3 Nagy - Bäszony Nämeti N. s . 3 lonz B . t s . 3 Neumarkti . B - t 3
Nagy -RäküczU 4 Ungarn . . 3 Nömet-Järfalu Neudorf b . Lun- Neumarkt a . d. Nezdenitz M . ts

! :> - Nagh- Räpoltll 4 Nagy -Zäblat U. 3 Ung . . - 1 denburg M. AbbsN .-Oe . « 2 Nszsa Ungarn.
Nagy -RöcSe U. Nagy - Zerind Nämet-Kör U. 3 1 « m . . . 2 Neumarktl Kr . t 3 Nezfider Ü. t s

t s . . . 3 Ungarn t . . 4 Nömet -Keresz- Neudorf bei Neu-Mitrowitz NezwieStitzB. t s
Nagy - Röde N. 3 Nagy - Zorlencz tes Ungarn . 2 Petschau B. 3 Böhm . . . . 3 NiczkysalvaU.t-
Nagy - Rippänh Ungarn . " 4 Nömet-Keresz- Neudors b . Ra> Neundorf B . . 3 Niebylec Gal.
„Ung . . , 3 Nagh - Zsäm U. tür U. 1 - - 1 kek Krain t . 3 NeunkirchenN -- Nieder-Absdors
Nagy-Rocze U. ts . . . 4 Nömet-Lad Ung. 3 Neudorf bei Oest. t « m 1 N .-Oest. s .

t 6 . . 3 Nahaczüw G . . 4 Nömet-Livcse ll. 3 Staatz N .-Oe. 1 NeuöttingBöh .t 2 Nieder - Bludo-
Nagh - Sajä U. 4 Na! Ungarn 8 Nömet-MärokU. 3 Neudorf b.Ung .- Neupaka B .lsm 3 Witz Schles. .

i Nagy - Sallü u. Natt i . Mähr. 3 Nömet -Palänka Ostra M. Neupaulsdorf Niederdorf im
1 « . . . 3 Näkäfalva Una. 4 U. 1 « ä . . 4 ts . . - 3 Bö . . . . 3 Pusterthale

Nagy- Säp U. 3 Nämesztü Ung .̂ 1 3 Nömet - Präna Neu - Erbersdorf Ncupests.ttjpest. Tir . 1 v . .
1» Nagy - Särö U. 3 Namiescht bei Ungarn - . 3 Schles . t s . 3 Neu-Pölla N - Niederdorf bei

Nagy - Säros Olmütz M . ts 3 NSmet-Sägh Neuern B . t s 3 Oesterreich . 3 Reifnitz Kr . t
1 !?7- lE . Säros ) u .tk 3 Namiest bei N. 1 s . . . 4 Neufelden Ob .- Neuprags (v. Nieder - Einsiedl

' ! ^ 'Nagy . Säros BrünnMäh .ts 2 Nömet-Szt Oest. ts . . 8 1/6 - 80/S T . t 3 Böhmen t
r̂ .:! - '. . <C. Nagy Kü- Nändorhegy U. 1 4 Grüt U. 2 Neugedein Böh. Neu -Raußnitz Nieder -Eisen«
'D -; kullb) U. . 4 Napajedl M. Nümet-Szei » 1 s . . . 3 Mähren i s . 3 berg Mä . 1 s

Nagy- Selmeci 2 Mihäly U. Neugasse bei NeureichenauB 3 Nieder - Fclla-
Ungarn . . 8 Napkor Una. 4 t « . . . 3 Olmütz M . « S Neu-Reisch M . l 3 brunn N .-Oe.

Nagy-Selyk NapperSdorfN .- Nömet - Sz . t- Neu - Gradiska Neu -Rettend orf Nieder -Fladnitz
U. 1 « . . 4 Oest. . . . 1 Püter Ung. 1 4 KS . 1 s . 8 Böh . . . . 3 N .- Oest . t .

"agy - Semlak Narajüw Gal. 4 NSmet-Szta- Neuh8uselU. tein 3 Neu-SandecG. Nieder - Geor-
! u . t s . 4 rol . S al . 1 »ora U. i s. 4 NaSice KS . tsm 8 t » m . . . 3 genthal P . 1
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Ortsnamenund
Land

Ortsnamen Ortsname» Ortsnamen
und und und

Land Land Land
Ortsnamen Ortsnamen

und und
Land Land

Niedergrund a.
d. böhmischen
Nordbahn 1 «

Niedergrund a.
d-ElbeB -ivä

Niedcr-Hermes-
dorf b . Mähr.
Schönberg M.

Nieder- HillerS-
dorf Schlesien

Niederhos B . .
Nieder- Kappel

Ob . - Oesterr.
Nieder - Kr.suz-

stettenN.-O -ts
Nieder- Langen¬

au Böhmen -
Niederleis Nd .-

Oesterr - t . .
Nieder- LcutenS-

dorf B . . .
Nicdcr-Linde-

wieseSch.ism
Nieder-Mohrau

b. Römerstadt
Mähr . . . -

Niederndorf bei
Kufstein Tir.

Nied erneu«
kirchenO .-Oe.

NiedernfillS .ts
Nieder- Rochlitz

Böhm , 1 8 m
Nieder-Rußbach

Nd . - Oesterr.
Nieder - Thal¬

heim O . - Oe
Nieder-Ullers-

dorf B . . . .
Niederwaldkir¬

chen Od .-Oe.
ts . . . .

Nieder- Wallsee
Rd . -Oest . tck

Nieder- Wölz
Steiermark «

NiedLwiedL <8.
Nikgowce G . .
NiemeS B . lew
Nicmirüw G . t
Niemtschitz bei

NezamiSlitz
M. t s . .

NicpokomiceG.
18 . . . .

Niewistka Gal.
Nieznajowa G.
Nieäwiska G . .
«ikl B . . . .
Nikla U. . . .
RiklaSberg B . e
Nikla - dorf a . d.

Mur St . t «
Nikla - dorf in

Schlesien low
Nivowice G . .
Niklowitz M . .
Nikolsdurg M

NikolsdorfT . ta
NimburgB . lam
Nimlau M . « .
Nischburg B . .
Nischkau B . .
NiSko Gal . 1a
Niwiska Gal.
Niwnitz M . t .
NixborfB - tom
NiLankowiceT.

ta . . . .
Nizborg uawi

S.
NiLniüw G . 1 8
-ttzSna Ungarn
Röchling N -O.

»

3

3

S
3

3

1

3

1

3

3

8

3

S
3

3

1

8

3

3

8
3
4
3
4

2

3
4
4
4
3
3
8

2

3
4
3

3
3
3
3
3
3
4
4
3
3

4

4
4
3
3

NötincS U. . . 3 Nhir -Bogät U. 4 Ober - Grafen- Ober - Schützen Oelyvös U . . .. .
Nötsch im Gail- Nyir -Bogdäny dorf N .- Oe . t 1 Ungarn t . . 2 Oepping O .-O-

thaleKärnt .t« 3 Ungarn . . 4 Obergrund (v. Ober - Seeland 18 . . .
Nügräd U. . . 3 Nyir -CsaholyU. 4 1/k —30/g )B . 8 Kärnten t 3 Oerdögküt U. .
Nügrädbcrczel Nyiregyhäza U. Obergurk Kram 3 Ober - Sieben- Oereg - Csertö U.

U. 3 t8 . . . . 4 Ober -Haag St. 3 brunn N .-Oe. 1 8 . . .
Nüqrid -KLllä . Nyir -Lugos U- 4 Ober - Haid B. 1 8 . . . , 1 Oeregfalu ll . t 8

Ungarn . - 3 Nyir -Megyes U. 4 1 8 . . . . 3 Ober - Stefan- Oereg-LakU . 1 8
Nüqrid -Ludäny Nyirsid Bhf U. Oberhammer B. 3 au Mähren . 3 Oeri - Szent-

ll . 1 a 3 r 8 . . . . 4 Ober -Hetzcndorf Ober -Studenetz Pötcr Ung. t
Nägräd -Megyer Nyitra U. t 8 . 2 N . - Oe . 8 Böhmen 1 . 3 Oerk6ny ll . t 8

Ungarn . . 3 Nyitra - BajnaU 2 Ober - Höflein Ober - Suchau Oermezö U. 1 e
Nügrad -Szenna Nyitra -Eqerszeg Nd . - Oesterr. 2 Schlesien . . 3 Örs - Vjfalu U.

Ungarn . - 3 Ungarn . . 2 Oberhofen Ob .- Ober « Sulz 1 8 . - - -
Nügrid Badkert Nyitra -KoloSU. 3 Oe . 8 . . . 3 Nd .-Oe . . . 1 Oest (Beszprim)

Ungarn - - 3 Nhitra - Szeg U. Oberhohenelbe Ober -Tann- Ung. - - -
NügrLd- Varbö. t 8 . . . . 2 B . t . . . 3 Wald Böhm . r 3 Oeskü Ung. -

U. 3 Nyitra - Szerda- Ober -Holla- Ober - Thomas- Oettevöny U. 18
Nckgrid-Beröcze helh Ungarn. 2 brunn N .- Oe. dorf Schl , r 3 Oelvös -Künyie

U. t « . - 3 Nyitra- 1 8 m . . . 1 Ober -TilliachT. 3 Oetz Tirol 1 .
Nona Dalmat. 4 SzträzsaU . . 1 Ober - Jeleni B. Ober -Trattnach Oetzthal (v . 15/6
Normauci Bh. Nyitra - lldvar- 18 . . . . 3 Ob .-Oest . 8 3 bis 30/9 , T . 18

Kr .-Sl . t s. 3 nok Ungarn 2 Ober - Kappel Ober - Traun Ö -Fehörlä U. .
Noszlop Ungarn 2 Nyitra - Hsäm- Ob . - Oesterr. 3 O .-Oe . 18 . 3 Ofens .BudaPest
Nova U. . . . 3 bokröt U. t 8 3 Ober - Krerbitz- Ober - Trixen Ofsenbänya U. t
Nova-Bukovica Nhögör Ungarn 2 Schönseld B. Kärnt . . . . 3 Offenhausen b »ö

KS . 18 . . 3 Nyujtüd , s. 1 8 . . . 3 ObertrumSlzb. Lambach Ob .-
NovagliaDa . tck 4 Nagy -Nyujtüd Ober -Kurzwald t. 3 Oesterr . i .
Novik U. 1 8 . 3 NyulaS .s.Nagy- Schlesien . . 3 Obertyn Gal . t 4 Ostering Ob .-
NovaKrSljaKr. Nyulas . . Ober -Laa Nd -- Ober -Vellach Oesterr . 8 .

Sl. 3 Nyulfalu U. . 2 Oesterr . t 8 . Kärnten i . 3 Ö- Gradiska K--
NovegradiD -tä 4 Nhustha U. t 8 3 Ober - Laibach Ober - Walters- Slav . t
Novi Kr . - Sl . tck 3 Krain t 8 . 3 dorfN O -tsm 1 Oarodzon Schl.
Novigrad Krot. 3 Ober -Langenau Ober - Wang Ogulin Kr .- S.
Novi Karlovci Böhmen . . 3 Ob -- Oe . . . 3 1 8 -

Kr .- Sl . . . 4 Ober - Leutens- Oder -Warth U. () - Gyalla U. r
Novimarof K .- Ö- s. Alt - . . dorf B - 1 8 m 3 1 8 . . . . 2 Ohaj Ung. - -

S . t 8 . . . 3 O - Arad s. Arad Ober -LhottaM. 2 Ober - Weiden Ohat -Kücs Bhf.
Novo- öiLe Kr. O-Bars U. . . 2 Ober - Linde- Nd.- Oest. t 8 1 N. t 8 . . .

«bl. 3 Obdach St . t 8 3 wiese Sch . t o Oberweis Ob .- Ühegy U. - -
Novoszellü U. . 3 Y -Beba Ung . t 8 Ober - Litsch M. 3 Oesterr . 1 8 . 3 Ohladüw G „t
Novotv Unq . . 3 <) -BecseU. tack 4 Ober -Loitsch K .t Ober - Werners- OhlsdorfO .-O.
Novska KS . t v 3 O-Buda s. Alt- Obermais bei 3 dorf B . t 3 Ohrensdorf M.
Nowa qrobla ofen . . . 3 Meran T . t . 4 Ober -Wiqstein Oka Ung. - .

Bhf . G . t 8 4 Obbrovazzo D. Ober - MarkerS- Schl , t m 3 O-Kanizsa N.
Nowemiasto G. 18 . . . 4 dorf N .- O . tm 1 Ober - Wildgrub tack . . .

t 8 . . . . 4 Ober - Altstadt Ober -Meisling Sch . - . . 3 Okäny Ung. l8
Nowefioko bei Böhmen 18 . 3 N .-Oe . . . 1 Ober -WölzSt . t 3 Y-Kckcske U. ck

Stryj Gal . . 4 Oberau Tirol 3 Ober - Mieming Ober -Z»hori B. 3 O-Kckr U. t 8 .
Nowefioko bei Obcrdaumgar- Tirol t . . 4 Ober - Zeiring Oklaje Dal.

PodwokoczhS- ten B . t . . 8 Ober -Mösel Kr. 3 Steiermark i 3 OklLnd N. t .
ka Gal . t 4 Ober - Berkowitz Ober - Moldau 0 - BeffenyöU. te 3 OknaBukow . 1

Nowica G . - 4 Böh . 1 . . . 3 Böhmen . . 3 O -Bestercze U. 3 Okno G - - -
NowosielicaBhs O .-BetschwaM. 3 Ober - Moschtie- Obetznitz Böhm. 3 Okoüim G . tm.

Bllk. t 8 m 4 Ober - Bobrau nitz Mähren 8 3 Oblas M . . . 2 Okoräg -Käraß
Nowofielce- Mähren 1 . 2 Obermühl a . d. Obtistvi B . . . 3 Bhf - N. t 8 .

Gniewosz Ober -Borry M. 2 Donau Ober- Obrovtcz U. t 4 OkriSko Bhf . M.
Bhf . G . t 8 . 4 Ober -BtiSB - t<- 3 Oesterr . 1 ä 3 Obsteig Tirol. 4 18 . . . .

Nowotaniec G. 4 Oberbuch bei Obernberg O .- Ochodnicza U. 8 3 OkrouhliceB . t8
Nürschan B . te 3 Hartbcrg St. Oesterr . i 8 3 Ochtina U. t 8 3 Okuöani Kroat.
Nusle B . t 3 1 8 . . . . 2 Oberndorf bei vcSa Ung . t 8 3 Slav . 1 8
Nußbach Ober- Oberburg St . t 8 3 Ocsova U- . . 3 Olihfalu N. 1

Oesterr . 8 .. 8 Ober - Cerekwe Obern .»orf in Oderberg Schl. Olählipos U. t
Nußdorf N .-O Böhmen 1 8 . 3 N . -Ost - t m . 2 3 Oläh - Szent

t 8 <1 . . . Ober -DomaS- Oberneukirchen OdrauSch . tem 3 György U. 1
Nußdorf am lowitz Schl . . 3 O .-Oest . 1 . S Odrrykoü G . . 4 Olang Tir . t 8

Attersee Ob .- Oberdorf bei Obernitz B . to 3 .Oeblarn St . t8 3 Olaszr - Liszka
Oesterr . täw 3 Komotau B . 8 3 Ober - PlanB -t8 3 Oecsöny U. t 8 3 U. 1 8 . . -

NuStar Bhf. Ober - Drau- Ober -Poöernic Oecsöd U. i . 3 Olasztelek U. .
Kroat . t 8 3 bürg Krnt . t 8 3 Böhm , t 8 3 Oed Bez . Wr .- Olbersdorf

Nuszcze G. 4 Ob .-Dubenky Ober - Politz B. Neustadt N .- . Schlesien tem
Nvirid -Szereda Mähr . . . . 3 1 8 . . . . 3 Oe . t 8 . . 1 Ölöcz U. t 8

Ung . t . . . 4 Ober - Eggen- Ober -Praußnitz Oed b Amstetten Olejüw Gal . t
Nyärädtö U. t « 4 dorf N .-Oe. Böhmen . . 3 Nd. - Oest . . 2 Olesko Galiz . .
Nhök U. t 8 . . 3 t « . . . . Ober -Preschkau Oldenburg U. t Oleszüw G - i «
Nyök - (Necken- Ober - Einsiedl Böhm . . . . 3 1 Oleszyce G - t 8

markt) Ung. . 1 Böh . . . . 3 Ober - PulSgau Oelberg s.Brau- Ollär Bhf . U.
NhergeS -vjfalu Ober - Ferlach Steiermark . 3 nau -Oelberg 18 . . -

ll . 1 8 ck . . 2 Kärnten , t . 3 Ober - Rochlitz Oehling N .-Oe. OlminyfalvaU
Nhir -Acsid ll. 4 Ober - Georgen- Böhmen t 8 . 3 „18 . . . . 2 Olmütz M- 18 M
Nhirid U. . . 2 thal B . t 8 . 3 Ober -Rvtschach Oköritö (Szat- Okpiny-Gal . .
Nyir - Adony U. 4 Ober - » erspitz bei Gonobitz mir ) U. . . 4 Olschan Mähr-
Nyir - Vaktä U. 4 Mähren t 8 . 2 Steiermark . 3 Oekörmezi U. t 4 Olschi Mäh.

„ BitorU . t« 4 Ober - Görfach b. Ober - Ratschow Oekrös Ungarn 4 OlSnitzs. Mura
> BsltxkUng. 4 Beide« Kr. 3 Böhmen t. 3 OelS Mähren 1 3 szombat .

4

3
4

8
4

2
3
4

2

3
3
2
8
4

4
4

4

3

8
3

3
2
2

3
3
4
3
3
1

3
4
3
4
4
4
4
4
3

3

2
8

3
4
4

4
8

3
4

3
4
4
1
4
4

2
3

4
3 !
2 !
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Ortsname» Ort - namen Ortsname» Ortsnamen
und und und und

Land nc; Land cn Land nc; Land

Olszanica bei Ostermiethiug Palkonya s. Pawlowitz bei
Üstrzyki G . ts 4 O .- Oe . t . . 3 Ti «za -P. NezamislitzM 2

Olszanica bei Ostfi-Asszonyfa Palkowitz M . . 3 Paperbach Nd..
Zlozüw <Kal. 4 Ung. ts . . 2 Palocsa U. . .

Pälöcz U. . .
3 Oesterr . t « . 1

Olszany Gal. 4 Oftrüw b . So- 4 PazdicS U . - 4
Oltre D . «1 . . 4 kal Gal . t s 4 Pälos - Nagy- Päzmänd U . . 3

-MoldovaU .tä 4 Ostrüw b . Tar- mezö U. . . 3 Pcher B . « . . 3
-MoraviczaUt S nopol G . t s 4 Palota - JlvaU . t 4 PeLek a . d.

Ondüd U. 2 Osvietiman M. 2 Palterndorf N .- Staatsbahn
Ondrejow B - t 8 Oswiccim Stadt Oest . . . . 1 Böh . t « . . 3
Onga U. « . . 3 u .Bhf .G . rem 3 Pälyi s. Mono- Päch-NjfaluU .ts 3
vnod Ungarn . 3 Oszada Ung . . 3 stor-PLlyi Pecka B . . . . 3
O-Ogradina U. 4 Yszläny U - t « 3 Pälyin U. . . 4 Pöcs U. t « 3
Opatovac Kr .- O- Szöny U. « 2 PancsovaU -toä 4 Päcs - Sätortä-

Slav . <! . . 3 Ys,röU . . , 3 Pänczäl - Cseh vor U. t 8 . 3
Opatowitzan d. O-SztapärU - t« 3 U. 4 Pecsenyöd (Pöt-

Elbe B . t « . 3 Osztopän U . t e 3 Pänd U. . . - 3 schrng ) U. . . 1
Ö-Pazua KS . t« 4 Osztröluka U. 3 Paneveggio T. Päcska Ungarn
Opöina Kü . t« 3 Ü-Telek U. t « 4 i . 4 t 8 . . . . 4
Oplotnitz St . t 3 Otoiac Kroat . t 3 Panit s. MezS Päcsvärad U. t 3
Opotschna bei O-TohLn U. e 4 Panik . . . Päczel U. 1 « . 3

Laun Böh . . 3 Otok KSl . t « 4 Pankota U. t 8 4 Peczeniäyn G.
OpotschnoB . to 3 OtrokowitzM .te 2 Pankratz B . t . 3 t « . . . 4
Oppatau in M. 2 Ottendorf B . te 3 Pap Ung . . . 4 Pecze - SzöllösU. 4
OpponitzN .Oc. Ottendors bei PLpa Ung t « 2 P -czol U- . - 2

t « . . . . 2 Troppau Päpa -KoväcfiU. 2 Pedena Küstl . t 4
OPvova U. . . 4 Schl , s . . 3 Päpa -TeszärU. 2 Pederoa Tirol. 4
Ü -Radna U. t 4 Ottendorfi . St. 2 Papfalva Ung. 4 Pedraces i . Ab-
Orahovica K- Ottenschlag N .- Papina Ungarn 4 teithale T . t 4

Sl . t « . . 3 Oesterr . t . 2 Papkeszi U. t 8
Päpücz U. . .

3 Peör (Raab ) U. 2
Oravicza N .t s 4 OttensheimO- 2 Peär (Szilägy)
OrczhfalvaUt« 4 Oesterr . t « . 3 Papolcz U. . . 5 Ung . . . 4
Ordas U . <1 . 3 Ottenthal Bez. Papradnö U. . 3 Peggau St . tem 2
Orebiö Dal . t <1 4 Mistelbach Pap -Tamäst N. Peilenstein St. 3
Oriovac KS . te 3 Nd .-Oe . . . 2 t 8 . . . . 4 Peilstein Oder-

>OrlätBhf . U .t« 4 Ottlaka Ut « 4 Parabuty U. to 3 Oesterr . t 3
OrlauSchl . iom Z Ottnitz M . . . 2 Paräcz N. t « 4 Pejo antica
Orle Kr .- Sl . . 3 Ottomäny U. . 4 Paräd U. t 8 3 fonte T . t 4
Orlik Ungarn . 4 Ortotsche Kr . « Paradfürdo U. Pelejte Ungarn 3
Orlowitz M - . 2 Ottowitz B. 3 t (v . ' /»- " /-) 3 Pellärd U. t 8 3
OroS Ungar » . 4 yttynia Gal . t« 4 Paraga Ü. t 8 4 Pelsdorf B . t 8
OroShäza U. t« 3 O-Tura U. t . 2 Parajd U. t . 4 Pelsüc , U. t« 3
OroSzbegy U. . 4 Ouval s. Auwal Parchen -Schel- Pelväs Ung. S
Oroszka U. t « 2 Ovar - Vashegy ten B . t . . 3 Päly U. . . . 3
OroszlämoS U. U. t o . . . Pärdäny U. t 8 4 Pencz Ungarn . 3

t 6 . . . . 3 yzalj KS . . 3 PardubitzB .tem 3 ?<enk KL. . . 3
Oroszläny N. . 2 Ozd U. t « . . 3 Parenzo Kü. t <Z 4 Pennewang O -
Oroßtonv -Bak- Ozora (Tolnaer Parfuß M . 8 . 2 Oe. 3

sahä -a U- . - Com. ) U . t . 3 Pärkäny U. ts 3 3 Perasto D . t ü 4
Oroszvär U. t e 1 Ozora (Toron- Pärkänh -Nana Perbül ll . . . 3
Orfera Küst . tä 4 tälerC omitat) Bhnhf . ll . t« 3 Perbenhik U. t« 4
Orsova N. t « ä 4 U. t « . . . 4 ParndorfU . io I Perbetc U- t 8 . 2
Orteneqg Kr.t« 3 Orydüw G . te 4 Pärnicza U. t 8 3 Perchau Stc . . 3
Orth N . - Oest. Parnik B . t . 3 Pcrchtoldsdorf

tm st . . . 1 V. Parnü ll . t 4 N .- Oest . t « m 1
Orth b . Gmun- Parsch S - t 8 3 Perecssny U. t« 4

denO .-Oe . t 8 S Paasdorf Nd .- Parschnitz B . te 3 Pered Ungarn . 2
Ort im Inn- Oesterr . 8 . Parschowitz M. 3 PerehiLsko G . t 4

kreise O .-Oe. 3 Pabneukirchen Partschendorf Peröny Ung. . 3
Ortmann Nd- Ob .-Oest , t . 2 Mähren t . 3 Pereszlönv U. . 2

Oesterr . t « . 1 Pachfurth N -- Partfchins T . r 4 Peresznhe U. . 2
Oschitz Böhm . r 3 Oe . e . . . Pafieczna G . t 4 Perg O --O . t 8 2
Oscsadnicza U. 3 Pacsa Ung. v . 3 Paskau M . t e 8 Perqine Tir . to 4
Osgyän Ung . . 3 Pacsär Ung. . 3 Passail St . t . 2 Perjämos U. t« 4
Osiek b. Oswis- VLczin Ung. . 4 Pastek M . . . 8 Perlak U. t . . 3

cim Gal . . . 3 Padö Ung . t e 3 Päsztö U. t 8 3 Perlah Ung. t 4
Ofiek bei Lmi- Padew Gal . to 4 Paternion Kär. Pernegg St . t « 2

grüd Gal. 4 Padrag U- . . 2 ts . . . . 3 Pernersdorf-
Ofielec Bhf . G. PagoDalm . t ä 4 Pätfalu U. 1 Pfaffendnrf

ts . . . . 3 Päka U. . . . 8 Pätka U. t « . 3 N .- Oe . « . . 1
Ofik KS . . . 4 Pakod U. . . 2 Patsch Tirol « 4 PernhofenWul-
Oskau M . t .
Oslawan M .tm

3
2

PakoStane D . d
PLkozd Ung. t «

4
3

Patta Ung.
PattergaffenKä.

2 zelshofenNd .»
Oe . t « „ . . 1

Osli U. . . . 1 Pakrac KS . t e 3 t. 3 Pernitz N.Ot «m l
OSredekKr . Sl. 8 Paks Ung . tsä 3 Päth Ungarn . 3 Persänp ll . . . 4
Ostegg B . t « . 3 Paläst U. . . 3 Patzau B . t « 3 Perfchling N -
Ostek b. Leipnik Paldau b . Fcld- Paugnano Kü. 3 Oest . . . . 1

M. 3 dach St . . . 2 Paulis Ung. t 8 4 Persenbeug N .-
Ostero Küstld. t 4 Pälfa U. . . 8 Paulowitz bei Oesterr . t ä . 2
Okstach KL . t «
Osfiunitz Krain

3 Pälfalva U. t e 3 Qlmütz M . t 3 Perteole Küst. 3
3 Palfau Strm. 2 PaulusbrnnnB. 3 PrrtiSau Tir . t 3

Ostowa - Bit- välhäza ll . . . 3 PauSram M . « 2 Peruöiö KS . t 4
tischka M. . S Päli U. . . . 2 Pavlovici Kr .- Pcrutz B . t « . 3

Oflowce Gal . .
Ostapie « . . .

4
4

Palic » U. t « .
IPalin U. . .

S
3

Sl » « . . .
Pawlikow B . . »

Perzagno D . t ä
Pest s . Budapest

4

Ortsnamen
I und
^ Land

Ortsname«
und

Land

Pest- Ckanäd U.
est-Fajsz U. .
est-Hövrz U. «

Pest-Hidegküt
U. t . . .

Pest - Nädudvär
Ung . - - .

Pest- Szt .-Jst-
Vän U. . . -

Pest-Taksony U.
t « . . . .

Päszak U. . .
PSt Bhf . U. «
Pötcrfalu Ung.
Päterfalva Ung.
Päterhegh U. .
Päteri Ung . «
Peterkau s. Bad-

Peterkau . .
Petersburg in

B . t « . . .
Petersdorf bei

ZöptauMähr.
t « . . . .

Petersdorf bei
Trauten au B.

Petersdorf in

Peterskirchen
O .-Ocst . « .

Peterswald in
B . t . . .

PStervärad (Pe>
terwardein)
Kr .- Sl . t « a

Päterväsär U. t
peterwardein s.

Pätervärad
Petöhäza - gyär

Ung . rs . .
Petranka G . -
Petres U. . .
Petrijanec KS.
Petriievci K -S.
Petrinja Kroar.

Slav . t . .
Petris U . .
Petronell Nd . -

Oesterr . t « .
Petrosöny U. t«
Petroutz a . Se-

reth Buk. t v
PctroväczU . 1 v
Petrovoselo

USIoKr.- Sl . t
Petrovoselo f.

Slaro - P.
Petrovoszellö

(Bäcs ) U . t s
Petrowitz bei

Freistadt Sch.
ts . . .

Petrowitz stehe

Petrowitz b -Ra-
konitz B . « .

Petrowitz bei
Schüttenhofen
B.

Petrowitz bei
Seltschan B . t

Petrowitz bei
WagstadtSch.

Petschau B . t «
PetschkauBöhm.
Pettau St . t«
Pettenbach Ob .»

Oesterr - t .
Pettend . U . t«
Pettneu Tir . t s
PetzenkirchenN.-

Oe . « . . .
Petzer Böhmen
Penerbach Ob .-

' Oesterr . t .

3
3

Pfaffenschlag
Nd. - Oesterr. 2

3 Pfaffstätten N .-
Oe . t « . . 1

3 Pfalzau - P ^etz-
bäum N .-O -«

3 Pfarrkirchen O-
Oesterreich 3

3 Pfarr - Werfen
Salzb . « . . 3

3 PfraumbergB . t 8
4 Pfunds Tirol t 4
3 PianS Tirol t« 4
1 Piaseczna G - « 4
4 Pibcr Steierm. 2
2 Piccolei« T . t. 4
3 Pichl a .Mondsee

O -Oe . t cl m 3
Pichl bei Wels

Ob .-Oest. . 8
3 Pieniaki G . t .

Pierbach Ob .«
4

Oesterr . t . . 2
3 Pieris Küstld. «

Piesendorf S.
3

3 t V . . . . 3
Piesling M . t 2

3 Piesting N .-Oe.
1

3 Pieve di Ledro
T . t . . . 4

3 Pieve di Livina-
longo T . t . 4

Pieve -TesinoTt 4
4 Pikulice G - t. 4
3 Pilgram i . B . t« 8

Pilinh Ung. . 3
PiliS Ung. t «
Pilis - Cfaba U.

8

1 t 8 . . . . 3
4 Pilis -MarüthU. 3
4 Pilis - SzäntäU. 3
3 PillichSdorf N .-
3 Oesterr . « l

Pilnikau B . t« 3
3 Pillen B . t « m 3
4 Pilsenetz B . t « 3

Pilzno Galiz . t 4
1 PinczehelyU . t« 3
4 Pinggau St . .

Pinguente Kstl.
2

4 t s . . . . 3
4 Pinkafeld (Pur-

kakö) N. t 8 . 2
3 Pinka - Mind-

szent N. t « 2
3 Pinka - Miske

(Mischendorf)
4 Ungarn . . 2

Pinnye U. t « 1
Pinzolo Tirol t 4

3 Pirano Kstl. t ä
Pirawarth Nd.-

3

Oesterr . t .
Pirkenhammer

1

Böhm , t « . 3
Pirnitz Mähr . « 2
Piros Ung. 4

3 Pisarovina Kr .-
Sl. 3

3 Pischeldorf
Kärnten . . 3

8 PischelsdrfSt . t 2
3 Pischelsdorf bei
3 ÄötzendorfN-
3 Oest . . . . l

Pischely B . t 8 3
3 Pischtin B . . - 3
4 Pisek B . t « m s
4 Pifino Kstl. t« 4

PiskiBhf . U . t« 4
2 Piskült Ung. t 8 4
3 Pistyan U. t« 2

PistyL Gal . t - 4
3 Piszke Ung. t ä 3
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Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen
und und und und und und

Land Land Land L a in ne; Land «r Land

MomaiaKS .t« s Podluzsän U. . 3 Ponikla B . s . 3 Pozsonh-Liget- Priesen B . t« 3 Purbach Ung.
Hittarn Sch . . 3 Podmelc Kü. . 3 Ponikwa G . . 4 falu U. t s . 1 Priglevitza Szt. PurgstallN . -Oe.
PittenN .-Ö -tern 1 PodnartKr . ts 3 Pontasel Bhf. Pozsony - Püs- Jvän Ung ts 3 3
PitvarosU - tsm 4 Podol bei Prag Kä . t s . . 3 pöki Ung. ts 1 Priqor Ung . . 4 Purkersdorf N.-
Pitztbal Tir. 4 Böhm . . . 3 Ponte Kü . t . 3 PozsonySzeles- Prikaz bei Ol- Oest . tsm. i
PivnicaK .- S .t« 3 Podol b . Weiß- PontedelleArche küt Ung. s . 1 mütz M . tsm 3 Purschau B . . 3
Pivnicza U. t « 4 Wasser B. 3 Tirol t . . 4 Pozsony -Szt.

György U.t«
Primiero Tir . t 4 Puschwitz B . t 3

Piwin M . « - 8 Podola U. . . 8 Ponti di Bribir 1 Primislje KS. 3 Pusterwald St.
Pustküw G . « .

3
Piwniczna Gal. Podolin Nt« 3 Dalmatien t 4 Pozsony-Tak- Prinzendorf N .- 3

tv . . . - 3 Podplat b.Pölt- Ponyäszka(v .1/5 sony U. . . 3 Oesterreich s 1 Pustomierfch M. 3
Platzen B - t s. 3 schach St . . 8 bis 31/10 ) U. t 4 Pozsony - Veze-

3
Prinzersdorf Pustriy Kä. 3

Plan B . t s m 3 Podsused Kr .- Popelin M . t e 3 ksnh Ungarn N .-Oest . t s . 1 Pußta -Bene U.
Plana a . d . Lu- Sl . « . . . 3 Popielniki Gal. 4 Prachatitz B . ts 3 Pristova St . t 3 1/S—80/9 . . 3

schnitzB . tsm 3 Podvilk Ung. . 3 Popovaia Kr.- Praö Tirol t . 4 Privigye U. ts 3 Puszta - Ecseg
Plaüan B . tsm
Planina Kr . ts
Planitz B . 1 .

3
3

Podwokoczhska
Bhf .Gal . tern 4

Slav . t s .
PoppitzMähr , s

3
3

Prsdniki - czer-
wony G . t . 3

Privlaka KS . s
Privoz M . t s

4
3

Ung . t « . .
Puszta -FödsmeS

3

3 Pöggstall Nied- vopräd U. t v 3 Präbichl St . s 3 Probstdorf Nd. - Ungarn « . . 1
Plankenstein Oesterr . t 8 Porsbka Gal. 3 Prägarten Ob - Oest. tm . . 1 Pußta -Földvär

N .-Oe . . . 8 Pölland b. Bi- Porsbkauszews- Oesterr . t « . 3 Proburna G . t 4 Ung . t . . . 3
PlaseBhf .Kr . ts 3 schoflack Kr. 3 ka Gal . . . 3 Prägarten i . T. 3 Prödlitz M . t m 3 Puszta - Hideg-
Plakki Äroat . t 3 Pöllau St . t . 3 PorcsalmaUng. 4 Prävalt K- ts . 3 ProschwitzB . ts 3 küt Ung . t « 4
Platz Böhm , ts 3 Pölöske U. t . 3 Präwald Kr . t 3 Proseö B . t . . 3 Puszta - Kalän
Platsch M . . . 3 Pöls St . t . 3 phor ) Küstl. t Prag B . t s m 3 Prosecco Kü . t« 8 U. t s . . 4
Platt N .- Oe . s 1 Pöltschach St. Poriö bei Bud- Praha s. Prag Proßmeritz M . t 3 Puszta - Koväcsi
Platten bei t « . . . . 3 weis B . t « . 3 Pragerhof Bhf. Proßnitz M . tsm 3 Ungarn . . S

Joachimsthal PöndorfO .- Oe- pokikan B - t e 3 St . t s . . 3 ProSznyäkfa U. 3 Puszta - Magya-
Böhm - t s . 3 3 Pokitsch a . d Pragser -Wild- ProSzowa Bhs. räd Ungarn 3

Platten bei Ko- Pörgölin Ung- 3 SazawaB . ts 3 see 0/ «- -°/.) G . t s . . . 4 Pußta -Mono-
motau Böh. S Pörtschach am Pornü U . - - 3 T . t . . . 3 Protivanow M. 3 stör U. t v . 3

Platz Böhmen t 3 See Kär . tsm 3 Horonin G .tem 3 Prakfalu U. t « 3 Protivin B .tsw 3 Puszta - Püü U.
Plava Kü . . . 3 PößnitzhofenSt. poroszlü U. t« 3 Pram Ob . -Oe. Provei « Tirol. 4 ts . . . . 3
Plavisevicza U. t 4 ts . . . , 8 Porpäcz Bhf U t s . . . . 3 PruchnaSch . ts 3 Puszta - Somor-
Plavnicza U. . 3 Pöstlingberg t « . . . . 3 Prambachkirchen Pruchnik Gal. 4 ^ja Ung . . . 1
Plaw B . t « . 3 Ob . - Oest . - 3 Porrog U ts 3 Ob .-Oest . . 3 Pruhonitz B . t 3 Puszta . tzt .- Mi-
Plazüw G . . .
Pleil - Sorgen-

4 Pöstyän U. 1 « - Portelek Ung. 4 Pramet O .-Oe. 3 Prusy G . . . 4 haly Ung. 3
PogorschSch . t« Portole Kü. t 3 Praficz U. . 3 Pruszka U. t . 3 Puszta - Tenyö

thal B - . - 3 Pogräny U. 8 Porto di mezzo Praskowitz B. Prutz Tirol t 4 Bhf . U. t s . 3
Pleifing N . - Oe 3 Pohl Bhf . M . t e 3 (Melada ) D . 6 t « ä . . . 3 Pruzfina Ung . . 3 Puszta -Tür-
PlemenitaSKro. 3 Pohorce bei Porto Öko D . ä Pkaslawitz M. 3 Przcckaw Gal . t 4 Päsztü U. t « 3
Pleike Kroat. 3 Rudki Gal . - 4 Pcrtord s. Kral Praßberq Sk . t 3 Hrzeginia du- Puszta -BacSU .t 3
Pleszöw Gal . . 3 Pohorella vaS- jevica . . . Pravonin Böh. 3 chownaGal . . 3 Putiatyüce G. 4
Pleternica Kr .- gyär U. t 3 Porto -Rose bei Prakma Schles. 3 Przemysl tsm 4 Putinci Bhf.

El . t s . .
Plitvica (1/5 bis

3 Pohrlitz M . tsm
Poisbrunn Ät.-

8 Cattaro D . tü
Porto -Rose bei

4 PräzSmär U. t«
Predacina Kü.

S
3

Przemyslany
Galizien t . 4

Kr .-Slav . t s
Pmna B . t . .

4
4

SV/9)Kr.-Sl . t 3 Oesterr . t . . 1 Pirano Kü. ' 3 -l-recfin U. . . 3 Przeworsk tsm 4 Putnok U. t « 3
Plod Bk . s . . Poisdorf Nied .- Poruba Sch. 3 Predazzo Tir . t 4 Przytbice G - . 4 PutzeriedBhf .B.
PloschkowitzB . t 3 Ocst . tsm . 1 PoiedarijaD . ä 4 Hreding (Leib- Psary G . t « . 4 ts . . . . 3
DIotischtB. t s 3 Pojäna U . - 4 Posfa U. o . . nitz ) St . t « 3 Htaszkowa Bhf. Putzleinsdorf
Pluchüw G - t s 4 PojänaMörulU 4 posoritz Mähr 8 Predlitz i . St . v 3 G . t « . . . 3 Ob .-Oe . t 3
Plumenau M . t
Pobcdim N.

3
3

Poiana Stampi
Bukowina 4

Posfitz - Groß-
Grillowitz

Prcdmsr U. t«
Ptedmökice B.

3 Pthrüay Ung . .
Ptin Mäh . t s

3
3

Pyhra N . -Oe . t
PySzkowce Bhf.

1

Pokale! B . t e 3 Päkafalva N. . 4 Mähr , t « 8 t v . . . . 3 Puch b. Hallein G . 1 « . . . 4
Pocsaj U. . . 4 PokupSko KS. 3 postelberg tsm 3 PkedSlaw B . . 3 Salzb . t « . 3 Phsznica S - . 4
PäcS - Megyer- Pola Kstl. teäm 4 Postire Dalm. Pregrada Kr.- Puch bei Weiz 8Leänysalu U. Pola . Polikarpo t ä . . . . 4 Sl . t . . . 3 St. Q.

ta . . . . 3 Küstld tä . . 4 Postupitz B . ts 8 Prein N -O . t 1 Puchberg am
Podbaba B . « 3 Polanka Sch . e 3 Potok zkoty G . t 4 Preitenegg Kär. 3 Schneeberge Qualisch B. 3
PodbjelUng . ts 3 Polanka wielka PotscheradB . te 3 Prcllenkirchen N .-Oe . t « m 1 Ouisca Süst . . 3
Podbrdo an der G. 3 Pötten hrunn Nd . - Oesterr 1 Puchenau Ob.

Baöa Kü. 3 Polchraditz M. 8 Nd .' Ost t sm 1 PlelouLBöh . t s 3 Oest . « . . 3 R
PodbuLGaliz . t 4 Polena Ung. 4 Pottcnvorf Nd.- Prem Arain - 3 Pucbü Ung. t e 3
PodkbradBtsm 3 Polep B . t « . 3 Oest . tsm. 1 Premhslowitz PucischieD . r 6 4 Raab (Györ ) U.
Podegrodzie G.
Podersam Böh.

3 PoleschowitzM.
t s . . . 3

Pottenstein a . d.
Triesting N --

Mähr . . . .
Premstätten St.

3 Pudmericz N. .
Pürbach Bhf.

1
Raab Ob .-Oe . t

3
3

3 Polgär U. t o . 3 Oest. tsm 1 ts . . . - 3 N .-Oe . t « . 3 Raabs Nieder-
Podgora Kü . . 3 Poläärdi U. t « 3 Pottenstein B. vremuda D - ä 4 PürqlitzBöh . t s 3 Oesterr t « . 3
PodgorakSlav- 3 Poliska B . tsm 3 3 Prerau M . tsm 3 PürsteinBöh . ts 3 Raasdorf Nied .-
PodgürzeG . ts 3 Polin B . . . 3 Pottschach N -- Preschen B . t s 3 Püski Ungarn 1 Oesterr . t « . 1
Podgkrze - Bo- Pölitz a . d .Met- Oest . tsm. 1 Hreschkau s. Püspök -Hatvan Raase Schles . . 3

narka G . t s tau Böh . tsm 3 Pottutorh G . t s 4 Ober -Preschk.
Preßbaum N . -

3 Räba - FÜzes U
dodhajce G - t 4 Pollerskirchen Lothlic , Gal . . 4 Püspöl -Ladäny RLba-HidvsgU. 3
Podhajczhki bei Böhmen t s 8 Pvoie D . ä . 4 Oest . tsm 1 Ungarn t « . 3 Näba -Keresztür

Lemberg G . . 4 Polna B . tsm 3 Povo T . « . - 4 Preßburg Ung. Püspök -St . Er- (Heiligen-
3Dodholan bei Poln .- Ostrau Pozdirckow M. 3 1 zsäbet Ungarn 3 kreuz ) Ungarn

6a»lau B . t » Schl , t . . 3 po^ ega Kr.- Sl. Presser Kr . . . 3 Puj U. t s . . 4 Räba - Pordäny
Podholan a . d. Polonka Ung. . 3 t s . . . . 3 PreßnitzB . tsm 3 Pulgram in M. 3 Ungarn t « . 1

Moldau B . . 3 Polstrau Str. poLoritta Buk. 4 Pkestawik M. 3 Pulkau N -Oe. Räba - Szt .-
Vodhorce bei t V . . . . 3 Pozsony (Preß- Pkestitz B . t s m 3 1 Märton U. . 2

Zkoczüw Gal. 4 Poltär Ung . . 3 bürg ) U. t s <l 1 Prestranek Kr. Pullitz Mähren t 8 Räba - Szt .- Mi-
Pedlamieü bei Pomäz Ung . t. 3 Pvjsony -Besz- ts . . . 3 Punta d 'Ostro yäly U. 3

Brody G . t 4 PomeiSl Böhm. 3 tercze U. . 1 Prezid Kr .-Sl . t 3 Dal . (Sema- Rabaz Küstl. t ä 4
Podkami ü bei Pomogy U. t s 1 Pozsony - Csä- Privilina Ung. 3 Phor) i . - Rabbi T . t . . 4
,Uohatyn G. 4 PomorzanhG . t

Ponigl St . t s
4 käny Ungarn l Pkibislau B . t« 8 Puntigam St. Rabbi Bad T - t 4

d' dltsii male. 3 Pozsonh-Hideg- Prib ^ cz U. t s S tv . . . . 3 Rabcsa Ungarn S
St . . . 4 Pünik U. . . 3 kätUng . t . 1 Pkibram B . t v m 3 Punzan Schl. 3 MabcSicze U. . 3
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und

Land IZone

Ortsnamen
und

Land Zone
Ortsnamen

und
Land

Ortsnamen
und

Land IZone

Ortsname»
und

Land N
Ortsnamen

und
Land ä

RabenSburq N. - RainochowitzM. Ratschach bei Reiterndorf bei Üitovic M . t 8 3 Romän - Petre
Oesterr . t « i 3 Steinbrück Ischl O .-Oe . r 3 Rimabtinya U. U. t « . . 4

RabensteinNd .- Raitz M tsm 2 Kr . r . . . 3 Räkss Unq. 3 t8 . . . . 3 Romans Küst t 3
Oesterr. t . l Rajcza G . t 8 3 Ratschendorf B. 3 Räkäs siebe Rima - Brez- U.8 3 Romsn Szt .-

Radenstein i .B. 3 Rajecz Unq . t6 3 Rattaj M . . . 3 Temes -Räkäs 4 Rima - Szäcs U- Mihsly Ute 4
RabersdorfM.8 8 Rajecz-FürdöU. Rattay B. . . 3 Rekawinkel N .- t8 . . . . 3 Romhsny Ung 3
Rabta Gat . tsm S t 8 . . . . 3 Ratten St . t. 2 Oe . t 8 m . l Rima - Szom- Rünaszäk U. « 4
Raby B . t « . 3 Rajevoselo Kr .- RattenberqT.ts 3 Remecz (Bihar) bat Unq . t o 3 Roncegno T . t e 4
MaLa Kr .- Sl . tä 4 Slav . . t ä 4 RattendorsKä t 3 Ung . 8 . . 4 Limau B . 8 . 3 Ronchi Kstl . t e 3
RaciborowiceG S Rajka U. t 8 . 1 Rattimau Schl. 3 Remete (TcmeS) Rinaretz B. 8 . 3 Roncone , Tirol 4
Raciborsto G. 8 Rajkarowice G. 4 r 8 . . . . 3 U. t 8 . . . 4 RingelshainB.t 3 Ronovb .Oaslau
RaLice in M - . 2 Ratacza U. . . 3 Raubowitz B . . 3 Remete s. Sze- Rinya - Szent- B . t 8 . 3
Rscz-Almäs U. Ratamaz U. t 8 3 RaudnitzB . t8w Pes-R -, Turia Kiräly Unq. 3 Ronov - Votko-

t s . . . . 3 Rakasdia U. t 8 4 Rauris S . t 8 3 R. Risano D . t ck 4 rinetBhf . B.
Rsczkeve U. t s 3 Ratet Krain t 8 3 Rauschenbach Remete - Mezö RitzlhofinOb.- t 8 . . . 3
Rscr -Kozär U. 3 Räkäcz Ung . . 4 B . t . . . 3 U. 8 . . . 4 Oesterr . . . 3 RonSperg B . t 3
Rscz -Mecske U. 3 Rätüczy Ung . . 3 Rausenbruck M. 2 Rendel U. . . 2 Riva Tirol t 8 4 Rünya Ungarn 3
Rs.cz- Militics Rakonitz B. tsm 3 Raven Kr. S >. 3 Rennweg Kä . r 3 Robiö Kü. . . 3 Ronzina « üfil. 3

Ungarn t . . 3 Rskos (Pest- RavnagoraKS. 3 RentschB . ts 3 RobogLnh Ung. 4 Ropa Gal >zien 4
RLcz -PctreUng 3 Vilis- S . Kur) Rawa ruskaG- Näpcze - Lak U. Rodatycze G ... 4 Ropczhce G . ts 4
Räcz- Töttös U. 3 U. t 8 . . . t 8 . . . . 4 t 8 . . . . 2 Rodaun N- -Ö Ropienka G t 4
Radafalva U. . 2 Rskos (Oeden- Raxendorf Nd .- R6pcze- Szr- 1 Noppen Tir . 8 4
Radautz B . tsm 4 bürg ) U. . . 1 Oest . . . . 2 mere U. t 8 . 2 Röchlitz b . Rei- Roppitz Sch . t s 3
Radawa Gal. 4 Rskos -Csaba RaLicBhf B .ts 3 Üepin B . . . 3 chenberg B . t8 3 Roschtin Mähr. 2
Radegund S -tm S BH . U. t s . 3 Rechnitz s. Ro- Kepora Böh . t 8 3 Rödön ll . 8 . . 2 Rosegg Kä . t . 3
Radein St . ts 3 Rskos -Kereßtür honcz . . . Reps s. Köha- Röhrsdorf bei Roseidorf N .-
Radenthein K. 3 Ungarn t 8 . 3 ReLica Kr .-Sl. 3 lom . . . 4 Zwickau B . t 8 3 Oesterreich . I
Radgoszcz G . t 4 Reikos - Palota KeSkowitz M . t 2 Repfzeg Bhf . U. Röhrsdorf bei Rosenau s.
Radiö B . . . 3 Nng . t 8 . . 3 Räcse U. t 8 . 1 t 8 . . . . 4 Hainspach B 3 Rozsnyä . .
Radim (Jiöin) R »kos - Szt. RecSk Ung. . . 3 Reficza Ung . t6 4 Nömerbad Rosenau am

Böhm . . . . S Mihaly U. 8 3 Räde ll . . . . 2 Refinär Ung. . 4 (Titffer ) St. Sounlagderge
RadkerSburg Ratova Ungarn 3 Redenitz B . . . 8 Resznek Ungarn 3 ts . . . . 3 N . - Oe . t 8 2

Steierm . t s 3 RakovicaKrt . t 3 Üedhost B . . . 3 Räte U. . . 1 Römerstadt M. RojenauSchloß
Radi B . t s . 3 Rakovicz Unq. 2 Rädics Bhf . U. Retfala Kr .- Sl. 3 3 b . Zwettl N .-
Radtöw Galiz. 4 Ratszawa G . . 4 t 8 . . . . 3 RätfaluUng. ts 1 Rönök s. Alsü- Oesterr . i 2
Radmannsdorf Ramingdorf N-- Regan O .- Oest. 3 Rätssq Unq . t 3 Rönök . . . Rosenberq i .B .i 3

Krain t « 3 Oesterr . s . Regelsbrunn Rctteg U. t s t 4 RöschitzN .-Oe .s 1 Rosenberg s.
Radmcr b. Hirf- Ramingstein Si.-Oe. . . 1 Rettencgg St . . 1 Röwersdorf RüzSahegy . 3

lau St . t s . 2 S » t 8 . . . 3 Regens Mähr. 2 RSty Ung. . . 5 Schles . 1 8 m 3 Rosenburg Bhf.
Radnas.Maria- Ramocsahäza Regöly U. . . 8 Retz N .-O . t 8 m 2 Rogoznica D. N .-Oe. tow r

Radna . . . Ungarn . . 3 Rehberg Böhm. 3 Reütte Tirol t 4 tck . . . . 4 Rosendorf B . . 3
Radnab.Lichten- Ramsau bei Rehberg bei .. Räv Ung . t 8 . 4 RogüLno Bhf. Nosenthal bei

Wald Krain . 3 Hainfeld N .- KremsN . Ö . t 1 Räva -tisfatu U- G t 8 . . . 4 Kapliy B . s
Nadnitz B . r s 3 Oesterr . tm . 1 Reichenau a . d. t 8 . . . . 4 Rohatez M . t 8 2 Rosenthal bei
Radnöth U t 8 4 Ramsau bei Maltfch B . . 3 ÜevniceB . ts 3 Rohatyn G - t 8 4 Reichenbcrg
Radomischl bei Schladming Reichenau bei Revü Tirol t 4 Rohitsch St . t 3 Böhm , t 8 . S

Stratonitz B. St. 3 PayerbachN . - Räzbänha U. 8 4 RohitschSauer- Rositz b . Pardu-
ts . . . . 3 Randegg Nied .- Oest . t s ro 1 Ribnik ÄS. 3 brunn St . t 3 bitz B. t s »

Radomlje Kr . . 3 Oesterreich t 2 Reichenau bei Riian B. t 8 3 Rohle Mähr. 3 Rosiatz Nd .- Oe
Radomysl bei RangerSdorf K. 8 GablonzB.ts 8 Richenburg B. RohL U. . . . 2 t <1 . . . . 1

Tarnow G . t 4 Ranläüw Gal. t 4 Reichenau bei t 8 . . . . 3 Rohoncz U. t 8 2 Roßbach i . B . te 4
Radomysl am Rantweil Vor- LeonfeldenO-- Richwald Ung. 3 Rohr bei Bad Roßbach bei

San G - t . 4 arlbergt 8 . 4 Oesterr . . . 2 Ridnaun T . t 4 Hall Ob.- Oe. Mauertirchrn
Radonitz B . tsm 3 Rann St . t 8 . 3 Reichenau inM. 3 Ried a. Rieder- t 8 . . . . 3 Ob.- Oest. 3
RadoSna U. 2 Rannä Böhm . . 3 Reichenau a . d. berge N -Oe 1 Rohr im Ge- Roßhaupt B. 3
Radosücz Ung. 2 Rannaridl Ob .- KnäLnaB -tsm 3 Ried im Innkr. dirgeN »Oe . t 1 Rossitz b . Brünn
Radostin M . . 2 Oesterr . . . 3 Reichenberg B. O .-Oe . t 8 . 3 Rohrau N .-Oe- Mähr. tsm. 3
Radotin B . t « 3 Ronnersdorf t 8 ur . . . 3 Ried b. Krem.?- t 8 . . . . 1 Rosfitz f. Rositz
Radoviä di Kr- N . - Oe . t s . Reichenburg St- münsterO .-Ö- 3 Rohrbach a . d. Roßleiten Ob -

tole D . t . . 4 Ranshosen O .« t8 . . . . 3 Ried bei Maut- Lafnitz St . t 2 Oesterr . t . . 3
Radstadt S . t 8 3 Oest - . . . 3 Reichenfels Kä. hausenO .-Oe. Rohrbach U. . 1 Roßrein M . s 3
Radwanitz in Ranziano Kitst. 3 t 8 . . . . 3 t 8 . . . . 2 Rohrbach a . .P. RoßwaldMarkt,

Schl , t . . 3 RaossiinBallar- ReichcnthalO-- Ried in T . t . 4 Gölsen N .-O. Schl . 8 . . 3
Radymno G . t 8 4 sa Tirol . . 4 Oesterr . t . . 3 Riedau O .- Oe. 1 Rostot bei Prag
RadziechöwG . 1 4 Räpitz B . . . 3 Reichersberg ts . . . . 3 Rohrbach in B t 8 m . . 3
Raffna U . . . 4 Rapotitz M . t s 2 Ober-Oesterr- 3 Rieg Krain . - 3 Ob .- Oe . tsm 3 Rostoti Bk. . . 4
Ragtly Unq. t 3 Rapp Ü. » 8 . 3 Reichraming RieqerSburq in Rohrbach b . Gr. Rosulna G- 4
Raggendorf N - Rappottenstein Ob.-Oest . t 8 2 N .- Oesterr . . 2 Seelowitz M. Roszina Ung. . 3

Oesterr . . . 1 Nd .-Oesterr. 2 Reichstadt B . t8 8 Rieqcrsburg in ts . . . . 2 Rothau B. t.. s 4
Ragusa D . t <l 4 Rsrü U. . . . I Reichwaldau Steierm. t . 2 Rohrendorf N- RotheauN .-O -e I
Ragusa Becchia Rarancze Bk. . 4 Schl , s . .. . 3 Riegerschlag B 3 Oesterr . s . Rothenthurm-

Dalm t <1 . 4 Rasinja Kr . - Sl. 3 Reidling N .-O. Riegersdorf in Roitham Ober- paß s. Börös-
Nagholcz U. 8 3 Raspenau B. t 8 . . . . 1 Kärnten . 3 Oesterr . tom 3 torony . .
Rahü Nng. t 8 4 t 8 . . . . 3 Reisenberg Kü.r 3 Riegersdorf in Rojach Kärnt. 3 Rothenthurn
Raibl Karnt. t 3 Rastenberq N -- Reisnigg St . t8 3 Schlesien . .. . 3 Rojau bei Ma- Kärnten t s S
RaiL Bhf . K .- Oesterr. t 2 Reifnitz Krain Rieggers N .»O. s rrenbad B. . 3 Rotb -HradekB 3

S . t 8 . . . 3 Rastenfeld in t V . . . . 3 Rrenh Ungarn 4 Rokelnitz bei Roth - Äanowitz
Raigern Mähr. Nd .-Oe . . . 2 Reifnitz am Rietz Tirol 8 4 Prerau M . s 3 Böhmen . - 3

t 6 IQ . . . 2 RaßlaviczaUng. WörterseeKbm3 Rietzdorf an d. Rotitnitz B . t 3 Roth -KostelecB.
Rainbach bei t 8 . . . . 3 ReinSt . b m .. . 2 Pack St . r 8 3 Rotycan B.tom 3 3

FreifiadtOb.- Ratischkowitz M. ReingerS N .-O. 2 Riez St . t . . 3 Rökusz Ungarn 3 Roth-Lhota M 3
Oesterr . . . 8 Ratkü Ungarn. 2 Reinowitz B. r 8 Riezlcrn B. t . 4 Romsn - Bogssn Rolhmuhl stehe

Rainbach bei Ratosntza U. t 8 t eischdorf B. t 8 3 RigüS s. Bogd Ungarn » 8 . 4 Mähr.-R. -
EchärdingO.» RLtüt Bhf. U. Reisenberg N .- Rigüs . . Romanüw Gal. 4 Roth -Neufiedl
Oesterr. . . 8 2 Oest . . . - » Righ,c»o U. t » sl MomanüwtaG. « N .»Oe. a . .
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Rothkeöiy B . t s Rufs Bhf U. t v 4 Sajü -Bämos U. 3 St . Anna am! St . Georgen ob St . Leonhard in
Rothwaffer s. Rußbachsaag Saj6 -Bärkonh Kriechrnberge. Judenburq St t . . .

Alt-, Böhm . , Salzburg . . 3 u. 3 St . . . . 3 Steierm . t 8 3 St . Lorenzen ob
Mähr .-R . . . Russisch -Banilla Sajtöny Ung .8 4 Sanct Anna in St . Georgen ob Marburg t v

Rotfchüw flehe Buk. te . . 4 Sastos -Käl U. t 2 Oberkrain t . 3 Murau . . 3 St . Lorenzen ob
Ober-R . . . Russisch - Mol- Salänk Unq . . 4 St . Anton am St . Georgen v. Murau St . «

Rottenegg Ob .- dawitza Bk . t s 4 Salcano Kstld . t 3 Arlberqe t v 4 d . Bleiberge St . Lo - enzen
Oesterr . t v . s Ruszkabänya Saldenhofen St . Anton bei Kä . . . . . 3 im Mürzthale

Rottenmann Ung . t . . . 4 Steierm . t 8 3 Scheibbs N-- St .Georgenthal St.
Steierm . t « s Ruszkrcza Ung. 4 Sale Dalm . ä 4 Oesterreich . 2 B . t 8 . . . 3 St . Lnrenzen i.

Rottenschachc« Ruizkin Ungarn 3 Salesel B . tv ä 3 St . Anton in St . Gertraud Pusterth . t 8
N .- Oest - . . s Ruszpolhäna U. 4 Salgü - Tarjän MontafonVbg 4 Kärnten t 8 . 3 St . Lorenzen

Rouchovan M . t 2 Ruszt Unq. t v 1 Ungarn t 8 . 3 St . Barbara b. St . Gertraud in unter Knittel-
Rouika M . » S Ruttka Bhf . U. Salla b . Köf- Marburg St. 3 Sulden T. seid St . t v
Roudna B . « tv . . . . 8 lach St . . . 3 St . Barbara i. (" /,- " /.) t . 4 St - Marein am
Roveiin MLH . t S RutzenmoosO .- Salloch Kr - t 8 3 d . Kollos St. 3 St . Gilgen S. Pickelbache
RovenSko B t S Oesterreich . 3 Salmthal Böh. 3 St . Bärthelmä t 8 rn . 3 Steiermark .
Rovcredo T . t v 4 Rybotycze G . - 4 Salnau Böhm. Krain t . . 3 St . Gotthard s. St . Marein bei
Rovigno K. tvck 4 Rychtäkov M. 2 t 8 . . . . 3 St . Benedicten Szt -Gotthard Erlachstein
Roviote Bhf. Rychwald bei Salomvär Ung. 2 in Windisch- St . Jakob im Steiermark t

Kr.-Sl . » » . S Saybusch G. 3 Salona Da . t 8 4 büheln St . . 3 Oberrosen- St . Marein bei
Rovne Ungarn 3 Ryczäw Bhf . G. Salurn Tir . t 8 4 St . Benigna B- 3 thale Kä . . . 3 Knittelfeld .
Rüwne in G - t 4 t « . . . . 3 Salvoressoema- St . Chriflina i. St - Jakob iu St . Marein-
Roickalovice Ryglice Gal . . 4 phor ) Kstl . tcl 4 Gröden Tirol 4 Defereggen T 3 Sap Kr . r «

B tv . . . 3 RymanüwGtsw 4 SLly N. . . . 3 St . Daniel am St . Jakob in St . Marein im
Rozdäl Gal .tu» 4 Rytro Bhf . G- Salzburg tvm 3 Kamt Küttl . . 3 Windischbü- Mürzthale
Rozqonh U. 4 t v . . . . 3 Salzerbäd bei St . Egyd am heln Steierm. 3 Steierm . t 8
Rorinka Schloß Rzcgocina G . t 3 Kleinzell N .- Neuwalde St . Joachims- St . Margare-

Mähren . . 2 Rzepiennik Oe . t . . . 1 (Markt ) Nd.- thal B . t 8 . 3 then in Kä. .
RoimitalBtsnr 3 strzyLewskiG. 3 äamac Kr .- Sl. 1 St . Jobst Kr. 3 St . Margare-
Roinau M . t «- S Rzssna polska t 8 ä . . . 3 St . Eghd a . N. St . Jodok im then an der
Rsäniatüw G - r 4 G. 4 Samaria Küstl. 3 (Eisenwerk) Valserthale Pößnitz St.
RoLnüw Galiz. 4 stzeszüw G . tsm 4 Sambor G -tvin 4 N .- Oe . t v . 1 Tirol v . . 4 St . Margare-
RözsaheghU. ts 3 Rzochüw G - t« 4 Sämfalva U. t« 2 St . Erhard St. 2 St - Johann am then an der
Rö'zsavölgy Rzuchowa Gal. 3 Samobor Krt . t 3 St . Flor . Ob .- Tauern St . . 3 Raab Strm.

Rosenthal, Sämson U. t v 3 Oe . tv . . 2 St . Johann am St . Margare-
Rostndol) U. 1 S. Sämsonhäza U. 3 St . Florian b. WaldeO .-Oe. 3 then i . Krain

Rozsnyö (Krön- San Filippo v Görz Kü. 3 St . Johann am St . Margare-
fiadt ) Ü. t « . 4 Saalbach im GiacomoDal. St . Gallen in . Wimverg O -- tvenbad t .

RozSnpö (GL- Pinzgau S . t 3 t cl . . . . 4 St . t 8 . . 3 Oest . t . . 3 St . Marien bei
mör) U. t v . 3 Saalfelden S. S . Giorgio di St . Gallenkirch St . Johann a Neuhofen O .-

RozwadüwG .to 4 rv . . . . 3 Lestna D . t ä 4 Bba . t . . 4 Wocheiner- Oesterr . v .
Rozzo Küstl . t s 3 4 S . Giovanni b. Sr . Georqen See , Kr . . . 3 St . Marienkir-
Rudbia Kü . t 8 3 Saar (^ dar ) in Triest Kü . t. 3 (Gjurgjevac) St . Johann a. chen b . Schär-
Ruda Bukowto B . t . . . 3 S . Giovanni Kr .- Slav . t . 3 d. M . U.t 8 m 1 ding Ob .- Oe.
Rnda-Kochavina Saar i . M . tom 3 Brazza D . t >1 4 St . Georqen am St . Johann am St . Marienkir-

Gal . to . . 4 Saär U t . . 3 S . Lorenzo del Länqsee Kä . v 3 Saggauthale chen bei Wels
Ruda-rüia- Saaz B . t v m 3 PasenaticoKü 4 St . Georgen a. St. 3 O .-Oe . t m

niecka G . . . 4 Sablat Böhm. 3 S . Lorenzo. di Reith N5.-Oe. 2 St . Johann bei St . Martin bei
Rudawa G . « 3 Sacco Tirol t 4 Mossa Kü . . 3 St - Georqen a. Herberstein St 2 Loser S . t .
Rudelsdorf M. 3 Sachsenburg K. S -Martinodella Steinfelde N. St . Johann bei St . Martin bei
Rudelzau Mhr- 3 t 8 . . . . 3 Brazza D - t ä 4 Oesterr . v . 1 Wieselburq s. Oberburg St.
Rüden Kärnten 8 Sachsenfeld St- S . Martina di St - Georgen a. Moson-Szt .- St . Martin bei
Rudig B . t 8 . 3 3 Castrozza 1/6 Tabor St . . 3 Jänos. Littai Kr.
Rndikau M . v 2 Sadagüra Buk. bis 30/g T . t 4 St . Georqen a. St . Johann im St . Martin h.ei
Rudki Galiz . t 4 t 8 . . . . 4 S . Mattia Kü. 3 WaldeO .- Oe. 2 Pongau Slzb. Ried Ob .-Ö
Rudna Ung . t« 4 SadoväBöh . 18 3 S - Pietro St . Georqen an 3 t 8 . . . .
Rudnik Gal . t« 4 Sadowab .Kim- Brazza D t 4 d. Gusen Ob .- St . Johann i . d. St . Martin bei
Rndnili Gal . r 4 Polung Bk. . 4 S . Pietro dcll' Oesterr . t8 . 2 Haide St. 2 Weitra N .-
Rudnü Ungarn 3 Stzdowa wisz- Jsonzo Kü. . 3 St . Georgen a. st .Johann T .t« 3 Oesterreich
Rudübanya U. 3 nia Gal . t 8 4 S . Pietro . in der Leys bei St . Johann ob St . Martin bei
Rndolfsguad U. 4 SadskaBöh . t8 3 Selve Kü . to 4 Scheibbs N .- Hohenburg St. 2 Cilli St . .
«ndolfstadt B. 8 Säusenstein S . VicentiKü. Oest. . . . 2 st - Josef bei St . Martin im.
Rudolfswerth N .-Oe . r 8 . 2 4 St . Georgen an Stainz St . . 3 LammerthaleKrain tv . . 3 Säg Ung . . . 2 S . Zeno Tir. 4 d . Stainz St. 3 St . KanzianKr. 3 Salzb ..
RückersdorfB. 8 Sägh Unq . t 8 4 Sancl Aegidi b. St . Georqen an st Katharein a. St . Martin im.
Rückersdorf- SagorKräin tv 3 Enqelbartszell der Strefinq Offenegq St. 2 Mühlkreise
HarmannSdorf SagradoKü . t 8 3 Ob - - Oesterr. 3 Steiermark . 3 St . Katharein Ob .-Oo . t
N.-Oe . t . . 1 Sagraz - FuLine St .AqathaOb .- St . Georgen an a . d . Lamming St . Martin im

Rum Ung . tvm 2 Kr. Oesterr . . . 3 der Südbahn St . t . . . 2 Sulmthale
Ruma SS . 1 « 4 Sagurie Krain 3 St . Andrä im Steierm . t v 3 St . Lambrecht St . 8 . . .
RumburgB-tvm 8 Sägvär Ung . tv 3 Lavantthale St . Georgen bei St . t 8 . . 3 St Martin im
Rumo in Mar- Sarfnitz Kä. v 3 Kärnt . t v . 3 Krainburg St . Leonhard a. Passeierth . T.

cena Tirol . 4 Sairack Kr. St . Andrä in Kr . 3 ForstN .-Oe . t 2 St . Michael an
Ruppersdorf- Saitz Mähr , to 2 Leskowetz St. 3 St . Georqen b. St . Leonhard a. derEtschT . ts

Dittersbach Sajä - Ecseg U. St . Andrä in Zengg KS . t 4 Hornerwalde St . Michael b.
B . « . . . t 8 . . . . 3 Sausal St. 3 St . Georgen im Nied.-Oest. . 2 Bleiburg Kä-

RupperSdorf b. Sajü -Gömörstl. 3 St . Andrä in Attergau O .- St . Leonhard b. St . Michael im
ReichenbergB. 3 Sasü -Kaza U. t 3 Windischbü- Oest . t na . 3 Unter - Weißen Lungau S . t

RuvperSthal Saiü -Magya- heln St . . . 3 St . Georgen im bach Ob .-Oe. 2 St . Michael in
R.»Oc . . . 1 rös U. t v . 4 St . Andrä v- Lavantthale St . Leonhard i. Eppan T . t

Rnprecht M. 2 Sajü - Szt -- Pe- HagenthalN -- Kä . « . . 3 Lavantthale St . Michael oh.
RuSkavieSG. . 4 ter Ung. t v 3 Oe . t 8 . . 1 St . Georgen in Kä . t « . . 3 Leob . Et . t 8
Rll»kdrrg stehe Satä - Szöged St . Anna a. Windischbü- St . Leonhard i. St . Nikolai bei

Au- r «bäuha — U. t . . . S Aigen Strm. » heln St . . . S Passeier Tir. 4 Frieda a Et . .
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St . Nikola bei
Grein Ober-
Oesterr . t ä

St - Nikolai in
Sausal St . .

St . Nikolai
ob Draßling
Steiermark .

St . Oswald
O . -Oe . t 8 .

St . Oswald ob
EibiswaldSt.

St . Pankraz in
Ulten Tirol

St . Paul im
Lavantthale
K . ts . . .

St . Paul bei
Pragwald
St . t . - -

St . Peter am
Kammersberg
Steiermark .

St . Peter am
Ottersbache
St - t . . .

St . Peter am
Wimberge
Ob-Oe . t . .

St . Peter bei
Görz Kü . t .

St . Peter bei
Königsberg
St . t . . .

St . Peter bei
Rudolfswerth
Kr.

sr . Peter-
Freienstein
Steierm. t 8

St . Peter im
Sannthale
St . r 8 . -

St . Peter im
SulmthaleSt

St . Peter in d.
Au N .-Oe . t s

St . Peter in
Kr . , Bhf . t s

St . PöltenBhf.
u . Stadt Nd .-
Oe . t sm .

St Ruvrecht a.
d .R St . ts m

St . Ruprecht in
Kram t . .

St - Ruprecht b.
Villach Kä . t«

St .Salvador b
Friesach Kä . t

St . Stefan am
Gratk. St .tw

St . Stefan am
WaldeO .»Oe.

St . Stefan im
GailthaleKä.
t 8 . . . .

St . Stefan im
RosenthaleSt.

St . Stefan ob
Leoben St . .

St . Stefan ob
Stainz St .tw

St . Thomas bei
Gr . Sonntag
Steiermark .

St . Thomas am
Blasenstein
Ob. - Oesterr.

St . Ulrich in
Gröden T- t

St . Urban bei
Pettau St . .

st . Valentin a.
d . Haide T . t
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St . Valentin SärközUjlak U.t 4 Schamers B . t 2 Schmölnitz f. Schönwald bei
Bahnf . Nd .- Sarleinsbach Schardenberg Szomolnok . 3 Tellnitz Böh.

2 Ob . - Oest. t 3 Ob . - Oest . . 3 Schmole Mähr. 3 Schönwies T - to
St . Veit am Särmäs s. Kis- Schärfling am Schneeqattern Schörfling Ob .-

3 3 Särmäs . . Mondsee Ob .- Ob . - Oe . 8 3 Oesterr . t
St . ^ eit a . d. Sarmasäg U. te 4 Oe . (v . 1/6 bis Schneekoppe in Scholastikas*/,—

Glan K . tow 3 Särmelläk U. ts 3 30/S) t 8 w . 3 Böhm , t 4 '"/«) T . t . .
3 St . Veit a . d. Sormingstein Scharnitz T . t. 4 SchnepfauVbg .t 3 schoppernau

Gölsen Nd .- Ob . - Oest . tä 2 Scharnstein Schnoboliu M. 4 Vorarlberg t.
3 1 Sarnthein Tirol 4 Ob . - Oest . t 3 SchodnicaGal. tm 3 Schottwien Nd.

St .Beit i. Jaun Säromberke Scharten Ob - Schöder Steier. 2 Oest. tw . .
3 thale Kä . . . 3 Bhf . U . t s . 4 Oest . . . - 3 Schöllschitz M - t 3 swrattenberg

St . Beit bei Säros -Bog- Schattau M . t a 2 Schönau a . der bei ffeldsberg
4 Sittich Kr . 8 3 däny Ungarn 3 Schattwald T. 4 Triesting N -- N .-Oe . . .

St . Veit. a . d. Särosd Ung . ts 3 SchatzlarB .tew 3 Oesterr . 8 . 1 Sckrattentbal
Tr .N-Ö tsw 1 Särosfa Ung. 1 Schebetau M . t 3 Schönau im Ge- N .- Oest bw .

3 St . Bert bei Säros Patak U. Scheibbs Nied -- birqe N .-Oe. 2 Schreckensteln
Pettau St. 3 t « . . . . 3 Oesterr . t 8 m. 2 Schönau bei B . t 8 . . .

St ^ Beit im Säros - Szt .- ScheiflingSt . r«- 3 Braunau B. 3 Schreibendorf
3 Mühlkreise Jmre U. . . 3 Scheles B . t 8 . 3 Schönau bei in M . .

O .- Öesterr . t 3 Säros - Szt .- Schelletau M . t 2 M . Rothwas- Schrems Nied --
St . Beit an der Jstvän U- t « 3 Schemnitz U. t8 3 ser M . . . 3 Oesterr . t 8

3 Wien Nd. -Oe. Säros -Szt -Mt- Schenkenfelden Schönau bei SchrunsVbg . t
t « . . . . häly Ung . 8 3 O .- Oe . t . . 3 Schluckenau schüttenhofen

St . Beit in Des- Sär - Szt - Lö- Schenkenhahn Böhmen t eLu 3 Böhmen t 8 .
8 S rincz Ungarn 3 Böhmen . t 3 Schönau siebe Schüttenitz B . .

St . Beit ob Lai- Sär - Szt . - Mi- Scherboutz Buk. 4 Teplitz Sch . . 3 Schütt - Somme-
bach Krain . 3 häly ll - - . 3 ScherounitzKr .o 3 Schönau b .Unt.- rein s. So-

3 St . Veit ob Sär -Szent - Mi- Schewetin B .t8 3 Weißenbach morja . . .
Wippach Kr. t 3 klos Ung . - 3 SchichowitzB. to 3 Ob .-Oesterr . . 2 Schützen (Lövö)

3 St . Vigil i . En- Sarud U . . . 3 Schid s. 8id Schönbach Nd .- U. t 8 . . .
4 Särvär U . t 8 . 2 Schildberg M . t 3 Oesterr . . . 2 Schumburg s.

St . Willibald Särzyna Gal. Schillern i . M. 2 Schönbach B . t 4 Tannwald-
3 Ob .-Oe . . . 3 t 8 . . . . 4 Schillern bei Schönberg am Schumburg

St . Wolfgang Saä Bhf . K .- S. Langenlois Kamp N .- Oe. Schüttenitz B.
3 t 8 . . . . 3 Nd . - Oesterr. 2 t 8 w . . . 1 Schumitz M . 8

3 St . Wolfgang b. Säsd U. t 8 . 3 Schillern in Schönberg bei Schurz B - t 8 .
Polstrau St. 3 Säsony U. . . 1 Steierm. 3 SeltschanB . t 3 Schwabenitz M.

St . Wolfgang Saffin (Sasvär) Schimitz M . t . 2 Schönberg i . T . t 4 Schwaderbach
2 in Windisch- Ungarn t 1 Schlackenwerth Schöndorn- B . t . . -

büheln St . . 3 Saflow Gal -tw 4 Böhmen t 8 3 Mallebern schwadorf Nd .-
St . Xavcri r. Saevärs .Sassin SchladmingSt. N . -Oest. t 8. 1 Oest . t 8 w

3 Sannthal St. 3 Säta U. . . . 3 t 8 . . . . 3 SchSnbrunn Schwanberg St.
Sand im Tau- Sätoralja I7j- Schlag B . t 8 . 3 Bhf . Schl , t 8 3 t 8 . . .

3 fererthale Ti- hely U. t 8 . 3 Schlagqenwald Schönbüchel in Schwand bei
S Satteins Vor- Böhmen t 3 Böhm . . . . 3 Braunau a.

8 Sandau b . Eger arlberg . . 4 Schlakau Schl. 3 Schonbühel a .d. Inn O .-Oe.
Böhmen t ö . 3 Sattel Böhmen 3 Schlan B . t 8 w 3 Don . N .- Oe . t 1 Schwan .enstadt

3 Sandau b .Böh- Sattel -Neudorf Schlanders T . t 4 Schönfeld bei Ob .-O - t 8 w
misch - Leipa s. Nyerges- SchlappanitzM. Petschau B . t 3 Schwarzach im

1
B . t s . . .

Sandec s.Alt-u.
3 Ujfalu . - -

Sattendorf am
2 t 8 . . . .

Schlapp enzB.to
2
3

schönfeld Lassee
Nd .- Oest . to

PongauStew
Schwarzach in

Neu- Sandec. Ossiacher See Schleinbach Schönfeld- Vorarlb . t 8
2 SandhübelSch. Kä . t s . .. . 3 Nd.-Oest. t8 1 Oberkreibitz Schwarzau a.

ts . . . . 3 Sattledt O .-Ö. Scbleinitz St . . 3 Böhmen t o . 3 SteinfeldeN .»
3 Sandl O .-Oe . t 3 t 8 . . . . 3 Schlierbach Ob. Schönficht B. 3 Oe . tw . .

3 Saubernitz B . to 3 Oe . t 8 . . 3 Schönhof in Schwarzau im
3 Sändorf U. 2 SaubsdorfS .tm 3 SchlinS Vbg . 8 4 Schlesien . . 3 Geb . N .-Oe . t

Sändorhäza U. Sauritsch Stm. 3 Schlitters T . . 3 Schönhof bei Schwarzbach in
3 4 Sava Krain 18 3 Schloß - HauS PodersamB .to 3 Nd.- Oesterr.

SangerbergBto 3 Savanyuküt O . -Oest . t 8 2 Schönkirchen Schwarzbach in
2 4 (Sauerbrunn) Schloßhof N .- in N .-Oest. bar 1 B . t 8 . . .

Santa Dome- Ungarn t 8 . 1 Oest . . . . 1 Schönlind ber L-chwarzenau
3 nica di Al- Sauski Marof Schloß -Rosen- Heinrichsgrün Nd .-Oest- t 8

bona Kü. t . 4 Kroat . t 8 . 3 au N .-Oe . t. 2 Böhmen . . 4 Schwarzenbach
Santa Dome- Saxen O .-Oe . 8 2 Schloß -RoLinka Schönlinde B. an der Pielach

3 nica di Bist- SaybuschGtow 3 M . t . . . 2 t 8 w . . . 3 Nd .- Oest . . -
nada Kü. . . 3 Sazau B . t . . 3 Sckloß -Thal- Tchönna T. 4 Schwarzenbach

2 Sazava stehe heim N .- Oe . t 1 Schönpaß Küst. 3 bei Bleiburg
Kü. 3 Neu- S . . . 3 Schloß - Wald Schönpriesen Krain t - -

2 Santa Lucia am ScardonaD . tck 4 N . - Oest . t . 1 Böhmen t 8 . 8 Schwarzenberg
Jsonzo Kü. t 3 Schaan Lichten- Schluckenau B. SchönsteinSt .to 3 in Ob .-Oest.

3 Sär - Aba U. « . 3 stein t 8 . . 4 3 Schönstein in Schwarzenberg
Särafalva U.r« 4 Schaboglück B. Schluderbach Sch . t 8 . . 3 im Bregenzer
Säränd U. t « 4 t 8 . . . . 3 (v . 1/6 — 30/S) Schönthal bet Walde Vbg . t

3 Särbogärd t s 3 Schäffern St . . 2 (Am Leger ) T .t 3 Petschau Böh. 3 Schwarzenberg
Sarche Tirol . 4 Schärding Ob .- Schluderns T. 4 Schönwald bei bei Idria Kr-
Särd Ungarn . 3 Oesterr . t 8 . 3 Schlüffelburg Tachau B . . 3 Schwarzenthal

2 Sarengrad KS. 4 Schiißburg B . t 8 . . . 3 Schönwald bei Böhmen t . .
Sarkad Unq. t s 4 (Segesvär) Schmiedeberg B Schlacken- Schwarzkirchen

4 Sarkad - Keresz- U. 1 8 . . . 4 3 Werth - B - . . 3 Mähren - .
tür Ungarnt« 4 Schaffa Mähr , t 2 Schmirn Tirol 4 Schönwald- Schwarzkosteletz

3 Särkäny U. t . 4 Schälchen Ob .- Schmittenhöhe Frain M . t 8 Böhmen t . .
Sär - Kercsztür Oe. 3 (V. 1/6 —30/S) Schönwald bei Schwar »wasser

4 U. t « . ' . 3 Schallan B . t , 3 S . t . . . » M .-Neust. M. S Schlesien
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Schwarrwafser
b.Frnwaldau
Schlesien . .

Schwa , i .T .tem
Schwa , i . vt . <
Schwechat Nd.

O-. t « .
Schwechat«

Vräuhau»
N «Oe . t «

Schwechat « Kle-
derling Nb.
Oe. t «

Schwei -g er»
Nd .-Oesterr.

Schweinitz Bt«
SchweißingB.ts
Schwertderg

Ob. « Oest. t«
Schwihau B . ts
Scfavnhik U . .
SdrarZlnaKü .t«
Sebamanßderg

Böhmen t «
SebeaicoDalm.

t « 6
SeberSdorfSt tv
Sebe« KellemeS

llug . - >
Sebranitz B.
kebrowitz M.
SebuseinB -tvä
SeS Böhmen
Sedletz a . d . Fr.

Sosef -Bahn
L . to . .

Sedletz b. Kut
Eetenberg t «
Sedlitz bei

BlatnaB - t«
«edlnitz b .Frei

berg M . «
Esdzy'züw Gt«
S » am Mond«

fee (1/6—SO/S)
Ob . -Oest.

S » i. Paznaun
T . . . .

k -ebach b . Vil-
lach Kä . t o

Seebenstein Nd.
Oesterr. tsm

Seeboden Art.
keefeld i . Tir.
Seefeld-Gr . Ka

dol, N .-Oe . t
Seegraben bei

keoben St . t
keehof a .Achen-

«SSL
bürg t s . .

Keelau Löh . t
Keelowitz M.
I.Gr.Seelowitz

Seestadt! B . tv
Sktwalchrn am

Attersee?., t/6—
Lü/S)O -Ö .tsill

Seewlesen i. St.
t s . . .

Seewiesen inB .t
«egen Gotte«

Bhf . M. tvm
begeSvLr

(Echäßburg)
. Ung. t « .
I -h-schitzB t .
SeidersdorfBhf
.Schl , t « . .
Seidowitz B . «
SMerSdorf in
bei« (v. 1/8 h.

>V/STir . t .

A--K. 1» ll.

Teisenberg Ar
Geitendorf bei

faucht!, M . vSettenstetten
Nd . - Oest . t «

Sei, Et . t o
Genau St . 1
Sela Kr .-Sl.
Selian B. t «
Gelee KS . 6 .
Geletin Buk. t
Selletitz M . t
SellL s . Kvm-

lüS-SellS.
Gellrain Tirol
Selmeczbiinya

U. t « . .
Selmecz - Stef

fultö U. .
Selbe Dalm. 16
Srlhrb Ungarn
G -lYP U. t «
Selza Dalm- t
Gel,ach bei Bi

schoflack Ar.
Selzthal Bhf.

St . t «
Scmeljci U.
Semil Bö . tvm
Semitsch Arain
Semlin Kr .-Sl

t « 6 . .
Semmering N ->

Oe. tvm
Sempthe Ung. .
Semriach St.
Semse Ung . t
Senftenberg in

B - tsm . .
Senftenberg in

Nied . - Oest . t
Senomat Böh.

to . . . .
Scnosetsch Kr . t
SenoLat Böhm.
Senyehäza U.
SepröS Ung. t
Sepfi- Bodok

U. t o . .
Sepfi-Köröspa-

tat U e
Scpfi Szt.

Äyörgy U. t«
Sepurine D . tll
Gerb s. Erb.
S4rcz Bhf . U.

t « . . .
SeregölyeS U.t«
Sereth But . » «
Serowitz B . t s
SerpenizzaKü . t
Serravalle T. v
ServolaKüstl. t
Sesana Kit . 1«
Sesvete Bahnf.

Kroat - t s .
SetzdorsS.tv m
Severin KS.
Severin ^Purga)
Sexten Tirol t
Sezemitz Böh . t
Sibini KSl . t «
Sichüw Bhf. G-

tv . . . .
sichrov B. t v

^!id K. - S . t s .
Siebenbrun-

Leopoldsdf.
N .-Oe . t v .

Siebenhirten
N .-Oe . « .

Siebenhirten«
BökendorfN .-
Oest . t . .

Siedler Gal. ,
GiedliSzowice

Galizien t
Siegenfeld N .-

Oe . tm . ,
Siegharding

Ob . - Oesterr
Sieghartskir¬

chen N .-Oefi
Sieniawa bei

IaroSlauG . i
Sienküw bei

RadziechüwG
Sierndorf Nd.-

Oest . t « .
Sierning Ob .-

Oe. t «
Sierninghofen

O .- Oe . t «
SieroskawiceG
SigmundSher-

berg Bhf. N.
Oest . t « .

Sigmundskron
Tirol t « .

Sittrlü U. 1 s
Siklü Ung. s
Siklü» (Bara.

nya ) Ung . t
Silberbach B . 1
Silberberg B.
Silingya U.
Sillein f.Zsolna
Sillian Tirol

t « . . .
GiluwkaM. to
Silz Tirol 1 «
Sima Ungarn
^imiind U . t«
-imanovci Kr-
Slav . . .

Simmersdorf
Böhm . . .

Simonfa U.
Simontornya

Ung. t o .
Simony U. «
Sinabtlkirchen

Steierm. .
Singerin Naß

Wald N .- Oe. t
Sinj Dalm. t
Sinlütv bei Ka-

rolüwka Gal.
Siüfok U- t « .
Sipbachzell O --

Oe. . .
Sipet Ung . .
Siraö A .Sl . t e
Sirnitz Kärnten
Sirok U. . . .
Siroka Ungarn
Sissä Ung . . .

S I Sistarovecz U. .
j Sittich Krain to
Sitzenberg-

Reidling N
Oe . t « . .

Sitzendorf Nd--
Oesterr . t .

Siveriö D . 1 o
Skala G . t « .
Skalat G - tsm
Skalitz s. Böhm.

Skalitz.
Skalitz s. Sza-

kolcza . . .
Skalitz- Golden-

brunnBhf- M
t « . . . .

skalsko B . t «
^kare Kr . El.
Skawina G . t «
SkoSitz B. . .
koselca Kr . t »

Skole Gal . ik
Skotyszyn Gal

ts . . .
Skomielna

biala G . .
Skorhki G . .
Skotschau Schl
Skrad KS . t «
Skkipp Schles
Skrochowitz

Schl , t « .
Skrzydlna Gal
Skuö Böhm , t o
.lkvorec B . .
Skwarzawa G

t « . . . .
Slabetz Böhm.
Slakovci KS . o
Slano Dal . 6
Slap a . d . Jdria

KÜstlnd . .
Slapy B. .
Slatinan bei

EhrudimB. ts
Slawietin i . M
Slawietin inB
Slawitschin M

t « . . .
StawSko Bhf.

Gal . ts .
«lemieü Galiz.
SlibowitzBöh . t
Gkoboda run

görska G . ts
Skoboda ota

L . t « .
Skobüdka lesna

Gali,ien .
Stotwina bei

Brzesko Gal.
t s . . .

Sloup Mähr.
Sloupnitz B.
Skowita G.
Sluin Kr .- Sl . t
Skupiec G.
Slufchowitz M.

1 « . .
SmeLno B. t o
Smichov B . t
Smidar B . t«
Smilöic Dal
SmiljanKr .- S.
Smilkau Böhm.
Smilovy horh

Böh . . .
Smibitzl .B .tsm
Smorze Gal . t
SmrLitz Mähr.
,niatyn G . t «
Snietnica Gal.
SoböslauB tsm
Sobiechleb M
Sobiesak B . .
Soborfin U. t«
Sobotra Böh . t
Soöa Kü . .
Sochcrl M.
Soderschitz Kr . t
Söchau St . t «
Söjtör Ung. .
Sölden T . t . .
Söll Tirol « .
Sörgsdorf Sch.
SövönvhazaU.t
Sofienthal bet

Matha- Moh¬
ren Böhm , v

Sokal Galiz . t «
Sokolnitz Bhf.

M . ts . .
Sokolovac KS.
Sokotow b . Rze-

szöw Gal . t i

Sokotow bei
Stryj Gal . t

Sokotowka bei
Ozydüw G - .

Sokolüwka bei
Kossüw G . .

SükLt Ungarn
Sül G . Bhf . t s
Solina Gal.
Solka Bukow,. t
SollenauN .-O.

t « . . .
SollmuS Böh . t
Solnitz B . tSototwina G . t
Sott Ung. .
SolymLr U. t
SülyomBhf . U.

t s . . .
Som Ung . t
Somberek U.
Somkersk U. t «
Somlyü-Bäsär-

helhU. «
Sommerein am

Leit̂ agebirge
SomodiBhf. ll

t « . . .
Somogy U.
Somogy -AcSa

Ungarn . .
Somogy - Apäti
Somogy - En-

drsd U. .
Somogy -JLd U.

ts . . .
Somogy - Kiliti

Ungar»
Somogy - Säm-

son U. . .
Somogy - Som

Ungarn .
Somogy - Sza-

kLcfi N . .
Somogy Szt.

Miklüs U.
Somogy -Szobb

N- t« . .
Somogy -Tar-

nücza U. to
Somoay -Tas-

zär ll . v .
Somogy -Tür

Ung . . .
Somogyvär ll.

to . . .
SomorjaU.tsm
Somos - ttffalu

Ungarn t s
Sonnenberg B.

t « . . .
Sonntag im

Walserth .Bbg
Soos b . Baden

N .-Oe. . .
Soüsd U. t « .
Sopornya U. .
Sovron U. t «
Sopron -Fehsr-

egyhäza U.
(Donners¬
kirchen ) t e .

Sopron-Ksthely
ll - (Manners
dorf) . .

Sopron-K6ha-
lom (Stein¬
berg) ll . . .

Sopron -KöveSd
U. (Gießing ) s

Sovron-SzsleS-
küt (Breiten¬
bach ) U. t « .

Sovron Szcnt-
MLrton (St.
Martin) U.

Sopron- SzillN
Sopron-Szo-

vät U. . .
Sopron-Tamäfi

Bhf . U. «
Sormäs U. .
Sorocko G . t
Soroksär U. i
SoZice Kr .- Sl.
SöSkÄtUngarnt
Sösmczö llng.
Sosnüw G.
Sotin,K .-S.
Soutice B . .
Sövtr Ung.
Sovignaco Kü.
Spachend orf

Schlesien .
Späcza U.
Spalato Dal -t«
Spas G . t
Speisendorf N .«

Oest . . . .
Speifing Nd .-

Oe - « . . .
Spiazzo Tir . t
Spielfeld Bhf.

St . t « .
Spillern Nied.-

Oesterr . t «
Spindelmühle

Böhmen t i
SpiöiöBukovica

Kr . Sl . t « «.
pital an der
Drau Kä . t«

Spital a . Pyhrn
Ob .-Oest- t

Spital amSem-
meringSttvm

Spitinau M.
Spitz a . d, Do

nauN .-O täm
Spitzberg B. ts
Spvnau M - .
Spor maggiore

Tirol .
SpornhauM.t s
Springen Bbg.
SPY B.
Srb KS.
Staab B . tvm
Stablowitz Sch.
Stachau Böh

men. . .
Stadl i . St . t «
Stadlau Bhf.

N .-Oe . t «
Stadlau Malz

sbk. N .«Oe.
Stadl-Paura

Ob .-Oe . t «
Stadt KanitzM.

t « . .
Stagno D . t 6
Sainach St . t «
Stainz St . t«m
Stajerlak U. t«
Stall Kä . . .
Stallhofen St
Stammersdorf

N . -Oe . .
StampfenU. t«
Stams T . t «
Staniatki G - .
Stanislau G.

t « . . . .
Staniskawczhk

Gal . . . .
Staukau B . t «
Staukovac D.
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Ortsnamen
und

Land
Ortsnamen

und
Land

Ortsnamen
UNd

Land
Ortsnamen
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Land

Stannern M . . 3 StötkowitzB . to 3 Strarowitz M. 2 Sulz-Stangau Szalärd U. . . 4 Szöcsön Bhf.
Stanz i . Mürz- Stetteldorf N .- Strebersdors N - Oe . t na . i Lzalatnat U. 8 3 U. t8 . . . 3

thale St . t . 2 Oest . t 8 . . 1 N .-Oe . t 8 . 1 Sumony Bhf. Szalka ll . . . 3 SzöcsönyU- t8 S
Stanzach T . - 4 Stettin >n O .° Stkedokluk B . 8 3 U. t 8 . . . 3 Szalk- Szent- Szöcsi - Sziget
Staräsül G . . 4 Schl . 8 .. 3 Strelitz M . t 8 2 Sunja Kr . t 8 3 Märton U. . 3 Ungarn . . 3
Starh Sambor Steyr O .-Otom 2 Ström U. t 8 . 2 Suränka U. 2 Szalük - Taska- Szedcrkönh U. 3

G . t . . - 4 Stehregq Ob .- Strengberg N .- Suräny U. . . 3 uy Bhf . U . t 8 3 Szedres Ung. 3
Staresioko Bhs. Oest . t 8 . . 2 Oest. . . . 2 Surüm KSl . t 4 Szolünak U. t 2 Szeged alsüta-

G . t 8 - 4 Steyrling Ob .- Strengen T . t 8 4 Surduk KSl . . 4 L-zalonna U. t 8 3 nha Ung. . . 3
Starh -Banovci Oest . t 6 . . 3 Stretto D . t ä 4 Surochüw Bhf Szämos U . t 8 4 Szegedin Ung

KS . . . . 4 Störer B. t 3 Strezmir B . . 3 G , t 8 . . 4 Szamos -DobU. 3 3
Stakitsch M . . 3 Stiahlau B - t e 3 Stridü u . . . 3 SuSok Kr . Sl - t 3 Szamos . Ujvär SzeghalomU . r8 3
Starkenbach B. Stiebnig Bhf. Strigno T . t 8 4 SuSineGjurgje- U. t 8 . . . 4 Szeghegy Ung . t 4

3 Sch . t 8 . . 3 Sttilek M . . . 2 nowac Bhf. szanäd U. t 8 3 Szegi - Malom
Starkstadt B. t 3 Stiedrowitz Stritschitz B . . 3 Kr . Sl . t 8 . 3 Szaniszlä U. to 4 Bhf . U. t 8 . 3
Staro -Petro- Schles. . . 3 Strobl Sl tena 3 SusnjewicaKü. 4 Szäntäd Bhf. SzeqvärUng . te 3

voselo KS . t s 3 Stiep M . . . 3 Strobnitz B . r 2 Suszczyn G . . 4 U. t 8 . . . 3 SzeqzärdU . t8 <l 3
Startsch M . t s 2 Stiepanau bei StronSdorf N .- SutomoreD . tS 4 Szäntova U. . 3 Szök Ung. . . 4
Starzawa Bhf. NedwieditzM.3 Oest . t . . 1 S »tvara D . . 4 Szany U. t 8 . 2 Szökäs Ungarn 4

G . t s . . . 4 Stirpanow bei StrüLc Bhf . G. Suür U. . . 2 Szapäryfalva SzükelyhidU . to 4
Statzcndorf N -- Wlaschim B- 3 t 8 . . . . 3 Svedlöt U. t . 3 U. t 8 . . . 4 Szökely -Keresz-

Oest . t « . . 1 Stift Kepl B . t 3 Strunkowitz B. Sveta-Jana 3 Szapärh- Aget tür Una . t 8 4
Stauding Bhf. Stillsried Nd .- t 8 . . . . 3 Kr .Sl . . . 4 U. 4 Szükely -KeveU.

Schl , ts . . 3 Oest . 1 8 m . 1 Strusüw G - t 8 4 Sveti-Juraj Lzaploncza U. 4 t.
Stawczan Buk. 4 Stinäcz U. . . 2 Stryhance G . . 4 Kod Serna Szärazparak U- 1 Szökely Kocfärd
Stebnik G . . . 4 Stitna M . . . 2 Stryj G . tona 4 KS - t S . . 3 Szärazväm Bhf. Bhf . U. 1 8 . 4
Stöchowitz B . t 3 Stixenstein N .- Stryszüw Bhf. Sveti - Joan- u . t 8 . . . 1 Szökely- Ndvar-
Stecken B. t s 3 Oest . . . . 1 G . 8 . . . 3 Labno KS . to 3 Szärcsa N . t 8 4 hely Ung . t 8 4
Stecowa G . . 4 Stixneusiedl StrzeliSka Sveti-Jvan- Szärföld Bhf. Szökes - Fejör-
ßtödrä B . t 8 3 N .-Oe . . . 1 Nowe G . t . 4 Zelina KS . t 3 U. 8 . . . 1 vär U. t 8 m 3
Steeg im Lech- Stockenboi in StrzyLüw G . te 4 Soeti KriL -Zaö- Szärszü U. . . 3 Szökesüt Ung . t 4

thale T . . . 4 Gassen Kä . . 3 Stubenbach B. 3 rotje t 8 . . 3 Szarvas U. r 8 3 SzökudvarU . to 4
Stein an der Stockerau Nd .- StubenberqSt. 2 Sveti-Petar- Szarvas KSl. Szelevöny U. . 3

Donau Nd .- Oest . t 8 m 1 Stubica KS . r 3 OrehovecKS. 3 r 8 . . . . 3 Szelindek Ung.
Oest . t ä m. 1 StöckernN .-Oe. 1 Stubno G . . . 4 Svijan -Podol Szarvaskend U. 2 Szelistye U. t 8

Steins , d. Enns StössingN.-Oe 1 Stubnya fürdö B. t 8 . . . 3 Szarvaslak U. 2 Szemere U. t 8 2
St . 8 . . . 3 Stojanöw G . t 1 U. t 8 . . . 3 Svitavka M. e 2 Szarvkö U. . . 1 Szemlak U. t 8 4

Stein i . Krain Stolivo infe- Studein M . t. 2 Svratka B . . 3 Szäsz - Csanäd . 4 Szempcz U. t o I
t 8 . . ' . 3 riore D . 6 . 4 Studenetz bei Swarow -Ham- Szäszberek U. Szönavär Ung. 3

Steinau Schl. 3 Stromfa U . t 8 4 FalgendorfB. 3 mer B. t 8 . r 8 . . . . 3 Szend Ung. 2
Steinabrückl Stoösz U. t 1 Studenitz bei Swörla B. t 8 3 Szäsz - CsorSbg 4 Szendrö U t 8 3

N .-Oe . t 8 . 1 Stoüszfürdö (v. PöltschachSt. 3 Swiatniki Szäsz-Fenes Szendrö - Läd U.
Steinach in T- 1/6 - 1S/9) U. t Studenzen St. , qörne G . t . 3 Sbg. t . . 4 t 8 . . . . 3

iS . . . . 4 Store St - s 3 tSIQ . . . 2 8wirz G . l . 4 Szäszkabünya Szenicz U. t 8 2
Steinakirchen a. Storo Tir. 3 Studnitz bei Swoischitz B. t 3 U. t 8 . . . 4 Szenna U. . . 3

Forst N .- Oe. 2 Storonetz - Pu- Wischau M . . 2 Swojanow B. t 3 Szäszkeresztür Szt . AdorjänU. 3,
Steinamanger tilla Bk . t . 4 Studnitz in B. 3 SwolenowesB. Ung . . . . 4 Szt . ^.qota U. t 4

U . t 8 . - . 2 StoroLynetzBk. Stübing Bhf. t 8 . . . . 3 Szäsz-Közd Szt . AndraS
Steinbach am 3 St . t 8 . . 2 Swoszowice u . 6 . . . 4 lOedenburger I

Attersee Ob .- Straden St . t 3 Stuhlfelden S Bhf . G t 8 3 Szäsz-Magya- Com.) U . t o
Oest . t ä 3 Strahl -Hoschtitz t 8 . . . . 3 Swratka B. 3 rös U. 8 . . 4 Szt . AndräsN -o 3

Steinbach bei B. t 8 . . . 2 Stuhlweißenb. Synowüdzko Szäsz - Mäthö Szt . Antal U. t 3-
Schrems N .- Strakonitz to w 3 U. t 8 . . . 3 wy-ne Bhf. U. 4 Szt . Antalfa U- 3
Oest . . . . 2 Strallegg bei Stulpikany Bk. 4 G t 8 . . 4 Szäsz -NädasU .t 4 Szt . Baläzs

Steinbrck Bhf. Birkfeld St . t 3 Styävnik Ü. . 3 Szaär U. t 8 . 3 SzLsz-Orbü U 4 Ungarn . - 3 l
St . t 6 . . 3 Stramberg M. Süden O .- Oe. Szabad- Bä- Szäsz - Pelföcz Szt . Elek U. t 2 i

Steinbüchel Kr. 3 t 8 . . . . 2 t 8 . . . . 3 ränd U. t . . 1 Ung . . . . 3 Szt Endre U.
Steindorf am Straning N .» Sucha G - t 8 . 3 Szabad-Bat- Szäsz - Rögen tä . . . 3

Ossiacher See Oest . 8 . . 1 Suchen Kr. 3 lyän U. t « . 3 Ung . t 8 . . 4 Szt . Erzsöbet
Kä . t 8 . . 3 Strany M . t . 2 Suchenthal Bhf. Szabadfalu U. Szäsz - Sebes Ung. . . . 3'

Steine M. t . 3 Strascha Kr . t8 3 t 8 . . . . 2 r s . . . . 4 Ungarn t 8 . 4 SzenteS U . to 5 !
Steinseld im Straschitz B . . 3 Suchodor G . . 4 Szabadka U. Szäsz - Szt .- Szt. GLl U. t o 3 !

Drauthale K. Straschkau M. 2 Suchostaw G . . 4 3 György U. t 8 4 Szt .GäloskörU.31
t 8 . . . . 3 Straß St . t . 3 Suczawa Btoiu 4 Szabad-Szällas Szäszvär U. t8 3 Szt . Gotthärd !

Steinhaus am Straß bei Ha- Suczawa Bad U. t8 . . . 3 Szäszväros U.t8 4 Ung . t 8 . . s
Semmering dersdorf am Bk . 8 . . . Szabad ^Szent- Szatmär - Czeke Szt . Grüth s.
St . t 8 IN 1 Kamp N .-Oe. Sudomörice B. Kiräly u. 3 Ungarn . . 4 Römer - Szt.

Steinhaus bei t. 1 t 6 . . . . 3 Szabar U. . . 3 Szatmärhegy U. 4 GEH . . -
Wels Ob .- Straß bei Jen- Sükösd U . . 3 Szabäs U. . . 3 Szatmär (Nö- Sz.t . - György-
Oest . 18 . . 3 bach T . t . . 3 Sülelmed U- te 4 Szacsur U. . . 4 methi ) U . t 8 4 ^.bräny U. to 4

Steinhaus in Straß in St l 3 Sümeg U. t 8 2 Szada U . t . - 3 Szatmär - Ud- Szt . György -
Ahrn T . . . 3 Straßburg Kä. Süßenbrunn Szajän U. . . 3 vari U. t 8 . 4 völgye Ung-3

Steinitz M . t . 2 t 8 . . . 3 N .-Oe . 8 . . 1 Szakäcst U. t 8 4 Szatmar-Zsa- Szt . Hubert
Steinkrrchen B. Straßgang St. Süttö U. t 8 ä 2 Szakäl U . t 8 . 4 däny U . t 6 4 UNg - t 8 . 4

t 8 . . . . 3 2 Sugatag U. t 8 4 Szakäl U. 1 8 . 3 SzatymäzU . t8 3 Szt . Jobb U. 4
Stcinschönau StraßnitzMtom 2 Suhopolje Kr. SzakälhäzaU . t8 4 Szczakowa Bhf. Szr . Jstvän

B. t 8 IU . . 3 Strassoldo Kü. 3 t « . . . . 3 Szakällasfalva G . t 8 . . 3 (Borsod) U- . L
Steinsdorf bei Straß - Somme- Sukdol B . . . 3 U. 4 Szcz ^wne Bhf. Szt. Jstvän

Hadern B . . 3 rein (Hegyes- Sukorahd B . . 3 SzakälhU . t 8 3 G . t 8 . . 4 (Preßburg ) N. 1
Stöknä B . t 8 3 halom ) U . t e 1 Sukkowice G . . 3 Szakcs U. . . 3 SzczawnicaG. t 3 Szt . Jvän ll. S
Stenica T . t . 4 Straßwalchen Sulzbach St . . 2 Szakolcza U. t8 2 Szczepanüw G. 3 Szent Jobb N- 4
Stepanö U. 1 Slzbq. t 8 . 3 Sulzbach Bbg. Szäkul U. t 8 . 4 Szczerzec G . to 4 Szt . Kereszt
sternberg in Strathn G. 4 t . . . . 4 Szalacs U . . . 4 Szczucin G . t 4 Bhf . U. t 8 2 ,

M . t 8 m 3 StraLa Bk . t 8 4 Sulz-Röthis Szalakusz U. . 2 SzczurowaG . t 3 Szt . Kiräly-
Lterzing L. t8 4 StraLüw G . . 4 Bbg o . . 4 Szalänta U. 3 SzczurowiceG -t 4 SzabadjaU. t »,



Post - und Telegraphenämter , Eisenbahn- und Dampfschiff- Stationen. 403

Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamenund und und und und undLand Land «r Land Land «r Land ncr Land ne;

Szt . Läszlü N. 3 Sziget- Szent Szümbathely U. Täpiü - SzecsSU. TäcsöUng . ts . 4 Thaur Tirol . 4Szt Lörincz Märton U. « 3 2 ts . . . . 3 Teäs U. . . . 2 Thaya N .-Oe . t 2(Baranya) U.
ts . . . . 3 Sziget - Szent-

Miklüs U. s 3
Szombatsäg U.

t « . . . . 4 Täpiä- Szele U.ts . . . . 3 Teesdorf Nd .-
Oe . s . . .

Theben (Dävä-
ny) U- <l . . 1

Szt . Lörincz Sziget - vjfalu Szomüd U. 3 Täpiö - Szt- Tägläs Ung . « 4 Theiß f . Tisza
<Pest »Pilis- U. s . . . 3 SzümolänyU .ts 2 Täplänfa Bhf. 3 Tpgoborze Gal. 3 Theißholz U. ts 3S . Kün) U. ts 3 SzigetvärU. t s 3 Dzomolnok U. Mär on U. . TeichstattBö . t« 3 Themenau .. Fa-Szt. Margit U. Sziyalom U . « 3 t « . . . . 3 U. t « . . . 2 Teinitz a . d. brik N .-O . t .
t « . . . . 1 Szikevicza U . t 4 Szomolnol- Tapolcza U. t s 3 SazawaB-t« 3 Thenneberg N --Szt. Märton- Szkszü U. t s . 3 Hutta U. t e 3 Tapolcza s. Teinitzl B . t« 3 Oe . t s . .. .
käta Ungarn 3 Szilad U- t s . 2 Szomor U. 3 Kun.-Tap. Tejnkä B. . . 3 ThenningO -O. 3

Szt. Mihälyfa Szilägy- Cseh SzomorfaluU. TapolczafS U. Teke U. t . . 4 Theodorestie Bk.
üng . . 1 U. t « . . . 4 t « . . . . 2 Tapsonh U. 3 Teles U. . . . 4 t s . . . . 4

SU . Mihälyür Sziläqh Fö- Szomotor U. ts 4 Tar U. . . . 3 Telfs Tirol t s 4 Theras N .- Oe. 1
Ungarn . . 2 KereSztur U. 4 Szonta Ung . t« 3 Taraczköz U . t s 4 Telkibänya U. . 3 TbereflendorfB. 3Szt. Miklüs, Szilägy- Nagy- Szovät Ung . . 4 Tarany U. . . 3 Tellnitz B. t « 3 Therefienfeld
(Bereg) U. r s 4 falu ts . . 4 Szäväta U. t . 4 Tarcia Ung . t . 2 Teltsch M - t s 2 Nd . - Oest . t« 1

Szt. Mikläs Szilägy - Som- Sztakcsin Ung. 4 TarczalU. t« 3 Telve Tir . . . 4 Theresienstadt
Wieselburg) lhSU. ts . . 4 SztänaBhf.U.t« 4 Tard U. . . . 3 Temerin Unq . ts 4 Böhmen t s . 3

U. 2 Szrlagy - Szt .- SztanisicsU. ts 3 Tardos U. . . 3 Temes - Butthin Thernbcrg Nd -
Szt. PäterU. t v 4 KirrUY Ung. 4 Sztarcjova U. t 4 Tardosledd U. Ungarn t . . 4 Oesterreich . 1SU . Päterür

2
Szilas Ung . t s 3 Sztarina U. 4 t « . . . . 2 Temes - Hideg- Theufing B . 1 s 3Ungarn . . Szilas - Balhäs Sztaskä U. . . 3 Tärkänh U- 2 küt U. r s 4 Thörl bei Aflenz 2

Szt.-Tamäs s. Ung . t . . . 3 Sztavna U . t s 4 Tarna- Mära U. 3 Temes-Kubin St . to . .
Bäcs -Szt .- T. SzilbäS Ung. Sztrabicsü U. s 4 Tarna-Ors U. 3 U. ts . . . 4 Thomaschevatz 4

SzePes -BälaU ts 3 r. 6 . . . 4 Sztraczena U. 3 Tarna- Szt -Mi- Temes -KutaS Ungarn t v .
Szepes-Görgö Szilicze Ung. 3 Szträzsa U. . . 3 llüs U . t s . 3 U. t . . . . 4 Thomasroith 3

Ungarn . . 3 Szill Ung . t . 3 Szrrecsnü U. s 3 Tarnawa niLna Temes - Miklüs O .- Oest . t « .
Szepes -Hanus- Lzil -Särkänh U- Sztropkü Ung . t 4 Galizien . . Bhf . U. t s . 4 ThüringenBor- 4

falu Ung. 3 ts . . . . 1 Szucsän U. t s. 3 Tarnodrzeg G. Temes - RäläS arlberg t . . 4
Szepes-Jakab- Szilväs U. . . 3 Szügy Ung. t s 3 t s . . . . 4 Ung . ts . . 4 Thuzsär ll . t s 4

falva U- . . Szimö Ung. 2 Szürtbe Ung - « 4 Tarnöcz U. t s 3 Temes - Szent- Tiarno T . . .
Szepes -Körtvä- Szin Ung. t s . 3 Szuha-Källü U. 3 TLrnol U. - . 4 Andräs U. t s 4 Tibold -Darücz 3

lyes Ung. 3 Szinärszeg U. Szuhäny U. . 3 TarnopolG-tsm 4 TemeS- Szla- U. 3
Szepes - Mind- ts . . . . 4 Szulok Ungarn 3 TarnorudaG - t 4 tina U. t s . 4 TichlowitzB. tsä

szent pngarn 8 Szinevär Ung. . 4 Szurdok U. . . 4 Tarnüw G . tsrr> 4 TemesvärU .tsur 4 Tiefenbach- 3
Szepes-Ofalu Szinübänha U. 3 Szurdok - Püs- Tarnowica Tengelicz U. ts 3 DeffendorfB .t

Ungarn t . . 3 Szintye U. . . 4 pöki Ung . i s 3 lesna Byf. G. Lenqöd Ü. . . 3 Tiefenthal N .-
Szepes - Olaszi Szinye Ung . . 3 Szurdul U. « . 4 tv . . . . 4 Tenke Ung . t s 4 Oe . s . . .

Ungarn t s . 3 Szinhe - vjfalu
Ung. . . .

Szvinicza U. tä 4 Tarnowiec Gal. Tänyö Ung. 2 Tieschan b . So- 2
Szepes- Remete 3 Szynwatd G - . 4 t 6 . . . . 4 Teodo Dalm.ät 4 kolnitz M.

Ungarn t « . 3 Szinyär Bäral- Szypot- Came- Tarpa Ungarn . 4 Tepl B. t s 3 Lieschen b . Hal- 2
Szepes - Sümeg

Ungarn s .
ja Ungarn t« 4 rate Buk- 4 Tarrenz Tirol . 4 Teplitz-Schönau benrain St . . 3

3 Sziräk Ung. t 3 T. Tartakow G . t 4 B. t « in . . 3 Tieschetitz M . . 3
Szepes - Szom- Szirma- Tartaräw Bhf. Tereblestie Buk. Tihany (Zala )U.

bat Ung . t s 3 Bessenyö U. . 3 Tab Ungarn t . 3 G . ts . . . 4 ts . . . . 4 Ob. - Oe . t« 3
S êpes -Teplicz Sziszek KS . tsä 3 Tabajd U. . . 3 Tarvis Krnt. t s 3 Tereqova U. t s 4 Timmelkam

3 Szlacsän Ung. 3 Tabor Böh . tsra 3 Tasnäd U . t« 4 Teränh Ung . . 3 O .-Oe - t « 3
Szepes- Tätfalu Szkäros Ung . . 3 Tachau B . t « - 3 Tasnäd-Szäntä Tereschau B . . 3 TimmersdorfUngarn . . 3 Szkalite U. t s 3 Tachlowitz B . . 3 Ungarn ts . 4 Tereschenh Buk 4 St . s . . . 2
Szepes-Väralja Szkiczü Ung. 3 Täcz Ungarn . 3 Tasz Ung. tsä 3 Tereske N. . . 3 Tinischt B. k s 3

3 Szklabonya U. 3 Tahi - Tvtfalu Tassau Mäh . . 2 Terfens Tirol « 4 Tinnye Ung. s 3
Szepes- Bäghely Szklo Gal . t . 4 U. 6 . . . 3 Tata Ung . t s 2 Tergenhe U. . 3 Tione Tirol t 4U.
Szepetk U. t s .

3 Szlanicza Ung. 3 Tailowih M . t 2 Tata-Tüväros Terka G . . . 4 Tirol bei Meran
2 Szlavon - Ver -- Tainach i . Kä. 3 U. ts . . . 2 Terlan Tir . t s 4 Tir . 4

Szepetnek U. . 3 öcze Kr . - Sl. TaiskirchenOb .- Tatabäza Ung. 3 Ternberq Ob .- Tischnowitz tsm 2
Szäpfaln U. t 4 t s . . . . 3 Oesterr . . . 3 Tatär - Szt .- Oesterr . t s . 2 Tischtin M . . . 2
SzäplakUng . t« 4 Szliäcs fürdö Tajo Tirol t . 4 Györqy Ung. 3 Teruitz N .-Oe. Tisza-Becs U. . 4
bzäpmezö U. t s 4 U t e 3 Tajü Ung . . . 3 Täth U. . . . S t e . . . . 1 Tifza - Beö U. t 3
Szepsi U. t s 3 Szmrecsän U. 3 Takäcfi Ung. . 2 Tätra - Füred Ternova U. t s 4 Tikza- Bura U. 3
Szäpviz U. t s 4 Szobb Ung. t s <l 3 Takta - Szada U. 3 (BadSchmeks) Ternova bei Tifza -DadaU ts 3
Szerb - BSka U. Szobb (Somogy) Takta - Harkäny U.(«/s- "'/°) t 3 Görz Kü. . . 3 Tiiza-Derzs U. t 3

4 U . t S . . . 3 Ung ts . . 3 Tstrahäza-Für- Ternhe U. . . 3 Tisza-Dob U. ts 3
Szerb Csanäd Szoblahä U. . 2 Talaborfalu U. 4 dö Ung. t . . 3 Lersein Kr . t s 3 Tisza- EßlärU . s 3
„Nng . t . . . 3 Szoboticza U. . 3 Talläs Ungarn . 2 Tätra - Lomnicz Terfische Kr . . 3 Tiiza - FöldvärSzerb- Jttebe U. SzobotiSzt Ung. 2 TällyaUngarn t 3 N. ts 3 Terviso Kü. . 3 Ung . tv . . 3

4 Szobräncz U. t 4 Talmäcs U. t s 4 Tattendorf N .- Terzo Kü. . . 3 Tisza- FüredU .tsSzerb - Pozse- Szobräncz Bad Talpas Ung . t 4 Oest . t « 1 TeschenSch. t sm 3 Tijza - HegYeSU.3
Ssena U. . .

Szerb -Szent-
4 U. (v . IS/5 b. Tamäsfalva U. 4 Tattenitz M. . 3 Teschnitz B. t s 3 Tisza-JgarUng. 3

15/S ) t . . .
Szöllös U. t «

4 Tamäsi U. t« 3 Tatzmannsdorf Tesero nel Ti- Tisza-JnokaU .ä 3
Märton U. t

Sz -rdahely U.
Szered Ung . t s
Szerednye U. t
Dzeremls u . .
SzerencsU . ts
Zzerep u . t s
Szeretfalva

4 1 Tamsweg Salz- (Tarcsa ) U. t 2 rolo . . . 4 Tisza -Kälmän-
Szöllös-Györök 3 Taucz Ung . t 4 Teszär Ung . t s 3 falva U. 1 o . 4

4 Ungarn t . . 3 Tannenberg B. Täufers i .Mün- Tätänh U. t « <1 3 Tiiza -Keszi U. 3
2 Szöregh Ung . ts 3 t « . . . . sterthale T . t 4 Tetätlen U. t . 3 Tisra -Lök U. t v 3
4 Szokolya U. 3 Tannheim T . t 4 Taufkirchen O .- Täth Ungarn t 2 Tifza-LuczU. ts 3
3 Szäläd Ungarn 3 Tannwald- Oesterr . t « . 3 Letschen a . d. Tisza- Nana U. 3
3 Szoläth U. . . 3 Schumburg Taus Böhm , t« 3 ElbeB. tsoaä 3 Tisza - Nagy-3 Szolcsän U. 2 B. t S M . . 3 Tauschim B . « . 3 TeufenbachSt .t« 3 Näv ..Ung. 3

Szolgaegyhäza Täpiü -Bicske N. 3 Tavarna N. t . 4 Level Ungarn . 3 Tisza-Ors U. . 3
SMmczU . -
Sziget - Kamara

4 Ungarn « . . 3 Täpiü - Györgye Taxenbach S . ts 3 Texing N .-Oest. 2 iTisza-Palkonha3 Szolnok U. t « 3 Ung. ts . . 3 Täzlär U. t « ' 3 Thal- Äßling T. j Ungarn . . 3
Szolnok - TiSza- Täpio - Säg U. . 3 Techendorf am

WeißenseeKä.
, t « . . - - 3 iTisza -Püspöki

Ung. ts « .
Sziget - Mono-

4 Kürt Ung. 3 Täpiä-Säp t s. 3 ThalgauS . tsin 3 j Ungarn . . 3
Szolyva U. t v 4 TLPiä - Süly U. t. 3 Thanstet«nO .-O 3 !Tisza -Roff U. t 3 ^

stör Ung . . . 3 SzämajomU. s 3 1 s . . . , 3 TöchobuzBöhm.3 Thasz U. . . 4 .Tifza- Saß U.

26 »
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Tisza-SülhU . t. 3 Torbole nel Traunstein Nd .- TrLynietzSch .ts 3 Thrnau U. tsna 1 Ulanüw Gal . t 4
Tifza - Szajol U- Tirols , Tir . t 4 Oesterr . . . 2 Tschachwitz Ä . . 3 TysmienicaGa- Utaszkowce G . t 4

t s . . . . 3 Torda U. t s . 4 Trautenau B .ts Tschausch Bö . . lizien ts . . 4 Ulbo D . a . . 4
Tisza- Szalta U 4 Torda (Toron- 3 Tscheitsch M . ts 2 Tysmieniczany Nljanik Kroat . . 3
Tisza - Sz .-Jmre täl ) U . . . . 4 TrautenfelsSts 3 Tschentowitz B. 3 Gal . t « . . 4 Ullitz B . t s . 3

Unqarn t s 3 Torda - Szt .« TrautmanLs- Tschermoschnitz Tyssa Böhm , ts 3 Ullrich sthalB . t 3
Tisza- Szt .- Mi- Läszlü U. t . 4 dorf N . -O - t e 1 Kr. 3 Ulma Unqarn ts 4

klüs Unq . t s 3 Torda -Tür U. 4 Trebelno Kr . . 3 Tschernembl Kr. Ulmerfeld Nd.-
Tikza- SzöÜös ToriSzta U. . . 3 Trebelowitz M. t . . . 3 Oesterr . t s . 2

Nt « . . . 3 Torna Unq . ts 3 tv . . . . 2 Tschernoschin B. U- Ulrichsberg O --
Tisza-Tarjän U. 3 Tornalja Ü. ts 3 TrebitschM .tein 2 t « . . . . 8 Oesterr . t . . 3
Tiiza -Ugh U. t« 3 Tornücz U. ts 2 Trebnitz Böh .ts 3 Tschihana B . . 3 Ublha Ungarn. 4 Ulrichskirchen
Tisza-UslakU. ts 4 Tornya U. t . 4 TrebusaUng . - 4 TuLap Böhm , t 3 Ubrezs U. - . 4 Nied.- Oest. t s 1
Tisza - Bärkony Tornyos- Treffen in Krain Tuchla Bhf . G. Udbina Kroat . t 4 Ulucz G . . . 4

Ung . t s ä . 3 Pälcza U. . 4 ts . . . . 3 ts . . . . 4 Udva Ungarn « 4 Umago Kü. t ä 4
Tisza - Vezseny Torocztü U. t . 4 Treibach Kä . t s 3 Tuchotka Gal . t 4 lldvard Ung. ts 2 Umhausen T - t 4

Ünq . t « U . 8 Torontäl -Szä- TrembowlaG .t« 4 Tuchorschitz B. 3 Udvari Ung. ts 3 Ungar . - Alten-
Tiszoicz U . t s 3 csäny U. t « 4 Tremles Böh . t 2 Tuchöw G . ts 4 Uebelbach St . t 2 bürg U. t s . 1
Titel U. tsä. 4 Torontäl - Szi- TremosnaB . ts 3 Tuenno Tirol . 4 Uellö Ung . t « . 3 Unaar . - Brod
Tkon Dalm . ä 4 get U. . . . 4 Trencsön ll . t s 2 TUpPelsgrünB. 3 Uermöny Ung. t 2 Mähr , ts m 8
Tiumacr G . t« 4 Torontäl «Bä- Trenfcön-Makü Türje Ung . t v 2 Uermönyhäza Ungar .-Hradisch
Tlumatschau särhely U. ts 4 U. 3 Türmitz B . ts 3 Ung . t . . 4 Mähren tsm 2

M . t « . . . 3 Torony U. t s 2 Trencsön -Tepla Türnitz in Nd .- Ueröm U. t s . 3 Ungar . - Ostra
Truste Gal . t « 4 Toronha Ung. 4 Bhf . U . t s . 2 Oesterr. ts . 1 lleszög Ung. t s 3 Mähren t s . 2
Tü -AlmäsU . t 3 Torre Küstenl. 4 Trencsön - Tep- TüSkevär U. t« 2 Uezbegh Ung. ts 2 Ungarschitz M.. 2
TobclbadSttem 3 Torskie G . t s 4 licz Ung . ts 2 Tuhely Kr . - Sl. 3 Ugqowitz in Kä. Ungenach O .-O. 3
T obitschau tem 2 Torzsa Ung. t e 3 Trencsön - Bö- TulleschitzMghr. 2 t « . . . . 3 Ung . -TarnüczU. 4
Toblach Tir . t « 3 Töszeg U. t s. 3 röskö ll . - . 3 Tulln Nd .-Oe. Uqliano D . ä . 4 llngvär U. t s 4
Tochowitz B . t« 3 Tät -Aradäcz U. 4 TrennenbergSt. 3 tsä . . . . 1 llqljane Dalm. 4 llnhoscht B . tsm 3
Töle Terebes . Tüt -BLnhegyes Trentschin s. Tullnerbach Bhf Ugod U. . . . 2 Unin U. . . . 1

U. t « . . . 4 Ungarn t . . 4 Trencsön . . N .- Oe . t s na 1 Ugra Ung . . . 4 Unken Salz . tm 3
Tökes-Vjfalu U. 2 Tüt -Györkll . t« 3 Trrnto s. Trient Tunyog Unq. . 4 UHersto i . B - t s 3 Untcrach am Ui-
Tötöl Una . 6 a 3 Tüti Ungarn 4 Treubach i .Ob .- TupaliL Krain t 3 Uhersko i . Gal .s 4 tersee O .-O-
Tölqyes U. t . 4 Totis Ung . t « 2 Oesterr . . . 3 Tura Ung. r s . 3 Uhnäw Gal . ts 4 t ä m . . . 3
Töltszök Ung . s 3 Töt -Keresztür Treublitz M . tv 3 Turän Ung. ts 3 Uhrynüw Gal . . 4 Unter - Aujezd
Töplitz Krain (Eisenburq )U. 2 Trqoviöte velito Turano in Val- Uidestie Bt. 4 Böhmen . . 3

ts . . . . 3 Tät - Keresztnr Bhf . KS . t s 3 vestino T. 4 Uittwa Bö . - . 3 Unter - Bautzen
Törcsvär U. t 4 (Oedenburg) Trhov - Käme- Turas Mähr , ts 2 Ujanowice G . 3 Böhmen ts 3
Török - Bälint Byf . U. t s 1 niceBöhm . . 3 Turc , U. . . 4 0j - s- a . Neu- UnterberaenKä. 8

Mts . . . 3 Tät -Keszi U. . 3 Triblitz B . t s 3 Turdossin U- t s 3 Vl-Arad U t s 4 Unter -Bekkowitz
Török-Becse U. Tüt -Komlüs U. Tribuswinkel Turia Unq. . 4 ^j -Bänya U. ts 2 B . ts . . . 3

t « <1 . . . 4 te . . . . 4 N .- Oe . t « . 1 Turja -Bisztra tij -BeffenYö U- Unter-Bofano-
Töröt -Kanizsa Töt-MegyerUts 2 Trieben St . t v 3 Unq . . . . 4 ts . . . . 4 Witz M . . . 8

U. t s U . . 3 Tot Pelsöcz U. 3 Triebitz B . t s 3 Türja - Remete 0i -Bes,terczeU. 3 Unter- BkeLan
Török- Koppänh Tüt -Prüna N. . 3 Triebsch B . . . 3 Ung . t . . 4 0jeghhäz U. t . 4 Böhmen t . 3

Unqarn . . 3 Löt - Szt .-Mär- Triebschitz B - ts 3 Turta bei Chy- I7j -Fehörtü U- Unter- Butows-
Török-SzäkosU ton Ungarn 3 TrientTir tsm 4 rüw Gal . t . 4 ts . . . . 4 ko B . ts . 3

t s . . . . 4 Tüt -Szt .-PälU. 8 Lriesch M . tsm 3 Turta bei Kolo- Vj-Gradiska Unter - Cerekwe
Török - Szent- Tüt -Szerdahely TriesenLiechten- mea Gal . t « . 4 KS . t « . . 3 Böhmen s . 3

Miklüs U. t« 3 Ungarn . . 3 st- rn . . . 4 Türteve U. t s 3 0s -Harthän U. 3 Unter -Cetno B.
Törtel Unq. 3 TätvsradU . t s 4 TriestKstl.tsmä 3 Turn B . t s . 3 0j -Kapela - Ba- t s . . . . 3
TösenS Tirol . 4 Tüt Bä,Sony U. 2 Triest- Sant- Turna Unqarn 2 trina Kr.- Sl. Unt .- Deutschau
Tövis U. t s . 4 Tonus Bhf . KS. Andrea Küst. Turnau i . Btsna 3 ts . . . . 3 Kr. 3
Totai Unq. t « 3 t « . . . . 3 t s . . . . Turnau i -St . t« 2 Vj-Köcske Ung. Unter - Drau-
Toti G . . . . 4 Touste Gal . t 4 Trifail St . t s 3 Turnischa Ung. 3 t 8 Ü . . . 2 bürg Krnt - t« 3
Tokod U. t « . 3 Tovarisova U . t 3 Trilj Dalm . t 4 Turnitz M . . . 2 Vi-Kör U. . . 2 Unter - Eggen-
Tolcsva U. t s 3 TovarnikKSts 4 Trintsaifen B- 3 Turöcz Szt .- M -Kigyös U. ts 4 darf N .-Öest. 1
Tolmein Kstl- t 3 TrabergO .-Oe. 3 Trins Tir . . 4 Märton N. ts 3 Vzlat U. . . . 2 ts . . . .
Tolna U- t s ä 3 TrafoiOrtT . v. Trnawka M . . 3 Turöcz -Sztlenö j -MoldovaU .t 4 Unt .- Gänsern-
Tolna -Agärd U. 3 (15/6 —30/9 ) t 4 Trnowan B . ts 3 Ungarn . . 3 j-Pänat U. . 4 darf Nd .- Oe.
Tolna -SzäntäU. 3 Trafoi Hotel (v. TrofaiachSt . ts 2 Turöluta U- . 2 M -Pazua Bhf. ts . . . . 1
Tolna - Bäralja 15/6 - 30/9) Troja Böhmen 3 Turü -Tridvori Kr.- Sl - ts 4 Unter- Gaisbach

Ungarn . . 3 Tir . t . . . 4 Troiana Krain 3 Ung. . . . 3 lij -Pöcs Unq .t s 4 O .- Oest . t s 8
TotSzczüw G - - 4 Tragöss -Ober- Lroppau Schl. Turrach St . s . 3 M -Pest U. te 6 3 Unter-Haid B - t 3
Tolvädia U. te 4 ort St . t 2 3 Tür - Terebes U. 4 Hj -Soüve Ung. 4 Unter-Hbit Bö. 3
Tomanowicc G. 4 Tragwein O .- Troubek M. 3 Turylcze G . . 4 lljszäsz U ts. 3 Unterhetzendorf
Tomäfseväcz U. Oe . t . . . 2 Trpinja K .- S. 3 Turynka Gal . t 4 vj - Szeged U. 3 N .-Oe s . . —

ts . . . . 4 Traisen N .-Oe. Trschitz M . t . 3 Turze Galizien 4 ^j -Szent - Anna Unterhimmel
Tomest U. . . 4 t « na . . . 1 Trstenik D . t ä 4 Turzovta Unq. 3 Unqarn ts 4 O .-Oe . s . S
Tomor U. . . 3 Traiskirchcn Trsztena Ute 3 Tuichkau ob . d. 0j - Sziszet KS. 3 Unter-Höflein
Topänfalvo U. t 4 Nd . -Oest . t« 1 Trübenwasser Mies B . ts 3 vj -Sziväcz U. t 3 Nd .-Oe . s - —
ToPkowitzB.tsä ! 3 Traismauer Böhmen t s 3 Tusnäd U. t s 4 Vj - Szlantamen Unter -Hruäica
Toplecz U. t « . 4 Nd -O t vrn 1 Trumau tvna 1 Tusnäd - fürdö KS . ü . . . 4 Krain . - - 3
Toplicza U. t . 4 Tramin T . t v 4 Trustawiec G. U. ts . . . 4 Vj-Tätra -Füred Unter-Kalna B 3
Tvpolovec Kr .- TrapPanoD tä 4 4 Tusset Böh . t 3 Ungarn t . . 3 Unter- Koschana

Sl. 3 Trattenbach Tryncza Gal . s 4 Tweng Salz , t 3 stlj -Telep Ung . . 2 Krain . . . 3
Topolya s. N .-Oe . t ni . 1 Trzciana bei TwimbergKä .te 3 I7; vär Ung . ts . 4 Unter- Kralowitz

Däcs -T. Trattenbach Rzeszäw G. Tyczyn Gal . t 4 vjväsär U. . . 3 Böhmen t 3
Toponär U . t s 3 O .-Oe . s . . 2 ts . . . . 4 Tyerhova Ung. 3 l7j -Bcrbäß U. ts 3 Unter- Kraupen
Toporcz Ung . . 3 Traü Dalm . t ä 4 Trriana bei Tyhucza U. 4 Hfvidök U. t s ü 4 Böhmen . . 3
Toporüw Gal . t 4 Traun O .-Ö - ts 3 Bochnia . . 3 Lylicz G . . . 3 ujvidöt - CSene llnterlamm St. 8
Toporoutz Buk. 4 Traunik i .Krain Trzcinica bei Tymbart G . ts 3 Änq. ä . . . 4 Unter - Langen-
TopuSko Kr .- 3 ltaSto G . t « . 4 Thmowa Gal. 3 Ilj -Zsombolya dorf M . t . 3

Sl . t . . . 3 Trauntirchen Trzebinia G. Tyrawa wotos- U. ts . . . Unter-Loitsch
>Torbägh U. ts 3 Ob . -Oe . ts . 8 t s na . . . 3 ka Gal . . . 4 UN Ung . t s . 2 ^Krain t s . 3
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Ortsnamen
und

Land

Ortsnamen
und

Land

Ortsnamen
und

Land

« Ortsnamen
s uns

Land

Ortsnamen
und

Land

Ortsnamen
und

Land

Unter-Mandling
St . t « . .

Unter- Plant
Nd.-Oest . .

Unter - PoLernic
Böhmen s .

Nnter-Polaun
Böhmen t . .

Unler-Purkers-
dorf N .-Oe . e

Unter - Purkla
St . t o . .

Unter-Radl-
bergN .-O . t«

Unter - Ravels¬
bach Nd .- Oe.
tv . . . .

llnterreichen-
stein Böhm , t

Unter - Retzbach
Nd . - Oest. t a

,Unter- Rohr b.
I Hartberg St.
Unter- Schischka
! Kram t . .
Unter-Sieden-

brunn Nd .-
Oe . s . . .

Unter-Stanestie
Bukow. t

Ünter- Stefanau
Möhren to .

Unter- Stinken-
brunn N . -Oe.
t.

Unter -Stockstall
N .-Oe . s . .

Unter-Synontz
Buk. t . . .

Unter - Tanno-
witz M . t m

Untertauern
Salzburg t .

Unter» Themen-
, au N .-Oe . .
Unter-Thörl

Körnt , t « .
Unter - Bintl T.

ts . . . .
Unter- Walt ^ s-

dorf Nd .-Oe.

Unter -We
bach O

, t . .
Unter -

Bukow'
Unterwin

N . -Oe.
Unter-Wi

Mährei
Unter - D

Böhmei

darf!
Unzmar

t s .
Upor U
Urai -ttj
Urbanai
Urfahrl

to .
Uri Uni
Unnau
Urschen!

Oestei
Uyschih
Uscie b

Galiz
Uscie 4

Bukoi
U?ciecz,
Uscie r,
Uscie ><

» . t

8

1

8

3

3

1

1

3

2

3

4

3

1

4

2

3

3

3

1

2

4

2

3

3

3
3
2
2

3
3
2

1
2

4

4
4
4

3

UscierykiGal.
Uscie zielone

Gal . . .
Ustroü Schl , t
Ustrzyki - Dolne

Gal . t v
Uszew G - .
Uizüd Ungarn
UsztyeU . .
Uttendorf in

Ob . - Oe . ts
Uttendorf n

Pinzgau S ..t
Utzenarch O .-O
Uwin Galizien
Uzdi-Szt .-PSter

Ung. .
Uzon U. t s
Uzsok U. t

VaLl U. t . .
Bacov (Watzau)

Böhmen . .
Bs .cz U. t s ä.
VLcz - HartyLn

Ungarn . .
Väcz- Szt . --

LLSzlü Ung.
Vadiisz U. t .
BadLfzerdö U.
Badkert U. t «
Badkert stehe

NügrLd V.
Badna Ung . ts
Vaduz Lichten¬

stein 1 s .. .
Bsga Ungarn.
VLg - Bcsztercze

U. t s . . .
BLgh U. . . .
Mg -Kirslyfa

Ungarn . .
Bsg -Podhragy

Ungarn . .
B» -Söllye Un¬

garn ts . .
BL Szerdahelh

Un ^. . .
Vsg -IIihelhU .ts
Bsg - Becse U.
Bahrn Tirol t s
Vaiszlü U. t .
Vaja (Maros-

Torda ) U. .
Baja (SzabolcS)

Ung . . . .
BajdLcSka Ung.
Bajda - Hunhad

Ung . t « . .
Bajda -RScse U.
Ba ;ka Ungarn .
Bajsxka Ung . .
Bajta Ung . t s
BalaSzka - Bella

Ungarn . .
BslaszLt U. t s
Bslaszüt - stehe

Borsa -B.
Baldinoce D . t
Valevutna B . .
Balisselo Krot.
BalkSny ll . ts
Balkü Ungarn .
Balla (Wallern)

Ung . ts . .
VLllaj U. . .
Balle Küst. . .
VallegrandMtL
BLlpo Kr .-S . t
BLmoS Ung. .
VLmoS -Tsaläd
I Bhf . U. t « .

4 Vsmosfalva N.
Bsmos - Ghörk

4 Ungarn ts .
3 Bsmos - Ladäny

Ungarn . .
4 Vsmos ' Mikola
3 Ung . t . .
3 Bämos - PSrcs
3 Ung . ts . .

Vsncsod Ung . .
3 Vanyarcz U. .

Baradia Ung . t
3 Varannü U. t .
3 BarasdK .-S . t«
4 BaraLdinske-

TopliceK .-S.
4 ts . . . .
5 Bärdomb Ung.
4 VLrfalva Ung.

Vsrgede Ung . «
Bärhely Ung.
BLri Ung. . .
Barjas U. t «

3 VLrmezö Ung.
BLrna Ung. ts

8 Barone T . . .
3 Büros - HidvSg

Ung . ts . .
8 BüroS' HodüszU.

Büroslöd U. ts
3 BLr-PalLnka U.
4 Vsr - Palota N.
4 t » . . . .
8 Barsünh U.

Barsolc , U. .
BüsüroS - Nü-

3 mSny Ung. t.
BLssrut Ung.

4 Bas -Farkas-
2 falva U. . .

Bas - Hidegküt
3 (Kaltenbr . ) U.
2 Vas -KSthely U.

Bas -KörtvSlyes
2 U.

Vasküh U. t v
3 Bas Komjüt U.

VaSküt s. Bäcs-
2 BaskLt . .

BaS-Nüdasd U.
2 Bas - Simonhi
2 U. « . . .
2 Basvür U. t s
4 Bas - Börösvür
3 Ung . t « . .

BaSzar Ung . t o
4 Bäth U. 1 . .

BavriffS U. . .
4 Bazsecz ll . . .
3 BecsSs U . t v

BSdeny U. o .
4 Vedröd Ung . t
4 SSghlesBhf . U.
1 t s . . . .
3 Veglia Kit . t ck
3 BSg -SztMihüly

U.
3 BSgvär U . t «
4 BehScz U. . .

«eitsch Stm . t
Velden a . Wör-

4 therseeK . tem
4 Beides Kr . ts
3 Belehrad M . t
3 Belejte U. t «
3 Belencze U- t «

Beltka K . S . .
1 Belika- Gorica
4 KS . t « . .
4 Belika-Kopanica
4 KS . . . .
3 Beliki-Bastaji
8 KS . t « . .

Belikt-Radiuci
2 « S . . . .

8

3

2

3

4
4
3
4
4
3

3
3
4
3
4
4
4
4
3
4

3
2
2
4

3
2
4

4
2

2

3
2

2
4
2

2

2
2

2
2
2
3
3
3
1
1

3
8

4
4
4
2

3
3
2
3
3
3

3

3

3

4

Beliki - Zdenci
KS - t v .

Beliko-TrqoviSte
Bhf . KS . t .

Belim B . t s
Belm N .-Oe . <
Belm - Götzen¬

dorf N .-Oe.
Velficz U. .
BSmSnd Ung.
Bencsellö U.
BendSghi siehe

Gagh -B.
BSP Ung . to.
Veperd Ungarn
Beprovücz U. t.
Berbagno D.
Berbenico Küst.

tä
Berbü U. t.
Verbücz U- .
Berbosca D . t
Bercb U. . .
VercbSlv N. t«
Bere« - Egyhüza

Ung. . .
Bereskö N. .
Beresmart U.
Berespatak U. t
Berla Tirol
Bermes Ung
BermiglioTirol
Bernsr U. .
BerpelSt U . ts
Berpoljc s. Bo

polje.
Bersecz Ung. t o
Bersecz » Väsür

tSr U. t s
Berseg Ung . .
Versend Ungarn
BcrteneglioKü .t
BSrtes - Boglär

Ung . ts . .
BSrreS - SomlS

Ung, . . .
BSseU . . . .
Befeliöko M . .
Beszele U. . .
BeszprSm U. ts
BeszprSm- JLkü

Ungarn . .
BeizprSm- Nagy

Ezöllös U. .
BeszprSm - Osz-

lop Ungarn .
BeszprSm- RL-

tot U. s . .
BeszprSm- Var-

süny U. t s .
BesztSnh Bhf.
"U . t « . . .
BSsztö U- t s
Betriolo (v . 1/6

bi- 30/9 ) T . t
IBS ! B . . . .
Bezzano T - t
Bichnve U. t s
Bichnye - Fürdö

(15/5 —15/S)
U. t . . .

Bich ^dna U. t o
Bichtenstein O -

Oesterr.
Biesäp s. Kis-

BicSLp.
Bictring Kä . t
Bidem in St.

t « . . . ,
Bidem b . Gut-

tenfeld Krain
VidombLk(Wei¬

denbach ) U. i
iBidovec KS . .
WdrLny U. t«

3

3
3

1
2
3
3

1
3
4

3
2
2
4
3
2

8
3
4
4
4
4
4
8
3

4

3
3
4

3

3
3
3
3
2

2

2

2

2

2

4
4

4
3
4
3

3
3

3

3

3

3

4
3
4

Biehdorf N .- Ö . 2
Biehvfen Nied .-

Oesterr . ts m 1
Biehhofen- „

Fabrik N O.
to . . . . —

Biehhofen im
Pinzgau S . t 3

Bigaun d. Lee-
Krain t . . 3

Bigaun b . Zirk-
nitz Krain . 3

Vigo di Fass « Tt 3
Vihnye - Pesze-

reny U . o . 3
Biksrtücz U. . 3
Vilsgos ll . t s . 4
Biliöselo KS . . 3
Bilimov B . t . 3
Bitte U. . . . 3
Billach K . tom 3
Villacher Alpe

Kärnten t . —
Billa diRovigno

Küst. s . . —
Billagrande T 4
Villagnedo-

Strigno T e —
Billa Lagarina

Tirol t « . . 4
Billäny U. t « . 3
Billa Äicentina

Kstld . ts . . 3
Billesse Küstl. . 3
Billnös in T . s 4
BilmLny U . . 3
Bilpian T . ts 4
Bils Tirol . . 4
VimpLcz U. . i
BinLr U. t « . z
Binar s. Winak
Binga U- t o . 4
Bingärd Ung. . 4
Binrca Krvat . t 3
Binkovce KS.

t « . . . .3
Vinna -Banka U 4
BirLgvölgy U.

(1/6 - 30/S) . g
Birava Ung. . 4
Birgen Tirol . 3
Virie Kroat . t 3
Bisco Küstl . t 3
Bisegrsd Ung.

t v ck . . .3
BifignanoKst . t 3
BistnadaKüst . t 3
Bisk (MLrma-

ros ) U. . . 4
Bisk (Hont ) U.

t « . . . . 3
Biß . . . . 3
Viszsk Ungarn 2
Grsznek U. . . 3
Bifzoka Ungarn 3
Bitls N .- O - t « 2
Bittencz (Tell-

nitz ) U. . . 2
BittnySd Bhf-

Ung . « . . l
BivooinaKroat . 3
Bizakna U. ts 4
Vizkelet Ungarn l
Bizsoly Ung. . 3
BizvLr Ung . t 0 3
Blajkovecz U. tv 4
Blarapaß M . t « —
VledSnh U. . 4
BUava (Wlkava)

Böhmen ts . 3
BoSin Kr .S . t 3
Bodice im Kit-

stenlande . . 3
Bodice i . D . tck 4

Böklabruck O .-
Oesterr . tom

Böklamarkt
Ob . - Oe . t «

Bölkermarkt
Körnt , t 0 .

Böls Tirol t s
BölS a . Schlern

(1/6 - 30/9 ) L.
LSnSczk U. t «
BöröSmart U.
Löröstorony

U. t . . . .
BSrösvsr Ung.

t « . . . .
BSrS U. . . .
Bösendorf siehe

Siebenhirten.
Bösendorf.

Böslau Nd ..

Böttau Mähren
Boitelsbrunn

Mähren « .
Boitersreuth

Bhf . B . tv .
Boitsberg St.

t 0 . . . .
BojniS Kroat . t
Bojtek U. t 0 .
Boksny Ung. to
BolderS T . «
Bolenice Böhm.
Bolinja Bhf.

KS . t « . .
Bolücz U. t s .
Lolosca Küsten¬

land t <1 . .
Voran St . t .
Borchdorf Ob .-

Oesterr - t .
Borderberg im

Gailthale
Kä . t 0 . .

Borderbrühl
N .-Oesterr . «

Borderbruck N .-
Oe . t m .

Bordernderg
Steierm . t « .

Borderstoder
O .-Oe . t .

Vorder - Weis-
senbach Ob .-
Oe . t . . .

Boskokinek B.
ts . . . .

VracovMähr . « .
Vradist U. . .
Vrana Küst . <1
VrLny Ungarn
Lrbanja KS . ts
LrbovecKS- 1 «
Vrbovsko KS.

t « . . . .
BrdnikBhf .KS-

t 0 . . .
Vrdy Buöice B-

t « . . . -
Brginmost Kr .»

Slav . . . -
Brgorac D . t .
SrhovineK .-S-
Briczkü U. . .
Brlika D - t .
Brpolie KS . t 0
Bröovrce B . t«
Brutic -KropS-

SovBöhm . ts
Böetat - Ptivor

Bhf . B . t 0 .
Btelno B . . .
BuSiniSsrloKS.
Bnka Kroat.

8

3

8
4

4
2
3

4

8
3

1
2

2

4

2
8
4
3
4
3

3
4

3
2

3

3

1

2

3

3

2
2
4
4
4
3

3

4

3

3
4
3
3
4
3
3

3

3
3
3
3
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Ortsnamen
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Land

Ortsnamen
und

Land

Ortsnamen
und

Land

OrtS men
und

Land
«

VukovLr KS.
t 8 ä . . 3

BulkLn N. to . 4
Bulkapordänh

Bhf . U . t s 1
Bhchodna U . «. 3
VysoöanB . t «

W.

Waag - Bistritz
Ungarn t o .

Waagfreistodtl
s. Galgücz .

Waagneustadtl
s. Vägujhöly

Wachtl Mähr.
Wadowice to na
Wadowicegürne

G . . . .
Wällischbirken

Böhm , t . .
WagrainSalzb.
Wagram - Gxa-

feoeggN . -O .o
Wagstabt Sch.

Waiddruck T . t o
Waidhofen a . d.

Thaya Nied .-
Oesterr. t «

Waidhofen a. d.
Ybbs N . -Oe.

Waidring T . tä
Waitsch Kr.
Waitzen U. t o
Waitzenkirchen.

Ob .-Oest. t.
Wvlchsee Tir . .
Wald St . t o
Wald im Ober-

pinzqau S .t v 3
Waldbach bei

Voran St . . 8
Waldegg Nied.-

Oesterr - tem
Waldenstein

Nd .-Oe . . .
WaldhausenO.-

Oesterr. . .
Waldheim B
Walding Ob .-

Oe . « . . .
Waldneutirchen

O .-Oe . o .. .
Waldzell O --O.
WalePutnaBu.
WaltensteinN .-

Oesterr . t ^ .
Wallach .-Klo-

bout M . 1 .
Wallach . -Mese-

ritsch M . t e
Wallendorf ll.

t 8 . . . .
Wallern bei
»WelS O .- Oe.

t 8 . . . .
Wallern (Vo-

lary) B - t s.
Waltersdors in

St . t 8 . .
Waltersdors bei

Fulnek M.
Walterskirchen

N .-Oe . . .
Waltsch B . t .
Wama But . t 8 4
Wamberg B .lm 3
WamperSdorf

R .-Oest . 8 . 1
Wang N .-Oest. »
Wannowitz M . c

Wappoltenreith
Nd .- Oe . t 8

Warasdin Kr.
Sl . t 8 m

WarsL Gal . .
Warmbad Vil¬

lach Kä t 8
Warnsdorf B.

Warta B . t 8 .
Wartberg U. t 6
Wartberg bei

3 Kremsmünster
O .-Oe . t 8 .

— Wartbcrg im
Mürzthale

— St . t 8 . .
3 Wartenberg bei
3 NiemeS R . t

Warth N .-O .tm
4 Wassersuppen

Böhmen t .
3 Wassileu Buk.
3 Wasylkowcc G.

t 8 . . . .
— Waszkoutz Bk.

t 8 . . . .
3 Watra Molda-
4 witza Buk . ts

Watsch Krain .
Wattens T . t 8

8 Waxenberg O --

WeberschanB .t's
8 Weckersdorf B.
8 WsgierSka
3 gorka G . ts

Wegscheid i .St .t
8 WegstädtlB . to

Weichsel Schl.
Weichselboden .

St . t
Weidenau Sch.

Weidling Nied.-
Oest . t s rn

Weidlingau 9t .-
Oesterr. t sna

Weigelsdorf N--
8 Oester, t . .

WeigsdorfB . to
8 Weikersdorf bei
3 Baden N. -O -t

(1/5 - 31/10 .
3 Weilersdorf am

Steinfelde
8 Nd .- Oe . s . .
3 WeikersdorfM.

Weikertschlag
1 Nd . - Oesterr.

WeilbachO.-Oe.
3 Weiler-KlauS

Borarlb. . .
3 Weinern Nd .-

Oe . t . . .
3 Weinitz Krain .

Weinzierl a. W.
N .- Oe . . .

3 Weipersdorf B.
Weipert Bhf.

3 B . t 8 na
Weipert-Neu-

3 geschrei B . t o
Weisbach inB . s

3 Weißbach bei
Loser S . t .

Weißbriach Kä.
Weißenbach N-

Oest. s . .
Weißenbach am

Attersee Ob .-
Oesterr. t .

Seißenbach a.d.
- EnnS St . t «

Weißenbach a.d.
3 TriestingNd .-

Oesterr. tsna
3 Wcißenbach im
4 Lechthale T . t

Weißenberg G.
3 Wcißenfels Kr.

t 8 . . . .
3 'Weißenkircheni.
3 der Wachau
1 Nd. - Oest . t <l

Weißensul; B . t
Weißkirchen N

2 t 8 . . . -
Weißkirchen bei

Judenburg
2 Steierm . t s.

Weißkirchen bei
2 Kratzau B . 8.
* Weißkrrchen bei
„ Wels O .-Oe.
b Weißöhlhütten
^ M . .
, W iß-Podol B.
^ Weiß -PoliLan
^ Böhmen t
4 Weißthurm B.
, Weitz- 'TkemeSna
^ Böhm, t s .
2 Weißwasser in
^ Böhmen t s

Weißwasser bei
2 Jauernig Sch.
2 Weistrach Nd .-
2 Oesterr. . .

Weiten N .-Oe . t
2 Weitenegg N .-
2 Oesterr. t ä
g Weitensfeld Kä.

t 8 . . . .
2 WeitensteinSt . t . . .
g Weitentrebitsch

Böhmen . .
1 Weitersfeld

Nd . - Oest. t
1 Weitersfeld in

St . 1 8 . .
1 Weitersfelden
8 O .-Oe . t . .

Weilra N .- Oe.
t . . . .

1 Weixelburg Kr.
t 8 . . . .

Weiz St . t 8 na
- Wekelsdorf B-

t 8 . . . .
3 Welchau B . t 8

Welchow B . t
3 Wekdzirz Gal . t
3 Welhartitz B . t

Welka Mäbr. .
4 WelleminBöhm.

WelleschinB. ts
3 Welmschloß B.
3 WelSO .- Oe .ts

Welsberg T . ts
Welschnofen T . t
Weltrus B - t s
WelwarnB tsna
Wendling bei

HaagO .-O . s
Wendrin Sch . 8
Weng bei Alt¬

heim O . - Oe.
WenigzellSteir.
Wenns Tirol

— Werchrala Bhf.
t 8 .

WerenczankaBk.
ts . .

WerfenSl . tsm
Wermiebitz B.

Wernersdors b.
StarkstadtB .t

* Wernsdorf bei
Kaaden B . .

^ Wernstadt Btona
^ Wernstein Ob .-

Oesterr . t s .
2 Werschetz U . to

WeseliökoinB.to
, Wesenufer O .<
^ Oest . <1 . .
3 Weseritz B . t .

Wessely ob der
4 LuschnitzB . ts

Wessely an der
March M . t 8

3 Westcndorf T .ts
Wettmanstetten

3 St . 8 . . .
Wetzdorf N .-Oe.

3 8.
Weyr O . - Oe .to

3 Weyregg am Ni¬
tz tersee O . - Oe.

t ä . . . .
3 Wiazownica G.
3 WichstadtlB- ts

Wielandsthal
3 N - Oe. s . .

Wieliczka G.tsm
3 Wielki drogi G.

ts . . . .
3 Wielkie oczhG.t

Wielopole
3 SkrzynskieG.
2 Wien t s S na

Post - u . Tele-
2 gravhenämter

in Wien siehe
3 S . 349.

Wienerbruck-
3 Neudorf N .-

Oe . t . . .
3 Wiener -Neudorf

N .-Oe . t na
2 Wiener -Neu¬

stadt t 8 na .
« Wies St . t 8 .

Wiesa -Oberleu-
2 tensdorfB . ts

Wiese bei
3 Jägerndorf

Schlesien t .
3 Wiese bei Jglau
3 Mähren t s .

Wieselburga. d.
3 Erlaf N . -Oe.

3 WieselvurgU ts
4 WiesendergM. t
3 Wiesenthal an
3 d. Neisse B .t o
3 Wiesmath Nd --
3 Oesterr . . .
3 Wietrzychowice

G.
3 Wigstadtl Sch.

4 WiklaMitz 's.Ält-
3 Wiklantitz.
3 Wiklitz B . . -

Wilamowicech. t
3 Wildalpen St . t
3 Wildendürnbach

N . -Oe . s . .
3 Wildenschwert
3 B . t 8 na . .
4 WildonSr .tona

Wildschütz Sw,.
4 Wildschütz i . B.

4 WildShut Ob .-
3 Oesterr. t .
3 Mildstem B . t .

3

3
3

3
4
3

5
3

3

3
3

3

8

3
4
3

3

3
4

4

3

1

1
3

3

3

3
1
3

3

1

4

3

3
3
3

3

3
3
3
3
3

3
3

Ortsnamen
und

Land

Ortsnamen
und

Land

Wildungsmauer
N .-O'e. ä . . -

Wilfersdorf
Nd . - Oe . t . 1

Wilfieinsdorf
Nd . - Oest. t 8

Wilhelmsburg
Nd .-Oe . t 8 na

Wilhering Ob .-
Oest. t cl na .

WillendorfNd .-
Oe . s . . .

Willen, M . . .
WillersdorfK. s
Willomitz B . 8.
Willen b. Inns¬

bruck T. t o -
Wimpassing U.

(Vimpäcz)
WimsbachOb .-

Oesterr. t s .
Winar an der

böhm . Nord¬
bahn B . t .

Winau M. . .
Windhaag bei

Freistadt O --
Oesterreich t

Windhag bei
Perg O .-Oe . 3

Windig -Jeni-
kau Bödmen .

Windigsteig 9t .-
Oesterr . s .

Windisch - Fei¬
stritz St . t 8.

, Wind,sch - Gar¬
sten O . - Oe . t

Windischgratz
Steierm . t s.

Windisch - Hart¬
mannsdorf
Steiermark .

Windisch Kam-
uitz B . . .

Windisch - Lands
berg St . t .

Windisch - Ma-
trei Tirol t .

Winklern im
Möllthale
Kärnten t .

WinnitiGal . t.
Winterberg B.

Winzendorf N . .
Oesterr -t 8 na

Wippach Krain t
Wischau M-teva
Wischenau M . t
Wisell zu Su-

schitzSteierm.
WiskitnaBöhm.
Wisnicz bei

Bocbnia G - t
Wisniowa a.

WMokBhf.G.
t 8 . . . .

Wisniowa bei
Dobczyce G.

Wisniowa bei
StzdziszüwG.

Wisniowczyk
G . t . . .

Wisowitz M . t 8
Wisse ! i . Mähr.
Wisiowa G . s.
Wiszenka G-
Wiizniüw bei

BukaczowceG
Witkowitz in M.

Witkowitz bei
Starkrnbach
B. . . .

Witk6wNowyG
Wittingau ton,
Wittmannsdorf

N . -Oe . t 8 .
Witwica G.
WiLnitz a.Czere-

mosz Buk tsna
Wlachowitz M.
Wladielau M.to
Wlaschim B . t 8
WlkanetschB. ts
Wlkosch-Ka-

3 nowsko M.
— Wlkosch-Kelt-
3 schan M . t s

Wobratain-Üer-
nowitz B . ts

Wocheiner -Fei-
strrtz Kr. t .

Wockendorf Sch.
Woditz i . Kr .
WodlochowitzB.

Wodniki <A. 8
3 WodolkaBöhm.

Wölking Mähr.
Wöllan St . ts
Wölkersdorf

N . - Oe . t 8 .
Wölmsdorf B-

t 8 . . .
Mördern Nied.-

Oesterr. t s .
z Wörgl Stadt u.

Biif . T .t 8 na
3 Wotschach Slm.

ts.
3 Wörth St . . .

WghlfahrtS N .-
3 O - s . . .

WohnischtanB.s
Wojnicz Gal . t

3 WoMtowGal t
Wojnomiestetz

3 Böhm . 1 . .
Wojtkowa Gal.

3 Wola justowSka
Gal . t . . .

3 - Wola- Michowa
Galizien 8 .

Wola kuLanska
3 G . . . .
4 Wola rofakows-

ka Gal . . .
3 Wola zarczhcka

G.
1 Wokczkowce G.
3 WolfernO .-Oe.
2 WolfersdorfB . t
2 WolframitzM to

Wolframitzkir-
3 chenMähr. to
3 Wolframs bei

Jglau M . t,s.
3 WolfsbachN . -O

WolfsbergKä.ts
Wolfsberg im

4 Schwarzau-
thale Stm . .

3 WolfSberg-
KoaelN .-O . o

4 Wolischlinge
Böhm, ck . .

4 Wolfsegg Ob --
2 Oesterr. to.
3 Wolfsgraben
4 N .-Oe.
4 Wolfsthal Nd .-

Oesterr . - -
4 Wolfurth Bor.

WolinBöh . tsna
3 Wolkenstcin in

Gröden Tir . .
Wölkersdorf

3 >j Nd.- Oest. t o

4

4
3
3
3

3

3
3
3
3
3
4
3
3
3

1

3

3

3
3

3
4

3
4

8

4

4

4

4
4
3
3
3

S
3
3

3

3

1

1
4
3

4

1

Zone
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Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen Ortsnamen OrtSuamen Ortsnamen
und und und und und und

Land n Land Land Land Land acr Land «r

Wvllein Mähr.
Wollcnitz B . .

2
3 3-

ZaleszczhkiG .ts
Zakozce Galiz . t

U
4
4

Zdirec (Pilsen)
B . v . . .

Ähobetz B.
Ziläh Unq. ts.

3
4

ZsadänhlSzath-
mar ) Ü. t « . 4

Wolschan B . ts 3 Zakucze Bhf . G- Zdislawitz bei Zimänd iljfalu Zsaka U. t 4
Woltschach Kstl. 3 Zabar Nnqarn 3 rs . . . . 4 Wlaschnn B. 3 Ungarn t « . 4 Zsalobina Ung. 4
Wovokan Bäh. 3 Aabie Galrz . t 4 2äluL Gal . t s 4 Zditz B . t s 3 Zimnawoda- Zsämbsk Ung . t 3
Wopfing N .Oe. Zabierzäw bei ZaluLan Böhm. 3 Zdounek Mähr. Rudno Gal. Zsämbok U. . . 3

Krakau G . ts 3 Zäm Unq . t e 4 t s . . . . 2 t « . . . . 4 Zsarnäcza U.
WoratschenB.ts 3 Zabierzäw bei Zamärdi U. 3 Zdrelac Dal . ä 4 Zimony (Sem- IS . . . . 3
Worka B . s Niepokomice ZamarstinüwG. 4 Zebau B . . . 3 lin ) KS . tsä 4 Zsarolyän U. . 4
Worlik B . t . 3 Gal . t . . . 3 Zamet Kü . . . 3 Zebeqsny U. t s 3 2inkau Böhm. 3 Zidenyova U. . 4
Worochta Gat.

t « . . . .
Worlitschka B.
Wosiek bei Ro

Uran B . .
Wosieletz B . t-
Wossow B . .
Wostitz Mähr . '
WvstrvmiLr

(Ostromiök)

4
3

3
3
3
2

Aabkotce G . ts
Zabtotäw G - ts
2abno Galiz . t
Zabok KS - t «
Zabola U. t s .
Zäbor Böb - t .
Zaboräw G . -
Zabreh bei

Schönbrunn
M . t . . .

4
4
4
3
5
3
4

5

Zamlekau Böh.
Zämoly U. . .
ZämrskB . t s
Zams Tir . t s
Zapakäw Gal.
Zara Dal . t <1
Zaränd Ungarn
Zaravecchiä

Dalmatien tä
^aroschitz M . .

3
2
3
4
4
4
4

4
2

Lebräk Böhm.
t s . . . -

2eqiestäw siehe
Äad Z . . .

ZähuL Äöh-
Zeiden U. t . .
Zeidler B 'öhm . t
Zeiielmauer N .-

Oe . s . . .
Lelechäw wielki

3

3
4
3

1

Zinnwald Böh.
ZipfOb . -Oe .ts
Zircz Ung. t «
Zirklach Krain .
Zirknid Krain t
Zirl Tirol t s
Zirnau Böhm.
Zirona D . . .
ZisierSdorf

Rd .-Oe . . .

3
3
2
3
3
4
3
4

2

Zsebelh U. t s
Zstbü Ung . t «
Zsid Ungarn .
Zstdovar U.
ZstdovinUngarn

ts . . . .
Zsidve U. ts
Zfigärd Ungarn
Zfira U. . . .
Zsttva-F6dömeS

4
4
2
4

4
4
2
2

Bö . ts . . S Zadar s. Zara Zarszyn G . t s 4 G. 4 Zistersdorf Nd .- Unq . t « . . 2
Wottitz B . t « . 3 Zädorlak U. t . 4 Zartlesdorf B. Zeliz Ung . t s .

Zell am Moos
2 Oesterr . tsm 1 Zfitvä- Gyarmat 2

Wran an der Ladowa Bk. r s 4 ts . . . . 2i ! elice B - r s 3 Zsitva-ÜjfaluU.
Moldau B . ts 3 Zadwürze G - ts

Laga bei Flitsch
Kü.

4 Zarudzie Gal. 4 Ob . - Oesterr. 3 LiLkov Böh . t. 3 t « . . . . 2
Wranab . Perutz Zaryte Bhf . G. Zell am See Zizlau Ob .- Oe. 2 Zsögöd - sürdö

Böhm. . . . 3 3 t s . . . . 3 Salzb . t s m Zlabings M . t 2 U. « . . .
WrbatekM . t s 3 Zägon Ung. .

Zagärz Galiz.
5 Zarzecze Gal. Zell am Ziller ^larin D . t ä 4 Zsolna N . t « . 3

Wrbno D . t « 3 Zarzecze b . Nis- 3 Tirol t . . 3 Ztatar Kr . t s 3 Zfombolya U. ts 4
WrSen Böhm
Wrüblik-

EzlaLecki G.
WrußnitzKr . .
Wnawy G . .
WschechowitzM.
Wscherau B . t
Wschestar B . t«
Wschctul M . ts
Wsetin M . t s
Wuchern St . t e
Würbenthal

Schlesienlein

3

4
3
4
3
3
3
3
3
3

3

ts . . . .
Za^ ürzany Bhf.
ZLarLb (Agram)

KS . t s . .
Zaguzsen U. s
Zagvozd D . t .
Zählenitz M . ts
Zähony U. s .
Zahradka B . .
Zajzon U. t .
Zäkäny U. t s.
Zakliczhn a.

4

4

3

4
3
4
8
5
3

ko G - . . .
Zaschau M . t s
Zasmuk B . r s
Zassäw Gal . .
ZastawnaBuk . t
Zaszkäw Bhf.

G . t « . .
Zaton bei Sebe-

nico D . ä . .
Zator Gal . t s
Zauchtel Markt

u . Bhf Miein
Zaule Küstenl.

4
3
3
4
4

4

4
3

3
3

Zell a . d . Pram
O . - Oe . e . .

Zell bei Zellhos
Ob . - Oest . t

Zellechowitz bei
Zlin M . s .

ZellerndorsNd .-
Oesierr . l s .

Zellnrtz Stm.
Zeltweg St . tsm
Zembrzuce G.
Zemenye Ung.
Zemir U. t s .

2

2

1
3
3
3
1

Zlatnä üveg-
gy »r U. . .

2leb Böhm , t«
ZliehS Ungarn.
Zlin Mähr , tsm
Zliw B - t «
Ztoczüw G . ievu
Zlonrtz B . t s.
Zlosela Dal . t .
Zkotniki Gal . .
LmiArüd Gal . t
Znarm Mähren

3
3
3
2
3
4
3
4
4
4

2

Zubäk U. . .
Zuberecz Ung.
Zubri M . t « .
Zubrohlava U.
Zuckmantel in

Schlesien tew
Zuckmantel bei

Teplitz Bö . s
2upa Dalm . t
^uvanje Kroat --

Slav . t ä .
Zuräny U. t «
Aurawica Bhf.

3
3
3
3

3

3
4

4
1

WürmlaN .-O . t 1 Dunajec G . t 3 ZavalfeKroat . t 3 Zemonico D . t 4 Zniü - Väralfa , Galizien t s 4
Wüstpohlom Zakolan B . t s 3 Zuvor U. . . 2 Zemplsn- Ung . t s . . 3 Lurawno Gal . t 4

Schlesien . .
Wüst - Seibers¬

dorf Mähren
Wullersdorf

3

3
ZakopaneG .tsm
Zäkopcie N. . .
Zala -Apäti U.

ts . . . .

3
3

3

Zävod U. . .
Zawadka b.

Katusz G . .
Zawadka bei

1

4
Agärd U.

Zemplän-Csanä-
los Una . . -

ZemplünSzinna

4

3

Znorow M . « .
Zöbern N .-Oe . t
Zöbing N-Oe .ts
Zöptau Bhf . M.

2
1
1

Znrin Bukow. t
Zurndorf U. t «Xurüw G . . .
Zuri D . . . .

4
1
4
4

Nd . - Oest . te I Zalaba Ung. t s 3 Emorze G . . 4 Ung . t . . . 4 t s . . . . 3 Zurhn Buk. t . 4
Wulzeshofeu Zalabär U. r « 2 Zawakäw Gal. 4 Zemplsn- Zohor U. t s

Lälkiew Gal . t s
1 Lutalokva KS . t 3

Nd -Oest . ts Zala - Csänh U. Zawoja Galrz. 3 Sztära U- - 4 4 Zveäevo KS. 3
Wundschuh St- 3 t « . . . . 2 Zay-Ugräcz U. t 3 Zengq KL . t <1 4 Zoll Krain . . 3 Zweinitz Kä . s 3
WurmbrandN .- Zala - Egerszcg Zäzriva U. . . 8 Zenta Ungarn r Zoktasice Gal . t 4 Zwardon Bhf.

Oest . . . . 2 Ungarn t « . 8 ZbaraL Gal . t 4 sä . . . 3 rokynia Gal . t 4 G - t « . . . 3
WurzmeS B . ts 3 Zala -Gäqänfa Zbefchau b . Se- 2 Lerawitz Mähr. 2 Zälyom U. t « 3 Zwentendorf
Wybranüwka Ungarn t s . 2 gengottes va 3 Zernest U.- t s . 4 Zülyom -Brezü N . - Oe . t ä . 1

Galizien t s
W^qnanka Bhf.
Whaoda G . t v
Whsocko whLne

4

4
4

Zala -Koppäny
Ungarn

Zala -Lövö Ung.
Zala - Mihälyfa

Ungarn . .

2
2

8

Zbirow B . tem
Adonök M . s .
Zborü Urmarn
Zboräw G . teru
ZborowitzM . t e

3
4
2
2

Zetelaka U . . ,
Zetoras B . - -
Zettling St . -
Zettlitz B . t . -
Aeykfalva-Kalän

4
3
3
3

Ung . ts . .
Zülyom-BucsU.
Aülyom - Lipcfe

Ungarn t s
Zülyöm-Mik-

3

Z

Zwöstow B.
Zwettl N .- Oe.

Zwettl O . -O . t
Zwickau B - tsm

3

2
3
3

Galizien . . 4 Zala - Szabar U. 3 Zbrasluu i . Mä. U. ts . . . lüsfalva U. . 3 Zwierzyniec
Whfoka B . t . 3 Zala - Szäntü U. 2 ZbraslawitzB . r 3 Zqlobieü T. 4 Zülhom - Rad- Gal . t « 3
Whsowa G. 3 Zala -Szent -Ba- Zbydniöw Bhf. Zyok Mähr ^ - 2 väny Ung . t s 3 Zwieselbad-
Wzdüw Gal . . 4 läzs Ungarn . 3 G . t v . . . 4 Ziano T . - - 4 Zomba Urig , t 3 Handlhof S.

Zala - , Szent- Zbyszyce G . .
Lslr B . « . -

3 Zichyfalva Ung. Zombor U. t s 3 0/ .- " /«) r .
Zwikowetz B . .

3
Grät U. ts . 2 t s . . - - 4 ZovLny Ung. . 4 3

v >zara - Szcnr- L <Lre : M . . . 2 Zichy -lljfal « U. Zrepaja Ung . t e 4 Zwintacz G . . 4
JvLn U. t « 2 Zdechowiy « - t 3 3

Hbbsa .d.Donau Zala - Szent- Zdenci veliki Zieditz Böh . t« 3 ZruS Böhm , t . 3 N .-Desterr . « 1
N.-Oe . te äin 2 LLszlü U. t s 2 Kr . t s . . 3 Zielona Bhf . G. Zsablya U. t s 4 Zwifchenwäs-

DddfitzN .-Ö .rv 2 Zala - Szent Zdenöina Bhf. t « . . . . 4 Zsadänh (Heves) fern Kr . t« 3
Nsper N .- Oe . t 2 Mihälh U. t s 3 KS . t « . . 3 Zielonki G . . .. . 3 Ung . . . . 3 Zwittau M . tsw 3
Werdorf Nd .- Zalatna U. t e 4 Zdibh Böhmen 3 ZierSdorkN .-O). Zsadäny (Abauj- Zwolla M . . . 2

Oe . t . . . 2 Zalavär U. . . 3 Ldirec B . t s . 3 t 6 . . . . ! Torna ) Ung. 3 !Zydaczäw G - te 4
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Mili1är -Vost° und Gekegrapyenämter, Eisenbahn- nnd Parnpfschiffstationen in
Bosnien nnd Kerzegorvina.

AökLrr «»-«»r p Postamt , t Telegraphen -, v Eisenbahnstation , MVMilitSrbahnstation, ckDampfschiffstation.

Bosnien- Alipasin mosi s, Babina selo s, Banjaluka p t s , Banjaluka (Vorstadt ) 1 ms,
Banja stijena s , BihaL p t, Bjela « , Bjelina p t , Bistarac s , Blagaj ms, BlaLuj « , BoSn .«Brod
p t v , Bosn .-Dubica p 1, Bosn .-GradiSka x 1 ä , Bosn . - Kostajnica p , Bosn.-Krupa p 1, Bosn .-Novi
p t ms, Bosn .-Petrovacx t , Bosn .-Petrovoselo « , Bosn .-Raka p tä , BoSn .- äamac 1, Bosn .- Subapolje
s , Bosn .-Vi8egrad pt , Bradici s , Bradina s, Bröka pts ä, Brghina e, Bugojnoxts , Bukinje s,
BusovaLa pts,  6ajnicapt , 6atiLis , Cazinpt , öelebiöpt , Cjevljanovisms, Dabravine s , Dervent
p t «, Dobrlin x 1 ms , Doboj pts,  Dobrinje s , Dolac t « , Dolnja-Tuzla pts,  Dolnji - Vakuf
p t , DragoLaj m« , Dragotinja ms , DuboStica 1 s , Dvor s, Foöa p 1, Fojnica bei Kiseljak p t, Glamoe
p t, Globarica s , Galus s, Gora s, GoraLda p t, GraLani. a pts,  Gradaöac p t , Gradina e,
HadLiöi 1 s , Han- Begov s, Han- Compagnie Vitez t s , Han-Marica s , Hrasovac m s , Jaice
pts,  Janjiöi s, Jelah s , JlidLe pts,  Jlijas s, Ivan t s, Jvanöiüi ms, JvanSka ms, Jeho-
vaö s , Kakanj - Doboj t s , Kalinovik p t, Kamen «, Karanovac p s , Kilom s, Kiseljak p 1,
Kladanj p t, Kljuö p 1, Kohlengrube t s , Komar s, Kopzic s, Kotorsko t s , Kozarac t ms, Kralupi s,
Kreka s , Krupa (s. Bosn .-Kr .) , Kulen -Vakuf p t , Kupres p t, LaSva pts,  Livno p 1, Ljesevo e,
Ljubinje ms, Lukavacp 1s , Lupljanica s, LuLani s, Maglaj a . d . Bosnapts , Meghegje s, Mesici-
Rogatica pts,  MiriLina s , Misin- Han s , ModriL p 1, Modrinje pts,  Nemila s , Novi , s,
Bosn .-N . , Novoselo s, Oborei s , Omarskat ms , Pajtov-Hans, PazariL s , Piskavica ms, Podlugovi
s, Podromanja p t, PodoraLae s, PraLa p 1, Pribinic s, Prjedor p 1 ms, Prnjavor p 1, Prozor p t,

PuraÄü s, Rajlovac«, RamiLi ms , Rastelica s, Ravnica ms, Reljevo s , Rijaöica s, Rogatica p . t,
Rudanka v, Rudolfsthal in Bosn . p t, Sanskimost p t, Sarajevo pts,  Sarajevo (Filiale) p 1,
Semizovac s, Sevarlije s , Sijekovac t s ä, Simin -Han 1 s, Solana s, Srebrenica p t,
Srednje s , Stambulöiö s , Stupe s , Suhopolje s, SutjeSica s , Svodna ms, Taröins, ? , TeSanj
p 1, TeSkiL p 1, Travnik pts,  Trbuk s, Trnovo p 1, Tnrbe pts,  Usora pts,  Barcar - Vakuf p 1,
Bardiste pts,  Bare p 1, Velika s , Bimste s , Binse s, Visokopts,  Vlasenica p t, Bogoäöa
t s ms, Vraöa pts,  Branduk s , Brhovi s, Vuknic s , Zavidoviö s , Zelece s , Zenica p t s,
Lepäe pts,  Zovik s , Aupanjac p 1, Zwornik p t.

Herzegowina . Antovac p 1, Bilek p 1, Bradina « , Brdjani v , Brgat 6, Brotnice 6 , Buna s,
Capljina s, Cavlat (Ragusa vecchia ) p s, Cilipi s, Domanoviö p t , Dreselj s, DreLnica s
Dubravica pts,  DuLi s, Fojnica pts,  Gabella s, GaÜo pts,  Glavska s , Grabovica s'
Gravosa ( Gruz) pts,  Gruda s, Hrasina e, Hum s , Hutowe e, Jgolo s , Jablanica pts,  Ja-
senica lug . s , Komaj s , Konjica pts,  Krusevici « , LisiLiö s, Ljubinjepts,  LjubuSki p t, Mifa-
nici s , Mostar pts,  Nagumanac s, Neu- Bilek p t, Nevefinje p 1, Ombla (Rjeka) pts,  Ostro-
Lac s, Plocice s, Poljice s , Prenje e, Rama s, RaLkagora s , Rovno «, Samet s, Savina s,
Stolaö p t, Surmane s, Sutorina p 1 s, Trebinje p 1, Turkovici s, Ulok p 1, USkoPlje »,
Belja megja s , Bojno s, Volujac 6 , Zawale s, Zelenika s, ZitomiSlic s.
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MeMmeichischk LaildeshlWthekenMsklt
I . Lörvelstraße Wr . 18.

Zweck dieser Anstalt ist : ohne Absicht auf Gewinn unter möglichst billigen Be¬
dingungen : 1. Darlehen auf in Niederösterreich gelegene , grundbücderlich oder landtäflich ein¬
getragene Realitäten zu gewähren und bereits hypothekarisch sichergestellte Forderungen einzulösen;
2 . an den Staat , an das Erzherzogtum Österreich unter der Enns , an Ortsgemeinden und
solche öffentliche Korporationen oder Konkurrenzen in Niederösterreich , welche mit dem Rechte
der Einhebung der Umlagen für die Deckung ihrer Erfordernisse , bezw . der statutarischen Bei-
träge im Wege der politischen Exekution ausgestattet sind , Darlehen ohne hypothekarische Sicher¬
stellung (Kommunaldarlehen ) zu gewähren und Forderungen . dieser Art einzulösen.

Auf Häuser können Darlehen bis zur Hälfte , auf Acker , Wiesen und Gärten bis
zu zw ei Drittel , auf Weingärten und Wald bis zu einem Drittel des ermittelten
Wertes bewilligt werden . Die Hypothekardarlehen werden in 4 °/gigen Pfandbriefen , die Kom¬
munaldarlehen in 4v/oigen n . ö. Landes -Kommunalschuldscheinen der Anstalt gewährt ; der Dar¬
lehensnehmer hat der Anstalt die als Darlehen erfolgten Papiere zum Geldkurse des Zu¬
zählungstages käuflich zu überlassen und hebt dieselbe hierbei zur Deckung des Druckes und
des Berkaufes derselben eine Provision von V2 bis 2 °/o ein.

Zur Deckung der 4 °/gigen Zinsen und zur Tilgung des Kapitals entrichtet der Schuldner
durch 54 >/r Jahre eine Jahresleistung von zusammen des ursprünglichen Dar¬
lehensbeitrages und leistet außerdem bei Darlehen über 6000 L während der ersten zehn
Jahre 1/4 Prozent , nach Ablauf der t0 Jahre r/^ g Prozent des jeweiligen Kapitalsrestcs alS
Regie - und Reservesondsbeitrag . Bei Zahlung höherer Annuitäten wird die Schuld in entsprechend
kürzerer Frist abgekartet . Dem Hypotbekarschuldner steht auch das Recht zu , das Kapital
ganz oder zum Teile ^ jährig behufs Rückzahlung zu kündigen ; die Anstalt ist jedoch nicht
berechtigt , das dargeliehene Kapital dem Schuldner zu kündigen , so lange dieser den ein¬
gegangenen Verbindlichkeiten nachkommt . Um Konvertierungen bereits haftender Hypothekar¬
forderungen zu ermöglichen , werden den Darlehensnehmern über Ansuchen nach erfolgter
bücherlicher Sicherstellung der Anstaltsdarlehen im Range unmittelbar nach den abzulösenden
Satzposten öffentlicher Kreditinstitute Baarvorschüsse gegen entsprechende Verzinsung bis zur
Ausgabe der Pfandbriefe zur Verfügung gestellt.

Are 4 °/vige « Pfandbriefe der n . ö . Landes -Kypolhekenanstatt kauten auf Beträge von
5000 fl . , 1000 fl . , 500 fl. , 100 fl. und 50 fl . in ö . W . , bezw . 10 .000 2000 X , 1000 200 L
und 100 L mit Coupons 1 . Jänner — 1 . Juli und 1. April — 1 . Oktober ; die b^ o/gige « auf
Beträge von 20 .000 L ) 10 .000 L , 2000 1000 L , 200 und 100 mit Coupons
1. Februar — 1 . August und 1 . Mai — 1. November ; die n . S . ^ andes -Kommunakschukdscheine
kante « auf Beträge zu 10 .000 L , 2000 L und 200 mit Coupons 1. März — 1. September.

Die Pfandbriefe und Kommunalschuldscheine können zur fruchtbringenden
Anlegung der Kapitalien von Gemeinden , Bezirken , Korporationen , Kirchen,
Stiftungen , Fideikommissen , Armen - und anderen unter öffentlicher Aufsicht
stehenden Anstalten , sowie der Pupillengelder und zu Dienst - , Geschäfts - und
Militär - Heiratskautionen verwendet werden.

Die Pfandbriefe , beziehungsweise Kommunalschuldscheine werden statuten¬
gemäß nur in der Summe der gewährten Darlehen ausgcgeben und sind mit
4°/o und 3Vr °/o verzinslich . Nach dem Beschlüsse des Kuratoriums vom 17 . De¬
zember 1897 werden die Coupons beider Papiere ohne Abzug der Bentensteuer
sowie gebühren - und stempelfrei eingelöst . Da überdies das Land Nieder¬
österreich die volle Bürgschaft für die Verbindlichkeiten der n . ö. Landes - Hypo-
thekenanstalt übernommen hat , stellen sich die Pfandbriefe und Kommunal¬
schuldscheine als vorzügliche Anlagepapiere dar und werden bei allen Banken
und größeren Wechselstuben abgegeben.

Die Verlosungen der Pfandbriefe und Kommunalschuldscheine finden im
Jänner und Juli jeden Jahres statt und werden die verlosten Stücke 6 Monate
nach der Verlosung zum Nennwerte bei der Anstaltskasse eingelöst . Verloste
Stücke werden nach Maßgabe des Vorrates gegen Ersatz der allfälligen Kurs¬
und Zinsendifferenz gegen neue umgetauscht und hierbei bereits behobene
Coupons vom Kapital nicht in Abzug gebracht ; dem Besitzer verloster Stücke,
welcher bei deren Einlösung das Kapital behebt , werden vom Verfallstage an
3°/o Zinsen vergütet.

Nie 3r/2 °/oigen Bfandbriefe und Kommun akfchukd sch eine sind für die Dauer von
15 Jahren , d . i . bis einschließlich des Jahres 1912 mit einer 2 <>/,igen Verlosungs-
Prämie ausgestattet , so daß sie im Falle der Verlosung statt mit 100 fl . - -- 200L
mit 102 fl. - -- 204 L zur Auszahlung gelangen.
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